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995 der Beilagen zu den S~enographischen Protokollen des Nationalrates XVI. GP 

Nachdruck vom 20. 8. 1986 

Regierungsvorlage 

I .. . 
Zusatzprotokoll zum Abkommt;n zwischen der Republik Osterreich und der Europäischen Wirt-
schaftsgemeinschaft im Anschl~ß an den Beitritt des Königreiches Spanien und der Portugiesi­
schen Republik zur Gemeinsc~aft samt Anhängen und Anhang betreffend .. Textilwaren samt 
Anhängen; Abkommen in FOrq1 von Notenwechseln zwischen der Republik Osterreich und der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft im Bereich Landwirtschaft samt Anhang und Klausel; 
Abkommen in Form eines Notenwechsels über die nicht unter das Abkommen zwischen der 
Republik Österreich und der ~Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft fallenden nichtlandwut-

schaftIichen Erzeugnisse und landwirtschaftlichen Verarbeitungserzeugnisse samt Anhängen 
I 
I 

I,ZUSATZPROTOKOLL 

ZUM ABKOMMEN ZWIsckEN DER REPUBLIK ÖSTERREICH UND DER EURO­
PÄISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT IM ANSCHLUSS AN DEN BEITRITT 
DES KÖNIGREICHES SPANIEN UND DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK ZUR 

: GEMEINSCHAFT 
I 

•• I. 

DIE REPUBLIK OSTERREICH 
I 

einerseits und ! 

DIE EUROPÄISCHE WIRTSCHAFfSGEMEINSCHAFT 

andererseits, 

GESTÜTZT auf das am 22. Juli 1972 in Brüssel unterzeichnete Abkommen zwischen der Republik 
Österreich und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, nachstehend "Abko'mmen" genannt, 

IN ANBETRACHT des Beitritts des Königreiches Spanien und der Portugiesischen Republik zu den 
Europäischen Gemeinschaften am 11. Jänner 1986, 

I 

IN DER ERWÄGUNG, daß Idie Republik Österreich und die Gemeinschaft am 20. Dezember 1985 
ein Abkommen über die Handelsregelung zwischen Österreich einerseits und Spanien und Portugal ande­
rerseits für die Zeit vom 1. Jänner 11986 bis zum 28. Feber 1986 unterzeichnet haben, 

I I •• 

HABEN BESCHLOSSEN, eipvernehmlich die Anpassung und Ubergangsmaßnahmen zum Abkom-
men im Anschluß an den Beitritt d~s Königreiches Spanien und der Portugiesischen Republik zu der Euro­
päischenWirtschaftsgemeinschaft festzulegen und 

DIESES PROTOKOLL ZU SCHLIESSEN : I .. 
I 
I 

I 

TITEL I 

Anpassungen 

Artikelt 

Das Abkommen, die Anhänglf und die Protokolle, die Bestandteil des Abkommens sind, sowie die 
Schlußakte und die ihr beigefügteq Erklärungen werden in spanischer und portugiesischer Sprache abge­
faßt und sind gleichermaßen verbiI~dlich wie die Urtexte. Der Gemischte Ausschuß genehmigt den spani~. 
sehen und portugiesischen W ortla~t. 
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Artikel 2 

(1) Für die unter das Abkommen fallenden Waren mit Ursprung in Österreich gilt b'ei der Einfuhr 
nach den Kanarischen Inseln, Ceuta oder Melilla in jeder Hinsicht, einschließlich der "arbitrio insular" 
genannten Abgabe der Kanarischen Inseln, die gleiche Zollregelung, die auf die Ursprungswaren aus dem 
Zollgebiet der Gemeinschaft Anwendung findet. 

(2) Die Republik Österreich gewährt für Einfuhren der unter das Abkommen fallenden Waren mit 
Ursprung auf den Kanarischen Inseln, in Ceuta oder Melilla die gleiche Zollregelung wie für Einfuhren 
von Ursprungswaren, Spaniens, 

TITEL 11 

Übergangsmaßnahmen betreffend Spanien einerseits und Österreich 
andererseits 

Artikel 3 

(1) Für die unter das Abkommen fallenden Waren werden die Einfuhrzölle zwischen Österreich und 
Spanien auf Ursprungswaren dieser Länder vorbehaltlich des Artikels 5 schrittweise wie folgt abgebaut: 

Am 1, März 1986 wird jeder Zolls atz auf 90,0% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1987 wird jeder Zollsatz auf 77,5% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1988 wird jeder Zollsatz auf 62,5% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1989 wird jeder Zollsatz auf 47,5% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1990 wird jeder Zollsatz auf 35,0% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1991 wird jeder Zolls atz auf 22,5% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1.Jänner 1992 wird jeder Zollsatz auf 10,0% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
die letzte Herabsetzung von 10% erfolgt am 1. Jänner 1993. 

(2) Die nach Absatz 1 berechneten Zollsätze werden unter Abrundung auf die erste Dezimalstelle 
angewandt, wobei die zweite Dezimalstelle nicht berücksichtigt wird. 

Artikel 4 

(1) Vorbehaltlich der folgenden Absätze gilt als Ausgangszollsatz, von dem aus die in Artikel 3 vorge­
sehenen aufeinanderfolgenden Zollsenkungen bei jeder Ware vorzunehmen sind, der am 1. Jänner 1985 
im Handel zwischen Österreich und Spanien tatsächlich angewandte Zollsatz. 

(2) Im Falle einer Herabsetzung der Zölle nach diesem Zeitpunkt und vor dem Beitritt gilt der auf 
diese Weise herabgesetzte Zollsatz als Ausgangszollsatz. 

(3) Für die in Anhang I aufgeführten Waren gilt als Ausgangszollsatz Spaniens der Zolls atz, der bei 
jeder der einzelnen Waren angegeben ist. 

(4) Für Erdöl und Öl aus bituminösen Mineralien, roh, der Nummer 27.09 des Gemeinsamen Zollta­
rifs beträgt der Zollsatz Spaniens Null. 

ArtikelS 

(1) Der bewegliche Teilbetrag, den das Königreich Spanien gemäß Artikel 1 des Protokolls Nr. 2 des 
Abkommens auf bestimmte in Tabelle I desselben Protokolls genannte Waren mit Ursprung in Österreich 
anwenden darf, wird um den im Handel zwischen der Gemeinschaft in ihrer Zusammensetzung am 
31. Dezember 1985 und Spanien angewandten Ausgleichsbetrag berichtigt. 

(2) Für die in Tabelle I des Protokolls Nr. 2 des Abkommens genannten Waren beseitigt das König­
reich Spanien nach dem in Artikel 3 festgelegten Zeitplan den Unterschied zwischen 
- dem in Artikel 4 genannten Ausgangszollsatz Spaniens 
und . 

dem in der letzten Spalte der Tabelle I des Protokolls Nr. 2 angegeb'enen Zollsatz (ohne den bewegli­
chen Teilbetrag). 

(3) Für die in Tabelle 11 des Protokolls Nr. 2 des Abkommens genannten Waren beseitigt die Repu­
. blik Österreich nach dem in Artikel 3 festgelegten Zeitplan den Unterschied zwischen 
- dem in Artikel 4 genannten Ausgangszollsatz Österreichs . 
und 

dem in der letzten Spalte der Tabelle 11 des Protokolls Nr. 2 angegebenen Zollsatz (ohne den bewegli­
chen Teilbetrag) , 
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995 der Beilagen 3 

i 
Artikel 6 

Wenn das Königreich Spani~q die Erhebung der Zolls ätze auf Waren, die aus der Gemeinschaft in 
ihrer Zusammensetzung am 31. DFzember 1985 eingeführt wurden, vollständig oder teilweise aussetzt, so 
nimmt es die Aussetzung oder Sen~ung der Zollsätze auch für Waren mit Ursprung in Österreich um den­
selben Prozentsatz vor. 

Artikel 7 

(1) Eröffnet das Königreich Spanien gegenüber dritten Ländern Zollkontingente, die am 1. Jänner 
1985 tatsächlich angewandt wurden, so erfahren die aus Österreich eingeführten Waren während der Gel­
tungsdauer dieser Kontingente die gleiche Behandlung wie die aus der Gemeinschaft in ihrer Zusammen­
setzung am 31. Dezember 1985 eihgeführten Waren. 

I 
(2) Werden derartige Kontingente nicht eröffnet, so wendet das Königreich Spanien auf die Einfuh-

J:~n aus .Österreich die im Falle d~r Eröffnung dieser Kontingente geltenden Zolls;itze an. Die zu diesen 
Zolls ätzen zulässigen Mengen oddr Werte sind auf die Höhe der tatsächlichen Einfuhren aus Österreich 
im Rahmen derselben am 1. Jänn~r 1985 eröffneten Kontingente begrenzt. 

I 

I Artikels 
(1) Wendet das Königreich Spanien 

bis zum 31. Dezember 1988 fJr die in Anhang II aufgeführten Waren, 
bis zum 31. Dezember 1989 fiiii die in Anhang III aufgeführten Waren 

mengenmäßige Einfuhrbeschränkungen gegenüber der Gemeinschaft in ihrer Zusammensetzung am 
31. Dezember 1985 an, so wendet es mengenmäßige Beschränkungen auch auf die gleichen Waren mit 
Ursprung in Österreich an. ! 

(2) Die vorgenannten Beschränkungen bestehen in Globalkontingenten, die auch für die Einfuhren 
mit Ursprung in den übrigen EFfA-Ländern eröffnet werden. 

Die Globalkontingente für 1986 sind in Anhang II und Anhang III aufgeführt. 

(3) Die schrittweise Erhöhung der Kontingente des Anhangs II und der Kontingente 1 bis 5 und 10 
bis 14 des Anhangs III beträgt bei Iden in ECU ausgedrückten Kontingenten zu Beginn jedes Jahres 25% 
und bei den in Mengen ausgedrückten Kontingenten zu Beginn jedes Jahres 20%. Die Erhöhung wird zu 
jedem Kontingent hinzugezählt uAd die folgende Erhöhung auf der Grundlage der sich daraus ergeben-
den Höhe berechnet. 1 

Die in Anhang III aufgeführt~n Kontingente 6 bis 9 werden jährlich schrittweise wie folgt erhöht: 
1. Jahr: 13%, I 
2.Jahr: 18%, I 

3. Jahr: 20%, I 

4. Jahr: 20%. I. 
I 

(4) Wird festgestellt, daß die :f,infuhren einer in den Anhängen II und III genannten Ware nach Spa-
nien während zweier aufeinanderf4lgender Jahre weniger als 90% der Kontingentierung betrugen, so libe­
ralisiert das Königreich Spanien die Einfuhr der Ware mit Ursprung in Österreich oder den in Absatz 2 
genannten Ländern mit Beginn de~ auf den Zweijahreszeitraum folgenden Jahres, sofern die Ware in die­
sem Augenblick gegenüber der Gemeinschaft in ihrer Zusammensetzung am 31. Dezember 1985 liberali­
siert ist. 

(5) Liberalisiert das Königreich Spanien die Einfuhren einer der in den Anhängen II und III genann­
ten Waren aus der Gemeinschaft in ihrer Zusammensetzung am 31. Dezember 1985 oder erhöht es ein 
Kontingent über den für die Gemeinschaft in dieser Zusammensetzung geltenden Mindestsatz hinaus, so 
liberalisiert es auch die Einfuhren Idieser Ware mit Ursprung in Österreich oder erhöht proportional das 
Globalkontingent. I

I 

(6) Bei der Verwaltung der v~rgenannten Kontingente wendet das Königreich Spanien die gleichen 
Verwaltungsbestimmungen und V ~rwaltungsmaßnahmen an, die für die Einfuhren von Ursprungswaren 
der Gemeinschaft in ihrer Zusamrrlensetzung am 31. Dezember 1985 gelten. 

I 

I, TITELIII 
• I .. 

Übergangsmaßnahmenlbetreffend Portugal einerseits und Österreich 
I andererseits 

I 

Artikel 9 

(1) Für die unter das Abkclmmen fallenden Waren werden in Portugal die Einfuhrzölle auf 
Ursprungswaren Österreichs vorbe~altlich des Artikels 12 schrittweise wie folgt abgebaut: 

I 
I 
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4 995 der Beilagen 

Am 1. März 1986 wird jeder Zollsatz auf 90% des Ausgangszollsatzes herab,gesetzt; 
am 1. Jänner 1987 wird jeder Zolls atz auf 80% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1988 wird jeder Zollsatz auf 65% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1989 wird jeder Zollsatz auf 50% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1990 wird jeder Zolls atz auf 40% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
am 1. Jänner 1991 wird jeder Zollsatz auf 30% des Ausgangszollsatzes herabgesetzt; 
die beiden übrigen Herabsetzungen von 15% erfolgen am 1. Jänner 1992 und am. 1. Jänner 1993. 

(2) Die nach Absatz 1 berechneten Zollsätze werden unter Abrundung auf die erste Dezimalstelle 
angewandt, wobei die zweite Dezimalstelle nicht berücksichtigt wird. 

Artikel 10 

(1) Vorbehaltlich der folgenden Absätze gilt als Ausgangszollsatz, von dem aus die in Artikel 9 vorge­
sehenen aufeinanderfolgenden Zollsenkungen bei jeder Ware vorzunehmen sind, der von der Portugiesi­
schen Republik im Hanqel mit Österreich am 1. Jänner 1985 tatsächlich an gewandte Zollsatz. 

(2) Im Falle einer Herabsetzung der Zölle nach diesem Zeitpunkt und vor dem Beitritt gilt der auf 
diese Weise herabgesetzte Zollsatz als Ausgangszollsatz. 

(3) Für die in Anhang IV aufgeführten Waren gilt als Zolls atz Portugals der Zollsatz, der bei jeder 
der einzelnen Waren angegeben ist. 

(4) Für die in Anhang V aufgeführten Waren einschließlich Zündhölzer und Zunder gelten die in die-
sem Anhang angegebenen Ausgangszollsätze. ( 

Artikel 11 

(1) Die nachstehenden Abgaben der Portugiesischen Republik im Handel mit Österreich werden 
schrittweise wie folgt abgeschafft: 

a) Die Wertabgabe von 0,4% auf zeitweilig eingeführte Waren, wiedereingeführte Waren (ausge­
nommen Container) und auf im aktiven Veredelungsverkehr eingeführte Waren, bei denen die 
Einfuhrzölle auf die zu verarbeitenden Waren nach Ausfuhr der hergestellten Erzeugnisse rück­
vergütet werden, wird am 1. Jänner 1987 auf 0,2% herabgesetzt und am 1. Jänner 1988 abge­
schafft; 

. b) die Wertabgabevon 0,9% auf zur Überführung in den freien Verkehr eingeführte Waren wird am 
1. Jänner 1989 auf 0,6% herabgesetzt, am 1. Jänner 1990 auf 0,3% herabgesetzt und am 1. Jänner 
1991 abgeschafft. 

(2) Die Portugiesische Republik beseitigt für Süßholzauszug mit einem Gehalt an Saccharose von 
mehr als 10 Gewichtshundertteilen, ohne Zusatz anderer Stoffe, der TarifsteIle 17.04 A des Gemeinsamen 
Zolltarifs den Finanzbestandteil von 5 Escudos je Kilo schrittweise nach dem Zeitplan in Artikel 9. 

Artikel 12 

(1) Der bewegliche Teilbetrag, den die Portugiesische Republik gemäß Artikel 1 des Protokolls Nr. 2 
des Abkommens auf bestimmte, in Tabelle I desselben Protokolls genannte Waren mit Usprung in Öster­
reich anwenden darf, wird um den im Handel zwischen der Gemeinschaft in ihrer Zusammensetzung am 
31. Dezember 1985 und Portugal angewandten Ausgleichsbetrag berichtigt. 

(2) Für die in Tabelle I des Protokolls Nr. 2 des Abkommens genannten Waren beseitigt die Portugie­
sische Republik.nach dem in Artikel 9 festgelegten Zeitplan den Unterschied zwischen 
- dem in Artikel 10 angegebenen Ausgangszollsatz Portugals 
und 

dem in der letzten Spalte der Tabelle I des Protokolls Nr. 2 genannten Zolls atz (ohne den beweglichen 
Teilbetrag). 

(3) In allen Fällen, in denen ein Mindestzollsatz (fester Teilbetrag) gegenüber der Gemeinschaft fest­
gesetzt wurde, wie sie in AnhangVI aufgeführt sind, wird der gleiche Mindestzollsatz gegenüber Öster­
reich angewandt, wenn die sich aus der AufSchlüsseiung gegenüber Österreich ergebende Rechnung zu 
einem Zollsatz führt, der unter dem ge&enüber der Gemeinschaft anwendbaren Mindestzollsatz liegt. 

(4) Für die in Tabelle 11 des Protokolls Nr. 2 des Abkommens genannten Waren beseitigt die Repu­
blik Österreich nach dem in Artikel 9 festgelegten Zeitplan den Unterschied zwischen 
- den von der Republik Österreich am 1. Jänner 1985 tatsächlich erhobenen Zollsätzen 

und 
dem in der letzten Spalte der Tabelle 11 des Protokolls Nr. 2 genannten Zollsatz (ohne den bewegli­
chen Teilbetrag). 
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(5) Die Republik Österreibh und die Portugiesische Republik führen für die Waren gemäß 
Anhang VII - im Falle Österreidhs - und für die Waren gemäß Anhang VIII - im Falle Portugals -
am 1. März 1986 die in diesen A~hängen für jede der Waren aufgeführten Zollsätze wieder ein. 

I Artikel 13 

Wenn die Portugiesische Republik die Erhebung der Zollsätze und/oder der in Artikel 11 genannten 
Abgaben auf Waren, die aus der Gemeinschaft in ihrer Zusammensetzung am 31. Dezember 1985 einge­
führt wurden, vollständig oder teilweise aussetzt, so nimmt sie die Aussetzung oder S~nkung der Zollsätze 
und/oder Abgaben auch für War~n mit Ursprung in Österreich um denselben Prozentsatz vor. 

i Artikel 14 

(1) Die Portugiesische Repuplik behält bis zum 31. Dezember 1987 mengen mäßige Beschränkungen 
für die Einfuhren von Kraftfah~zeugen innerhalb der Grenzen einer Einfuhrkontingentsregelung bei. 

(2) Ab 1: März 1986 eröffnetl die Portugiesische Republik jährliche Einfuhrkontingente für montierte 
Kraftwagen (CBU) mit einem Bru~togewicht von mehr als 3 500 kg mit Ursprung in Österreich wie folgt: 

200 Stück für das Jahr 1986, 
230 Stück für das Jahr 1987. 

Diese Kontingente werden auch für die Einfuhren mit Ursprung in Schweden eröffnet. 

(3) Liberalisiert die Portugi~sische Republik die Einfuhren von Kraftfahrz;ugen aus der Gemein­
schaft in ihrer Zusammensetzung ~m 31. Dezember 1985 oder erhöht sie die Kontingente über die Kontin­
gente hinaus, die für diese Gemeinschaft gelten, so liberalisiert sie auch die betreffenden Einfuhren mit 
Ursprung in Österreich oder erh~ht proportional das Kontingent gegenüber diesem Land. 

I 
I Artikel 15 

Die Portugiesische Republik ~chafft die diskriminierende Differenz zwischen dem Erstattungssatz der 
Sozialversicherung bei in Portugal hergestellten Arzneimitteln und dem derzeitigen Erstattungssatz bei aus 
Österreich eingeführten Arzneimitteln }n drei gleichen jährlichen Stufen ab, und zwar zum 

1. Jänner 1987, 
1. Jänner 1988, 
1. Jänner 1989. 

TITEL IV 

Allge eIne und Schlußbestimmungen 

Artikel 16 

Der Gemischte Ausschuß ändert die Ursprungsregeln, soweit dies infolge des Beitritts des König­
reichs Spanien und c;\er Portugiesischen Republik zu den Europäischen Gemeinschaften erforderlich ist. 

Artikel 17 

Die Anhänge zu diesem PrJtokoll sind Bestandteil desselben. Dieses Protokoll ist Bestandteil des 
Abk0mmens. I 

. I Artikel 18 

Dieses Protokoll wird von dln Vertragsparteien 'gemäß ihren eigenen Verfahren genehmigt. Es tritt 
am 1. März 1986 in Kraft, sofern i die Vertragsparteien einander vor diesem Zeitpunkt den Abschluß der 
dafür erforderlichen Verfahren no~ifiziert haben. Nach diesem Zeitpunkt tritt das Protokoll am ersten Tag 
des zweiten Monats in Kraft, der 'auf die Notifizierung folgt. 

Artikel 19 

Dieses Protokoll ist in zwei Vrschriften abgefaßt, jede in dänischer, deutscher, englischer, französi­
scher, . griechischer, italienischer, ~iederländischer, portugiesischer und spanischer Sprache, wobei jeder 
Wortlaut gleichermaßen verbindli~h ist. 

Geschehen zu Brüssel am vie~zehnten Juli neunzehnhundertsechsundachtzig. 

\ Für die Republik Österreich: 
I Scheich m. p. 

Für Idie Europäische Wirtschaftsgemeinschaft: 

Hannay m. p. 

Giola m. p. 

\ 
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Nummer 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

17.04 

995 der Beilagen 

SPANISCHE AUSGANGSZOLLSÄTZE 
(FESTE TEILBETRÄGE) AM 1. JÄNNER 1986 1) 

Warenhezeichnung 

Zuckerwaren ohne Kakaogehalt: 

_ B. Kaugummit mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker 
als Saccharose berechnet): 

I. von weniger als 60,Gewichtshundertteilen ...................... . 
II. von 60 Gewichtshundertteilen oder mehr ...................... . 

C. sogenannte "weiße Schokolade" ................................. . 

D. andere: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen ....................... . 

b)mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet): 
1. von 5 oder mehr, jedoch weniger als 30 Gewichtshundertteilen 
2. von 30 oder mehr, jedoch weniger als 40 Gewichtshunderttei-

len ................................................ . 
3. von 40 oder mehr, jedoch weniger als 50 Gewichtshunderttei­

len: 
aa) keine Stärke enthaltend ............................ . 

. bb) andere .... : ..................................... . 

4. von 50 oder mehr, jedoch weniger als 60 Gewichtshunderttei-
len ................................................. . 

5. von 60 oder mehr, jedoch weniger als 70 Gewichtshunderttei-
len ................................................. _ 

6. von 70 oder mehr, jedoch weniger als 80 Gewichtshunderttei-
len ................... .- ............................. . 

7. von SO oder mehr, jedoch weniger als 90 Gewichtshunderttei-
len ................................................ . 

8. von 90 Gewichtshundertteilen und mehr .................. . 

H. andere: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen ....................... . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet): . 
1. von 5 'oder mehr, jedoch weniger als 30 Gewichtshundertteilen 
2. von 30 oder mehr, jedoch weniger als 50 Gewichtshunderttei-

len ................................................ . 
3. von 50 oder mehr, jedoch weniger als 70 Gewichtshunderttei-

len ................................................ . 
4. von 70 Gewichtshundertteilen oder mehr ................. . 

ANHANG I 

O+bT 
O+bT 

O+bT 

8,3S+bT 

3,05+bT 

O+bT 

O+bT 
O+bT 

O+bT 

O+bT 

O+bT 

O+bT 
O+bT 

O+bT 

o+bT 

O+bT 

O+bT 
O+bT 

I) Auf diese Sätze wird am 1. März 1986 die erste Senkung um 10% gemäß Artikel 3 des Zusatzprotokolls ange­
wandt. 
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Nummer 
des 

GemeinsamenWarenbezeichnung 
Zolltarifs 

18.06 Schokolade und andere kakaohaltige Lebensmittelzubereitungen: 

A. Kakaopulver, nur durch Zusatz von Saccharose gezuckert, mit einern 
Gehalt an Saccharose: ' 

I. von weniger' als 65 Gewichtshundertteilen ...................... . 
11. von 65 oder mehr, jed'och weniger als 80 Gewichtshundertteilen ... . 

111. von 80 Gewjchtshundertteilen oder mehr ...................... . 
I 

B. Speiseeis: I 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einern Gehalt an Milchfett von 

weniger als 3 Gewichtshundertteilen .......................... . 
11. mit einern Gehalt an Milchfett: 

a) von 3 oder mehr, jedoch weniger als 7 Gewichtshundertteilen ... . 
b) von 7 Gewichtshundertteilen oder mehr ..................... . 

I 

C. Schokolade'und Schokoladewaren, auch gefüllt; kakaohaltige Zuckerwa­
ren sowie entsp~echende kakaohaltige Zubereitungen auf der Grundlage 
von Zuckeraustauschstoffen : 

I. keine SaccHarose enthaltend oder mit einern Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von weniger 
als 5 Gewichtshundertteilen ................................. . 

II. andere: 
a) kein Milchfett enthaltend oder mit einern Gehalt an Milchfett von 

weniger; als 1,5 Gewichtshundertteilen und mit einern Gehalt an 
S:;tccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berech-
net): , 
1. von ~eniger als 50 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. von 50 Gewichtshundertteilen oder mehr ................. . 

b) mit einern Gehalt an Milchfett: 
1. von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 3 Gewichtshunderttei-

len .i .••.••.•• ' •••••.••.••••.••.••••.••.•.•••••.••.••• 

2. von ~ oder mehr, jedoch weniger als 4,5 Gewichtshunderttei-
,len ., ............................................... . 

3. von 4,5 oder mehr, jedoch weniger als 6 Gewichtshunderttei-
len ; ............................................... . 

4. von 6 Gewichtshundertteilen oder mehr .................. . 

D. andere: I 

I. kein Milchfett enthaltend oder mit einern Gehalt an Milchfett von 
weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen : 
a) in unmittelbaren Umschließungen mit einern Gewicht des Inhalts 

von 500' g oder weniger .................................. . 
b) andere' ............................................... . 

11. mit einern Gehalt an Milchfett: 
a) von 1,5 Ibis 6,5 Gewichtshundertteilen ...................... . 
b) von me~r als 6,5, jedoch weniger als 26 Gewichtshundertteilen .. . 
c) von 26 Gewichtshundertteilen oder mehr. ................... . 

19.02 Malzextrakt; Zubereitungen zur Ernährung von Kindern oder zum Diät- oder 
Küchengebrauch, auf der Grundlage von Mehl, Grieß, Stärke oder Malzex­
trakt, auch mit einem Gehalt an Kakao von weniger als 50 Gewichtshundert­
teilen: 

A. Malzextrakt : 
I. mit einern; Gehalt an Trockenstoff von 90 Gewichtshundertteilen 

oder mehr~ ................................................ . 
11. anderer ................................................. . 

10,06+bT 
O+bT ' 
O+bT 

O+bT 

O+bT 
O+bT 

3,91 +bT 

14,6+bT 
9,7S+bT 

3,44+bT 

4,SS+bT 

3,Ol+bT 

O+bT 

O+bT 
o+bT 

o+bT 
o+bT 
O+bT 

19,5+bT 
19,5 + bT 

7 
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Zolltarifs 

995 der Beilagen 

Waren bezeichnung 

B. andere: 
I. Malzextrakt enthaltend und mit e.inem Gesamtgehalt an reduzieren­

den Zuckern (als Maltose berechnet) von 30 Gewichtshundertteilen 
oder mehr ................................................ . 
II. andere: 
a) kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

~eniger als 1,5 Gewichtshundertteilen: 
1. mit einem Gehalt an Stärke von weniger als 14 Gewichtshun­

dertteilen : 
aa) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt' an 

Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 
berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..... . 

bb) andere: ......................................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke von '14 oder mehr, jedoch weniger 

als 32 Gewichtshundertteilen ............................ . 
3. mit einem Gehalt an Stärke von 32 oder mehr, jedoch weniger 

als 45 Gewichtshundertteilen ........................... . 
4. mit einem Gehalt an Stärke von 45 oder mehr, jedoch weniger 

als 65 Gewichtshundertteilen : 
aa) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an 

Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 
berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..... . 
bb) andere ...................................... . 

5. mit einem Gehalt an Stärke von 65 oder mehr, jedoch weniger 
als 80 Gewichtshundertteilen: 
aa) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an 

Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 
berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..... . 

bb) andere .......................................... . 
6. mit einem Gehalt an Stärke von 80 oder mehr, jedoch weniger 

als 85 Gewichtshundertteilen: 
aa) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an 

Saccharose (einschließlich Invertzucker als' Saccharose 
, berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..... . 

bb) andere .......................................... . 
7. mit einem Gehalt an Stärke von 85 Gewichtshundertteilen oder 

mehr ....................... ' ......... ' ............... . 
b) mit einem Gehalt an Milchfett: 

1. von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 5 Gewichtshunderttei-
len ...... , ........................................... . 

2. von 5 Gewichtshundertteilen oder mehr .................. . 

17,3+bT 

17,3 + bT 
17,3+bT 

17,3+bT 

17,3+bT 

17,3+bT 
17,3+bT 

17,3+bT 
17,3+bT 

17,3+bT 
17,3+bT 

17,3+bT 

17,3+bT 
17,3+bT 

19.03 Teigwaren: 

A. Ei enthaltend........................... . .......... . ........... 18,1 +bT 

B. andere: 
I. keinen Weichweizengrieß oder kein Weichweizenmehl enthalte~d .. ' 18,1 +bT 

II. andere................................................... 18,1 +bT 

19.04 Sago (Tapiokasago, Sago aus Sagomark, l{artoffelsago und anderer): 

Tapiokasago ................................................ " . 
Kartoffelsago ................................................ . 
andere ...................................... " .............. . 

19,2+bT 
11,4+bT 
14,3+bT 
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19.05 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

, 
, I 

Lebensmittel, durch Aufblähen oder Rösten von Getreide hergestellt (Puff-, 
reis, Com Flakes un~ dergleichen): 

A, auf der Grundlagle von Mais " ......... , ........................ . 
\ ' 

B. auf der Grundlage von Reis ..................................... . 

16,8+bT 

16,8+bT 

C. andere....................................................... 16,8+bT 

19.07 Brot, Schiffszwieback und andere gewöhnliche Backwaren, ohne Zusatz von 
Zucker, Honig, Eie~, Fett, Käse oder Früchten; Hostien, Oblatenkapseln für 
Arzneiwaren, Siegel~blaten oder dergleichen: 

19.08 

A. Knäckebrot .... " ........................................... , .. . 
, 

B. ungesäuenes Brof (Matzen) ..................................... . 

C. Hostien, Oblatenkapseln für Arzneiwaren, Siegeloblaten und dergleichen 

D. andere, mit eine~ Gehalt an Stärke: , 
1. von weniger flls 50 Gewichtshundenteilen ...................... . 

II. von 50 Gewichtshundenteilen oder mehr ...................... . 

, 

Feine Backwaren, au~h mit beliebigem Gehalt an Kakao: 

A. Honigkuchen unk ähnliche Backwaren, mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invenzucker als Saccharose berechnet): 

1. von weniger ;als 30 Gewichtshundenteilen ........... ',' ......... . 
II. von 30 oder fuehr, jedoch weniger als 50 Gewichtshundenteilen ... . 

III. von 50 Gewichtshundertteilen oder mehr ...................... . 

B. andere: 
1. keine Stärke i enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von weni­

ger' als 5 Gewichtshundenteilen, mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlicp Invenzucker als Saccharose berechnet): 
a) von weniger als 70 Gewichtshundenteilen : , 

- ohne Zucker oder Kakao .............................. . 
- ~ndere ........................ ' ..................... . 

b) von 70 G~wichtshundenteilen oder mehr .................... . 

II. mit einem G~halt an Stärke von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 
Gewichtshundenteilen : 
a) keine Sac~harose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (eins'chließlich Invenzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundenteilen : 
- ohne Zucker oder Kakao .............................. . 
- andere ............................................. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als' 30 
Gewichtsßundenteilen: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von w~niger als 1,5 Gewichtshundenteilen ................ ; 
2. andere i .............................................. . 

c) mit eine~ Gehalt an Saccharose (einschließlich Invenzucker als 
Saccharos,e berechnet) von 30 oder mehr, jedoch weniger als 40 
Gewichtshundenteilen : 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von w~niger als 1,5 Gewichtshundenteilen ................ . 
2. andere I •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

6,1 +bT 

6,1 +bT 

6,1 +bT 

6,1 +bT 
6,1+bT 

10+bT 
10+bT 
10+bT 

8,7+bT 
10+bT 
10+bT 

8,7+bT 
10+bT 

10+bT 
10+bT 

10+bT 
10+bT 

9 
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des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 40 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ............................................. . 

IU. mit einem Gehalt an Stärke von 32 oder mehr, jedoch weniger als 50 
Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen: 
- ohne Zucker oder Kakao ........................... . 
- andere ....................................... ; .. . 

2. andere: 
- ohne Zucker oder Kakao ........................... . 
- andere ........................ : .......... '. .... ' .. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 20 
Gewichtshundertteilen : 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ..................... ' ........................ . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 20 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ............................................. . 

IV. mit einem Gehalt an Stärke von 50 oder mehr, jedoch weniger als 65 
Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfe~t 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen : 
- ohne Zucker oder Kakao ........................... . 
- andere ......................................... ' .. 

2; andere: 
- ohne Zucker oder Kakao ..... ' ..................... . 
- andere .............................. ' ............ . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ................................ ; ............ . 

V. mit einem Gehalt an Stärke von 65 'Gewichtshundertteilen oder 
mehr: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen: 
- ohne Zucker oder Kakao ........... ; .................. . 
- andere ............... , .............. ' ................ . 

b) andere ................................................ . 

10+bT 
10+bT 

8,7 +bT 
10+bT 

8,7+bT 
10+bT 

10+bT 
10+bT 

10+bT 
10+bT 

8,7+bT 
10+bT 

8,7+bT 
10+bT 

10+bT 
10+bT 

8,7+bT 
10+bT 
10+bT 
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Zolltarifs 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

21.02 C. geröstete Zichorienwurzeln und andere geröstete Kaffeemittel: 
H. andere .................................................... 13,71 + bT 

D. Auszüge aus gerösteten Zithorienwurzeln und aus anderen gerösteten 
Kaffeemitteln : 
11. andere ................................................... 16,S7 + bT 

21.06 Hefen, lebend oder nicht lebend; zubereitete künstliche Backtriebinittel: 

A. Hefen, lebend: 
11. Backhefen; 

·a) getrocknet ............................................. . 
b) andere ................................................ . 

21.07 Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen: 

A. Getreide in. Körnern oder Kolben, vorgekocht oder anders zubereitet: 
I. Mais .................................................... . 

11. Reis ....................................................... . 
IH. anderes ................................................... . 

B. Teigwaren, nicht gefüllt, gekocht; Teigwaren, gefüllt: 
1. Teigwaren, nicht gefüllt, gekocht: 

a) getrocknet ............................................. . 
b) andere ................................................ . 

11. Teigwaren, gefüllt: 
a) gekocht ................................................ . 
b) andere ................................................ . 

C. Speiseeis: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 3 Gewichtshundertteilen .......................... . 
IL mit einem Gehalt an Milchfett: 

a) von 3 oder mehr, jedoch weniger als 7 Gewichtshundertteilen ... . 
b) von 7 Gewlchtshundertteilen oder mehr ..................... . 

D. zubereitetes Joghurt; zubereitetes Milchpulver zur Ernährung von Kin­
dern oder zum Diät- oder Küchengebrauch : 

I. zubereitetes Joghurt: 
a) in Pulverform, mit einem Gehalt an Milchfett: 

1. von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ........ -........ . 
2. von 1,5 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. ~ ... . 

b) anderes, mit einem Gehalt an Milchfett: 
1. von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 4 Gewichtshunderttei-

len ................................................ . 
3. von 4 Gewichtshundertteilen oder mehr .................. . 

11. andere, mit einem Gehalt an Milchfett: 
a) von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen und mit einem Gehalt 

an Milchprotein (Stickstoffgehalt x 6,3S): 
1. von weniger als 40 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. von 40 oder mehr, jedoch weniger als 55 Gewichtshunderttei-

len ................................................ . 
3. von 55 oder mehr, jedoch weniger als 70 Gewichtshunderttei-

len ................................................ . 
4. von 70 Gewichtshundertteilen oder mehr ................. . 

b) von 1,5 Gewichtshundertteilen oder mehr ................... . 

4,5+bT 
5+bT 

16,S+bT 
16,S+bT 
16,S + bT 

16,8 +bT 
16,8 +bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,S+bT 

16,8 +bT 
16,8+bT 

16,S+bT 
16,S+bT 

16,S+bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8 +bT 

16,8+bT 

16,8+bT 
16,8+bT 
16,S+bT 

11 
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E. "Käsefondue" genannte Zubereitungen ........................... . 

G. andere: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen: 

a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­
rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen: 
zusammengesetzte nichtalkoholische Zubereitungen zum 

, Herstellen von Getränken .......................... . 
Mischungen aus Pflanzen zum Herstellen von Getränken .. 
Eiweißhydrolysate und Eiweißkonzentrate ............. . 
texturierte Eiweißstoffe ............................ . 
andere ........................ ' .................. . 

. 2. mit einem Gehalt an Stärke: 
aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-

teilen ............................................ . 
bb) von 32 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshun-

dertteilen .................................... '.' .. . 
cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch yveniger als 
15 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen . '" .. , ............... '" .................. . 

bb) von 32 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshun-
dertteilen .................... , ................... . 

cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invert;wcker als 
Saccharose berechnet) von 15 oder mehr, jedoch weniger als 
30 Gewichtshundertteilen: 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ........................................... . 

bb) von 32 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshun-
dertteilen ........................................ . 

cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 
d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 

Saccharose berechnet) von 30 oder mehr, jedoch weniger als 
50 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ........................................... . 

bb) von 32 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 
e) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 

Saccharose berechnet) von 50 oder mehr, jedoch weniger als 
85 Gewichtshundertteilen : 

16,8+bT 

9,8+bT 
1,3+bT 
0,4+bT 
0,7+bT 
16,8+bT 

16,8+bT 

16,8+bT 

16,S +bT 

16,S +bT 

16,S+bT 

16,S +bT 
16,S +bT 

16,8+bT 

16,8+bT 

16,8+bT 
16,8 +bT 

16,8 + bT 

16,S+bT 
16,S+bT 
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1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 

2. andere ............................................. . 
f) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 

Saccharose berechnet) von 85 Gewichtshundertteilen oder mehr .. 

H. mit einem Gehalt an Milchfett von 1 ,5 oder mehr, jedoch weniger als 
6 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen: 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 GewichtshundertteiIen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

. aa) von 5 oder mehr, jedoch ~eniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ....... " ........... ; ...................... . 

bb) von 32 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshun-
dertteilen ......................... " .............. . 

cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 
b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 

Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, j~doch weniger als 
15 Gewichtshundertteilen : i 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ...... ' ............... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen '" ................ , ........ ! ••• -••••••••••••• 

bb) von 32 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 
c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 

Saccharose berechnet) von 15 oder mehr, jedoch weniger als 
30 Gewichtshundertteilen : ' 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ...... ' ............... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: ' 

aa) v~n 5 oder mehr, jedoch weniger als 3~ Gewichtshundert-
tellen ....................... '.' .................. . 

bb) von 32 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 
d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließli~h Invertzucker als 

Saccharose berechnet) von 30 oder mehr, jedoch weniger als 
50 Gewichtshundertteilen: " 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ...... 1 ....•• ; ••..•.•.• 

2. ander~ .............................. 1 .....••.....•••• 

e) mit einem Gehalt- an Saccharose (einschließlich Invertzucker. als 
Saccharose berechnet) von SO Gewichtshundertteilenoder mehr .. 

IH. mit einem Gehalt an Milchfett von 6 oder mehr, jedoch weniger als 
12 Gewichtshundertteilen : 
a) keine S~ccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine -Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 GewichtshundertteiIen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aar von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ........ ; .................................. . 

bb) von 32 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

16,8 +bT 
16,8+bT 

16,8 +bT 

16,8+bT 

16,8+bT 

16,8+bT 
16,8 + bT 

16,8+bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8 -i-bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8 + bT 
16,8+bT 

16,8 + bT 

16,8 +bT 

16,8+bT 
16,8+bT 
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b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 
15 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose '(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 15 oder mehr, jedoch weniger als 
30 Gewichtshundertteilen: 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 30 oder mehr, jedoch weniger als 
50 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

e) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von SO Gewicptshundertteilen oder mehr .. 

IV. mit einem Gehalt an Milchfett von 12 oder mehr, jedoch weniger als 
18 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

. rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ............... ' ...... . 
2. andere ............................................. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 
15 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich IJ,1vertzucker als 
Saccharose berechnet) von 15 Gewichtshundertteilen oder mehr .. 

V. mit einem Gehalt an Milchfett von 18 oder mehr, jedoch weniger als 
26 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen: 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von. 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ............... ' ...... . 
2. andere ............................................. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 Gewichtshundertteilen oder mehr ... 

VI. mit einem Gehalt an Milchfett von 26 oder mehr, jedoch weniger als 
45 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 'berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von ' 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ............. : ....... . 
2. andere ............................................. . 

16,8 + bT 
16,8+bT 

16,8 +bT 
16,8 + bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8 +bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8+bT 
16,8 + bT 

16,8+bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8+bT 

16,8 +bT 
16,8+bT 
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Nummer ' 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs· 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 
25 Gewichtshundertteilen: 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen .. ~ ............... : .. . 
2. andere .............................................. . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertiucker als 
Saccharose berechnet) von 25 Gewichtshundertteilen oder mehr .. 

VII. mit einem Gehalt an Milchfett von 45 oder mehr, jedoch weniger als 
65 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend ·oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger 5 Gewichtshurtdertteilen ........................ . 
2. andere ............................................. . 

VIII. mit einem Gehalt an Milchfett von 65 oder mehr, jedoch weniger als 
85 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen .............. : ........ . 

b) andere ................................................. . 

IX. mit einem Gehalt an Milchfett von 85 Gewichtshundertteilen oder 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8+bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8+bT 
16,8+bT 

16,8+bT 

16,8+bT 

mehr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,8 + bT 

22.02 Limonaden (einschließlich der aus Mineralwasser hergestellten) und ~ndere 
nichtalkoholische Getränke, ausgenommen Frucht- und Gemüsesäfte der 
Tarifnr.20.07: 

B. andere, mit einem Gehalt an Milchfett: 
I. von weniger als 0,2 Gewichtshundertteilen ..................... . 

II. von 0,2 oder mehr, jedoch weniger als 2 Gewichtshundertteilen .... . 
III. von 2 Gewichtshundertteilen oder mehr ....................... . 

29.04 C. mehrwertige Alkohole: 
11. D-Mannit (Mannit) ........................................ . 

III. D-Sorbit (Sorbit): 
a) in wäßriger Lösung: 

1. mit einem Gehalt an D-Mannit von 2 Gewichtshundertteilen 
oder weniger, bezogen auf den Gehalt an D-Sorbit ......... . 

2. anderer ............................................. . 
b) anderer: 

1. mit einem Gehalt an D-Mannit von 2 Gewichtshundertteilen 
oder weniger bezogen auf den Gehalt an D-Sorbit ......... . 

2. anderer ............................................. . 

O+bT 
O+bT 
O+bT 

O+bT 

8,7+bT 
o+bT 

8,7+bT 
O+bT 

15 
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16 995 der Beilagen 

Nummer 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarif~ 

Warenbezeichnung 

35.05 .Dextrine und Dextrinleime; lösliche oder geröstete Stärke; Klebstoffe aus 
Stärke: 

A. Dextrine; lösliche oder geröstete Stärke ........................... . 

B. Dextrinleime, Kl~bstoffe aus Stärke, mit einem Gehalt an Stärke oder 
Dextrinen: 

l. von weniger als 25 Gewichtshundertteilen ...................... . 
H. von 25 oder mehr, jedoch weniger als 55 Gewichtshundertteilen ... . 

III. von 55 oder mehr, jedoch weniger als 80 Gewichtshundertteilen ... . 
IV. von 80 Gewichtshundertteilen oder mehr ...................... . 

38.12 Zubereitete Zurichtemittel, zubereitete Appreturen und zubereitete Beizmittel 
aller Art, wie sie in der Textilindustrie, . Papierindustrie, Lederindustrie oder 
ähnlichen Industrien gebraucht werden: 

38.19 

A. zubereitete Zurichtemittel und zubereitete Appreturen: 
1. auf der Grundlage von Stärke, mit einem Gehalt an Stärke oder Dex­

trinen: 
a) von weniger als 55 Gewichtshundertteilen ............ : ...... . 
b) von 55. oder mehr, jedoch weniger als 70 Gewichtshundertteilen .. 
c) von 70 oder mehr, jedoch weniger als 83 Gewichtshundertteilen .. 
d) von 83 Gewichtshundertteilen oder mehr .................... . 

T. DeSorbit, ausgenommen solcher der TarifsteIle 29.04 C 111: 
1. in wäßriger Lösung: 

a) mit einem Gehalt an D~Mannit von 2 Gewichtshundertteilen oder 
weniger, bezogen ·auf den Gehalt an D-Sorbit ................ . 

b) anderer ............................................... . 

11. anderer: 
a) mit einem Gehalt an D-Mannit von 2 Gewichtshundertteilen oder 

weniger, bezogen auf den Gehalt an D-Sorbit ................ . 
b) anderer ............................................... . 

15,88+bT 

25,74+bT 
24,4+bT 
21,3+bT 
10,94+bT 

1l,32+bT 
6,87+bT . 
3,24+bT 

o+bT 

10,8+bT 
10,8+bT 

10,8 + bT 
10,8+bT 
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995 der Beilagen 17 

ANHANG 11 

AUSGANGSKONTINGENTEF'ÜR WAREN, DIE BIS ZUM 31. DEZEMBER 1988 
IN SPANIEN MENGENMÄSSIGEN EINFUHRBESCHRÄNKUNGEN UNTERLIEGEN 

Kontingent 
Nr. 

2 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs . 
Warenbezeichnung 

85.15 Sende- und Empfangsgeräte für den Funksprech- oder 
Funktelegraphierverkehr; Sende- und Empfangsgeräte 

87.01 

, für Rundfunk oder Fernsehen (einschließlich der mit 
Tonaufnahme- oder Tonwiedergabegeräten kombi­
nierten Empfänger) sowie Fernsehkameras; Geräte für 
Funknavigation, Funkmessung oder Funkfernsteue­
rung: 

A. Sende- und Empfangsgeräte für den Funksprech­
oder Funktelegraphieverkehr; Sende- und Emp­
fangsgeräte für Rundfunk oder Fernsehen (ein­
schließlich der mit Tonaufnahme- oder Tonwie­
dergabegeräten kombinierten Empfänger) sowie 
Fernsehkameras: 

III. Empfangsgeräte, auch mit Tonaufnahme- oder 
Tonwiedergabegeräten kombiriiert: 
b) andere: 

ex 2. andere: 
für Farbfern~ehen, mit einer Dia­
gonale des Bildschirms: 

von mehr als 42 cm bis 52 cm 
- von mehr als 52 cm 

Zugmaschinen, auch mit Seilwinden: 

ex B. Ackersclilepper (ausgenommen Einachs-Acker­
schlepper) und Forstschlepper, auf Rädern: 

mit einem Hubraum von 4 000 cm3 oder 
weniger 

Ausgangskontingent 

650 Einheiten 

40 Einheiten 

2 
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.' 

18 995 der Beilagen 

ANHANG III 

AUSGANGSKÖNTINGENTE FÜR ERZEUGNISSE, DIE BIS ZUM 31. DEZEMBER 1989 
IN SPANIEN MENGENMÄSSIGEN EINFUHRBESCHRÄNKUNGEN UNTERLIEGEN 

Kontingent 
Nr. 

2 

3 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

25.03 

29.03 

36.01 

36.02 

ex 36.04 

36.05 

36.06 

39.02 

Warenbezeichnung 

Schwefel aller Art, ausgenommen sublimierter Schwe­
fel, gefällter Schwefel und kolloid er Schwefel 

Sulfo-, Nitro- und Nitrosoderivate der Kohlenwasser­
stoffe: 

B. Nitro- und Nitrosoderivate: 
ex I. Trinitrotoluole, Dinitronaphtaline,,: 

- TrinitrotOluole 

Schießpulver 

Zubereitete Sprengstoffe 

Zündschnüre; Sprengzündschnüre; Zündhütchen, 
Sprengkapseln, Zünder; Sprengzünder: 
- ausgenommen elektrische Sprengzünder 

Pyrotechnische Artikel (Feuerwerkskörper, Knallkör­
per, Zündplättchen, Raketen zum Wetterschießen und 
dergleichen) 

Zündhölzer 

Polymerisations- und Mischpolymerisationserzeug­
nisse (z. B. Polyäthylen, Polytetrahaloäthylene, Poly­
isobutylen, Polystyrol, Polyvinylchlorid, Polyvinylace­
tat, Polyvinylchloracetat und andere Polyvinylderi­
vate, Polyacryl- und Polymethacrylderivate, Cuma­
ron-Inden-Harze): 

C. andere: 
I. Polyäthylen: 

ex b) in anderen Formen: 
- Abfälle und Bruch 

ex 11. Polytetrahaloäthylene: 
:....- Abfälle und Bruch 

ex III. Polysulfohaloäthylene: 
- Abfälle und Bruch 

ex N. Polypropylen : 
- Abfälle und Bruch 

ex V. Polyisobutylen, Mischpolymerisate : 
- Abfälle und Bruch 

VI. Polystyrol und seine Mischpolymerisate: 
ex b) in anderen Formen: 

- Abfälle und Bruch 
VII. Polyvinylchlorid: 

ex b) in anderen Formen: 
- Abfälle und Bruch 

ex VIII. Polyvinylidenchlorid; Vinylidenchlorid~ 
Vinylchlorid-Mischpolymerisate : 
- Abfälle und Bruch 

ex IX. Polyvinylacetat: 
- Abfälle und Bruch 

Ausgangskontingent . 

1200 t 

420 t 

150 t 
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Kontingent 
Nr. 

4 

5 

6 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

39.07 

ex 58.01 

58.02 

ex 58.04 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

exX. Vinylchlorid-Vinylacetat-Mischpolymeri-
sate: 
- Abfälle und Bruch 

ex XI. Polyvinylalkohole, -acetate und -äther: 
- Abfälle und Bruch 

ex XII. Acrylpolymerisate, Methacrylpolymerisate, 
Acryl-Methacryl-Mischpolymerisate : 
- Abfälle und Bruch 

ex XIII. Cumaron-Harze, Inden-Harze und Cuma-
ron -Inden -Harze: 
- Abfälle und Bruch 

XIV. andere Polymerisations- und Mischpolyme-
risationserzeugnisse : 
ex b) in anderen Formen: 

- Abfälle und Bruch 

Waren aus Stoffen der Tarifnrn. 39.01 bis 39.06: 

B. andere: 
I. aus regenerierter Zellulose 

III. aus gehärteten Eiweißstoffen 
V. aus anderen Stoffen: 

a) Spulen und ähnliche Unterlagen für 
photographische und kinematographi­
sche Filme oder für Bänder, Filme und 
dergleichen der Tarifnr. 92.12 

c) Miederstäbe und dergleichen für Kor­
sette, Kleider und Bekleidungszubehör 

ex d) andere: 
ausgenommen Schutzanzüge gegen 
Bestrahlung oder radioaktive Ver­
seuchung' nicht in Verbindung mit 
Atemschutzgeräten 

Geknüpfte Teppiche, auch konfektioniert, ausgenom­
men handgefertigte Teppiche. 
Andere Teppiche, auch konfektioniert; Kelim, Sumak, 
Karamanie und dergleichen, auch konfektioniert: 
A. Teppiche 

Samt, Plüsch, Schlingengewebe und Chenillegewebe, 
ausgenommen Gewebe der Tarifnr. 55.08 und 58.05: 
- aus Baumwolle 

58.09 Tülle, geknüpfte Netzstoffe und Bobinetgardinen­
stoffe, gemustert, Spitzen (maschinen- oder handge­
fertigt), als Meterware oder als Motiv: 

B. Spitzen: 
ex I. handgefertigt: 

ausgenommen Spitzen aus Baumwolle, 
Wolle oder künstlichen oder syntheti­
schen Spinnstoffen 

II. maschinengefertigt 

60.01 Gewirke als Meterware, weder gummielastisch noch 
kautschutiert: 

C. aus anderen Spinnstöffen: 
I. aus Baumwolle 

19 

Ausgangskontingent 

320000 ECU 

10 t 

5,5 t 
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20 

Kontingent. 
Nr. 

7 

995 der Beilagen 

Nummer des 
Gemeinsamen Warenbezeichnung Ausgangskontingent 

Zolltarifs 

60.04 Unterkleidung aus Gewirke, weder gummielastisch 
noch kautschutiert: 2 t 

A. Säuglingskleidung; Mädchenkleidung bis eIn­
schließlich Handelsgröße 86: 

I. T-Shirts: 
a) aus Baumwolle 

II. Unterziehpullis 
a) aus Baumwolle 

III. andere: 
b) aus Baumwolle 

B. andere: 

'-

I. T-Shirts: 
a) aus Bauwolle 

11. Unterziehpullis 
a) aus Baumwolle 

IV. andere: 
d) aus Baumwolle 

60.05 Oberkleidung, Bekleidungszubehör und andere Wirk­
waren, weder gummielastisch noch kautschutiert: 

A. Oberkleidung und Bekleidungszubehör: 
II. andere: 

ex a) Oberkleidung aus Gewirken der Tarifnr. 
59.08: 
- aus Baumwolle 

b) andere: 
1. Säuglingskleidung; Mädchenklei- ~ 

dung bis einschließlich Handels­
grÖße 86: 
cc) aus Baumwolle 

2. Badeanzüge und -hosen: 
bb) aus Baumwolle 

3. Trainingsanzüge: 
bb) aus Baumwolle 

4. andere Oberkleidung: 
aa) Blusen und Hemdblusen, für 

Frauen, Mädchen und Kleinkin­
der: 
55. aus Baumwolle 

bb) Pullover, Slipover,. 'Twinsets, 
Westen und Strickjacken: 
11. für Männer und Knaben: 

eee) aus Baumwolle 
22. für Frauen, Mädchen und 

Kleinkinder: 
Hf) aus Baumwolle 

cc) Kleider: 
44. aus Baumwolle 

dd) Röcke, einschließlich· Hosen­
röcke: 
33. aus Baumwolle 

ee) lange Hosen: 
ex·33. aus anderen Spinnstoffen: 

- aus Baumwolle 
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Kontingen~ 
Nr. 

8 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

61.01 

B. andere: 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

ff) Anzüge und Kombinationen, für 
Männer und Knaben, ausgenom-
men SkianzUge : . 
ex 22. aus anderen Spinnstoffen: 

- aus Baumwolle 
gg) Kostüme und Hosenanzüge, für 

Frauen, Mädchen und Kleinkin­
der, ausgenommen Skianzüge: 
44. aus Baumwolle 

hh) andere Jacken, ausgenommen, 
Anoraks, Windjacken und der­
gleichen und Mäntel: 
44. aus Baumwolle 

ijij) Anoraks, Windjacken und der­
gleichen: 
ex 11. aus Wolle oder feinen 

Tierhaaren, aus Baum­
wolle oder aus syntheti­
schen oder künstlichen 
Spinnstoffen: 
- aus Baumwolle 

kk) Skiailzüge, zwei- oder dreiteilig: 
ex 11. aus Wolle oder feinen 

Tierh,aaren, aus Baum­
wolle oder aus syntheti­
schen oder künstlichen 
Spinnstoffen: 
- aus Baumwolle 

11) andere Oberbekleidung: 
44. aus Baumwolle 

5. Bekleidungszubehör: 
ex ce) aus anderen Spinnstoffen: 

- aus Baumwolle 

ex 111. aus anderen Spinnstoffen: 
- aus Baumwolle 

Oberkleidung für Männer und Knaben: 
A. Cowboy- und ~hnliche Kleidung zum Verkleiden 

und Spielen mit einer HandeIsgröße von weniger 
als 158; Oberbekleidung aus Geweben der 
Tarifnrn. 59.08, 59.11 oder 59.12: 
11. andere: 

ex a) Mäntel: 
- aus Baumwolle 

ex b) andere: 
- aus Baumwolle 

B. andere: 
I. Arbeits- und Berufskleidung: 

. a) Overalls und Latzhosen: 
1. aus Baumwolle 

b) andere: 
1. aus Baumwolle 

11. Badehosen und -anzüge: 
ex b) aus anderen Spinnstoffen: 

- aus Baumwolle 

\ 

21 

Ausgangskontingent 

15 t 
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22 

Kontingent 
Nr. 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

.995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

111. Bademäntel und -jacken; Hausmäntel, Haus­
jacken und ähnliche Hauskleidung: 
b) aus Baumwolle 

IV. Parkas; Anoraks, Windjacken und derglei­
chen: 
b) aus Baumwolle 

V. andere: 
a) Sakkos und Jacken: 

3. aus Baumwolle 
b) Mäntel und Umhänge: 

3. aus Baumwolle 
c) Anzüge und Kombinationen, ausgenom­

men Skianzüge : 
3. aus Baumwolle 

d) Shorts und andere kurze Hosen: 
3. aus Baumwolle . 

e) lange Hosen: 
3. aus Baumwolle 

f) Ski anzüge, zwei- oder dreiteilig: 
ex 1. aus Wolle oder feinen Tierhaaren, 

aus Baumwolle oder aus syntheti­
schen oder künstlichen Spinnstoffen: 
.- aus Baumwolle 

g) andere Oberkleidung: 
3. aus Baumwolle 

61.02 Oberkleidung für Frauen, Mädchen und Kleinkinder: 

A. Säuglingskleidung; Mädchenkleidung bis ein­
schließlich Handelsgröße 86; Cowboy- und ähnli­
che Kleidung ~um Verkleiden und Spielen mit 
einer Handelsgröße von weniger als 158: 

1. Säuglingskleidung, Mädchenkleidung bis eIn­
schließlich Handelsgröße 86: 
a) aus Baumwolle 

B. andere: 
1. Oberkleidung aus Geweben der Tarifnrn. 

59.08,59.11 oder 59.12: 
ex a) Mäntel: 

- aus Baumwolle 
ex b) andere: 

- aus Baumwolle 

11. andere: 
a) Schürzen, Kittel und andere Arbeits- und 

Berufskleidung: 
1. aus Baumwolle 

b) Badeanzüge: 
ex 2. aus anderen Spinnstoffen: 

- aus Baumwolle 
c) Bademäntel und -jacken; Hausmäntel, Bett­

jäckchen und ähnliche Hauskleidung: 
2. aus Baumwolle 

d) Parkas; Anoraks, Windjacken und d~rglei­
ehen: 
2. aus Baumwolle 

Ausgangskontingent 
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Kontingent 
Nr. 

9 

10 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

61.03 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

e) andere: 
1. Jacken: 

cc) aus Baumwolle 
2. Mäntel und Umhänge: 

cc) aus Baumwolle 
3. Kostüme und Hosenanzüge, ausgenom­

men Skianzüge : 
cc) aus Baumwolle 

4. Kleider: 
ee)aus Baumwolle 

5. Röcke, einschließlich Hosenröcke: 
cc) aus Baumwolle 

6. lange Hosen: 
cc) aus Baumwolle 

7. Blusen und Hemdblusen: 
cc) aus Baumwolle 

8. Ski anzüge, zwei- oder dreiteilig: 
ex aa) aus Wolle oder feinen Tierhaa­

ren, aus Baumwolle oder aus syn-
thetischen· oder küristlichen 
Spinnstoffen: . 
- aus Baumwolle 

9. andere Oberkleidung: 
cc) aus Ba\lmwolle 

Unterkleidung (Leibwäsche) für Männer und Knaben, 
auch Kragen, Vorhemden und Manschetten: 

A. Oberhemden, auch SPOrt- und Arbeitshemden : 
II. aus Baumwolle 

B. Schlafanzüge: 
11. aus Baumwolle 

C. andere: 
II. aus Baumwolle 

61.04 Unterkleidung (Leibwäsche) für Frauen, Mädchen und 
Kleinkinder: 

84.41 

A. Säuglingskleidung; Mädchenkleidung bis em­
schließlich Handelsgröße 86: 

I. aus Baumwolle 

B. andere: 
I. Schlafanzüge und Nachthemden: 

b) aus Baumwolle 
11. andere: 

b) aus Baumwolle 

Nähmaschinen(z. B. zum Nähen von Spinnstoffwa­
ren, Leder oder Schuhen), einschließlich Möbel zum 
Einbau von Nähmaschinen; Nähmaschinennadeln: 

A. Nähmaschinen, einschließlich Möbel zum Einbau 
von Nähmaschinen: 

I. Steppstichnähmaschinen, deren Kopf ohne 
Motor nicht mehr als 16 kg oder mit· Motor 
nicht mehr als 17 kg wiegt; Steppstichnähma­
schinenköpfe, die ohne Motor nicht mehr als 

23 

Ausgangskontingent 

200 kg 

200 Einheiten 
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Kontingent 
Nr. 

11 

12 

13 

14 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

85.15 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

16 kg oder mit Motor nicht mehr als 17 kg 
I . 

wIegen: 
a) Nähmaschinen mit emem Stückwert 

(Gestelle, Tische und Möbel nicht inbegrif­
fen) von mehr als 65 ECU 

b) andere 

Sende- und Empfangsgeräte für den Funksprech- oder 
Funktelegraphieverkehr; Sende- und Empfangsgeräte 
für Rundfunkt oder Fernsehen (einschließlich der mit 
Tonaufnahme- oder Tonwiedergabegeräten kombi­
nierten Empfänger) sowie Fernsehkameras; Geräte für 
Funknavigation, Funkmessung oder Funkfernsteue­
rung: 

A. Sende- und Empfangsgeräte für den Funksprech­
oder Funktelegraphieverkehr; Sende- und Emp­
fangsgeräte für Rundfunk oder Fernsehen (ein­
schließlich der mit Tonaufnahme- oder Tonwieder­
gabegeräten kombinierten Empfänger) sowie Fern­
sehkameras : 
III. Empfangsgeräte, auch mit T onaufnahme- oder 

Tonwiedergabegeräten kombiniert: 
b) andere: 

ex 2. andere: 
für Farbfernseher, -mit einer Dia­
gonale des Bildschirms von 42 cm 
oder weniger 

Ausgangskontingent 

1 00 Einheiten 

87.01 Zugmaschinen, auch mit Seilwinden:' 10 Einheiten 

A. Einachs-Ackerschlepper, mit Verbrennungsmotor 
als Fahrantrieb 

93.02 Revolver und Pistolen 1 000 000 ECU 

93.04 Feuerwaffen (andere als Feuerwaffen der Tairfnrn. 
93.02 und 93.03), einschließlich ähnlicher Geräte, bei 
denen die Explosionswirkung von Pulver aller Art 
genutzt wird, wie Leuchtpistolen, Schreckschußpisto­
len und dergleichen, Wetterkanonen, Leinenschießge-
räte: ' 

ex A. Jagd- und Sportgewehre: 
. - ausgenommen Jagd- und Sportgewehre mit 

,einem gezogenen Lauf. und andere als für 
Randfeuerpatronen, mit einem' Stückwert 
von mehr als 200 ECU 

93.05 Andere Waffen (einschließlich Feder-, Luft- und Gas­
gewehre, -büchsen und -pistolen) 

93.06 Waffenteile (andere als Waffenteile der Tarifnr . 
. 93.01), einschließlich Rohr- und Laufrohlinge 'für 
. Feuerwaffen 

93.07 Geschosse und Munition, einschließlich Minen; Teile 
davon, einschließlich Rehpistolen, Jagdschrot und 
Patronenpfropfen . 30 t 
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Nummer des 

995 der Beilagen 

PORTUGIESISCHE AUSGANGSZOLLSÄTZE 
(FESTE TEILBETRÄGE) AM 1. JÄNNER 1986 1

) 

Gemeinsamen Warenbezeichnung 
Zolltarifs 

17.04 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt: 

B. Kaugumm~ mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker 
als Saccharose berechnet): 

I. von weniger als 60 Gewichtshundertteilen ...................... . 
11. von 60 Gewichtshundertteilen oder mehr . . . . . . . . . . . . . . ........ . 

C. sogenannte "weiße Schokolade" ...... ',' ......................... . 

D. andere: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett yon 

weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen ....................... . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet): 
1. von 5 oder mehr, jedoch weniger als 30 GewichtshundertteiIen 
2. von 30 oder mehr, jedoch weniger als 40 Gewichtshunderttei-

len ............................... , ................. . 
3. von 40 oder mehr, jedoch weniger .. i; SO Gewichtshunderttei­

len: 
aa) keine Stärke enthaltend ............................ . 
bb) andere .......... ' ................................ . 

4. von SO oder mehr, jedoch weniger als 60 Gewichtshunderttei-
len ................................................ . 

5. von 60 oder mehr, jedoch weniger als 70 Gewichtshunderttei-
'Ien ........................... ' ..................... . 

6. ,von 70 oder mehr, jedoch weniger als 80 Gewichtshunderttei-
len .......... ' ...................................... : 

7. von 80 und mehr, jedoch weniger als 90 Gewichtshundertteilen 
8. von 90 Gewichtshundertteilen und mehr ....... ' ........... . 

11. andere: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen ....................... . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet): 
1. von 5 oder mehr, jedoch weniger als 30 GewichtshundertteiIen 
2. von 30 oder mehr, jedoch weniger als SO Gewichtshunderttei-

len ................. ' ............................... . 
3. von SO oder mehr, jedoch weniger als 70 Gewichtshunderttei-

len ...... ',' ........................................ . 
4. von 70 Gewichtshundertteilen oder mehr ......... ' ........ . 

18.06 Schokolade und andere kakaohaltige Lebensmittelzubereitu'-"gen: 

A. Kakaopulver, nur durch Zusatz von Saccharose gezuckert, mit eipem 
Gehalt an Saccharose: 

25 

ANHANG IV 

55,42+bT 
54,31 +bT 

54,08+bT 

57,24+bT 

62,26+bT 

53,35+bT 

59,20+bT 
56,71 + bT 

44,65+bT 

51,90+bT 

52,74+bT 
36,46+bT 
58,13+bT 

35,05+bT 

46,08+bT 

47,71+bT 

-
3~,08+bT 
44,80+bT 

1. von weniger als 65 Gewichtshundertteilen . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . .. 14,00 + bT 

1) Auf diese Sätze wird am 1. März 1986 die erste Senkung um 10% gemäß Artikel 9 des Zusatzprotokolls ange­
wandt. 
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Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

II. von 65 oder mehr, jedoch weniger als 80 Gewichtshundertteilen 
IH. von 80 Gewichtshundertteilen oder mehr ................ 0 •• 00 •• 

B. ~peiseeis: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 3 Gewichtshundertteilen .... ; ..................... . 
ll. mit einem Gehalt an Milchfett: 

a) von 3 oder mehr, jedoch weniger als 7 Gewichtshundertteilen ... . 
b) von 7 Gewichtshundertteilen oder mehr ...................... . 

C. Schokolade und Schokoladewaren, auch gefüllt; kakaohaltige Zuckerwa­
ren sowie entsprechende kakaohaltige Zubereitungen auf-der Grundlage 
von Zuckeraustauschstoffen : 

I. keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt, an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von weniger 
als 5 Gewichtshundertteilen 0 •••••••• 0 •••••••••• 0 ••••••••••••• 

11. andere: 
a) kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen und mit einem Gehalt an 
Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berech­
net) : 
1. von weniger als 50 Gewichtshundertteilen 0" 0 ••• 0 ••••••••• 

2. von 50 Gewichtshundertteilen oder mehr. 0 •••••••••• 0 ••••• 

b) mit einem Gehalt an Milchfett: 
1. von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 3 Gewichtshunderttei-

len ................................................ . 
2. von 3 oder mehr, jedoch weniger als 4,5 Gewichtshunderttei-

len .............. 0 •••••••••• 0 ••••••••••••••••••••••• 

3. von 4,5 oder mehr, jedoch weniger als 6 Gewichtshunderttei-
len ... 0 •• 0 •••••••••• 0 •• 00 ••••••••••••••••• 0 •• 0 •••••• 

4. von 6 Gewichtshundertteilen oder mehr ......... 0 •••••• 0 •• 

D. andere: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen : 
a) in unmittelbaren Umschließungen mit einem Gewichtdes Inhalts 

von 500 g oder weniger ....................... 0 •••••••••••• 

b) andere ..... 0 •• 0 ••••••• 0 •••••••••• 0 •••••••••• 0 ••••• 0 •••• 

11. mit einem Gehalt an Milchfett: 
a) von 1,5 bis 6,5 Gewichtshundertteilen .0 •• 0 ••••••• 0 •• 0 •• 0 •• 0 o. 
b) von mehr als 6,5, jedoch weniger als 26 Gewichtshundertteilen ... 
c) von 26 Gewichtshundertteilen oder mehr .......... 0" • 0 •• 0 •••• 

19.02 Malzextrakt; Zubereitungen zur Ernährung von Kindern oder zum Diät- oder 
Küchengebrauch, auf der Grundlage von Mehl, Grieß, Stärke oder Malzex­
trakt, auch mit einem Gehalt an Kakao von weniger al~ 50 Gewichtshundert-
teilen: . 

A. Malzextrakt : 
I. mit einem Gehalt an Trockenstoff von 90 Gewichtshundertteilen 

oder mehr .... 0 •• '''' ••••• 0 ••••••••• 0 •••••••••••••••••••••••• 

H. anderer ......... 0 •• 0 •• 0 •••••••••••••••••••••••• 0 •••••••••• 

B. andere: 
I. Malzextrakt enthaltend und mit einem Gesamtgehalt an reduzieren­

den Zuckern (als Maltose berechnet) von 30 Gewichtshundertteilen 
oder meh'r .......... 0 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

ll. andere: 
a) kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen : 

14,00+bT 
14,OO+bT 

O,OO+bT 

O,OO+bT 
O,OO+bT 

14,OO+bT 

1,44+bT 
14,OO+bT 

14,OO+bT 

14,OO+bT 

14,OO+bT 
14,OO+bT 

14,OO+bT 
14,OO+bT 

14,OO+bT 
14,OO+bT 
O,OO+bT 

1l,OO+bT 
1l,OO+bT 

12,OO+bT 
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Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

~ 

995' der Beilagen 

W arenbe~eichnung 

1. mit einem Gehalt an Stärke von weniger als 14 Gewichtshun­
dertteilen : 
aa) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an 

Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 
berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..... . 

bb) andere: ......................................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke von 14 oder mehr, jedoch weniger 

als 32 Gewichtshundertteilen ........................... . 
3. mit einem Gehalt an Stärke von 32 oder mehr, jedoch weniger 

als 45 Gewichtshundertteilen ........................... . 
4. mit einem Gehalt an Stärke von 45 oder mehr, jedoch weniger 

als 65 Gewichtshundertteilen : 
aa) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an 

Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 
berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..... . 

bb) andere ................................. : ........ . 
5. mit einem Gehalt an Stärke von 65 oder mehr, jedoch weniger 

als 80 Gewichtshundertteilen : 
aa) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an 

Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 
berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..... . 

bb) andere .......................................... . 
6. mit einem Gehalt an Stärke von 80 oder mehr, jedoch weniger 

als 85 Gewichtshundertteilen : 
aa) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an 

Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 
berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..... . 

bb) andere .......................................... . 
7. mit einem Gehalt an Stärk~ von 85 Gewichtshundertteilen oder 

mehr ....... , ....................................... . 
b) mit einem Gehalt an Milchfett: 

1. von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 5 Gewichtshunderttei-
len ................................................ . 

2. von 5 Gewichtshundertteilen oder mehr .................. . 

19.03 Teigwaren: 

27 

12,00+bT 
12,00+bT 

12,00+bT 

12,00+bT 

12,00+bT 
12,00+bT 

12,00+bT 
12,00+bT 

12,00+bT 
12,00+bT 

12,00+bT 

12,00+bT 
12,00+bT 

A. Ei enthaltend. . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 35,00+bT 

B.andere: 
I. keinen Weichweizengrieß oder kein Weichweizenmehl enthaltend .. 

11. andere .................. ' ................................ . 
35,00+bT 
35,00+bT 

19.04 Sago (Tapiokasa~o, Sago aus Sagomark, Kartoffelsago und anderer). . . . . . . . 0,00 + bT 

19.05 Lebensmittel, durch Aufblähen oder Rösten von Getreide hergestellt (Puff­
reis, Corn Flakes und dergleichen): 

A. auf der Grundlage von Mais ..................................... 38,87 + bT 

B. auf der Grundlage von Reis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 + bT 

C. andere ....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 + bT 

19.07 Brot, Schiffszwieback und andere gewöhnliche Backwaren, ohne Zusatz von 
Zucker, Honig, Eiern, Fett, Käse oder Früchten; Hostien, Oblatenkapseln für 
Arzneiwaren, Siegeloblaten und dergleichen: 

A. Knäckebrot................................................... 0,00 + bT 

B. ungesäuertes Brot (Matzen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 + bT 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original) 27 von 205

www.parlament.gv.at



28 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

C. Hostien, Oblatenkapseln für Arzneiwaren, Siegeloblaten und dergleichen 

D. andere, mit einem Gehalt an Stärke: 
I. von weniger als 50 Gewichtshundertteilen ...................... . 

H. von 50 Gewichtshundertteilen oder mehr ...................... . 

19.08 Feine Backwaren, auch mit beliebigem Gehalt an Kakao: 

A. Honigkuchen und ähnliche Backwaren, mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet): 

I. von weniger als 30 Gewichtshundertteilen ...................... . 
IL von JO und mehr, jedoch weniger als 50 Gewichtshundertteilen .... . 

IH. von 50 Gewichtshundertteilen oder mehr ...................... . 

B. andere: 
I. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von w~ni­

ger als 5 Gewichtshundertteilen, mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet): 
a) von weniger als 70 Gewichtshundertteilen .............. '.' ... . 
b) von 70 Gewichtshundertteilen oder mehr .................... . 

11. mit einem Gehalt an Stärke von 5 oder mehr, jedoch weniger als 
32 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtsh~ndertteilen ........................ -

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 
30 Gewichtshundertteilen: -
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ............................................. . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 30 oder mehr, jedoch weniger als 
40 Gewichtshundertteilen : 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ............................................. . 

d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 40 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

vo~ weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere .... -......................................... . 

IH. mit einem Gehalt an Stärke von 32 oder mehr, jedoch weniger als 
50 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ............................................. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 
20 Gewichtshundertteilen: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ............................................. . 

O,OO+bT 

35,00+bT 
O,OO+bT 

57,93+bT 
56,85+bT 
52,09+bT 

54,40+bT 
45,93+hT 

63,97+bT 

56,02+bT 
44,82+bT 

54,45+bT 
43,26+bT 

52,09+bT 
40,89+bT 

48,81 +bT 
35,00+bT 

54,42+bT 
43,83+bT 
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Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

995 dei Beilagen 

Warenbezeichnung 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
. Saccharose berechnet) von 20 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere .: ........................................... . 

IV. mit einem Gehalt an Stärke von 50 oder mehr, jedoch weniger als 
65 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder 'mit 'einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshtindertteilen ................ . 
2. andere ............................................. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett 

von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. andere ...................... · ....................... . 

V. mit einem Gehalt an Stärke· von 65 Gewichtshundertteilen oder 
mehr: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen ....................... . 

b) andere· .......... · ...................................... . 

21.02 C. geröstete Zichorienwurzeln und andere geröstete Kaffeemittel: 

50,70+bT 
42,65+bT 

49,63+bT 
40,51 +bT 

48/6+bT 
37,38+bT 

46,59+bT 
46,71 +bT 

29 

H. andere ......................................... '.' ......... 1l,00+bT 

D. Auszüge aus gerösteten Zichorienwurzeln und aus anderen gerösteten 
Kaffeemitteln : 
11. andere ................................................... 0,00 + bT 

21.06 Hefen, lebend oder nicht lebend; zubereitete künstliche Backtriebmittel: 

A. Hefen, lebend: 
H. Backhefen: 

a) getrocknet ...... · ........................................ . 
b) andere ................................................ . 

21.07 Lebensmittelzubereitungen, anderweitig weder genannt noch inbegriffen: 

A. Getreide in Körnern oder Kolben, vorgekocht oder anders zubereitet: 
1. Mais .................................................... . 

H. Reis ............... ~ ..................... '.' ............... . 
In. anderes ................................................... . 

B. Teigwaren, nicht gefüllt, gekocht; Teigwaren, gefüllt: 
1. Teigwaren, nicht. gefüllt, gekocht: 

. a) getrocknet ............................................. . 
b) andere ......................... , ...................... . 

11. Teigwaren gefüllt: 
a) gekocht ................. '.' ....................... " ... . 
b) andere ....................... ' .......................... . 

C. Speiseeis: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 3 Gewichtshundertteilen ......... ' ...... , ........... . 

O,OO+bT 
4,18 + bT 

O,OO+bT 
11,OO+bT 
O,OO+bT. 

45,20+bT 
45,92+bT 

56,46+bT 
39,90+bT 

11,00+bT 
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Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

II. mit einem Gehalt an Milchfett: 
a) von 3 oder mehr, jedoch weniger als 7 Gewichtshundertteilen ... . 
b) von 7 Gewichtshundertteilen oder mehr ..................... . 

D. zubereitetes Joghurt; zubereitetes Milchpulver zur Ernährung von Kin­
dern oder zum Diät- oder Küchengebrauch : 

I. zubereitetes Joghurt: 
a) in Pulverform, mit einem Gehalt an Milchfett: 

1. von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. von 1.5 Gewichtshundertteilen oder mehr ................. . 

b) anderes, mit einem Gehalt an Milchfett: 
1. von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 4 Gewichtshunderttei-

"len ................................................ . 
3. von 4 Gewichtshundertteilen oder mehr ..... -.- ............ . 

11. andere, mit einem Gehalt an Milchfett: 
a) von weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen und mit einem Gehalt 

an Milchprotein (Stickstoffgehalt x 6,38) : 
1. von weniger als 40 Gewichtshundertteilen ................ . 
2. von 40 oder mehr, jedoch weniger als 55 Gewichtshunderttei-

len ................................................ . 
3. von 55 oder mehr, jedoch weniger als 70- Gewichtshunderttei-

len .......... / ................. -..................... . 
4. von 70 Gewichtshundertteilen oder mehr ................. . 

b) von 1,5 Gewichtshundertteilen oder mehr ................... . 

E. "Käsefondue" genannte Zubereitungen ........................... -. 

G. andere: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von 

weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen .. , ........................................ . 

bb) von 32 öder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshun-
dertteilen ........................................ . 

cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 
b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 

Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 15 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 

2. mit einem Gehalt an Stärke: 
aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-

teilen ........................................... . 
bb) von 32. oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshun-

dertteilen ........................................ . 
cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
. Saccharose berechnet) von 15 oder mehr, jedoch ~eIiiger als 30 
Gewichtsh undertteilen: 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ...................... . 

O,OO+bT 
O,OO+bT 

O,OO+bT 
O,OO+bT 

2,34+bT 

O,OO+bT 
O,OO+bT 

O,OO+bT 

O,OO+bT 

O,OO+bT 
O,OO+bT 
O,OO+bT 

o,oo+bT 

61,36+bT 

59,67+bT 
SO,60+bT 

62,72+bT 

59,16+bT 

18,OO+bT 
46,37+bT 

61,67+bT 
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2. mit einem Gehalt an Stärke: 
aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-

teilen ........................................... . 
bb) von 32 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshun-

dertteilen ........................................ . 
cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 30 oder mehr, jedoch weniger als 50 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ............................................ . 

bb) von 32 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

e) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 50 oder mehr, jedoch weniger als 85 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an, Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

f) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 85 Gewichtshundertteilen oder mehr .. 

11. mit einem Gehalt an Milchfett von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 
6 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ........................................... . 

bb) von 32 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshun-
dertteilen ........................................ . 

cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 15 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ........................................... . 

bb) von 32 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 15 oder mehr, jedoch weniger als 30 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ........................................... . 

bb) von 32 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 

53,95+bT 

52,38+bT 
50,11+bT 

55,24+bT 

60,01+bT 
53,64+bT 

50,14+ bT 
54,37+bT 

50,67+bT 

46,82+bT 

35,00+bT 

35,OO+bT 
35,OO+bT 

35,OO+bT 

35,OO+bT 
35,OO+bT 

39,57+bT 

39,01 +bT 
35,OO+bT 
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d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose betechnet) von 30 oder mehr, jedoch weniger als 50 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt· an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

e) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 50 Gewichtshundertteilen oder mehr .. 

IH. mit einem Gehalt an Milchfett von 6 oder mehr, jedoch weniger als 
12 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 32 Gewichtshundert-
teilen ........................................... . 

bb) von 32 Gewichtshundertteilen oder mehr ............. . 
b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 

Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 15 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

. weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker-als 
Saccharose berechnet) von 15 oder mehr, jedoch wenige~ als 30 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 30 oder mehr, je~och weniger als 50 
Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................. . 

e) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 50 Gewichtshundertteilen oder mehr .. 

IV. mit einem Gehalt an Milchfett von 12 oder mehr, jedoch weniger als 
18 Gewichtshundertteilen : . 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5. Gewichtshundertteilen ; . 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............................................... . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 15 
Gewichtshundertteilen : . 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere .. , ......................... : ................ . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 15 Gewichtshundertteilen oder mehr .. 

42,57+bT 
35,00+b'F 

42,26+bT 

36,47+bT 

52,79+bT 
36,00+bT 

36,07+bT 
35,00+bT 

35,00+bT 
35,00+bT 

43,64+bT 
35,00+bT 

35,00+bT 

45,22+bT 
43,89+bT 

49,02+bT 
35,00+bT 

35,00+bT 
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V. mit einem Gehalt an Milchfett von 18 öder mehr, jedoch weniger als 
26 Gewichtshundenteilen : 
a)keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundenteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. ·andere . ~ ............................................. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose. (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 Gewichtshundertteilen oder mehr ... 

VI. mit einem Gehalt an Milchfett von 26 oder mehr, jedoch weniger als 
45 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen .......... " .......... . 
2. andere' .................................... , ......... . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 25 
Gewichtshundertteilen: . 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere ............... ',' .................... " ...... . 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 25 Gewichtshundertteilen oder mehr .. 

VII. mit einem Gehalt an Milchfett von 45 oder mehr, jedoch weniger als 
65 Gewichtshundenteikn: . , 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshundertteilen ..................... . 
2. andere .............................................. . 

b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invet:tzucket als 
Saccharose berechnet) von 5 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von 

weniger als 5 Gewichtshunqertteilen ..................... . 
2. andere ....... ' ........................... " ........... . 

VIII. mit einem Gehalt an Milchfett von 65 oder mehr, jedoch weniger als 
85 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshundertteilen ....................... . 

b) andere ................................................ . 

IX. mit einem Gehalt an Milchfett von 85 Gewichtshundertteilen oder· 

35,00+bT 
35,00+bT 

35,00+bT 

35,00+bT 
35,00+bT 

35,00+bT 
35,OO+bT 

35,00+bT 

35,00+bT 
35,00+bT 

35,00+bT 
35,00+bT 

35,00+bT 
35,00+bT 

mehr ...................... '.' .................. , ........... 35,00+bT 

22..02 Limonaden (einschließlich der aus Mineralwasser herge~tellten)' und andere 
nichtalkoholische Getränke, ausgenommen Frucht- und Gemüsesäfte der 
Tamnr. 20.07: ' 

B. andere, mit e~nem Gehalt an Milchfett: 
I. von weniger als 0,2 Gewichtshundertteilen .............. , ...... . 

11. von 0,2 oder mehr, jedoch weniger als 2 Gewichtshundertteilen .... . 
111. von 2 Gewichtshundertteilen oder mehr ....................... . 

O,OO+bT 
O;OO+bT 
O,OO+bT 

33 
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29.04 C. mehrwertige Alkohole: 
11. n-Mannit (Mannit) ................ , ....................... . 

III. n-Sorbit (Sorbit): 
a) in wäßriger Lösung: 

1. mit einem Gehalt an n-Mannit von 2 Gewichtshundertteilen 
oder weniger, bezogen auf den Gehalt an n-Sorbit .......... . 

2. anderer ............................ '.' ...... '.' ....... . 
b) anderer: 

1. mit einem Gehalt an n-Mannit von 2 'Gewichtshundertteilen 
oder weniger, bezogen auf den Gehalt an n-Sorbit. ......... . 

2. anderer ............................................. . 

35.05 Dextrine und Dextrinleime; lösliche oder geröstete Stärke; Klebstoffe aus 
Stärke: 

A. Dextrine; lösliche oder geröstete Stärke ........................... . 

B. Dextrinleime, Klebstoffe aus Stärke, mit einem Gehalt an Stärke oder 
Dextrinen: 

ex 1. von weniger als 25 Gewichtshundertteilen : 
- Klebstoffe aus Stärke ................................. . 
~ andere ............................................. . 

ex 11. von 25 oder mehr, jedoch weniger als 55 Gewichtshundertteilen: 
- Klebstoffe aus Stärke ................................. . 
- andere ............................................. . 

ex 111. von 55 oder mehr, jedoch weniger als 80 Gewichtshundertteilen: 
- Klebstoffe aus Stärke ........................ : ........ . 
- andere ............................................. . 

ex IV. von 80 Gewichtshundertteilen oder mehr: 
Klebstoffe aus Stärke ................................ : . 

- andere ............................................. . 

38.12 Zubereitete Zurichtemittel, zubereitete Appreturen und zubereitete Beizmittel 
aUer Art, wie sie in der Textilindustrie, Papierindustrie, Lederindustrie oder 
ähnlichen Industrien gebraucht werden: 

38.19 

A. zubereitete Zurichte mittel und zubereitete Appreturen: 
1. auf der Grundlage von Stärke, mit einem Gehalt an Stärke oder Dex­

trinen: 
a) von weniger als 55 Gewichtshundertteilen ................... . 
b) von 55 oder mehr, jedoch weniger als 70 Gewichtshundertteilen .. 
c) von 70 oder mehr, jedoch weniger als 83 Gewichtshundertteilen .. 
d) von 83 Gewichtshundertteilen oder mehr .................... . 

T. n-Sorbit, ausgenommen solcher der TarifsteIle 29.04 C III: 
1. in wäßriger Lösung: 

a) mit einem Gehalt an D-Mannit von 2 Gewichtshundertteilen oder 
weniger, bezogen auf den Gehalt an n-Sorbit ............ :' ... . 

b) anderer ............................................... . 
11. anderer: 

a) mit einem Gehalt an n-Mannit von 2 Gewichtshundertteilen 'oder 
weniger, bezogen auf den Gehalt an n-Sorbit ................ . 

b) anderer ............................................... . 

O,OO+bT 

.0,00+bT 
O,OO+bT 

O,OO+bT 
O,OO+bT 

O,OO+bT 

12,OO+bT 
O,OO+bT 

12,OO+bT 
O,OO+bT 

12,OO+bT 
O,OO+bT 

12,OO+bT 
O,OO+bT 

O,OO+bT 
O,OO+bT 
O,OO+bT 
O,OO+bT 

O,OO+bT 
O,OO+bT 

O,OO+bT 
O,OO+bT 
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995 der Beilagen 35 

ANHANG V 

PORTUGIESISCHE AUSGANGSZOLLSÄTZE FÜR BESTIMMTE WAREN 

(1) Die Ausgangszollsätze, auf deren Grundlage die Portugiesische Republik die in Artikel 9 vorgese­
henen aufeinanderfolgenden Herabsetzungen für die nachstehenden Waren vornimmt, sind bei jeder die-
ser Waren angegeben: ' 

Nummer 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

ex 34.02 

38.19 

Warenbezeichnung 
Ausgangszoll­

satz (%) 

Organische grenzflächenaktive Stoffe; grenzflächenaktive Zubereitungen und 
zubereitete Waschmittel und Waschhilfsmittel, auch Seife enthaltend: 

Natrium- und Dodecan-1-ylsulfat , .......... , .. ,., ................. . 
Triäthanolaminsulfat undDodecan-1-ylsulfat ......................... . 
S~lfonsäure, Natriumalkylbenzolsulfonat und Ammoniumalkylbezolsulfonat 
Gemische und Zubereitungen aus Natriumsulfat, Dodecan~1-ylsulfat und 
Triäthanolaminsulfat ........................................... , .. 

Chemische Erzeugniss~ und Zub~reitungen der chemischen Industrie oder ver­
wandter Industrien (einschließlich Mischungen von Naturprodukten), anderweit 
weder genannt noch inbegriffen; Rückstände der chemischen Industrie oder ver­
wandter Industrien, anderweit we'der genannt noch inbegriffen: 

Q. Kernbindemittel für Gießereien auf der Grundlage von Ku~stharzen ..... 
ex X. andere: 

feuerfeste Beschichtungen der Art, wie sie in Gießereien zur Verbesse­
rung der Oberflächenbeschaffenheit von Gußstücken verwendet wer-
den ........................................ , .............. . 
wassersteinlösende und ähnliche Präparate für Heizkessel und zur 
Kühlwasserbehandlung in der Industrie ........................ . 

20 
20 
20 

20 

'20 

20 

20 

39.01 Kondensations-, Polykondensations- und Polyadditionserzeugnisse, auch modi­
fiziert, auch polymerisiert, linear oder vernetzt (z. B. Phenoplaste, Aminoplaste, 
Alkyde, Allylpolyester und andere ungesättigte Polyester, Silikone): , 

39.02 

\ 

C. andere: 
H. Aminoplaste : 

ex a) in Formen im Sinne der Vorschrift 3 a) oder b)zu Kapitel 39: 
- Aminoplastharze, mit Furfurylalkohol modifiziert, in ver-

esterten Lösungen, zum Gebrauch in Gießereien. . . . . . . . . 20 

III. Alkyde und andere Polyester: 
ex b) andere: 

ex VII. andere: 

gesättigte 'Äthylenpolyterephthalate, ausgenommen 
schwarze Polymere, in Formen im 'Sinne der Vor­
schrift 3 a) oder b) zu Kapitel 39, in Zubereitungen für die 
Gußformerei oder das Strangpressen .................. 20 
in Pulverform, mit Zusatzstoffen oder Pigmenten, für das 
Beschichten oder Lackieren unter Hitzeeinwirkung ...... 20 

Epoxyharze (Äthoxylinharze), in Pulverform, mit Zusatzstoffen 
o~er . ~ig~enten, für Beschichtungen oder Lackierungen unter 
Hltz,eemwlrkung ................. , . ': . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Polymerisations- und Mischpolymerisationserzeugnisse (z. B. Polyäthylen, Poly­
tetrahaloäthylene, Polyisobutylen, Polystyrol, Polyvinylchlorid, Polyvinylacetat, 
Polyvinylchloracetat und andere Polyvinylderivate, Polyacryl- und Polymetha- . 
crylderivate, Cumaron-Inden-Harze): 
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40,06 

40,07 

48,07 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

C. andere: 
VII. Polyvinylchlorid: 

ex a) in Formen im Sinne der Vorschrift 3 a) oder b) zu Kapitel 39: 

Ausgangszoll­
satz (%) 

- in Mikrosuspensionen , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , 20 

ex X, Vinylchlorid-Vinylacetat-Mischpolymerisate: 
- Zubereitungen für das Pressen von Schallplatten, , , , , , , , , , , , , , 20 

Naturkautschuk oder synthetischer Kautschuk, Latex von Naturkautschuk oder 
von synthetischen Kautschuk, nicht vulkanisiert, in anderen Formen oder in 
anderem Zustand (z, B, Lösungen und Dispersionen, Rohre, Stäbe, Profile); 
Waren aus nichtvulkanisiertem Naturkautschuk oder nichtvulkanisiertem syn­
thetischem Kautschuk (z, B, überzogene oder imprägnierte Garne aus Spinnstof­
fen; Scheiben, Ringe): 

ex B, andere: 
- Flicken für die Reparatur von Luftkammern oder Reifen 

Fäden und Kordeln, ausWeichkautschuk, auch mit Spinnstofferzeugnissen 
überzogen; Garne aus Spinnstoffen, mit Weichkautschuk getränkt oder überz,o­
gen: 

ex A, Fäden und Kordeln, aus Weichkautschuk, auch mit Spinnstofferzeugnis­
sen überzogen: 

20 

- Fäden, nicht überzogen, mit rundem Querschnitt, .......... , .... , . 20 

. . 
Papier und Pappe, gestrichen, überzogen, getränkt oder auf der Oberfläche 
gefärbt (marmoriert, gemustert oder dergleichen) oder bedruckt (andere als sol­
che des Kapitels 49) in Rollen und Bogen: 

ex D, andere: 
- Papier und Pappe, beHockt .. , .. , , , , , , , , , . , , . , , . , , . , .. , . . . . . . . . 10 

56,01 Synthetische und künstliche Spinnfasern, weder gekrempelt noch gekämmt: 

ex A. synthetische Spinnfasern : 

59.03 

ex 59.08 

ex 59,12 

aus Polyester, mit einer Länge von weniger als 65 mm und einer 
Festigkeit von mehr als 53 cN/tex ....... ', ..... , .. , .. , . , , , . , , , , , 16 

Vliesstoffe und Waren daraus, auch getränkt oder bestrichen: 

ex B, andere: 
Vliesstoffe als Meterware oder nur quadrati~ch oder rechteckig zuge-
schnitten, beflockt ..... , , . , , , , , . , , , , , , , . , .... , .............. . 
Vliesstoffe als Meterware oder nur quadratisch oder rechteckig zuge­
schnitten, mit einem Gewicht von mindestens 17 g/m2 und höchstens 
80 g/m2 

,.",.'".""",., .. " ••••••• """"", ,',' ", ,,'" .. 

Gewebe, mit Zellul~sederivaten und anderen Kunststoffen getränkt, bestrichen 
oder überzogen oder mit Lagen aus diesen Stoffen versehen: , 

nicht imprägniert, mit Polyvinylchlorid beflockt , .... ' ... , .. , , . , .... , , , . , 
nicht imprägniert, außer solchen; bei denen der Spinnstoff die Betreichung 
darstellt, mit Zellulosederivaten oder anderen Kunststoffen - ausgenommen 
Polyurethan - beflockt, . , , ... , . , , . , , . , , . , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , 

Andere Gewebe, getränkt oder bestrichen; bemalte Gewebe für Theaterdekora­
tionen, Atelierhintergründe und dergleichen: 
- beflockt., ... ,."""".".""""""""", ............. , .... . 

10 

20 

10 

10 

10 
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Nummer 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

ex 70.06 

70.08 

ex 70.13 

73.13 

73.38 

74.03 

ex 83.01 

84.10 

995 der Beilagen 37 

Warenbezeichnurig Ausgangszoll­
satz (%) 

Gegossenes oder gewälztes Flachglas und "Tafelglas" (auch bei der Herstellung 
bereits überfangen oder mit Drahteinlagen oder dergleichen verstärkt), auf einer 
oder beiden Seiten geschliffen oder poliert, in quadratischen oder rechteckigen 
Platten oder Scheiben: 

Floatglas, nicht verstärkt, ausgenommen einfach mattgeschliffenes Gias, mit' 
einer Dicke von mehr als 2 mm bis einschließlich 10 mm ................ . 

Vorgespanntes Einschichtensicherheitsglas und Mehrschichtensicherheitsglas 
(Verbundglas), auch fassoniert: , 
ex B. andere: 

16 

- aus zwei oder mehr Schichten, für Fahrzeuge oder Boote. . . . . . . . . . . 20 

Glaswaren zur Verwendung bei Tisch, in der Küche, bei der Toilette, im Büro, 
zum Ausschmücken von Wohnungen und zu ähnlichen Zwecken, ausgenommen 
Waren der Tarifnummer 70.19: 

aus Natriumglas, mechanisch ausgehoben, ausgenommen geschliffene oder 
sonstwie dekorierte Trinkgläser, Sterilisationsgläser und Gegenstände aus 
Hartglas ........................ , .............................. . 

Bleche aus Stahl, warm oder kalt gewalzt: 

B. andere Bleche: 
IV. plattiert, überzogen oder mit anderer Oberflächenbeärbeitung: 

ex d) andere (z. B. verkupfert, künstlich oxydiert, lackiert,. vernickelt, 
verniert, plattiert, parkerisiert, bedruckt): 

10 

- mit Polyvinylchlorid überzogen. . . . . . .. . .. . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Haushaltsartikel, Hauswirtschaftsartikel, sanitäre und hygienische Artikel, Teile 
davon, aus Eisen oder Stahl; Stahlwolle; Schwämme, Putzlappen, Handschuhe 
und ähnliche Waren zum Scheuern, Polieren oder dergleichen, aus Eisen oder 
Stahl: 

B. andere: 
ex II. andere: 

Badewannen, aus Stahl- oder Eisenblech mit einer Dicke' von 
3 mm oder weniger, emailliert ..................... '.' . '.' . . . 20 

Stäbe, Profile und Draht, aus Kupfer, massiv: 

ex B. andere: 
Stäbe mit rundem Querschnitt, aus nicht legiertem Kupfer, in Ringen. 

- Draht m~t rundem Querschnitt, aus nicht legiertem Kupfer ......... . 

Schlösser (einschließlich Verschlüsse und Verschlußbügel mit Schloß), Sicher­
heitsriegel und Vorhangschlösser, alle diese zum Schließen mit Schlüsseln, als 
Geheimschlösser oder elektrische Schlösser, auch Teile davon, aus unedlen 
Metallen; Schlüssel für diese Waren, aus 'unedlen Metallen: 

Schloßkästen, Zylinder und Federn, Mitnehmer und Nocken, durch Sintern 
hergestellt ......................................... \ ............. . 

Flüssigkeitspumpen, einschließlich nichtmechanische pumpen und Ausgabepum­
pen mit Flüssigkeitsmesser; Hebewerke für Flüssigkeiten (z. B. Becherwerke, 
Schöpfwerke, Bandelevatoren): 

B. andere Pumpen: 
11. andere: 

ex a) Pumpen: 

20 
20 

20 

- Tauchkreiselpumpen, ausgenommen Dosierpumpen . .. . . . . . . 20 
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38 

Nummer 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

84.12 

84.15 

ex 84.20 

995 der Beilagen· 

Warenbezeichnung 

Klimageräte, bestehend aus einem motorbetriebenen Ventilator und Vorrichtun­
gen zum Ändern der Lufttemperatur und Luftfeuchtigkeit, die ein Ganzes bil­
den: 

ex B. andere: 
- ausgenommen Teile 

Maschinen, Apparate, Geräte und Einrichtungen zur Kälteerzeugung, mit elek­
trischer oder anderer Ausrüstung: 

C. andere: 
ex 1. Kühlschränke mit einem Inhalt von mehr als 340 Litern: 

- mit einem Stlickgewicht von höchstens 200 kg, ausgenommen 

Ausgangszoll- . 
satz (%) 

20 

Teile. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . 15 

ex 11. andere: 
Kühlschränke und Gefrier- und Tiefkühltruhen bzw. Gefrier­
und Tiefkühlschränke mit einem Stückgewicht von höchstens 
200 kg, ausgenommen Teile. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . 15 

Waagen, auch zu Prüf- oder Kontrollzwecken, ausgenommen Waagen mit einer 
Empfindlichkeit von mindestens 50 mg; Gewichte für Waagen aller Art: 

elektronische Absackwaagen, Abfüllwaagen und andere elektronische Waa­
gen zur VerwieglJng konstanter Gewichtsmengen, programmierbar, ausge-
nommen Teile ................................................... . 
elektronische Geräte zum Wiegen und Etikettieren verpackter Waren,ausge-
nommen Teile ............................. ; ..................... . 
elektronische Brückenwaagen mit einer Höchstlast von mehr als 5 000 kg, 
ausgenommen Teile ............................................... . 
elektronische Ladewaagen mit Digitalanzeige, ausgenommen Teile ........ . 
Waagen und Plattformwaagen, elektronisch, mit Digitalanzeige, ausgenom-
men Personenwaagen und Teile .................................... . 

20 

20 

20 
20 

20 

84.41 Nähmaschinen (z. B. zum Nähen von Spinnstoffwaren, Leder oder Schuhen), 
einschließlich Möbel zum Einbau von Nähmaschinen; Nähmaschinennadeln: 

ex 84.42 

84.53 

A. Nähmaschinen, einschließlich Möbel zum Einbau von Nähmaschinen: 
ex IH. Teile; Möbel zum Einbau von Nähmaschinen: 

- Teile für Nähmaschinen, durch Sintern hergestellt ............ 20 

Maschinen und Apparate zum Aufbereiten oder Bearbeiten von Häuten, Fellen 
oder Leder oder zum Herstellen von Schuhen oder anderen Waren aus Häuten, 
Fellen oder Leder, ausgenommen Nähmaschinen der Tarifnr. 84.41: 
- Preß-Schneidemaschinen für Häute, Felle oder Leder, ausgenommen Teile .. 

Automatische Datenverarbeitu~gsmaschinen und ihre Einheiten; magnetische 
oder optische Schriftleser, Maschinen zum Aufzeichnen von Daten auf Daten­
träger in Form eines Codes und Maschinen zum Verarbeiten dieser Daten, 
anderweit weder genannt noch inbegriffen: 

ex B. an·dere: 
digitale Kompakteinheiten, die sich aus mindestens einer Zentralein­
heit sowi~ einer Ein- und Ausgabevorrichtung zusammensetzen, die in 
arbeitsfähiger Form in einem Gehäuse zusammengefaßt sind, zur Ver­
wendung in industriellen Systemen zur Erzeugung, Verteilung und 

20 

Nutzung elektrischer Energie. . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Modulatoren/Demodulatoren (MODEM) für die Datenübertragung. 20 
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Nummer 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung Ausgangszoll­
satz (%) 

84.59 

ex 84.62 

84.63 

Maschinen, Apparate und mechanische Geräte, in Kapitel 84 anderweit weder 
genannt noch inbegriffen: 
E. andere: 

ex 11. andere Maschinen, Apparate und mechanische Geräte: 
Spritzgießmaschinen, Extruder, Zerfaserer und Blasfqrinmaschi­
nen für die Be- und Verarbeitung von Kautschuk oder Kunst-
stoff ................................................. . 

Wälzlager (Kugel~, Rollen- und Nadellager aller Art): 
- Wälzlagergehäuse, durch Sintern hergestellt, für Fahrräder .............. . 

Wellen und Kurbeln; Lager, Lagergehäuse und Lagerschalen; Zahnräder, Reib­
räder und Getriebe (einschließlich Reibradgetriebe, Wechselgetriebe und andere 
regelbare Getriebe); Schwungräder; Riemen-und Seilscheiben (einschließlich 
Seilrollen für Flaschenzüge); Schaltkupplungen und andere Wellenkupplungen: 

B. andere: 
ex H. andere: 

Lagerschalen, durch Sintern hergestellt: 
mit einem Siückwert von höchstens 500 g ................ . 

- für Zahnradgetriebe, selbstschmierend, aus Bronze oder 
Eisen ............................................. . 

20 

20 

20 

20 

85.01 Elektrische Generatoren; Elektromotoren; rotierende Umformer sowie Strom­
richter (z. B. Gleichrichter); Transformatoren; Drosselspulen und andere Selbst­
induktionsspulen : 

85.04 

B. andere Maschinen und Geräte: 
I. Generatoren, Motoren (auch mit Getriebe, einschließlich Reibradge­

triebe, Wechselgetriebe oder anderen regelbarem Getriebe), rotierende 
Umformer: 
ex b) andere: 

Stromerzeugungsaggregate, angetrieben durch. Kolbenver­
brennungsmotor mit Selbstzündung oder durch Kolbenver­
brennungsmotor mit Fremdzündung, mit einer Leistung von 
nicht mehr als 750 kVA, einschließlich der Aggregate, deren 
Leistung nicht in kW bzw. kVA ausgedrückt ist, mit einem 
Stückgewicht von mehr als 100 kg ....................... 20 

ex ~1. 

Wechselstromgeneratoren, mit einem Stückgewicht von mehr 
als 100 kg und einer Leistung von nicht mehr als 750 k VA. . . . 20 
Gleichstrommotoren und -generatoren mit einem Stückge-
wicht von mehr als 100 kg, ausschließlich der Motoren und 
anderen Generatoren, deren Leistung nicht in kW bzw. kVA 
ausgedrückt ist ......... ,............................. 20 
rotierende Umformer mit einem Stückgewicht von mehr als 
100 kg . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Transformatoren und Stromrichter (z. B. Gleichrichter); Drosselspu­
len und andere Selbstinduktionsspulen: 

Stromrichter mit einem Stückgewichi von mehr als 100 kg und 
Gleichrichter, die ihrer Beschaffenheit nach nicht zum Schweißen 
bestimmt sind .......................................... . 
Dreiphasentransformatoren, ohne Flüssigkeitsisolierung, mit einer 
Leistung von 50 kVA oder mehr und einer Leistung von 
2 500 k V A oder weniger ................................. . 

20 

20 

Elektrische Akkumulatoren: 

B. andere: 
ex II. andere Akkumulatoren: 

Nickel-Cadmium-Akkumulatoren, nicht gas dicht . . . . . . . . . . . . . . 20 
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Nummer 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung Ausgangszoll­
satz (%) 

85.12 

85.13 

Elektrische Warmwasserbereiter, Badeöfen und Tauchsieder; elektrische Geräte 
zum Raumbeheizen und zu ähnlichen Zwecken; Elektrowärmegeräte zur Haar­
pflege (z. B. Haartrockner, Dauerwellenapparate, ,Brennscheren und Brennsche­
renwärmer); elektrische Bügeleisen; Elektrowärmegeräte für den Haushalt; 
elektrische Heizwiderstände, ausgenommen solche der Tarifnr. 85.24: 

ex C. Elektrowärmegeräte zur Haarpflege (z. B. Haartrockner, Daüerwellenap­
parate, Brennscheren und Brennscherenwärmer) : 
- Haartrockner, ausgenommen Trockenhauben .............. :. . . .. 20 

Elektrische Geräte für die drahtgebundene Fernsprech- oder Telegraphentech­
nik, einschließlich solcher Geräte für Trägerfrequenzsysteme: 

ex B. andere: 
- automatische, elektronische Fernsprechapparate, ausgenommen Teile. 20 

85.15 Sende- und Empfangsgeräte für den Funksprech- oder Funktelegraphieverkehr; 
Sende- und Empfangsgeräte für Rundfunk oder Fernsehen (einschließlich der 
mit Tonaufnahme- od!!r Tonwiedergabegeräten kombinierten Empfänger) sowie 
Fernsehkameras; Geräte für Funknavigation, Funkmessung oder Funkfernsteue-

ex 85.16 

85.17 

85.19 

. rung: 

A. Sende- und Empfangsgeräte für den Funksprech- oder Funktelegraphiever­
kehr; Sende- und Empfangsgerätefür Rundfunk oder Fernsehen (einschließ­
lich der mit Tonaufnahme- oder Tonwiedergabegeräten kombinierten Emp­
fänger) sowie Fernsehkameras: 

L Sendegeräte : 
ex b) andere: 

, - für den Kurz- und Mittelwellenbereich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

II. Sende-Empfangsgeräte 
ex b) andere: 

- für den UKW-Bereich ................................. 20 
- tragbare Halterung für UKW-Sende-Empfangsgeräte ....... 20 

III.Empfangsgeräte, auch mit Tonaufnahme- oder Tonwiedergabegeräten 
kombiniert: . 
b) andere: 

ex 2. andere: 
- Empfangsgeräte des Funksprech~ oder Funktelegraphiever-
. kehrs im Längst-, Lang-, Mittel- und Kurzwellenbereich . . . 20 

Elektrische Verkehrssignal-, Verkehrssicherungs-, Verkehrsüberwachungs- und· 
Verkehrssteuergeräte, für Schienen- und andere Verkehrswege, auch für Häfen 
und Flugplätze: 
- ausgenommen Geräte für Schienenwege und Teile ..................... . 

Elektrische Signalgeräte (ausgeno'mmen Geräte der Tarifnrn. 85.09 und 85.16) 
zum Geben von hörbaren oder sichtbaren Signalen (i. B. Läutewerke, Sirenen, 
Anzeigetafeln, Einbruchs- oder Diebstahlalarmgeräte, Feuermelder): 

ex B. andere: 
- ausgenommen Einbruchs- oder Diebstahlalarmgeräte und dergleichen 

sowie Teile davon .......................................... . 

Elektrische Geräte zum Schließen, Öffnen, Schützen oder Verbinden von elek­
trischen Stromkreisen (z. B. Schalter, Relais, Sicherungen, ÜberspannungsabIei­
ter, Wanderwellenausgleicher, Steckvorrichtungen, Lampenfassungen und Ver­
bindungskästen); Fest- und Stellwiderstände (einschließlich Spannungsteiler, 
ausgenommen Heizwiderstände); gedruckte Schaltungen; Schalt- und Vertei­
lungstafeln und -schränke: 

20 

20 
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Nummer 
, des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

85.23 

87.02 

------ ------

995 der Beilagen 41 

, Warenbezeichnung Ausgangszoll­
satz (%) 

exA. 

exD. 

Geräte zum Schließen, Öffnen, Verbinden oder Schützen von elektrischen 
Stromkreisen 

für industrielle Anwendung, ausgenommen Verbindungsmaterial : 
für 1 000 V oder mehr: 

Trenner, einschließlich Last- und Leistungstrenner, für Span-
nungen von 1.k V bis weniger als 60 k V ................... . 
Sicherungsschmelzeinsätze, für Spannungen von 6 kV bis 
36 kV einschließlich, des Typs HT ....................... . 

für weniger als 1 000 V: ' 
Sicherungsschmelzeinsätze des Typs NH ................. . 

- Schalter; von 63 Abis 1 000 A, drei- oder vierpolig, für Dop-
pehinterbrechung ..................................... . 

Schalt- und Verteilungstafeln und -schränke: 
ausgerüstet: 

für industrielle Anwendung, andere als für die Fernmelde-, Hoch­
frequenz-, Tonfrequenz- und Meßtechnik: 

für 1 000 V oder mehr, mit Zellen; die Schalter oder Trenner 
umfassen, abnehmbar,' für Transformatoren mit metallischer 
Einfassung .......................................... '. 
für 1 000 V oder weniger .............................. . 

Isolierte (auch lackisolierte oder elektrolytisch oxidierte) Drähte, Schnüre, 
Kabel (einschließlich Koaxialkabel), Bänder, Stäbe und dergleichen, für die 
Elektrotechnik, auch mit Anschlußstücken: 

ex B. andere: 
Drähte, Schnüre und Kabel für die Energieübertragung, für eine 
Nennspannungvon 60 kV oder weniger, nicht mit Anschlußstücken 
versehen oder dafür vorbereitet, mit Polyäthylen isoliert, ausgenom-

20 

20 

20 

20 

20 
20 

men Spulendraht ........................................... '. 20 
Spulendraht aus Kupfer, Lack oder lackiert, mit einem Durchmesser 
von 0,40 mm oder mehr und 1,20 mm oder weniger (Klasse F, Stufe I 
und II) .................................................... 20 

Kraftwagen zum Befördern von Personen oder Gütern (einschließlich Sport­
und Rennwagen und Oberleitungsomnibusse): 

A. zum Befördern von Personen, einschließlich Kombinationskraftwagen : 
I. mit Verbrennungsmotor als Fahrantrieb : 

ex b) andere: 
mit vier Antriebsrädern, einer Bodenfreiheit von mehr als 
205 mm, einem Leergewicht von mehr als 1 350 kg und weni­
ger als 1 900 kg, einem Gesamtgewicht von 1950 kg oder 
mehr oder weniger als 3 600 kg, mit Verbrenriungsmotor mit 
Fremdzündurig und einem Hubraum von mehr alS 1 560 cmJ 

und weniger als 2 900 cmJ oder mit J:! erbrennungsmotor mit 
Selbstzündung und einem Hubraum von mehr als 1 980 cmJ 

und weniger als 2 500 cmJ ••••.••.••..•..•••.••.•••••••• 20 

B. zum Befördern von Gütern: 
11. andere: 

a) mit Verbrennungsmotor als Fahrantrieb: 
1. Lastkraftwagen mit Verbrennungsmotor mit Fremdzündung und 

einem Hubraum vom 2800emJ oder mehr oder mit Verbren­
nungsmotor mit Selbstzündung und einem Hubraum von 
2500 cmJ oder mehr: 
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Nummer 
des 

Gemeinsamen 
Zolltarifs 

87.06 

87.12 

ex 90.17 

90.28 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

ex bb) andere: 

2. andere: 

mit vier Antriebsrädern, einer Bodenfreiheit von mehr 
als 205 mm, eiQem Leergewicht von mehr als 1 350 kg 
und weniger als 1 900 kg, einem Gesamtgewicht von 
1 950 kg oder mehr und weniger als 3 600 kg, mit Ver­
brennungsmotor mit Fremdzündung und einem Hub­
raum von weniger als 2 900 cml 

..............•.•.. 

ex bb) andere: 
mit vier Antriebsrädern, einer Bodenfreiheit von mehr 
als 205 mm, einem Leergewicht von mehr als 1 350 kg 
und weniger als 1 900 kg, einem Gesamtgewicht von 
1 950 kg oder mehr und weniger als 3 600 kg, mit Ver­
brennungsmotor mit Fremdzündung und einem Hub­
raum von mehr als 1 560 cm3 und weniger als 
2 900 cm3 oder mit Verbrennungsmotor mit Selbstzün­
dung und einem Hubraum von mehr als 1 980 cm3 und 

Ausgangszoll­
Satz(%) 

20 

weniger als 2 500 cm1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. • . 20 

Teile und Zubehör für Kraftfahrzeuge der Tarifnr. 87.01, 87.02 oder 87.03: 

B. andere: 
ex 11. andere: 

Kolben und Führungen für Stoßdämpfer, durch Sintern herge-
stellt .................................................. 20 
Teile, durch Sintern hergestellt, ausgenommen Karosserieteile, 
vollständige Schaltgetriebe, vollständige Hinterachsaggregate mit 
Antriebswellen und Ausgleichsgetriebe, Räder, Radteile und 
Zubehör von Rädern, Tragachsen und auf Trägerplatte befestigte 
Scheibenbremsbeläge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Auswuchtgewichte für Räder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Teile und Zubehör für Fahrzeuge der Tarifnr. 87.09, 87.10 oder 87.11: 

ex B. andere: 
- Zahnräder, durch Sintern hergestellt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Medizinische, chir~rgische, zahn- und tierärztliche instrumente, Apparate und 
Geräte, einschließlich elektromedizinische Apparate und Geräte sowie Apparate 
und Instrumente für die Ophthalmologie 
- Kunststoffspritzen ............................... ; ............... . 

Elektrische oder elektronische Instrumente, Apparate und Geräte zum Messen, 
Prüfen, Kontrollieren, Regeln oder zum Analysieren: 

A. elektronische Instrumente, Apparate und Geräte: 
11. andere: 

ex b)' andere: 

20 

Regler......... ................... ....... ........... 20 
Prüf- und Reglergeräte für industrielle Systeme zur Erzeu-
gung, Verteilung und Verwendung von elektrischer Energie 20 

B. andere: 
ex 11. andere: 

- Regler ......... '~....................................... 20 

(2) Für Zündhölzer der Nummer 36.06 und für Zunder der TarifsteIle ex36.08 B des Gemeinsamen 
Zolltarifs mit Herkunft aus Österreich ist der Ausgangszollsatz gleich Null. 
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ANHANG VI 

1. WAREN, FÜR DIE DIE MINDESTZOLLSÄTZE (FESTER TEILBETRAG) BEI DER EINFUHR 
IN DIE GEMEINSCHAFT IN IHRER ZUSAMMENSETZUNG AM 31. DEZEMBER 1985 35%­

BETRAGEN: 

Nummer des 
Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 

17.04 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt: 

B. Kaugummi mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich InvertZucker als Saccharose 
berechnet) . . 

C. sogenannte "weiße Schokolade" 

D. andere 

19.03 Teigwaren 

19.08 Feine Backwaren, auch mit beliebigem Gehalt an Kakao 

21.07 Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen: 

G. andere: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von weniger als 

1,5 Gewichtshundertteilen : . 
f) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose 

berechnet) von 85 Gewichtshundertteilen oder mehr 
II. mit einem Gehalt an Milchfett von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 6 Gewichts­

hundertteilen 
III. mit einem Gehalt an Milchfett von 6 oder mehr, jedoch weniger als 12 Gewichts­

hundertteilen 
N. mit einem Gehalt an Milchfett von 12 oder mehr, jedoch weniger als 18 Gewichts-

hundertteilen . . 
V. mit einem Gehalt an Milchfett von 18 oder mehr, jedoch weniger als 26 Gewichts­

hundertteilen 
VI. mit einem Gehalt an Milchfett von 26 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichts-

hundertteilen . 
VII. mit einem Gehalt an Milchfett von 45 oder mehr, jedoch weniger als 65 Gewichts­

hundertteilen 
VIII. mit einem Gehalt an Milchfett von 65 oder mehr, jedoch weniger als 85 Gewichts­

hundertteilen 
IX. mit einem Gehalt an Milchfett von 85 Gewichtshundertteilen oder. mehr 

2. WAREN, FÜR DIE DIE MINDESTZOLLSÄTZE (FESTER tEILBE.TRAG) BEI DER EINFUHR 
IN DIE GEMEINSCHAFT IN IHRER ZUSAMMENSETZUNG AM 31. DEZEMBER 1985 14% 

BETRAGEN: 

Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 
Warenbezeichnung 

18.06 Schokolade und andere kakaohaltige Lebensmittelzubereitungen: 

A. Kakaopulver, nur durch Zusatz von Saccharose gezuckert 

C. Schokolade tin'd Schokoladewaren, auch gefüllt; kakaohaltige Zuckerwaren sowie ent­
sprechende kakaohaltige Zubereitungen auf der Grundlage von Zuckeraustauschstoffen: 
I. keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich 

Invertzucker als Saccharose berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen 
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Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 
Warenbezeichnung 

II. andere: 
a) kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von weniger als 

1,5 Gewichtshundertteilen und mit einem Gehalt im Saccharose (einschließlich 
Invertzucker als Saccharose berechnet): 
2. von 50 Gewichtshundertteilen oder mehr 

b) mit" einem Gehalt an Milchfett von 1,5 Gewichtshundertteilen oder mehr.' 

D. andere: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von weniger als 

1,5 Gewichtshundertteilen 
11. mit einem Gehalt an Milchfett: 

a) von 1,5 bis 6,5 Gewichtshundertteilen 
b) von mehr als 6,5, jedoch weniger als 26 Gewichtshundertteilen 

3. WAREN, FÜR DIE DIE MINDESTZOLLSÄTZE (FESTER TEILBETRAG) BEI DER EINFUHR 
IN DIE GEMEINSCHAFT IN IHRER ZUSAMMENSETZUNG AM 31. DEZEMBER 1985 12% 

BETRAGEN: 

Nummer des 
Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 

19.02 Malzextrakt; Zubereitungen zur Ernährung von Kindern oder zum Diät- oder Küchenge­
brauch, auf der Grundlage von Mehl, Grieß, Stärke oder Malzextrakt, auch mit einem Gehalt 
an Kakao von weniger als 50 Gewichtshundertteilen : ' 

B. andere 

35.05 Dextrine und Dextrinleime; lösliche oder geröstete Stärke; Klebstoffe aus Stärke: 

ex B. Dextrinleime, Klebstoffe aus Stärke: 
- Klebstoffe aus Stärke 

4. WAREN, FÜR DIE DIE MINDESTZOLLSÄ TZE (FESTER TEILBETRAG) BEI DER EINFUHR 
IN DIE GEMEINSCHAFT IN IHRER ZUSAMMENSETZUNG AM 31. DEZEMBER 1985 11% 

BETRAGEN: 

Nummer des 
Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 

19.02 Malzextrakt; Zubereitungen zur Ernährung von Kindern oder zum Diät- oder Küchenge­
brauch, auf der Grundlage von Mehl, Grieß, Stärke oder Malzextrakt, -auch mit einem Gehalt 
an Kakao von weniger als 50 Gewichtshundertteilen: 0 

A. Malzextrakt 

21.02 Auszüge oder Essenzen aus Kaffee, Tee oder Mate und Zubereitungen auf der Grundlage 
solcher Auszüge oder Essenzen; geröstete Zichorienwurzeln und andere geröstete Kaffeemit-
tel sowie Auszüge hieraus: 00 

e. geröstete Zichorienwurzeln und andere geröstete Kaffeemittel : 
11. andere 
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Nummer des 
Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 

21.07 Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen: 

A. Getreide in Körnern oder Kolben, vorgekocht oder anders zubereitet: 
11. Reis 

B. Teigwaren, nicht gefüllt, gekocht; Teigwaren, gefüllt: 
I. Teigwaren, nicht gefüllt, gekocht: 

ex a) getrocknet: 
- mit Zusatz von Zucker 

ex b) andere: 
- mit Zusatz von Zucker 

II. Teigwaren, gefüllt: 
ex b) andere: 

- mit Zusatz von Zucker 

C. Speiseeis: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit emem Gehalt an Milchfett von, welliger als 

3 Gewichtshundertteilen 

G. andere: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit emem Gehalt an Milchfett von weniger als 

1,5 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich 

Invertzucker als Saccharose berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen: 
2. mit einem Gehalt an Stärke: . 

cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr 
b) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berech­

net) von 5 oder mehr, jedoch weniger als 15 Gewichtshundertteilen: 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

bb) von 32 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshundertteilen 
cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr 

c) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Illvertzucker als Saccharose berech­
net) von 15 oder mehr, jedoch weniger als 30 Gewichtshundertteilen: 
2. mit einem Gehalt an Stärke: 

bb) von 32 oder mehr, jedoch weniger als 45 Gewichtshundertteilen 
cc) von 45 Gewichtshundertteilen oder mehr 

d) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als Sac~harose berech­
net) von 30 oder mehr,jedoch weniger als 50 Gewichtshundertteilen 

e) mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berech­
net) von 50 oder mehr, jedoch weniger als 85 Gewichtshundertteilen 
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ANHANG VII 

WAREN NACH ARTIKEL 12 ABSATZ 5 (ÖSTERREICH) 

Nummer des 
österreichischen Warenbezeichnung Zollsatz 

Zolltarifs 

21.04 Gewürzsoßen; zusammengesetzte Würzmittel ...................... . 13% 

ex 21.05 

ex 21.07 

Zubereitungen zum Herstellen von Suppen oder Brühen; Suppen oder 
Brühen; zusammengesetzte homogenisierte Lebensmtttelzubereitungen, 
ausgenommen homogenisierte Lebensmittelzubereitungen für den unmit­
telbaren Verzehr, die in der Trockenmasse mehr als 10 Gewichtshundert-
teile Fleisch oder Fleischabfälle enthalten ........................... . 

Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen: 
Proteinhydrolysate; Hefeautolysate ............................ . 

mindestens 
S 220 je 100 kg 

6% 
mindestens 

S t'10 je 100 kg 

14%. 
mindesteqs 

S 130 je 100 kg 

ex 38.19 C 2 Bindemittel für Gießereikerne, andere als solche auf der Grundlage von 
Stärke und Dextrin. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . 8% 

ex 38.19 L Krack-Erzeugnisse von Sorbit: 

ex 39.06 C 

1. in Einzelpackungen, die 5 kg oder weniger enthalten. . . . . . . . . . . . . . . 8% 
2. andere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8% 

Andere Hochpolymere, Kunstharze und Kunststoffe, ausgenommen was-
serlösliche Stärkeäther und Stärkeester: . 
1. Blöcke, Rohre, Schläuche, Stäbe, Stangen, Profile, Platten, Folien, 

Filme und Streifen: 
a) bedruckt oder geprägt .... .'. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8% 
b) sonstige ................... :............................. 8% 

2. in anderen Formen: 
c) sonstige 

Dextrane ............................................. 6% 
- andere .................................. :............ 8% 
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WAREN NACH ARTIKEL 12 ABSATZ 5 (PORTUGAL) 

Nummer des 

47 

ANHANG VIII 

Gemeinsamen Warenbezeichnung Zollsatz 
Zolltarifs 

17.04 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt: 
A. Süßholz-Auszug mit einem Gehalt an Saccharose von mehr als 

10 Gewichtshundertteilen, ohne Zusatz anderer Stoffe ............. 12% 

21.04 Würzsoßen; zusammengesetzte Würzmittel : 
B. Würzsaßen auf der Grundlage von Tomatenmark . . . . . . . . . . . .. . . . . 10% 
C. andere: 

Tomaten enthaltend ........ '.' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10% 
- andere .......................................... :....... 6% 

21.05 Zubereitungen zum Herstellen von Suppen oder Brühen; Suppen und 
Brühen; zusammengesetzte homogenisierte Lebensmittelzubereitungen: 
A. Zubereitungen zum Herstellen von Suppen oder Brühen; Suppen und 

Brühen: 
- Tomateri enthaltend. .......... ....... ........... ........ .. 10% 
- andere ................................................ ',' 6% 

21.06 Hefen, lebend oder nicht lebend; zubereitete künstliche Backtriebmittel: 
B. Hefen, nicht lebend: 

I. in Form von Tabletten, Würfeln oder ähnlichen Aufmachungen, 
oder in unmittelbaren Umschließungen mit einem Gewicht des, 
Inhalts von 1 kg oder weniger. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4% 

11. andere .............. ,.................................... 4% 

21.07 Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen: 
G. andere: 

I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von: 
weniger als 1,5 Gewichtshundertteilen: 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccha­

rose (einschließlich Invertzucker als Saccharose berechnet) von 
weniger als 5 Gewichtshl\ndertteilen: 
ex 1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke 

von weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
- Protei):lhydrolisate, Hefeautolysate .. . . . . . . . . . . . . . . 6% 

22.03 Bier .................................................... : . . . . . 10% 

22.09 

29.10 

Sprit mit einem Gehalt an Äthylalkohol von weniger als 80% val, unver­
gällt; Branntwein, Likör und aridere alkoholische Getränke; zusammenge­
setzte alkoholische Zubereitungen zum Herstellen von Getränken: 
C. alkoholische Getränke: 

ex V. andere: 
Eier oder Eigelb und/oder Zucker (Saccharose oder Invert­
zucker) enthaltend, in Behältnissen mit einem Inhalt: 
a) von zwei Liter oder weniger .......... ' ........ ;.... 1 ECU/hl je 

b) von mehr als zwei Liter 

Acetale und Halbacetale, auch mit einfachen oder komplexen Sauerstoff­
funktionen; ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro- und Nitrosoderivate: 
ex B. andere: 

- Methylglucoside ...................................... . 

% vol Alkohol 
+ 

6 ECU/hl 
1 ECU/hl je % 

vol Alkohol 

8% 
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Nummer des 
österreichischen . Warenbezeichnung Zollsa~z 

Zolltarifs 

29.14 Einbasische Carbonsäuren, ihre Anhydride, Halogenide, Peroxide und 
Persäuren; ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro- und Nitrosoderivate: 
ex A. gesättigte acyclische einbasische Carbonsäuren: 

- Mannitester und Sorbitester ............................. . 
ex B. ungesättigte acyclische einbasische Carbonsäuren: . 

- Mannitester und Sorbitester ............................. . 

29.16 Carbonsäuren mit Alkohol-, Phenol-, Aldehyd- oder Ketonfunktion und 
andere Carbonsäuren mit einfachen oder komplexen Sauerstoffunktio­
nen; ihre Anhydride, Halogenide, Peroxide und Persäuren; ihre Halo­
gen-, Sulfo-, Nitro- und Nitrosoderivate: 
A. Carbonsäuren mit Alkoholfunktion : 

ex VIII. andere: 
- Glyzerinsäure, Glykolsäure, Saccharinsäure, Isosaccha­

rinsäure, Heptasaccharinsäure, ihre Salze und Ester 

29.35 Heterocyclische Verbindungen, einschließlich Nucleinsäuren: 
ex Q. andere: 

- wasserfreie Verbindungen aus Mannit oder Sorbit, ausgenom-
men Maltol und Isomaltol .............................. . 

29.43 Chemisch reine Zucker, ausgenommen Saccharose, Glukose und Laktose; 
Äther und Ester von Zuckern und ihre Salze, ausgenommen Erzeugnisse 
der Tarifnrn. 29.39,29.41 und 29.42: 
B. andere .................................................... . 

35.01 Kasein, Kaseinate und andere Kaseinderivate; Kaseinleime: 

38.19 

39.06 

A. Kasein: 
ex II. zur gewerblichen Verwendung, ausgenommen zum Herstellen 

von Lebens- und Futtermitteln a): 
- andere als solche mit einern Gehalt an Wasser von mehr als 

50 Gewichtshundertteilen ............................ . 
III. andere ............ : ................................. . 

B. Kaseinleime ................................................. . 
C. andere .................................................... . 

Chemische Erzeugnisse und Zubereitungen der chemischen Industrie oder 
verwandter Industrien (einschließlich Mischungen von Naturprodukten), 
anderweit weder genannt noch inbegriffen; Rückstände der chemischen 
Industrie oder verwandter Industrien, anderweit weder genannt noch 
inbegriffen: 

Q. Kernbindemittel für Gießereien ,auf der Grundlage von Kunsthar-
zen .................................................... , 

ex X. andere:' 
- Erzeugnisse des Krackens von Sorbit .......... .' .... , ..... . 

Andere Hochpolymere und Kunststoffe, einschließlich Alginsäure, ihre 
Salze und Ester; Linoxyn: . 
B. andere: 

ex 11. andere: 

8% 

8% 

8% 

8% 

8% 

3% 
12% 
11% 
8% 

8% 

8% 

Dextrane .........•.... : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6% 
- andere, ausgenommen Linoxyn ....... ; ........... ,... 8% 

a) Die Zulassung zu dieser TarifsteIle unterliegt den von den zuständigen Behörden festzusetzenden 
Voraussetzungen. 
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ANHANG BETREFFEND TEXTIL WAREN 

1. Die Gemeinschaft genehmigt für Portugal in Übereinstimmung mit dem in Anhang A für die 
Waren des Anhanges' B dargelegten Mechanismus ein Sy~.tem der administra~ive1i1 Zusammenarbeit, um die 
Entwicklung der portugiesischen Textilausfuhren nach Osterreich zu kontrollieren. ' 

2. Diese administrative Zusammenarbeit gilt solange, wie die Verwaltungen der Portugiesischen 
Republik und der übrigen Mitgliedstaaten der Gemeinschaft untereinander zusammenarbeiten. 

_ 3. In diesem Zusammenhang bestätigt die Gemeinschaft, daß die Portugiesische Republik sich ver­
pflichtet, sich im Gemischten Ausschuß für den Fall verständnisvoll und flexibel zu zeigen, daß auf dem 

-österreichischen Markt unerwartet ernste Schwierigkeiten auftauchen sollten. 

ANHANGA 

Administrative Zusammenarbeit 

1. Die zuständigen portugiesischen Behörden stellen für jede Ausfuhr von in ,Anhang B aufgeführten 
Textilwaren mit Ursprung in Portugal, die für Österreich zwecks endgültiger Einfuhr bestimmt ist, eine 
"Declara~äo de Exporta~äo" (DE) aus. . 

2. Die zuständigen portugiesischen Behörden stellen für die vorgenannten Waren ordnungsgemäß 
kenntlich gemachte Abschriften der DE aus. Diese Abschriften enthalten insbesondere die Angaben, die in 
dem unter Nummer 4 genannten Antrag des Einführers aufzuführen sind. 

3. Die Kommission teilt der Republik Österreich innerhalb der ersten zehn Tage eines jeden Quartals, 
aufgeschlüsselt nach Waren, folgende Angaben mit: 

a) die Mengen, für die im voraufgegangenen Quartal ordnungsgemäß kenntlich gemachte Durch­
schriften der DE ausgestellt wurden; 

b) die Ausfuhren, die im Quartal vor dem unter Buchstabe a genannten Zeitraum getätigt wurden. 

4. Die endgültige Einfuhr von Waren nach Österreich, für die diese administrative Zusammenarbeit 
gilt, unterliegt der Vorlage einer Einfuhrgenehmigung, die von den zuständigen österreichischen Behör­
den erteilt oder bestätigt werden muß. Diese Einfuhrgenehmigung ist binnen maximal fünf Arbeitstagen 
nach Vorlage des Antrags eines österreichischen Einführers zu erteilen oder zu bestätigen. Für die Ausstel­
lung oder Bestätigung dieser Einfuhrgenehmigung ist eine Durchschrift der DE vorzulegen, die von der­
selben zuständigen portugiesischen Behörde bescheinigt sein muß, die auch das Original ausgestellt hat. 

Der Antrag des Einführers enthält folgende Angaben: 
a) Name und Anschrift des Einführers und des Ausführers; 
b) Beschreibung der Ware mit Angabe 

der Handelsbezeichnung, 
- der Tarifnummer ~er österreichischen Außenhandelsstatistik, 
- des Ursprungslandes; 

c) die Angabe der Menge (in Stück) der in Anhang B bezeichneten Waren; 
d) das voraussichtliche Datum (die voraussichtlichen Daten) der Einfuhr. 

Dieser Absatz steht riicht der endgültigen Einfuhr der fraglichen Waren im Wege, wenn die Menge 
der für die Einfuhr gestellten Waren die Angabe auf dem Einfuhrdokument insgesamt um weniger als 5% 
übersteigt. 

5. Bezieht sich der Antrag auf Erteilung der Einfuhrgenehmigung auf eine geringere Menge, als in 
der ordnungsgemäß kenntlich gemachten Durchschrift der DE angegeben ist, ist diese Durchschrift, auf 
der Rückseite mit einem Vermerk über die Menge versehen, für die das jeweilige Einfuhrdokument erteilt 
wurde, an den Einführer zurückzusenden. 

6. Die Republik Österreich teilt der Kommission innerhalb der ersten zehn Tage eines jeden QuartaJs, 
aufgeschlüsselt nach Waren, folgende Angaben mit: 

a) die Mengen, für die im voraufgegangenen Quartal Einfuhrgenehmigungen erteilt oder bestätigt 
wurden; 

b) die Einfuhren, die im Quartal vor dem unter Buchstabe a genannten Zeitraum getätigt wurden. 
I 

ANHANGB 

, Liste Österreich 

Die administrative Zusammenarbeit nach Anhang A betrifft folgende Waren: 
Oberhemden aus Baumwolle und synthetischen oder künstlichen Spinnstoffen der Tar:ifnr. ex 61.03. 

4 
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ABKOMMEN 

IN FORM VON NOTENWECHSELN ZWISCHEN DER REPUBLIK ÖSTERREICH 
UND DER EUROPÄISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT IM BEREICH LAND­

WIRTSCHAFT 

A. Note Österreichs 

Brussel, den 14. Juli 1986 

Herr! 

Ich beziehe mich auf die Notenwechsel vom 21. Juli 1972 1), vom 21. Oktober 1981 2) urid vom 
12. Jänner 1983 3

) zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Österreich sowie auf die Ver­
handlungen, die zwischen den beiden Vertragsparteien stattgefunden haben, um im Anschluß an den Bei­
tritt des Königreichs Spanien und der Portugiesischen Republik zur Gemeinschaft die genannten Abkom­
men anzupassen und im Geist von Artikel 15 des Freihandelsabkommens EWG - Österreich die Handels­
regelung für bestimmte landwirtschaftliche Erzeugnisse festzulegen. 

Hiermit bestätige ich, daß bei diesen Verhandlungen folgende Ergebnisse erzielt worden sind; 

1. Die Republik Österreich und die Gemeinschaft vereinbaren, daß ab 1. März 1986 die gegenseitigen 
Zugeständnisse nach vorgenannten Notenwechseln auf die erweiterte Gemeinschaft ausgedehnt werden. 

Die mengenmäßigen Zugeständnisse für Obst und Gemüse, Wein sowie Rinder bestimmter Höhen­
rassen werden jedoch wie folgt geändert; 

a) Bei der Einfuhr nach Österreich: 

Der der Gemeinschaft vorbehaltene Anteil wird erhöht auf 
88% des österreichischen Gesamtkontingents für Frischobst, 

- .80% des österreichischen Gesamtkontingents für Frischgemüse, 
72% der jeweiligen österreichischen Gesamtkontingente für Faßweine und Flaschenwein. Davon ist 
während der Übergangszeit ein Anteil in Höhe von 20% der Gesamtkontingente für Wein Spanien vor­
behalten. 

b) Bei der Einfuhrin die Gemeinschaft; 

Das jährliche Zollkontingent für Färsen und Kühe bestimmter Höhenrassen wird ab 1. Juli 1986 von 
38 000 auf 42 600 Stück erhöht. 

11. Ferner gewährt die Republik Österreich der Gemeinschaft einseitig ab 1. März 1986 die im 
Anhang zu dieser Note genannten Zollzugeständnisse. . 

III. Die Gemeinschaft gewährt der Republik Österreich einseitig ab 1. März 1986 ein jährliches 2011-
kontingent von 2 000 hl für konzentrierten Birnensaft (TarifsteIle 20.07 /'j. II des Gemeinsamen Zolltarifs) 
zum Zollsatz von 30%, unbeschadet der gegebenenfalls anwendba!en normalen Abscnöpfung . 

. Dieser Notenwe~hsel bedarf der Zustimmung der Vertragsparteien entsprechend ihren eigenen Ver­
fahren. 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mir Ihr Einverständnis mit dem Inhalt dieser Note bestätigen wür­
den. 

Genehmigen Sie, Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung. 

Für die Regierung der Republik Österreich; 
Scheich m. p. 

1) Kundgemacht in BGBI. Nr.466/1972 
2) Kundgemacht in BGBI. Nr. 382/1982 
3) Kundgemacht in BGBI. Nr. 364/1983 
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Nummer des 
österreichi­
schen Zoll­

tarifes 

08.05 

09.04 

-El~UO 

16.04 

20.02 

995 der Beilagen 51 

ANHANG 

Warenbezeichnung 

Zollsatz in % des Wertes 
bzw. in Schilling für 100 kg 

Schalenfrüchte (ausgenommen solche der Nummer 08.01), frisch 
oder getrocknet, auch ohne Schalen, auch enthäutete Fruchtkerne: 
A - Mandeln: 

1 - mit Schale ...................................... . 

2 - ohne Schale ..................................... . 

E - Pinienkerne ........................................ . 

Pfeffer der Gattung Piper, Paprika der Gattung Capsicum und 
Pimente der Gattung Pi menta : 
B - Paprika: 

2 - gemahlen oder sonst zerkleinert: 
- in Einzelpackungen, die 1 kg oder weniger enthalten 
- in anderer Aufmachung ........................ . 

Thymian, Lorbeerblätter, Safran und andere Gewürze: 
B.- Safran: 

1 - nicht zerkleinert: 
- in Einzelpackungen, die 1 kg oder weniger enthalten 

- in anderer Aufmachung 

Fischzubereitungen und Fischkonserven, einschließlich Kaviar und 
Kaviarersatz: 
B - andere: 

1 - in luftdicht verschlossenen Behältnissen: 
aus a - Fische (ausgenommen Sardellen- und sardellenartige 

Zubereitungen aller Art), nur in Öl: 
- Sardinen ................................ . 

Gemüse, ohne Essig oder Essigsäure zubereitet oder haltbar 
gemacht: 
A - in luftdicht verschlossenen Behältnissen von 15 kg Rohgewicht 

oder weniger: 
2 - Oliven ......................................... . 

aus 4 - Tomaten: 
- Tomatenpulpe und Tomatenpüree/Tomatenmark, mit 

einem Trockensubstanzgehalt von mindestens 25 Pro­
zent des Gewichtes, ausschließlich aus Tomaten und 
Wasser bestehend, auch mit Salz oder anderen Kon­
servierungs- oder Würzzusätzen : 
- in luftdicht verschlossenen Behältnissen von mehr 

als 5 kg Rohgewicht 1) ....................... . 
_ anders 2) .................................. . 

5 - andere: 
c - sonstige: 
aus 2 - andere: 

- Artischocken 

Ausgangs- Konzession 
zollsatz 

5% 
höchstens 

28,90 S 
5% 

höchstens 
56,90 S 

4% 

22,5% 
15% 

4725 S 
höchstens 

24% 
3150 S 

höchstens 
16% 

15% 

140 S 

300 S 
300 S 

370 S 

frei 

frei 

frei 

15% 
10% 

9% 

6% 

frei 

50 S 

50S 
150 S 

180 S 
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Nummer des 
österreichi­
schen Zoll­

tarifes 

995 der Beilagen 

Warenbezeichnung 

B - in anderer Aufmachung: 
aus 4 - Tomaten: 

- Tomatenpulpe und Tomatenpüree/Tomatenmark, in 
luftdicht verschlossenen Behältnissen, mit einem Trok­
kensubstanzgehalt von mindestens 25 Prozent des 
Gewichtes, ausschließlich aus Tomaten und Wasser 
bestehend, auch mit Salz oder anderen Konservie-
rungs- oder Würzzusätzen 3) .................... . 

Zollsatz in % des Wertes 
bzw. in Schilling für 100 kg 

Ausgangs- Konzession 
zollsatz 

80 S 40 S 

') 2) 3) Für diese Waren mit Ursprung in und Herkunft aus Portugal wird die Konzession in folgenden Stufen in 
Kraft gesetzt: 

1. 3. 1986 
1. 1. 1988 
1. 1. 1990 
1. 1. 1993 

~ ~ ~ 
10 S für 100 kg 20 S für 100 kg 10 S für 100 kg 
15 S für 100 kg 40 S für 100 kg 15 S für 100 kg 
25 S für 100 kg 80 S für 100 kg 25 S für 100 kg 
50 S für 100 kg 150 S für 100 kg 40 S für 100 kg 
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B. Note der G~meinschaft 

Brüssel, den 14. Juli 1986 

Herr! 

Ich beehre mich, Ihnen den Eingang Ihrer heutigen Note mit foigendem Wortlaut zu bestätigen: 

"Ich beziehe mich auf die Notenwechsel vom 21. Juli 1972, vom 21. Oktober 1981 und vom 12. Jän­
ner 1983 zwischen der Europäischen Wirtschafts gemeinschaft und Österreich, sowie auf die V erhandlun­
gen, die zwischen den beiden Vertragsparteien stattgefunden haben, um im Anschluß an den Beitritt des 
Königreichs Spanien und der Portugiesischen Republik zur Gemeinschaft die genannten Abkommen 
anzupassen und im Geist von Artikel 15 des Freihandelsabkommens EWG - Österreich die Handelsrege­
lung für bestimmte landwirtschaftliche Erzeugnisse festzulegen. 

Hiermit bestätige ich, daß bei diesen Verhandlungen folgende Ergebnisse erzielt worden sind: 

I. Die Republik Österreich und die Gemeinschaft vereinbaren, daß ab 1. März 1986 die gegenseitigen 
Zugeständnisse nach vorgenannten Notenwechseln auf die erweiterte Gemeinschaft ausgedehnt werden. 

Die mengenmäßigen Zugeständnisse für Obst und Gemüse, Wein sowie Rinder bestimmter Höhen­
rassen werden jedoch wie folgt geändert: 

a) Bei der Einfuhr nach Österreich: 

Der der Gemeinschaft vorbehaltene Anteil wird erhöht auf 
88% des österreichischen Gesamtkontingents für Frischobst, 
80% des österreichischen Ge'samtkontingents für Frischgemüse, 
72% der jeweiligen österreich ischen Gesamtkontingente für Faßweine und Flaschenwein. Davon ist 
während der Übergangszeit ein Anteil in Höhe von 20% der Gesamtkontingente für Wein Spanien vor­
behalten. 

b) Bei der Einfuhr in die Gemeinschaft: 

Das jährliche Zollkontingent für Färsen und Kühe bestimmter Höhenrassen wird ab 1. Juli 1986 von 
38 000 auf 42 600 Stück erhöht. 

11, Ferner gewährt die Republik Österreich der Gemeinschaft einseitig ab 1. März '1986 die im 
Anhang zu dieser Note genannten Zollzugeständnisse 1). 

III. Die Gemeinschaft gewährt der Republik Österreich einseitig ab 1. März 1986 ein jährliches Zoll­
kontingent von 2 000 hl für konzentrierten Birnensaft (TarifsteIle 20.07 All des Gemeinsamen Zolltarifs) 
zum Zollsatz von 30%, unbeschadet der gegebenenfalls anwendbaren normalen Abschöpfung. 

Dieser Notenwechsel bedarf der Zustimmung der Vertragsparteien entsprechend ihren eigenen Ver­
fahren. 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mir Ihr Einverständnis mit dem Inhalt dieser Note bestätigen wür­
den." 

Ich beehre mich, Ihnen die Zustimmung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft zu bestätigen. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung. 

Im Namen des Rates der Europäischen Gemeinschaften: 
Hannay m.p. 

Giola m. p. 

') Siehe Annex zur Eröffnungsnote 
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A. Note der Gemeinschaft 

Brüssel, den 14. Juli 1986 

Herr! 

Ich beziehe mich auf das befristete Abkommen zwischen der Euröpäischen Wirtschafts gemeinschaft 
und der Republik Österreich über eine gemeinsame Disziplin betreffend den gegenseitigen Handel mit 
Käse sowie auf die Verhandlungen, die zwischen den Vertragsparteien stattgefunden haben, um im 
Anschluß an den Beitritt des Königreichs Spanien und der Portugiesischen Republik zur Gemeinschaft 
Übergangsmaßnahmen festzulegen und das genannte Abkommen anzupassen. 

1. Hiermit bestätige ich, daß die Gemeinschaft und die Republik Österreich für den Übergangszeit­
raum, wie er in der Beitrittsakte vorgesehen ist, vereinbaren, daß für die Jahresmengen der nachstehend 
genannten, für die Märkte Spaniens und Portugals bestimmten Käse die Einfuhrabgaben die folgenden 
Höchstgrenzen nicht überschreiten dürfen: 

a) Bei der Einfuhr nach Spanien: 

Käse mit Ursprung in und Herkunft aus Österreich, die von einer anerkannten Bescheinigung beglei­
tet sind: 

• Emmentaler, Greyerzer, Sbrinz und Bergkäse, weder gerieben noch in 
Pulverform,mit einem Fettgehalt von mindestens 45 Gewichtshun­
dertteilen in der Trockenmasse, mit einer Reifezeit von mindestens 
drei Monaten, der Tarifstelle 04.04 A des Gemeinsamen Zolltarifs .... 

• Käse mit Schimmelbildung im Teig, der Tarifstelle 04.04 C des 
Gemeinsamen Zolltarifs ..................................... . 

• Schmelzkäse, weder gerieben noch in Pulverform, zu dessen Herstel­
lung keine anderen Käsesorten als Emmentaler, Greyerzer und 
Appenzeller und gegebenenfalls als Zusatz Glarner Kräuterkäse (sog. 
Schabziger) verwandt worden sind, in Aufmachung für den Einzelver­
kauf und mit einem Fettgehalt in der Trockenmasse von 56 Gewichts­
hundertteilen oder weniger, der TarifsteIle 04.04 Ddes Gemeinsamen 
Zolltarifs .................................................. . 

• andere Käse ............................ : ................. .' . 

b) Bei der Einfuhr nach Portugal: 

• Emmentaler, Greyerzer, Sbrinz und Bergkäse, weder gerieben noch in 
Pulverform, mit einem Fettgehalt von mindestens. 45 Gewichtshun­
dertteilen in der Trockenmasse, mit einer Reifezeit von mindestens 
drei Monaten, der TarifsteIle 04.04 A des Gemeinsamen Zolltarifs .... 

• Schmelzkäse, weder gerieben noch in Pulverform, zu dessen Herstel­
lung keine anderen Käsesorten als Emmentaler, Greyerzer und 
Appenzeller und gegebenenfalls als Zusatz, Glarner Kräuterkäse (sog. 
Schabziger) verwandt worden sind, in Aufmachung für den Einzelver­
kauf und mit einem Fettgehalt in der Trockenmasse von 56 Gewichts-

. hundertteilen oder weniger, der Tarifstelle 04.04 D des Gemeinsamen 
Zolltarifs ..................•................................ 

Einfuhrabgabe 
(ECU/IOO.~g) 

18,13 

55,-

36,27 

55,-

Einfuhrabgabe 
(ECU/IOO kg) 

18,13 

36,27 

Menge 
(Tonnen) 

622 

309 . 

60 

79 

Menge 
(Tonnen) 

30 

30 

2. Während des Übergangszeitraums schließt die Anwendung vorstehender Einfuhrabgaben die Erhe­
bung eines gemäß den Bestimmungen der Beitrittsakte festgesetzten Ausgleichsbetrags nicht aus. 
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3. Nach Ablauf des Übergangszeitraums werden vorgenannte Mengen dem jährlichen Zollkontingent 
nach dem bestehenden Abkommen zwischen der Gemeinschaft und Österreich hinzugerechnet. 

4. Dieser Notenwechsel ist Bestandteil des befristeten Abkommens zwischen der Europäischen Wirt­
schaftsgemeinschaft und der Republik Österreich über eine gemeinsame Disziplin betreffend den gegensei­
tigen Handel mit Käse. 

Dieser Notenwechsel bedarf der Zustimmung der Vertragsparteien entsprechend ihren eigenen Ver­
fahren. 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mir das Einverständnis Ihrer Regierung mit dem Inhalt dieser Note 
bestätigen würden. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung. 

Im Namen des Rates der Europäischen Gemeinschaften: 
Hannay rn.p. 
Giolarn.p. 

B. Note Österreichs 

Brüssel, den 14. Juli 1986 

Herr! 

Ich beehre mich, Ihnen den Eingang Ihrer heutigen Note mit folgendem Wortlaut zu bestätigen: 

"Ich beziehe m:ich auf das befristete Abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und der Republik Österreich über eine gemeinsame Disziplin betreffend den gegenseitigen Handel mit 
l\.äse sowie auf die Verhandlungen, die zwischen den Vertragsparteien stattgefunden haben, um im 
Anschluß an den Beitritt des Königreichs Spanien und der Portugiesischen Republik zur Gemeinschaft 
Übergangsmaßnahmen festzulegen und d~s genannte Abkommen anzupassen. 

1. Hiermit bestätige ich, daß die Gemeinschaft und die Republik Österreich für den Übergangszeit­
raum; wie er in der Beitrittsakte vorgesehen ist, vereinbaren, daß für die Jahresmengen der nachstehend 
genannten, für die Märkte Spaniens und Portugals bestimmten Käse die Einfuhrabgaben die folgenden 
Höchstgrenzen nicht überschreiten dürfen: 

a) Bei der Einfuhr nach Spanien: 

Käse mit Ursprung in und Herkunft aus Österreich, die von einer anerkannten Bescheinigung beglei­
tet sind: 

• Emmentaler, Greyerzer, Sbrinz und Bergkäse, weder gerieben noch in 
Pulverform, mit einem Fettgehalt von mindestens 45 Gewichtshun­
dertteilen in der Trockenmasse, mit einer Reifezeit von mindestens 
drei Monaten, der TarifsteIle 04.04 A des Gemeinsamen Zolltarifs .... 

• Käse mit Schimmelbildung im Teig, der TarifsteIle 04.04 C des 
Gemeinsamen Zolltarifs ..... ! ............................... . 

• Schmelzkäse, weder gerieben noch in Pulverform; zu dessen Herstel­
lung keine anderen Käsesorten als Emmentaler, Greyerzer und 
Appenzeller und gegebenenfalls als Zusatz Glarner Kräuterkäse (sog. 
Schabziger) verwandt worden sind, in Aufmachung für den Einzelver­
kauf und mit einem Fettgehalt in der Trockenmasse von 56 Gewichts­
hundertteilen oder weniger, der TarifsteIle 04.04 D des Gemeinsamen 
Zolltarifs .................................................. . 

• andere Käse ............................................... . 

Einfuhrabgabe 
(ECU/100 kg) 

18,13 

55,-

36,27 

55,-

Menge 
(Tonnen) 

622 

309 

60 

79 
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b) Bei der Einfuhr nach Portugal: 

• Emmentaler, Greyerzer, Sbrinz und Bergkäse, weder gerieben noch in 
Pulverform, mit einem Fettgehalt von mindestens 45 Gewichtshun­
dertteilen in der Trockenmasse, mit einer Reifezeit von mindestens 
drei Monaten, der TarifsteIle 04.04 A des Gemeinsamen Zolltarifs .... 

• Schmelzkäse, weder gerieben noch in Pulverform, zu dessen Herstel­
lung keine anderen Käsesorten als Emmentaler, Greyerzer und 
Appenzeller und gegebenenfalls als Zusatz Glarner Kräuterkäse (sog. 
Schabziger) verwandt worden sind, in Aufmachung für den Einzelver­
kauf und mit einem Fettgehalt in der Trockenmasse von 56 Gewichts­
hundertteilen oder weniger, der TarifsteIle 04.04 D des Gemeinsamen 
Zolltarifs .............................................. ~ ... . 

Einfuhrabgabe 
(ECU /100 kg) 

18,13 

36,27 

. Menge 
(Tonnen) 

30 

30 

2. Während des Übergangszeitraums schließt die Anwendung vorstehender Einfuhrabgaben die Erhe­
bung eines gemäß den Bestimmungen der Beitrittsakte festgesetzten Ausgleichsbetrags nicht aus. 

3. Nach Ablauf des Übergangszeitraums werden vorgenannte Mengen dem jährlichen Zollkontingent 
nach dem bestehenden Abkommen zwischen der Gemeinschaft und Österreich hinzugerechnet. 

4. Dieser Notenwechsel ist Bestandteil des befristeten Abkommens zwischen der Europäischen Wirt­
schaftsgemeinschaft und der Republik Österreich über eine gemeinsame Disziplin betreffend den gegensei­
tigen Handel mit Käse. 

Dieser Notenwechsel bedarf der Zustimmung der Vertragsparteien entsprechend ihren eigenen Ver-
fahren. . 

Ich wäre Ihnen dankbar, wehn Sie mir das Einverständnis Ihrer Regierung mit dem Inhalt dieser Note 
bestätigen würden." , 

Ich teile Ihnen die Zustimmung meiner Regierung mit. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung. 

Für die Regierung der Republik Österreich: 
Scheich m. p. 

A. Note Österreichs 

Brüssel, den 14. Juli 1986 

Herr! 

Ich beehre mich, auf den heute abgeschlossenen Notenwechsel zwischen der Republik Österreich und 
der europäischen Wirtschaftsgemeinschaft über die Handelsregelung für bestimmte landwirtschaftliche 
Erzeugnisse im Anschluß an den Beitritt des Königreichs Spanien und der Portugiesischen Republik zur 
Gemeinschaft Bezug zu nehmen. 

Was das Zugeständnis der Anhebung des Kontingents für Färsen und Kühe der Höhenrassen anbe­
langt, bestätige ich, daß die österreichischen Behörden dafür Sorge tragen werden, daß diese Ausfuhren in 
die Gemeinschaft auf eine Weise erfolgen, die die Gemeinschaftsmärkte nicht' stört. 

Ich nehme die Bereitschaft beider Vertragsparteien zur Kenntnis, im Falle von Schwierigkeiten auf 
Antrag einer der Vertragsparteien Konsultationen mit dem Ziel aufzunehmen, gegebenenfalls geeignete 
Lösungen zu finden: 

Ich darf Sie bitten, den Eingang dieser Note zU bestätigen. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung. 

Für die Regierung der Republik Österreich: 

Scheich m. p. 
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B. Note der Gemeinschaft 

Brussel, den 14. Juli 1986 

Herr! 

Ich beehre mich, Ihnen den Eingang I~rer heutigen Note mit folgendem Wortlaut zu bestätigen: 

"Ich beehre mich, auf den heute abgeschlossenen Notenwechsel zwischen der Republik Österreich 
und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft über die Handelsregelung für bestimmte landwirtschaftli­
che Erzeugnisse im Anschluß an den Beitritt des Königreichs Spanien und der Portugiesischen Republik 
zur Gemeinschaft Bezug zu nehmen. 

Was das Zugeständnis der Anhebung des Kontingents für Färsen und Kühe der Höhenrassen anbe­
langt, bestätige ich, daß die österreichischen Behörden dafür Sorge tragen werden, daß diese Ausfuhren in 

,die Gemeinschaft auf eine Weise erfolgen, die die Gemeinschaftsmärkte nicht stört. 

Ich nehme die Bereitschaft beider Vertragsparteien zur Kenntnis, im Falle von Schwierigkeiten auf 
Antrag einer der Vertragsparteien Konsultationen mit dem Ziel aufzunehmen, gegebenenfalls geeignete 
Lösungen zu finden. 

Ich darf Sie bitten, den Eingang dieser Note zu bestätigen." 

Ich beehre mich, Ihnen die Zustimmung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschafi zu bestätigen. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung. 

Im Namen des Rates der Europäischen Gemeinschaften: 
Hannay m.p. 
Giola m.p. 

Klausel betreffend die Kanarischen Inseln, Ceuta und Melilla 

Betreffend die Kanarischen Inseln, Ceuta und Melilla haben die beiden Vertragsparteien folgendes 
vereinbart : 

a) Die Republik Österreich wendet bei Einfuhren mit Ursprung in und Herkunft aus diesen Gebieten 
sowohl die Zollzugeständnisse nach den Notenwechseln vom 21. Juli 1972, vom 21. Oktob.er 1981 
und vom 12. Jänner 1983 als auch jene nach dem vorliegenden Notenwechsel an. Bei den mengen­
mäßigen Zugeständnissen werden die Quoten für die Kanarischen Inseln, Ceuta und Melilla von 
der Republik Österreich in Konsultationen mit der Gemeinschaft unter Berücksichtigung der Ein­
fuhren mit Herkunft aus diesen Gebieten festgesetzt. 

b) Sollten Änderungen der Regelung für die Einfuhr landwirtschaftlicher Erzeugnisse nach den 
Kanarischen Inseln, Ceuta oder Melilla eintreten, welche die Ausfuhren Österreichs beeinträchti­
gen könnten, so leiten die Gemeinschaft und die Republik Österreich Konsultationen ein, um die 
geeigneten Maßnahmen mit dem Ziel tu treffen, Abhilfe zu schaffen. 

c) Der Gemischte Ausschuß erläßt die für die Anwendung der Buchstaben a und b gegebenenfalls 
erforderlichen Anpassungen der Ursprungsregeln. 
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ABKOMMEN 

IN FORM EINES NOTENWECHSELS ÜBER DIE NICHT UNTER DAS ABKOMMEN 
ZWISCHEN DER REPUBLIK ÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN WIRT­
SCHAFTS GEMEINSCHAFT FALLENDEN NICHTLANDWIRTSCHAFTLICHEN 
ERZEUGNISSE UND LANDWIRTSCHAFTLICHEN VERARBEITUNGSERZEUG-

. NISSE 

A. Note der Gemeinschaft 

Brüssel, den 14. Juli 1986 

Herr! 

Ich beehre mich, ·auf das am heutigen Tag unterzeichnete Zusatzprotokoll zum Abkommen zwischen 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik Österreich im Anschluß an den Beitritt des 
Königreichs Spanien und der Portugiesischen Republik zur Gemeinschaft sowie auf die Verhandlungen 
zwischen der Gemeinschaft und der Republik Österreich über eine Übergangszollregelung im Handel 
zwischen Spanien und Portugal einerseits und Österreich andererseits für die nicht unter das .oben 
genannte Abkommen fallenden nichtlandwirtschaftlichen Erzeugnisse und landwirtschaftlichen Verarbei-
tungserzeugnisse Bezug zu nehmen. . 

Für die in den Anhängen I und II aufgeführten Waren bestätige ich hiermit, daß das Königreich Spa­
nien und die Portugiesische Republik den Abstand zwischen dem gemäß den Artikeln 4 und 10 des 
Zusatzprotokolls festgelegten Ausgangszollsatz und dem Satz des Gemeinsamen Zolltarifs schrittweise so 
verringern werden, daß ab 1. Jänner 1993 der letztere Zollsatz erreicht wird. Diese Verringerung erfolgt 
im Falle Spaniens in Stufen von 10%, 12,5%, 15%, 15%, 12,5%, 12,5%, 12,5% und 10%. Im Falle Portugals 
erfolgt die Verringerung in Stufen von 10%, 10%, 15%, 15%, 10%, 10%, 15% und 15%. 

Im Falle der Tarifnummern, bei denen die Ausgangszollsätze von den Sätzen des Gemeinsamen Zoll­
tarifs oder des vereinheitlichten EGKS-Tarifs nicht mehr als 15% nach oben oder nach unten abweichen, 
werden die letztgenannten Zolls ätze ab 1. März 1986 vom Königreich Spanien angewandt. 

Die Portugiesische Republik wendet ab 1. März 1986 einen Zollsatz an, mit dem der Abstand zwi­
schen dem Ausgangszollsatz und dem Satz des Gemeinsamen Zolltarifs oder des vereinheitlichten EGKS­
Tarifs um 10% verringert wird. Im Falle der Tarifnummern, bei denen die Ausgangszollsätze von den Sät­
zen des Gemeinsamen Zolltarifs oder des vereinheitlichten EKGS-Tarifs um nicht mehr als 15% nach oben 
oder nach unten abweichen, werden ab 1. Jänner 1987 die letztgenannten Zollsätze von der Portugiesi-
schen Republik angewandt. . 

Die Republik Österreich wird bei den in den Anhängen III undIV aufgeführten W~ren mit Ursprung 
in Spanien oder Portugal in der gleichen Weise verfahren, um ab 1. Jänner 1993 den Satz des 9sterreichi­
s~hen Zolltarifs zu erreichen. 

Dieser Notenwechsel wird von den Vertragsparteien nach ihren eigenen Verfahren genehmigt. 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mir die Zustimmung der Regierung der Republik Österreich zu 
den vorstehenden Ausführungen bestätigten. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung. 

Im Namen des Rates der Europäischen Gemeinschaften: 
Hannay m.p. 

Giola m. p. 
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SPANIEN 

Nummer des 

59 

ANHANG I 

Gemeinsamen Warenbezeichnung 
Zolltarifs 

21.05 Zubereitungen zum Herstellen von Suppen oder Brühen; Suppen oder Brühen; zusammenge­
setzte homogenisierte Lebensmittelzubereitungen : 

21.06 

21.07 

B. zusammengesetzte homogenisierte Lebensmittelzubereitungen 

Hefen, lebend oder nicht lebend; zubereitete künstliche Backtriebmittel : 

C. zubereitete künstliche Backtriebmittel 

Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen: 

G. andere: 
I. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfett von weniger als 1,5 

Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich 

Invertzucker als Saccharose berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen: . 
ex 1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von weniger als 

5 Gewichtshundertteilen : 
Lebensmittelzubereitungen als Ersatz für Muttermilch zur Behandlung 
von Stoffwechselstörungen bei Kindern und bestimmte andere Lebensmit­
telzubereitungen 
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ANHANG 11 

PORTUGAL 

Nummer des 
Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 

05.03 Roßhaar und Roßhaarabfälle, auch auf Unterlagen aus anderen Stoffen: 

B. andere 

05.07 Vogelbälge und andere Vogelteile mit ihren Federn oder Daunen, Federn und Teilen von 
Federn (auch beschnitten), Daunen, roh oder nur gereinigt, desinfiziert oder zur Haltbarma­
chung behandelt; Mehl und Abfälle von Federn oder Ft;derteilen: 

A. Bettfedern und Daunen: 
11. andere 

B. andere 

05.13 Meerschwämme: 

B. andere 

13.02 Stocklack, Körn~rlack, Schellack und dergleichen, auch gebleicht; natürliche Gummen, 
Gummiharze, Harze und Balsame: 

A. Harze von Koniferen 

13.03 Pflanzensäfte und -auszüge; Pektinstoffe, Pektinate und Pektate; Agar-Agar und andere 
Schleime und Verdickungsstoffe aus pflanzlichen Stoffen: 

A. Pflanzensäfte und -auszüge: 
IH. von Quassiaholz 
IV. von Süßholzwurzeln 
V. von Pyrethrum und rotenonhaltigen Wurzeln 

VI. von Hopfen 
VII. zusammengesetzte Pflanzenauszüge zum Herstellen von Getränken oder Lebens­

mittelzubereitungen 
VIII. andere: 

a) zu therapeutischen oder prophylaktischen Zwecken' 

B. Pektinstoffe, Pektinate und Pektate: 
ex I. trocken: 

- ausgenommen Pektinstoffe 
ex H. andere: 

- ausgenommen Pektinstoffe 

C. Agar-Agar und andere Schleime und Verdickungsstoffe aus pflanzlichen Stoffen: 
1. Agar-Agar 

11. Pflanzenschle~me .und Verdickungs stoffe aus Johannisbrot oder aus Johannisbrot­
kernen 

14.01 Pflanzliche Stoffe der hauptsächlich zur Korb- oder Flechtwarenherstellung verwendeten Art 
(Getreidestroh gereinigt, gebleicht oder gefärbt, Korbweiden, Schilf, Bambus, Stuhlrohr, Bin­
sen, Raffiabast, Lindenbast und dergleichen): 

A. Korbweiden: 
11. andere 

B. Getreidestroh, gereinigt, gebleicht oder gefärbt 

15.05 Wöllfett und daraus stammende Fettstoffe, einschließlich Lanolin 
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Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 
Warenbezeichnung 

15.06 

15.08 

15.10 

15.11 

15.15 

15.16 

15.17 

Andere tierische Fette und Öle (z. B. Klauenöl, Knochenfett, Abfallfett) 

Tierische und pflanzliche Öle, gekocht, oxidiert, dehydratisiert, geschwefelt; geblasen, durch 
Hitze im Vakuum oder in inertem Gas polymerisiert oder anders modifiziert 

Technische Fettsäuren; saure Öle aus ~er Raffination; technische -Fettalkohole: 

A. Stearinsäure 

B. Ölsäure 

ex C. andere technische Fettsäuren; saure Öle aus der Raffination: 
- ausgenommen Erzeugnisse aus Kiefernholz mit, einem Gehalt an Fettsäure von 

90 Gewichtshundeitteilen oder mehr 
D. technische Fettalkohole 

Glyzerin, einschließlich Glyzerinwasser und -unterlaugen 

Walrat, roh, gepreßcoder raffiniert, auch gefärbt; Bienenwachs und anderes Insektenwachs, 
auch gefärbt: 

A. Walrat, roh, gepreßt oder raffiniert, auch gefärbt 

B. Bienenwachs und anderes 'Insektenwachs, auch gefärbt: 
II. andere 

Pflanzenwachs, auch gefärbt: 

B. anderes 

Degras; Rückstände aus der Verarbeitung von Fettstoffen oder von tierischen oder pflanzli­
chen Wachsen: 

A. Degras 

18.03 Kakaomasse, auch entfettet 

18.04 Kakaobutter einschließlich Kakaofett 

18.05 Kakaopulver, nicht gezuckert 

21.02 Auszüge oder Essenzen aus Kaffee, Tee oder Mate und Zubereitungen auf der Grundlage 
solcher Auszüge oder Essenzen; geröstete Zichorienwurzeln und andere geröstete Kaffeemit­
tel sowie Auszüge hieraus: 

A. Auszüge oder Essenzen aus Kaffee; Zubereitungen auf der Grundlage solcher Auszüge 
oder Essenzen 

B. Auszüge oder Esse~zen aus Tee oder Mate; Zubereitungen auf der Grundlage solcher 
Auszüge o~er Essenzen . 

C. geröstete Zichorienwurzeln und andere geröstete Kaffeemittel: 
1. geröstete Zichorienwurzeln 

D. Auszüge aus gerösteten Zichorienwurzeln und aus anderen gerösteten Kaffeemitteln: 
. 1. aus gerösteten Zichorienwurzeln 

21.03 Senfmehl und Senf (einschließlich zubereitetes Senfmehl) 

21.05 Zubereitungen zum Herstellen von Suppen oder Brühen; Suppen oder Brühen; zusammenge­
. setzte homogenisierte Lebensmittelzubeteitungen: 

B. zusammengesetzte homogenisierte Lebensmittelzubereitungen 
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Nummer des 
Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 

21.06 Hefen, lebend oder nicht lebend; zubereitete künstliche Backtriebmittel: 

A. Hefen, lebend: 
I. ausgewählte Mutterhefen (Hefekulturen) 

111. andere 

C. zubereitete künstliche Backtriebmittel 

21.07 Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen: 

G. andere: 
1. kein Milchfett enthaltend oder mit einem Gehalt an Milchfettvon weniger als 

1,5 Gewichtshundertteilen : 
a) keine Saccharose enthaltend oder mit einem Gehalt an Saccharose (einschließlich 

Invertzucker als Saccharose berechnet) von weniger als 5 Gewichtshundertteilen : 
ex 1. keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke von weniger als 

5 Gewichtshundertteilen : 
- ausgenommen Eiweißhydrolysat und Hefeautolysat 

22.01 Wasser, Mineralwasser, Eis und Schnee: 

A. Mineralwasser, natürlich oder künstlich 

22.02 Limonaden (einschließlich der aus Mineralwasser hergestellten) und andere nichtalkoholische 
Getränke, ausgenommen Frucht- und Gemüsesäfte der Tarifnr. 20.07: 

ex A. keine Milch oder kein Milchfett enthaltend: 
keinen Zucker (Saccharose oder Invertzucker) enthaltend 

22.08 Äthylalkohol mit einem Alkoholgehalt von 80% vol oder mehr, unvergällt; Äthylalkohol mit 
beliebigem Alkoholgehalt, vergällt: 

ex A. Äthylalkohol mit beliebigem Alkoholgehalt, vergällt: 
- nicht aus landwirtschaftlichen Erzeugnissen des Anhangs 11 des EWG-Vertrags 

hergestellt 

ex B. Äthylalkohol mit einem Alkoholgehalt von 80% vol oder mehr; unvergällt: 
nicht aus landwirtschaftI'ichen Erzeugnissen des Anhangs 11 des EWG-Vertrags 
hergestellt 

22.09 Äthylalkohol mit einem Alkoholgehalt von weniger als 80% vol, unvergällt; Branntwein, 
Likör und andere alkoholische Spirituosen; zusammengesetzte alkoholische Zubereitungen 
zum Herstellen von Getränken: 

A. Äthylalkohol mit einem Alkoholgehalt von weniger als 80% vol, unvergälIt, in Behältnis­
sen mit einem Inhalt: 

ex 1. von 2 Liter oder weniger: 
- nicht aus landwirtschaftlichen Erzeugnissen des Anhangs 11 des EWG-Ver­

trags hergestellt 
ex 11. von mehr als 2 Liter: 

- nicht aus landwirtschaftlichen Erzeugnissen des Anhangs 11 des EWG-V er­
trags hergestellt 

B. zusammengesetzte alkoholische Zubereitungen: 
11. andere 
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Nummer des 
Gemeinsamen 

Zolltarifs 

C. Spirituosen: 
I. Rum, Arrak, Taffia 

II. Gin 
III. Whisky 

995 der Beilagen 63 

Warenbezeichnung 

IV. Wodka mit einem Alkoholgehalt von 45,4% vol oder weniger sowIe Pflaumen­
branntwein, Birnenbranntwein und Kirschbranntwein 

V. andere, in Behältnissen mit einem Inhalt: 
ex a) von 2 Liter oder weniger: . 

- ausgenommen diejenigen mit einem Gehalt an Eiern oder Eigelb und/oder 
Zucker (Saccharose oder Invertzucker) 

ex b) von mehr als 2 Liter: 
ausgenommen diejenigen mit einem Gehalt an Eiern oder Eigelb und/oder 
Zucker (Saccharose oder Invertzucker) 

24.02 Tabak, verarbeitet; Tabakauszüge und Tabaksoßen 

38.19 Chemische Erzeugnisse Und Zubereitungen der chemischen Industrie oder verwandter Indu­
strien (einschließlich Mischungen von Naturprodukten), anderweit weder genannt noch inbe­
griffen; Rückstände der chemischen Industrie oder verwandter Industrien, anderweit weder 
genannt noch inbegriffen: 
ex X. andere: 

Kernbindemittel für Gießereien auf der Grundlage von Stärke und Dextrine 
chemische Erzeugnisse und Zubereitungen der chemischen Industrie oder ver­
wandter Industrien (einschließlich Mischungen von Naturprodukten), anderweit 
weder genannt noch inbegriffen; Rückstände der chemischen Industrie oder ver­
wandter Industrien, anderweit weder genannt noch inbegriffen, mit einem Gesamt­
gehalt an Zucker, Stärke oder Milch von 30 Gewichtshundertteilen oder mehr 
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Nummer 
des 

995 der Beilagen 

ÖSTERREICH 

/ 

ANHANG III 
(Spanien) 

österreiehi - Warenbezeiehmlng 
sehen 

Zolltarifs 

05.03 Roßhaar und Roßhaarabfälle, auch auf Unterlagen: 
B - gekrollt: 

1 - Krollhaare 
2 - Krollhaare auf Unterlagen 

05.08 Knochen und Hornkerne, roh, entfettet, auch einfach bearbeitet (aber nicht zugeschnitten), 
mit Säure behandelt oder auch entleimt; Mehl und Abfälle dieser Waren: 
A - Knochenmehl 

05.13 Meerschwämme: 
A - im natürlichen Zustand, nicht bearbeitet, nicht gewaschen 
B - andere 

09.03 Mate 

14.02 'Pflanzliche Stoffe, die hauptsächlich für Polsterungen verwendet werden (Kapok, Pflanzen­
haar, Seegras und dergleichen), auch auf Udterlagen: 
A - auf Unterlagen . 

14.05 Rohstoffe und Roherzeugnisse pflanzlichen Ursprungs, anderweitig weder genannt noch 
inbegriffen: 
A - auf Unterlagen 

15.06 Andere tierische Fette und Öle (Klauen öl, Knochenfett, Abfallfett und dergleichen): 
A - Knochenfett 

15.11 Glycerin, einschließlich Glycerinwasser und Glycerinlauge : 
A - Glycerin, roh, auch Glycerinwasser und Glycerinlauge 
B - Glycerin, gereinigt 

15.15 Walrat (Spermaceti), roh, gepreßt oder raffiniert, auch gefärbt; Bienenwachs und andere 
Insektenwachse, auch gefärbt: 
B - andere 

18.03 Kakaomasse (Kakaopaste), auch in Blöcken, auch entfettet 
18.05 Kakaopulver, nicht gezuckert 
21.02 Extrakte und Essenzen, aus Kaffee, Tee oder Mate; Zubereitungen auf der Grundlage sol­

cher Extrakte oder Essenzen; geröstete Zichorie und anderer gerösteter Kaffee-Ersatz sowie 
Extrakte daraus: 

B - Extrakte und Essenzen, aus Tee, und Zubereitungen auf der Grundlage solcher 
Extrakte oder Essenzen, flüssig oder fest . . 

ex D - Extrakte und Essenzen, aus Mate, und Zubereitungen auf aer Grundlage solcher 
Extrakte oder Essenzen, flüssig oder fest 

ex 21.03 Senfmehl 
21.06 Natürliche Hefen (aktiv odernicht)j zubereitete künstliche Backtreibmittel: 

B - zubereitete künstliche Backtreibmittel 

1. Wird das Zolltarifschema Österreichs geändert, paßt Österreich die vorgenannte Warenliste unter 
Wahrung der sich aus diesem Notenwechsel ergebenden Vorteile an die neuen zolltariflichen Bezeichnun­
gen an und teilt diese geänderte Liste im Gemischten Ausschuß mit. 

2. Die besonderen Zollsätze dieses Notenwechsels werden bei der Einfuhr nach Österreich auf Waren 
angewendet, die Ursprungserzeugnisse Spaniens gemäß Artikel 4 des Protokolls Nr.3 zu~ Abkommen 
zwischen der Republik Österreich und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft sind. 

3. Zu diesem Zweck mUssen die gemäß den Bestimmungen des Protokolls Nr. 3 zum Abkommen zwi­
schen der Republik Österreich und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft ausgestellten Ursprungs­

. nachweise im Feld 7 "Bemerkungen" folgenden Vermerk tragen: "vollständig erzeugt in Spanien", "entie­
rement obtenus en Espagne", "wholly obtained in Spain". 
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des 

995 der. Beilagen 

ÖSTERREICH 

österreiehi - Warenbezeichnung 
sehen 

Zolltarifs 

05.03 Roßhaar und Roßhaarabfälle, auch auf Unterlagen: 
B - gekrollt: 

1 - Krollhaare 
2 - Krollhaare auf Unterlagen 

--- - - --- -- ---------

65 

ANHANG IV 
(Portugal) 

05.08 Knochen und Hornkerne, roh, entfettet, auch einfach bearbeitet (aber nicht zugeschnitten), 
mit Säure behandelt oder auch entleimt; Mehl und Abfälle dieser Waren: 
A - Knochenmehl 

.05.13 Meerschwämme: 
A - im natürlichen Zustand, nicht bearbeitet, nicht gewaschen 
B - andere 

09.03 Mate 

14.02 Pflanzliche Stoffe, die hauptsächlich für Polsterungen verwendet werden (Kapok, Pflanzen­
haar, Seegras und dergleichen), auch auf Unterlagen: 
A - auf Unterlagen 

14.05 Rohstoffe und Roherzeugnisse pflanzlichen Ursprungs, anderweitig weder genannt noch 
inbegriffen: 
A - auf Unterlagen 

15.08 Tierische und pflanzliche Öle, gekocht, oxydiert, dehydratisiert, geschwefelt, geblasen, poly­
merisiert oder in anderer Weise verändert: 
Rizinusöl, dehydratisiert oder geblasen 

15.11 Glycerin, einschließlich Glycerinwasser und Glycerinlauge: 
A - Glycerin, roh, auch Glycerinwasser und Glycerinlauge 
B - Glycerin, gereinigt 

15.12 Tierische oder pflanzliche Öle undFette, teilweise· oder vollständig gehärtet, auch raffiniert, 
jedoch nicht zubereitet: 
B - andere: 

1 - in Einzelpackungen, die 5 kg oder weniger enthalten: 
ausschließlich von Fischen oder Meeressäugetieren 

2 - sonstige: 
ausschließlich von Fischen oder Meeressäugetieren 

15.15 Walrat (Spermaceti), roh, gepreßt oder raffiniert, auch gefärbt; Bienenwachs und andere 
Insektenwachse, auch gefärbt: 
B - andere 

18.03 Kakaomasse (Kakaopaste), auch in Blöcken, auch entfettet 

18.05 Kakaopulver, nicht gezuckert 

21.02 Extrakte und Essenzen, aus Kaffee, Tee oder Mate; Zubereitungen auf der Grundlage sol­
cher Extrakte oder Essenzen; geröstete Zichorie und anderer gerösteter Kaffee-Ersatz sowie 
Extrakte daraus: 

A - Extrakte aus Kaffee, fest 
B - Extrakte und Essenzen, aus Tee, und Zubereitungen auf der Grundlage solcher 

Extrakte oder Essenzen, flüssig oder fest 
ex C - geröstete Zichorie und anderer gerösteter Kaffee-Ersatz sowie Extrakte daraus: 

geröstete Zichorie, nicht mit anderen Stoffen vermengt, sowie Extrakte daraus 
D - andere 

5 
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Nummer 
des 

österreiehi- Warenbezeiehnung 
sehen 

Zolltarifs 

21.03 Senfmehl und Senf 

21.06 Natürliche Hefen (aktiv oder nicht); zubereitete künstliche Backtreibmittel : 
A - natürliche Hefen (aktiv oder nicht): 

2 - Trockenhefe, aktiv 
B - zubereitete künstliche Backtreibmittel 

22.01 Wasser, Mineralwasser, kohlensäurehaltiges Wasser; Eis und Schnee: 
A -Mineralwasser, kohlensäurehaltigesWasser 
C-Eis 

1. Wird das Zolltarifschema Österreichs geändert, paßt Österreich die vorgenannte Warenliste unter 
Wahrung der sich aus diesem Notenwechsel ergebenden Vorteile andie neuen zolltariflichen Bezeichnun-
gen an und teilt diese geänderte Liste im Gemischten Ausschuß mit. . 

2. Die besonderen Zollsätze dieses Notenwechsels werden bei der Einfuhr nach Österreich auf Waren 
angewendet, die Ursprungserzeugnisse Portugals gemäß Artikel 4 des Protokolls Nr. 3 zum Abkommen 
zwischen der Republik Österreich und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft sind. 

3. Zu diesem Zweck müssen die gemäß den Bestimmungen des Protokolls Nr. 3 zum Abkommen zwi­
schen der Republik Österreich und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft ausgestellten Ursprungs­
nachweise im Feld 7 "Bemerkungen" folgenden Vermerk tragen: "vollständig erzeugt in Portugal", 
"entierement obtenus en Portugal", "wholly obtained in Portugal". 
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B. Note Österreichs 

Brüssel, den 14. Juli 1986 

Herr! 

Ich bestätige den Ein~ang Ihrer heutigen Note mit folgendem Wortlaut: 

"Ich beehre mich, auf das am heutigen Tag unterzeichnete Zusatzprotokoll zum Abkommen zwi­
schen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik Österreich im Anschluß an den Beitritt 
des Königreichs Spanien und der Portugiesischen Republik zur Gemeinschaft sowie auf die Verhandlun­
gen zwischen der Gemeinschaft und der Republik Österreich über eine Übergangszollregelung im Handel 
zwischen Spanien und Portugal einerseits und Österreich andererseits für die nicht unter das oben 
genannte Abkommen fallenden nichtlandwirtschaftlichen Erzeugnisse und landwirtschaftlichen Verarbei­
tungserzeugnisse Bezug zu nehmen. 

Für die in den -Anhängen I und 11 1) aufgeführten Waren bestätige ich hiermit, daß das Königreich 
Spanien und die Portugiesische Republik den Abstand zwischen dem gemäß den Artikeln 4 und 10 des 
Zusatzprotokolls festgelegten Ausgangszollsatz und dem Satz des Gemeinsamen Zolltarifs schrittweise so 
verringern werden, daß ab 1. Jänner 1993 der letztere Zolls atz erreicht wird. Diese Verringerung erfolgt 
im Falle Spaniens in Stufen von 10%, 12,5%, [5%, 15%, 12,5%, 12,5%, 12,5% und 10%. Im Falle Portugals 
erfolgt die Verringerung in Stufen von 10%, 10%, 15%, 15%, 10%, 10%, 15% und 15%. 

Im Falle der Tarifnummern, bei denen die Ausgangszollsätze von den Sätzen des Gemeinsamen Zoll­
tarifs oder des vereinheitlichten EGKS-Tarifs.nicht mehr als 15% nach oben oder nach unten abweichen, 
werden die letztgenannten Zolls ätze ab 1. März 1986 vom Königreich Spanien angewandt. 

Die Portugiesische Republik wendet ab 1. März 1986 einen Zollsatz an, mit dem der Abstarid zwi­
schen dem Ausgangszollsatz und dem Satz d(!s Gemeinsamen Zolltarifs oder des vereinheitlichten EGKS­
Tarifs um 10% verringert wird. Im Falle der Tarifnummern, bei denen die Ausgangszollsätze von den Sät­
zen des Gemeinsamen Zolltarifs oder des vereinheitlichten EKGS-Tarifs um nicht mehr als 15% nach oben 
oder nach unten abweichen, werden ab 1. Jänner 1987 die letztgenannten Zolls ätze von der Portugiesi­
schen Republik angewandt. 

Die Republik Österreich _ wird bei den in den Anhängen III und IV 2) aufgeführten Waren mit 
Ursprung in Spanien oder Portugal in der gleichen Weise verfahren, um ab 1. Jänner 1993 den Satz des 
österreichischen Zolltarifs zu erreichen. 

Dieser Notenwechsel wird von den Vertragsparteien nach ihren eigenen Verfahren genehmigt. 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mir die Zustimmung der Regierung der Republik Österreich zu 
den vorstehenden Ausführungen bestätigten." 

Ich beehre mich, Ihnen die Zustimmung meiner Regierung zu dem Inhalt dieser Note zu bestätigen. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung. 

Für die Regierung der Republik Österreich: 
Scheich m. p. 

1) Siehe Annexe I und 11 zur Eröffnungsnote 
2) Siehe Annexe III und N zur Eröffnungsnote 
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PROTOCOLE AOOITIONNEL 

A L'ACCORO ENTR(~ LA REPVBLIQUE O'AUTRICHE ET L_A COMMUNAUTE ECO­
NOMIQUE EUROPEENNE A LA SUITE OE L'A0I-!ESION DU ROYAYME 

D'ESPAGNE ET OE LA REPUBLIQUE PORTUGAISE A LA COMMUNAUTE 

LA REPUBLIQUE D;AUTRICHE 

d'une part, et 

LA COMMUNAUTE ECONOMIQUE EUROPEENNE 

d'autre part, 

VU l'accord entre la Republique d'Autriche et la Communaute economique europeenne, signe ä 
Bruxelles la 22 juillet 1972, ci-apres denomme «accord », 

VU l'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republique portugaise aux Communautes euro­
peennes le 1 er janvier 1986, 

CONSIDERANT que, le 20 decembre 1985, la Republique d'Autriche et la Communaute ont signe 
un accord sur le regime applicable aux echanges entre l'Autriche, d'une part, et l'Espagne et le Portugal, 
d'autre part, pour la periode du 1 er janvier 1986 au 28 fevrier 1986, . 

ONT DECIDE de determiner d'un commun accord les adaptations et les mesUres transitoires rela­
tives ä l'accord ä la suite de l'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republique portugaise ä la Com-
munaute economique europeenne et . 

DE CONCLURE LE PRESENT PROTOCOLE: 

TITRE I 

Adaptations 

Article 1 

L'accord, les annexes et les ptotocoles qui en font partie integrante, ainsi que l'acte final et les decla­
rations y annexees so nt etablis dans les langues espagnole et portugaise et ces textes font foi de la meme 
maniere que les textes originaux. Le comite mixte approuve, les textes' espagnols et portugais. 

Article 2 

(1) Les produits vises par l'accord et originaires d' Autriche beneficient, lors de leur importation aux 
iles Canaries, ä Ceuta ou ä Melilla, ä tüus les egards, y incluse la taxe dite « arbitrio insular» appliquee aux 
iles Canaries, du meme regime douanier que celui applique aux produits originaires du territoire douanier 
de la Communaute. 

(2) La Republique d'Autriche accorde aux importations de's produits vises par l'accord et originaires 
des iles Canaries, de Ceuta ou ä Melilla le meme regime douanier que celui accorde aux produits importes 
et originaires d'Espagne. 

TITRE II 

Mesures transitoires concernant l'Espagne, d'une part, et I'Autriche, d'autre 
part 

Article 3 

(1) Pour les produits couverts par l'accord et sous reserve des dispositions de l'article 5, les droits de 
douane ä l'importation entre l'Autriche et l'Espagne applicables aux produits originaires de ces pays sont 
progressivement supprimes selon le rythme suivant: 

le 1 er mars 1986, chaque droit est ramene ä 90,0 % du droit de base; 
le 1er janvier 1987, chaque droit est ramene ä 77,5% du droit de base; 
le ler janvier 1988, chaque droit est ramene ä 62,5% du droit de base; 
le 1er janvier 1989, chaque droit est ramene ä 47,5% du droit'de base; 
le 1er janvier 1990, chaque droit est ramene ä 35,0% du droit de base; 
le 1 er janvier 1991, chaque droit est ramene ä 22,5 % du droit de base; 
le 1 er janvier 1992, chaque droit est ramene ä 10,0 % du droit de base; 
la derniere reduction de 10% est effectuee le 1 er janvier 1993. 
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(2) Les taux des droits calcules conformement au paragraphe 1 sont appliques en arrondissant a la 
premiere decimale par abandon de la deuxieme decimale. 

Article 4 

(1) Sous reserve des dispositions des paragraphessuivants, le droit de base sur lequelles reductions 
successives prevues a l'article 3 doivent etre operees pour chaque produit est le droit effectivement appli­
que au 1er janvier 1985 dans les echanges entre l'Autriche et l'Espagne. 

(2) Toutefois, si apres cette date et avant l'adhesion, une reduction tarifairea ete appliquee, ledroit 
ainsi reduit est considere comme droit de base. 

(3) Pour les produits repris a l'annexe I, le droit de base de l'Espagne est celui figurant en regard de 
chacun d'eux. 

(4) Pour les huiles brutes de petrole ou de mineraux bitumineux relevant de la position 27.09 du tarif 
douanier commun, le droit de l'Espagne est egal a zero. 

'Article 5 

(1) L'e!ement mobile que le Royaume d'Espagne peut appliquer conformement aux dispositions de 
l'article 1 du protocole nD 2 de l'accord a certains produits vises au tableau I dudit protocole etoriginaires 
d'Autriche est ajuste par le montant compensatoire applique dans les echanges entre la Communaute dans 
sa composition au 31 decembre 1985 et l'Espagne. 

(2) Po ur les produits vises au tableau I du protocole nD 2 de l'accord, le Royaume d'Espagne sup­
prime, selon le rythme fixe a l'article 3, ladifference entre: 

le droit de base de I'Espagne indique a l'article 4 
et 

le droit (autre que l'element mobile) indjque dans la derniere colon ne du tableau I du protocole nD 2. 

(3) Pour les produits indiques au tableau 11 du protocole nD 2 de l'accord, la Republique d'Autriche 
supprime, selon le rythme fixe a l'article 3, la difference entre: 

le droit de base de l'Autriche indique a l'article 4 
et 

le droit (autre que l'element mobile) indique dans la derniere colonne du tableau 11 du protocole nD 2. 

Article 6 

Si le Royaume d'Espagne suspend totalement ou partiellement la perception des droits de douane 
applicables aux produits importes de la Communaute dans sa composition au 31 decembre 1985, il suspen~ 
ou reduit egalement, du meme pourcentage, les droits de douane a l'importation applicables aux produitS 
originaires d'Autriche. 

Article 7 

(1) Si le Royaume d'Espagne ouvre a I'egard des pays tiers les contingents tarifaires effectivement 
appliques le 1er janvier 1985, les produits importes d'Autriche beneficient du me me traitement que les pro­
duits importes de la Communaute dans sa composition au 31 decembre 1985, pendant la periode d'ouver­
ture de ces contingents. 

(2) Si de tels contingents ne so nt pas ouverts, le Royaume d'Espagne applique aux produits importes 
d'Autriche les droits appliques en cas d'ouverture de ces contingents. Les quantites ou valeurs admises au 
benefice de ces droits sont limite es aux montants effectivement importes d'Autriche dans le cadre des 
memes contingents ouverts au 1er janvier 1985. 

Article 8 

(1) Si le Royaume d'Espagne soumet ades restrictions quantitatives a l'importation a l'egard de la 
Communaute dans sa composition au 31 decembre 1985: 
- jusqu'au 31 decembre 1988, les produits vises a l'annexe 11, 
- jusqu'au 31 decembre 1989, les produits vises a l'annexe 111, 
il soumet egalement a restrictions quantitatives les memes produits originaires d'Autriche. 

(2) Les restrictions visees ci-dessusconsistent en l'application de co'ntingents globaux qui sont egale­
ment ouverts pour les importations originaires des autres pays de l'AELE. 
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Les contingents globaux initiaux pour 19B6 sont enumeres respectivement a l'annexe II et a 
l'annexeIII. 

(3) Le rythme d'augmentation progressive des contingents vises a l'annexe II et des contingents nOs 1 a 
5 et 10 a 14 vises a l'annexe 111 est de 25 % au debut de chaque annee en ce qui concerne les contingents 
exprimes en Ecus et de 20 % au debut de chaque annee en ce qui concerne les contingents exprimes en 
volume. L'augmentation est ajoutee a chaque contingent et l'augmentation suivante est calculee sur le 
montant total obtenu. 

Po ur les contingents nOs 6 a 9 figurant a l'annexe 111, le rythme annuel d'augmentation progressive est 
le suivant: 

1 ere annee: 13 %, 
20me annee: 18 %, 
yme annee: 20 %, 
4eme annee: 20 %. 

(4) Lorsqu'il est constate que les importations en Espagne d'un des produitsvises aux annexes 11 et 111 
ont ete, au cours de deux annees consecutives, inferieures a 90 % du contingentement, le Royaume 
d'Espagne libere, des le debut de l'annee qui suit ces deux annees, l'importation de ce produit originaire 
d'Autriche ou des pays vises au paragraphe 2, si le produit est libere a ce moment-la a l'egard de la Com­
munaute dans sa composition au 31 decembre 19B5. 

(5) Si le Royaume d'Espagne libere les importations d'un des produits vises aux annexes 11 et III en 
provenance de la Communaute dans sa composition au 31 decembre 1985, ou s'il augmente un contingent 
au-dela du taux minimal applicable a la Communaute dans cette meme composition, illibere egalement les 
importations de ce produit originaire d'Autriche ou il augmente proportionnellement le contingent global. 

(6) Po ur la gestion des contingents vi~es ci-dessus, le Royaume d'Espagne applique les meme regles et 
pratiques administratives que celles appliquees aux importations des produits originaires de la Commu~ 
naute dans sa composition au 31 decembre 19B5. 

TITRE III 
"-
Mesures transitoires concernant le Portugal, d'une part, et l'Autriche, 

d'a u t r e part 

Article 9 

(1) Pour les produits couverts par l'accord et sous reserve des dispositions de l'article 12, les droits de 
douane a l'importation au Portugal applicables aux produits originaires d'Autriche sont progressivement 
supprimes selon le rythme suivant: 

le 1 er mars 1986, chaque droit est ramene a 90 % du droit de base; 
le 1 er janvier 19B7,chaque droit est ramene a BO % du droit de base; 
le 1er janvier 1988, chaque droit est ramene a 65% du droit de base; 
le 1 er janvier 1989, chaque droit est ramene a 50 % du droit de base; 
le 1 er janvier 1990, chaque droit est ramene a 40 % du droit de base; 
le 1er janvier 1991, chaque droit est ramene a 30% du droit de base; 
lesdeux autres reductions deo 15% sont effectuees respectivement le l er janvier 1992 et le l er janvier 

. 1993. 

(2) Les taux des droits calcules conformement au paragraphe 1 sont appliques en arrondissant a la 
premiere decimale par abandon de la deuxieme decimale. 

Article 10 

(1) Sous reserve des dispositions des paragraphes suivants, le droit de base sur lequelles reductions 
successives prevues a l'article 9 doivent etre operees pour chaqueproduit "est le droit effectivement appli­
que par la Republique portugaise au 1 er janvier 19B5 dans les echanges avec l'Autriche. 

(2) Toutefois, si apres cette date et avant l'adhesion, une reduction tarifaire a ete appliquee, le droit 
ainsi reduit est considere comme droit de base. 

(3) Pour les produits repris a l'annexe IV, le droit de base du Portugal est celui figurant en regard de 
chacun d'eux. 

(4) Pour les produits enumeres dans l'annexe V, ainsi que pour les allumettes et l'amadou, les droits 
de base sont ceux indiques dans ladite annexe. 
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Article 11 

71 

(1) Les taxes suivantes, appliquees par la Republique portugaise dans les echanges avec l'Autriche, 
sont progressivement supprimees selon le rythme suivant: 

a) la taxe de 0,4 % ad valorem appliquee aux marchandises importees temporairement, aux marchan­
dises reimportees (a l'exception des conteneurs). et aux marchandises importees en regime de per­
fectionnement actif caracterise par la ristourne des droits perc,:us a l'irriportations des marchandises 
mises en reuvre apres l'exportation des produits obtenus (<< draw-back»), est reduite a 0,2 % le, 
1 er janvier 1987 et supprimee le 1 er janvier 1988; 

b) la taxe de 0,9% ad valorem appliquee aux marchandises importees pour la mise a la consommation 
est reduite a 0,6% le l er janvier 1989, reduite a 0,3% le I" janvier 1990 et supprimee le Jer janvier 
1991. 

(2) La Republique portugaise elimine, pour l'extrait de reglisse contenant en poids plus de 10% de 
saccharose, sans addition d'autres matieres, relevant de la sous-position 17.04 A du tarif d~.)Uariier com­
mun, l'element fiscal de 5 escudos par kilogra.mme progressivement selon le calendrier repris a J'article 9. 

Article 12 

(1) L'element mobile que la Republique portugaise peut appliquer conformement aux dispositions de 
l'article 1 du protocoIe n° 2 de I'accord a certaLins produits vises au tableau I dudit protocole et originaires 
d'Autriche est ajuste par le montant compensatoire applique dans les echanges entre la Communaute dans 
sa composition au 31 decembre 1985 et le Portugal. 

(2) Po ur les produits vises au tableau I du protocoIe n° 2 de l'accord, la Republique portugaise sup­
prime, selon le rythme fixe a l'article 9, Ja diHerenceentre: 

le droit de base du Portugal indique a I'article 10 
et 

le droit (autre que I'element mobile) indique dans la derniere colonne du tableau I du protocole n° 2. 

(3) Dans tous les cas OU un droit minimum (eleIl1ent fixe) a ete retenu envers la Communaute, tels 
qu'ils figurent a I'annexe VI, le meme droit minimum est applique envers I'Autriche, si le calcul resultant de 
la ventilation envers l'Autriche, aboutissait a un droit inferieurau droit minimum retenu envers la Commu­
naute. 

(4) Pour les produits indiques au tableau 11 du protocole n° 2 de I'accord, la Republique d'Autriche 
supprime, selon le rythme fixe a l'article 9, la difference entre: 

les droits effectivement appliques par Ja RepubJique d'Autriche Je l er janvier 1985 
et 

Je droit (autre que I'element mobile) indique dans la derniere colonne du tableau 11 dudit protocoIe. 

(5) Toutefois, pour les produits repris a l'annexe VII quant a I'Autriche et pour les produits repris a 
I'annexe VIII quant au Portugal, la Republique d'Autriche et la Republique portugaise reintroduisent les 
droits figurant dans les annexes en regard de chaque produit Je 1 er mars 1986. 

Article 13 

Si la Republique portugaise suspend tot~Llement ou partiellement la perception des droits de douane 
et/ou des taxes indiquees a l'article 11 et applicables aux .produits importes de Ja Communaute dans sa 
composition au 31 decembre 1985, elle suspend ou reduit egalement, du meme pourcentage, ces droits de 
douane et/ou taxes applicabJes aux produits originaires d'Autriche. 

Article 14 

(1) La RepubJique portugaise maintient jusqu'au 31 decembre 1987 des restrietions quantitatives sur 
les importations de voitures automobiles dans les limites d'un systeme de contingents a l'importation. 

(2) Le 1 er mars 1986, Ja Republique portugaise ouvre des contingents annuels d'importation de voi­
tures automobiles a I'etat monte (CBU), d'un poids brut superieura 3 500 kg, originaires d'Autriche, selon 
les modalites suivantes: 

200 unites en 1986, 
230 unites en 1987. 

Ces contingents sont ouverts egalement aux importations originaires de Suede. 
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(3) Si la Republique portugaise libere les importations de voitures automobiles en provenance de la 
Communaute dans sa composition au 31 decembre 1985 ou si elle augmente les cOlltlngents au-dela & 
ceux qui sont applicables acette Communaute, elle libere egalement les importations concernees origi­
naires d'Autriche ou elle augmente proporti,onnellement le contingenta l'egard de ce pays .. 

Artide15 

La Republique portugaise supprime·l'ecart discriminatoire existant entre le taux de remboursement, 
par les institutions de la securite sociale, des medicaments fabriques au Portugal et le taux de rembourse­
ment actuel des medicaments importes d'Autriche sdon trois etapes annueUes de duree egale intervenant 
aux dates suivantes: . 

1er janvier 1987, 
1er janvier 1988, 
1 er janvier 1989. 

TITRE IV 

Dis pos i ti 0 n s gen er ale set f i n ale s 

Artide 16 

Le Comite mixte apporte aux regles d'origine les modifications quipourr~ient etre rendues neces­
saires a la suite de I'adhesion du Royaume d'Espagne et de la R~publique portugaise aux Communautes 
europeennes. 

Artide 17 

Les annexes du present protocole font partie integrante de ce dernier. Le present protocole fait partie 
integrante de l'accord. 

Artide 18 

Le present protocole est approuve par les parties contractantes conformement aleurs propres proce­
dures. Il entre en vigueur le 1 er mars 1986, a condition que les panies contractantes se soient notifie, avant 
cette date, I'accomplissement des procedures necessaires a cet effet. Apres cette date, le protocole entre en 
vigueur le premier jour du deuxieme mois suivant cette notification. 

Artide 19 

Le present protocole est redige en double exemplaire, en langues allemande, anglaise, danoise, espa~ 
gnole, fran~aise; grecque, italienne, neerlandaise et portugaise, chacun de ces textes faisant egalement foi. 

Fait a Bruxelles, le quatorze juillet ptil neuf cent quatre-vingt-six. 
, 

Pour la Republique d'Autriche: 
Scheich rn. p. 

Pour la Communartte economique europeenne: ' 

Hannay rn.p. 
Giola rn.p. 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original)72 von 205

www.parlament.gv.at



Numero 
du 

tarif douanier 
commun 

17.04 

18.06 

995 der Beilagen 

OROITS OE BASE (ELEMENTS FIXES) ESPAGNOLS 
AU 1" JANVIER 1986 1) 

Designation des marchandises 

Sucreries sans cacao: 

B. Gommes a macher du genre chewing gum, d'une teneur en poids de sac­
charose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 

1. inferieure a 60 % .......................................... . 
H. egale ou superieure a 60 % .................................. . 

C. Preparation dite « chocolat blanc» ................................ . 

D. autres: 
I. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres 

grasses provenant du laie 
a) ne contenant· pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha-

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose) ....... . 
b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre i~terverti 

calcule en saccharose): 
1. egale ou superieure ä 5 % et inferieure ä 30 % .............. . 
2. egale ou superieure ä 30 % et 'inferieure ä 40 % ............. . 
3 .. egale ou superieure ä 40 % et inferieure a, 50 %: 

aa) ne contenant pas d'amidon ou de fecule ............... . 
bb) autres .......................................... . 

4. egale ou superieure a 50 % et inferieure a 60 % ............. . 
5. egale ou superieure ä 60 % et inferieure a 70 % ' ............. . 
6. egale ou superieure a 70 % et inferieure a 80 % ............. . 
7. egale ou superieure a 80% et inferieure ä 90% ............. . 
8. egale ou superieure ä 90 % ............................. . 

II. non denommees': 
a) ne contenant pas ou c:ontenant en poids moins de 5 % de saccha-

rose (y compris le sucre interverti caICüle en saccharose) ....... . 
b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 

calcule en saccharose): 
1. egale ou supe'rieure a 5 % et inferieure ä 30 % .............. . 
2. egale ou superieure a 30 % et inferieure ä50 % ............. . 
3. egale ou superieure~ ä 50 % et inferieure a 70 % ............. . 
4. egale ou superieure a 70% ............................. . 

Chocolat et autres preparations alimentaires contenant du cacao: 

A. Cacao en poudre, simplement sucre par addition de saccharose, d'une 
teneur en poids de saccharose: 

1. inferieure a 65 % .......................................... . 
II. egale ou superieure ä 65 % et inferieur~ ä 80% .................. . 

III. egale ou superieure ä 80% . \' ................................ . 

B. Glaces de consommation: 
t ne contenant pas ou contenant eil poids moins de 3 % de matieres 

grass es provenant du lait , ................................... . 
H. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du laie 

a) egale ou superieure a J % et inferieure ä 7 % ................. . 
b) egale ou superieure a 7 % ................................. . 

73 

. ANNEXE I 

O+em 
O+em ' 

O+em 
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3,05+em 
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O+em 
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O+em 
O+em 
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O+em 

10,06+em 
O+em 
O+em 

O+em 

O+em 
O+em 

1) Ces droits seront soumis le 1 er mars 1986 au premier abattement de lO % prevu :i I'article 3 du protocole addi­
tionnel. 
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C. Chocolat et articles en chocolat, meme fourres; sucreries et leurs succ.eda­
nes fabriques a partir de produits de substitution du sucre, contenant du 
cacao: 

1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccharose 
(y compris le sucre interverti calcule en saccharose) .............. . 

H. autres: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

matieres grasses provenant du lait et d'une teneur en poids de sac­
charose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. inferieure a 50 % ..................................... . 
2. egale ou superieure a 50 % .................. , .......... . 

b) d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait: 
1. egale ou superieure a 1,5 % et inferieure a 3 % ............. . 
2. egale ou superieure a 3 % et inferieure a 4,5 % ............. . 
3. egaleou superieure a 4,5 % et inferieure a 6 % ............. . 
4. egale ou superieure a 6 % .............................. . 

D. autres: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres 

grass es provenant du lait: 

a) en emballages immediats d'un contenu net inferieur ou egal a 
500 g .................................................. . 

b) autres .......................................... : ... , .. 

11. d'une teneuren poids de matieres grasses provenant du lait: 
a) egale ou superieure a 1,5 % et inferieure ou egale a 6,5 % ....... . 
b) superieure a 6,5 % et inferieure a 26% ....................... . 
c) egale ou superieure a 26 % ................................ . 

19.02 Extraits de malt; preparations pour l'alimentation des enfants ou pour usages 
dietetiques ou culinaires, abase de farines, semoules, amidons, fecules ou 
extraits de malt, meme additionnees de cacao dans une proportion inferieure a 
50 % en poids: 

A. Extrait de malt: 
I. d'une teneur en extrait sec egale ou superieure a 90 % en poids ..... . 

II. autres .... : ............................................... . 

B. autres: 
I. contenant des extraits de malt et d'une teneur en poids de sucres 

reducteurs (calculee en maltose) egale ou superieure a 30 % ........ . 
11. non denommes: 

a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5% de 
matieres grasses provenant du lait: 
1. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule inferieure a 14%: 

aa) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de 
saccharose (y compris le sucre interverti calcule en saccha-
rose) ........................ ; .................. . 

bb) autres .......................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou supe-

rieure a 14 % et inferieure a 32 % ........................ . 
3. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou supe-

rieure a 32 % et inferieure a 45 % ........................ . 
4. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou supe-

rieure a 45 % et inferieure a 65 %: . 

3,91 +em 

14,6+em 
9,75+em 

3,44+em 
4,55+em 
3,01 +em 

O+em 

O+em 
O+em 

O+em 
O+em 
O+em 

19,5+em 
19,5+em 

17,3+em 

17,3+em 
17,3+em 

17,3+em 

17,3+em 
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aa) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de 
saccharose (y c:ompris le sucre interverti calcule en saccha-
rose) """""""""""""""""""."""" .. """ .. " .. " ........ . 

bb) autres ." .... " ............... " .. "." .............. . 
5. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ousupe­

rieure a 65 % et inferieure a 80 %: 
aa) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de 

saccharose (y compris le sucre interverti calcule en saccha-
rose) ............................................ . 

bb) autres ........................................... . 
6. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou supe­

rieure a 80% et inferieure a 85%: 
aa) ne contenant pas OU contenant en poids moins de 5 % de 

saccharose (y compris le sucre interverti calcule en saccha-
rose) ........ " ............................. " ..... . 

bb) autres ...... " ................................... . 
7. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou supe-

rieure a 85 % .... " .................................... . 
b) d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait: 

1. egale ou superieure a 1,5 % et inferieure a 5 % ............. . 
2; egale ou superieure a 5 % .............................. . 

Pätes alimentaires: 

A. contenant des ceufs ....... " . " " ................................. . 

B. autres: 
1. ne contenant pas de farine ou de semoule de ble tendre ........... . 

11. non denommees ........................................... . 

Tapioca, y compris celuide fecul,c de pommes de terre: 

de yucca ou de manioc ........................... : .. ' .......... . 
de fecule de pommes de terre .................................... . 
autres ..................... " " ..... " . " .. " .. " ............... " " .. 

Produits a base de cereales obtellus par le soufflage ou le grillage: «puffed 
rice », «corn flakes» et analogues: 

17,3+em 
17,3+em 

17,3+em 
17,3+em 

17,3+em 
17,3+em 

17,3+em 

17,3+em 
17,3+em 

18,1 +em 

18,1 +em 
18,1 +em 

19,2+em 
1l,4+em 
14,3+em 

A. a base de mals ................. " ' ...................... " . . . . . . . . . 16,8 + em" 

B. a base de riz ..... "."".... .... ... .... . ....... .... ............... 16,8+em 

C. autres .................................. ,....................... 16,8 + em 

19.07 Pains, biscuits de mer et autres produits de la boulangerie ordinaire, sans addi­
tion de sucre, de miel, d'reufs, de matieres grasses, de fromage ou de fruits; 
hosties, cachets pour medicaments, pains a cacheter, pätes sechees de farine, 
d'amidon ou de fecule en feuilles et produits similaires: 

A. Pain croustillant dit Knäckebrot ................................. . 

B. Pain azyme (mazoth) ...... , ................................... . 

C. Hosties, cachets pour medicamems, pains a cacheter, pätes sechees de 
farine, d'amidon ou de fecule en feuilles et produits similaires ......... . 

D. autres, d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 
I. inferieure a 50 % ........................................... . 

11. egale ou superieure a 50 % .................................. . 

6,1 +em 

6,1 +em 

6,1 +em 

6,1+em 
6,1+em 
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Produits de la boulangerie fme, de la patisserie et de la biscuiterie, meme addi­
tionnes de cacao en toutes proportions: 

A. Preparations dites «pain d'epices", d'une teneur en poids de saccharose 
(y cornpris le sucre interverti cakule en saccharose): 

I. inferieure i 30 % .......................................... . 
11. egale ou sueerieure a)O % et inferieure i 50 % .................. . 

III. egale ou superieure i 50% .................................. . 

B. autres: 
I. ne contenant pas ou contenant en poids rnoins de 5 % d'arnidon ou de 

fecule, d'une teneur en poids de saccharose (y cornpris le sucre inter­
verti cakule en saccharose): ' 
a) inferieure i 70%: 

-'- sans sucre nl cacao ................................... . 
. - autres ............................................. . 

b) egale ou superieure i 70 % .............. , ................. . 

11. d'une teneur en poids d'arnidon ou de fecule egale ou superieure a 
5 % et inferieure i 32 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids rnoins de 5 % de saccha­

rose (y cornpris.le sucre interverti cakule en saccharose): 
- sans sucre nI cacao ........... ' ........................ . 
- autres ............................................. . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y cornpris le sucre interverti 
cakule en saccharose) egale ou superieure i 5 % et inferieure i 
30%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids rnoins 'de 1,5 % de 

rnatieres grasses provenant du lait ....................... . 
2. autres ............................................... . 

c) d'une teneur en poids de saccharose (y cornpris le sucre interverti 
cakule en saccharose) egale ou superieure i 30 % et inferieure i 
40%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids rnoins de 1,5 % de 

rnatieres grasses provenant du lait ....................... . 
2. autres .............................................. . 

d) d'une teneur en poids de saccharose (y cornpris le sucre interverti 
cakule en saccharose) egale ou superieure äAO %: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids rnoins de 1,5 % de 

rnatieres grasses provenant du lait ............ ~ .......... . 
2. autres .............................................. . 

IH. d'une teneur en poids d'arnidon ou de fecule egale ou superieure i 
32 % et inferieure i 50 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids rnoins de 5 % de saccha­

rose (y cornpris le sucre interverti cakule en saccharose): 
J. ne contenant pas ou contenant en poids rnoins de 1,5 % de 

rnatieres grasses provenant du lait: 
- sans sucre ni cacao ............................... ' .. 
- autres ........................................... . 

2. autres: 
- sans sucre ni cacao .... ' ... , ........................ . 
- autres .. , ......................................... . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y cornpris le sucre interverti 
cakule en saccharose) egale, ousuperieure i 5 % et inferieure i 
20%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids rnoins de 1,5 % de 

rnatieres grasses provenant du lait ....... : ............... . 

10+ern 
10 + ern 
10 + ern 

8,7 + ern 
10+ern 
10+ern 

8,7 + ern 
10+ern 

10+ern 
10+ern 

10+ern 
10+ern 

10+ern 
10+ern 

8,7 + ern 
10 + ern 

8,7 + ern 
10+ern 

10+ern 
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2. autres .............................................. . 
c) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 

calcule en saccharose) egale ou superieure a 20 %: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

matieres grasses provenant du lait ........... , ........... . 
2. autres .............................................. . 

IV. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou superieure a 
50 % et inferieure a 65 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

matieres grasses provenant du lait: 
- sans sucre III cacao ................................ . 
- autres .............. ' ............................. . 

2. autres: 
- sans sucre ni cacao .............. ' .................. . 
- autres ........................................... . 

b) d'une te ne ur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 %: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids' moins de 1,5 % de 

matieres grass es provenant du lait ....................... . 
2. autres ................................... , .......... . 

V. d'une teneur en poids d"amidon ou de fecule egale ou superieure a 
65%: ' , 

a) ne contenant pas' ou contenant en poids inoins de 5 % de saccha­
rose (y compris. le sucre interverti calcule en saccharose): 
- sans sucre n1 cacao ...... ; .............. " ............. . 
- autres .. , ............. ' ........... , ................. . 

b) autres .... , ................................. .' .......... . 

C. Chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe: 

10+em 

10+em 
10+em, 

8,7+em 
10+em 

8,7+em 
10+em 

10+em 
10+em 

8,7 +em 
10+em 
10+em 

H. autres '" ................. '" ... ... . .. ......... .. . ........ 13,71 +em 

D. Extraits de chicoree torrefiee et d'autres succedanes torrefies du cafe: 
H. autres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 16,87 + em 

Levures naturelles, vivantes ou mortes; levures artificieUes preparees: 

A. Levures naturelles vivantes: 
H. Lev'ures de panification: 

a) sechees ............... ; ............................... . 
b) autres ................................................ . 

Preparations alimentaires non denommees ni compris,es aiUeurs: 

4,5+em' 
5+em 

'A. Cereales en grains ou eh epis, precuites ou autrement preparees: 
. 1. Mals .................................................... . 
11. Riz .................................. , ....... , .......... . 

HL autres ................................................... . 

B. Pätes alimentaires non farcies, cuites; pätes alimentaires farcies: ' 
1. Pätes alimentaires non farcies, cuites: 

~~ :~~;!:s.::::::::::::::::::::::::::::::,:::::,::::::::::::: 
H. Pätes alimentaires farcies: 

a) cuites ...................................... " .......... . 
b) autres ................................................ . 

16,8+em 
16,8+em 
16,8+em 

16,8 +em 
16,8+em 

16,8 +em 
16,8 +em 
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C. Glaces de consommation: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 3 % de matieres 

grasses provenant du lait .................................... . 
11. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait: 

a) egale ou superieure a 3 % et inferieure a 7 % ................. . 
b) egale ou superieure a 7 % ................................. . 

D. Y oghourts prepares; laits prepares en poudre pour I' aliment::ttion des 
enfants ou pour usages dietetiques ou culinaires: 

I. Y oghourts prepares: 
a) en poudre, d'une teneur en poids de matieres grass es provenant 

du lait: 
1. inferieure a 1,5 % ..................................... . 
2. egale ou superieure a 1,5 % ............................. . 

b) autres, d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du 
lait: 
1. inferieure a 1,5 % ...................... , .............. . 
2. egale ou superieure a 1,5 % et inferieure a 4 % ............. . 
3. egale ou superieure a 4 % ..... , ........................ . 

11. autres, 'd'une teneur en pOlds de matieres grasses provenant du lait: 
a) inferieure a 1,5 % et d'une teneur en poids de proteines du lait 

(teneur en azote x 6,38): 
1. inferieure a 40 % .......•.............................. 
2. egale ou superieure a 40 % et inferieure a 55 % ............. . 
3. egale ou superieure a 55 % et inferieure a 70 % ............. . 
4. egale ou superieure a 70 % ............................. . 

b) egale ou superieure a 1,5 % ............................... . 

E. Preparations dites « fondues» 

G. autres: 
I. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres 

grasses provenant du lait: 
a) ne contenant pas oucontenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou en poids moins de 5 % d'amidon ou de 

fecule: 
Preparations non alcooliques composees (dites extraits 
concentres) pour la fabricationdes boissons ............ . 
Melange de plantes pour la preparation de boissons ...... . 
Hydrolysats et concentres de proteines ................ . 
Proteines texturisees ............................... . 
autres ................ , ............. -.............. . 

2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 
aa)egale ou superieure a ,5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % et inferieure a 45 % ......... . 
ce) egale ou superieure a 45 % .......................... . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 
15%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids mo ins de 5 % d'amidon 

ou de fecule . ' ........................................ . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou 'de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % et inferieure a 45 % ......... . 
ce) egale ou superieur~ a 45 % .......................... . 

16,8+em 

16,8+em 
16,8+em 

16,8 +em 
16,8+em 

16,8+em 
16,8+em 
16,8+em 

16,8+em 
16,8+em 
16,8 +em 
16,8 +em 
16,8 +em 

16,8+em 

9,8+em 
1,3+em 
0,4+em 
0,7+em 
16,8+em 

16,8+em 
16,8+em 
16,8 +em 

16,8 +em 

16,8+em 
16,8 +em 
16,8 +em 
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c) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 15 % et inferieure a 
30%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ......... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % et inferieure a 45 % ........ ;. 
ce) egale ou superieure a 45 % .......................... . 

d) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 30 % et inferieure a 
50%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % .......................... . 

e) d'une teneur en poids des saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure aSO % et inferieure a 
85%: . 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule . . . . . . ..................... ' .............. . 
2. autres ......... " .................................... . 

f) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 85 % ............. . 

H. d'une teneur en poids de matieres 'grasses provenant du la~t egale ou 
superieure a 1,5 % et inferieure a 6 %: 

a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­
rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule .... " .................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % et inferieure a 45 % ......... . 
ce) egaleou superieure a 45 % .......................... . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 
15%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fe eule .... " .................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % .......................... . 

c) d'une teneur en poids desaccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale OU superieure a 15 % et inferieure a 
30%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % .......................... . 

16,8 +em 

16,8 +em 
16,8 +em 
16,8 +em 

16,8+em 

16,8+em 
16,8+em 

16,8+em 
16,8 +em 

16,8+em 

16,8 +em 

16,8+em 
16,8 +em 
16,8 +em 

16,8+em 

16,8 +em 
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d) d'line teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 30 % et inferieure a 
50%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ........ " ................................. . 
2. autres ................................... ; ......... " . 

e) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 50% ............. . 

III. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou 
superieure a 6 % et inferieure a 12 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

16,S +em 
16,S+em 

16,S +em 

Oll de fecule ......................... ; . . . . . . . . . . . . . . . . 16,S + em 

2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 
aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % .......................... . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
. calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 

15%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. autres ....................... , ...................... . 

c) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 15 % et inferieure a 
30%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ...... " .................................... " 
2. autres .............................................. . 

d) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 30 % et inferieure a 
50%: 
1. ne contenant pas' ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule .............. ~ .......................... . 
2. autres .............................................. . 

e) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 50 % ............. . 

N. d'une "teneur en poids de matieres grasses proven,ant du lait egale ou 
superieure a 12 % et inferieure a IS %: 
a) ne contenah~ pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule eil saccharose): 
1. ne contenant pas ·ou contenant en poids moins de 5 % ä'amidon 

ou de fecule ......................... " .~ ............. , .. 
2. autres .............................................. . 

b) d'une teneur en poids de saccharose(y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 
15%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. autres .................. " ............................ . 

c) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 15 % ............. . 

16,8 +em 
16,S+em 

16,S+em 
16,8+em 

16,S+em 
16,S+em 

16,S+em 
16,S+em 

16,S+em 

16,S +em 
16,S+em 

16,S+em 
16,8+em 

16,8+em 
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V. d'une teneur c::n poids de matieres grass es provenant du lait egale ou 
superieure a 18 % et inferieure a 26 %: , 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interveni calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule , ............... , . . . . . . . . . . . . . . . . ........ . 
2. autres .................... , ....•..................... 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interveni 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 % .............. . 

VI. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou 
superieure a 26 % et inferieure a 45 %: 
a) ne contenant pas ou contenant cn poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interveni calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas Oll contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule .............................. : ....... : .. . 
2. autres . ' ......... , ............................... , .... . 

b) d'une teneur en poids' de saccharose (y compris le sucre interveni 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 
25%: 
1. ne contenantpas Oll contenant en poids moin~ de 5 % d'amidon 

ou de fecule ............. ~ ........ ',' .......... ; ...... . 
2. autres .............................................. . 

'c) d'une ~eneur en poids de saccharose (y compris le sucre interveni 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 25 % ............. . 

, 
VII. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou 

superieure a 45 % et inferieure a 65 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interveni calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas Oll contenant en poids moiris de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. autres .............................................. . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interveni 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 %: ' 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ............................... ' ..... ',' ... . 
'2. autres ............................................... ' 

VIII. d'une teneur en poids de matieres grass es proyenant du lait egale ou 
superieure a 65 % et inferieure a 85 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha-

rose (y compris le sucreinterveni calcule en saccharose) ....... . 

16',8 +em 
16,8 +em 

16,8+em 

16,8 +em 
16,8 +em 

16,8+em 
16,8+em 

16,8 +em 

16,8 +em 
16,8 +em 

16,8 +em 
16,8 +em 

16,8+em 

b) autres ................................................. 16,8+em 

IX. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou 
superieure a 85 % . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,8 + em 

Limonades, eaux gazeuses aromatisees (y compris les eaux minerales ainsi trai­
tees) et autres boissons non alcoclliques, a l'exclusion des jus de fruits et de 
legumes du n° 20.07: 

B. autres, d'une teneur en poidsde matieres grasses provenant du lait: 
I. inferieure a 0,2 % ..................................•... , .' .. . 

11. egale ou superieure a 0,2 % et inferieure a 2% ................... . 
III. egale ou superieure a 2 % ................. : ................. . 

O+em 
O+em 
O+em 

81 

6 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original) 81 von 205

www.parlament.gv.at



82 

Numero 
du 

995 der Beilagen 

tarif douanier 
commun 

Designation des marchandises 

29.04 C. Polyalcools: 
II. o-Mannitol (mannitol) ..................................... . 

III. o-Glucitol (sorbitol):' 
a) en solution aqueuse: 

1. contenant ,du o-mannitol dans une proportion inferieure ou 
egale a 2 % en poids calculee sur sa teneur en o-glucitol ...... . 

2. autre .................................... · ........... . 
b) autre: 

1. contenant du o-mannitol dans une proportion inferieure ou 
egale a 2 % en poids calculee sur sa teneur en o-glucitol ...... . 

2. autre ............................................... . 

35.05 Dextrine et coDes de dextrine; amidons et fecules solubles ou torrefies; coDes 
d'amidon ou de fecule: 

A. Dextrine; amidons et fecules solubles ou torrefies ................... . 

B. Colles cle dextrine, cl'amidon ou de fecule, cl'une teneur en poids de ces 
matieres: 

I. inferieure a 25 % .......................................... . 
H. egale OU superieure a 25 % et inferieure a 55 % .................. . 

111. egale ou superieure a 55% et inferieure a 80% .................. . 
IV. egale ou superieure a 80 % .................................. . 

38.12 Parements prepares, apprets prepares et preparations pour le mordan~age, du 
genre de ceux utilises dans l'industrie textile, I'industrie du papier, I'industrie 
du coir ou des industries similaires: 

A. Parements prepares et apprets prepares: 
I. a base de matieres amylacees, d'une teneur enpoids de ces matieres: 

a) inferieure a 55 % ........................................ . 
b) egale ou superieure a 55% etinferieure a 70% ............... . 
c) egale ou superieure a 70 % et inferieure a 83 % ............... . 
d) egale ou superieure a 83 % ................................ . 

38.19 T. D-Glucitol (sorbitol) autre que ce/ui vise a la sous-position 29.04 C III: 
1. en solution aqueuse: . 

, a) contenant du o-mannitol dans une proportion inferieure ou egale 
a 2 % en poids calculee sur sa teneur en o-glucitol ............. . 

b) autre .............. ' ...... " ........... , ............... . 

11. autre: 
a) contenant du o-mannitol dans une proportion inferieure ou egale 

a 2 % en poids calculee sur sa teneur en o-glucitol ............. . 
b) autre .................................................. . 

O+em 

8,7+em 
O+em 

8,7+em 
O+em 

15,88-tem 

25,74+em 
24,4+em 
21,3+em 
10,94+em 

1l,32+em 
6,87+em 
3,24+em 

O+em 

10,8+em 
10,8+em 

10,8+em 
10,8+em 
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ANNEXE 11 

CONTINGENTS DE BASE POUR lES PRODUlTS SOUMIS ADES RESTRICTIONS 
QUANTITATIVES A L'IMPORTATIONEN ESPAGNE JUSQU'AU 31 DECEMBRE 1988 

Numero du 
contingent 

2 

Numero du 
tarif douanier 

commun 

85.15 

87.01 

Designatio~ des marchandises 

Appareils de transmiSSIOn et de reception pour la 
radiotelephonie et la radiotelegraphie; appareils 
d'emission et de reception pour la radiodiffusion et la 
television (y cornpris les recepteurs combines avec un 
appareil d'enregistrement ou de teproduction du son) 
et appareils de prise de vues pour la television; appa­
reils de radioguidage, de radiodetection, de radioson­
dage et de radiotdecommande: 

A. Appareils de transmission et de reception pour la 
radiotelephoni,e et la radiotelegraphie; appareils 
d'emission et de reception pour la radiodiffusion et 
la television (y compris les recepteurs combines 
avec un appareil d'enregistrement ou de reproduc­
tion du son) et appareils de prise de vues pour la 
television: 

III. Appareils recepteurs, meme combines avec un 
appareil d'enregistrement ou de reproduction 
du'son: 
b) autres: 

ex 2. non denommes: 
de TV couleur, dont ta diagonale 
de l'e~ran est de: 

de plus de 42 cm a 52 cm 
inclus 
plus de 52 cm 

Tracteurs, y compris les tracteurs-treuils: 

ex B. Tracteurs agricoles (a l'exclusion des motocul­
te urs ) et tracteurs forestiers, a roues: 

d'une cylindree inferieure ou egale a 
4000 cm3 . 

Contingent de base 

650 unites 

40 unites 
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84 995 der Beilagen 

ANNEXE III 

CONTINGENTS OE BASE POUR LES PRODUITS SOUMIS ADES RESTRICTIONS QUANTI­
TATIVES A L'IMPORTATION EN ESPAGNE JUSQU'AU 31 DECEMBRE 1989 

Numero du 
contingent 

2 

3 

Numero du 
tarif douanier 

commun 

25.03 

29.03 

36.01 

36.02 

ex 36.04 

36.05 

36.06 

39.02 

Designation des marchandises 

Soufre de toute espece, a I'exclusion du soufre 
sublime, du soufre precipite et du soufre coIloIdal 

Derives sulfones, nitres, nitroses des hydrocarbures: 

B. Derives nitreset nitroses 
ex I. Trinitrotoluenes, dinitronaphtalenes: 

- Trinitrotoluenes . 

Poudres a tirer 

Explosifs prepares 

Meches; cordeaux detonants; amorces et capsules ful­
minantes; allumeurs; detonateurs: 
- a I'exclusion des detonateurs electriques 

Articles de pyrotechnie (artifices, petards, amorces 
paraffinees, fusees paragrele et similaires) 

Allumettes 

Produits de polymerisation et copolymerisation 
(polyethylene, polytetrahaloethylenes, polyisobuty­
lene, polystyrene, chlorure de polyvinyle, acetate de 
polyvinyle, chloracetate de polyvinyle et autres derives 
polyvinyliques, derives polyacryliques et polymetha­
cryliques, res.ines de coumarone-indene, etc.): 

C. autres: 
I. Polyethylene: 

ex b) sous d'autres formes: 
- Dechets et debris d'ouvrages 

. ex 11. Polytetrahaloethylenes: 
- Dechets et debris d'ouvrages 

ex III. Polysulfohaloethylenes: 
- Dechets et debris d'ouvrages 

ex IV. Polypropylene: 
- Dechets et debris d'ouvrages 

ex V. Polyisobutylene; 
- Dechets et debris d'ouvrages 

VI. Polystyrene et ses copolymeres: 
ex b) sous d'autres formes: 

-'- Dechets et debris d'ouvrages 
VII. Chlorure de polyvinyle: 

ex b) sous d:autres formes: 
- Dechets etdebris d'ouvrages 

ex VIII. Chlorure de polyvinylidene, copolymeres de 
chlorure de vinylidene et de chlorure de 
vinyle: 
- D6chets et debris d'ouvrages 

ex IX. Acetate de polyvinyle: 
- Dechets et debris d'ouvrage 

Contingent de base 

1200 tonnes 

420 tonnes 

150 tonnes 
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Numero du 
contingent 

4 

5 

6 

Numero du 
tarif douanier 

commun 

39.07 

ex 58.01 

58.02 

ex 58.04 

58.09 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

ex X. Copolymeres de chlorure de vinyle et d'ace­
tate de vinyle: 
- Dechets et debris d'ouvrages 

ex XI. Alcool:>, acetals et ethers polyvinyliques: 
- Dechets et debris d'ouvrages 

ex XII. Polymeres acryliques, polymeres methacry­
liques, copolymeres acrylomethacryliques: 
- D~chets et debris d'ouvrages 

ex XIII. Resines de coumarone, resines d'indene et 
resines de coumarone-indene: 
- Dechets et debris d'ouvrages 

XIV. autres produits de polymerisation ou de 
copolymerisation: 
ex b) sous d'autres formes: 

-- Dechets et debris d'ouvrages 

Ouvrages en matieres des nOS 39.01 ä 39.06 indus: 

B. a'utres: 
I. en cellulose regeneree 

IH. en matieres albuminoi"des durcies 
V. en autres matieres: 

a) Bobines et supportssimilaires pour 
l'enroulement defi1ms et pellicules pho­
tographiques et cinematographiques ou 
de bandes, films, etc., vises au n° 92.12 

c) Buscs pour corsets, pour vetement et 
accc~ssoires du vetement et similaires 

ex d) autres: 
ä l'exdusion des scaphandres de pro­
tection contre les radiations ou les 
contaminations radioactives, non 
combines avec des appareils respira­
toires 

Tapis ä points noues ou enroules, meme confectionnes, 
ä I'exdusion des tapis faits a la main 

Autres tapis, merne confectionnes; tissus dits «kelim» 
ou «kilim », «schumacks» ou « soumak », « karamanie» 
et similaires, meme confectionnes: 
A. Tapis 

Velours, peluches, tissus boudes et tissus de chenille, a 
I'exdusion des artides des nOS 55.08 et 58.05: 

. - de coton 

Tulles, tulles-bobinots et tissus a mailIes nouees (filet), 
fa"onnes: dentelles (a la mecanique -ou a la main) en 
pieces, en bandes ou en motifs: 

B. Dentelles: 
ex I. a la main: 

- a I'exdusion des dentelles en coton, 
laine et fibres artificielles et synthetiques 

II. a la mecanique 

85 

Contingent de base 

320000 Ecus 

10 tonnes 

5,5 tonnes 
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86 

Numero du 
contingent 

7 

Numero du 
tarif douanier 

commun 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

60.01 Etoffes de bonneterie non elastique ni caoutchoutee, 
en pieces: 

60.04 

60.05 

c. d'autres matieres textiles: 
I. de coton 

Sous-vetements de bonneterie non elastique ni caout­
choutee: 

A. Vetements pour bebes, vetements poue fillettes 
jusqu'a la ,taille commerciale 86 comprise: 

I. T-shirts : 
a) de coton 

11. Sous-pulls: 
a) de coton 

111. autres: 
b) de coton 

B. autres: 
I. T-shirts: 

a) de coton 
11. Sous-pulls: 

a) de coton 
N. autres: 

d) de coton 

Vetements de dessus, accessoires du vetement et autres 
articles de bonneterie non elastique ni caoutchoutee: 

A. Vetements de dessus (~t accessoires du vetement: 
11. autres: 

ex a) Vetements en etoffes de bonneterie du 
n° 59.08: 
- de coton 

b) autres: 
1. Vetements pour bebes; vetements 

pour fillettes jusqu'a la taille commer­
ciale 86 comprise: 
cc) de coton 

2. Maillots ei culottes de bain: 
bb) de coton 

3. Survetementsde sport (trainings): 
bb) de coton 

4. autres vetements de dessus: 
aa) Chemisiers, blouses-chemisiers et 

blouses pour femmes, fillettes et 
jeunes enfants: 
55. de coton' 

bb) Chandails, pull-overs (avec OU 
sans manches), twinsets, gilets et 
vestes [a l'exclusion des vestes 
visees a la sous-position.60.05 A 
II b) 4 hh)]: 
11. pour hommes et gar~onnets: 

eee) de coton 
22. pour femmes, fillettes et 

jeunes enfants: 
fff) de coton 

Contingent de base 

2 tonnes 
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Numero du 
contingent 

8 

Numero du 
tarif douanier 

commun 

61.01 

B. autres: 

9'95 der Beilagen 

Designation des marchandises 

cc) Robes: 
44. de coton 

dd) Jupes, y compris les jupes­
culottes: 
33. de coton 

ee) Pantalons: 
ex 33. d'autres matieres textiles: 

- de coton 
ff) Costumes, complets et ensembles 

pour hommes et gan;:onnets, a 
l'exception des vetements de ski: 
ex 22. d'autres matieres textiles: 

- de coton 
gg) Costumes-tailleurs et ensembles 

pour femmes, fillettes et jeunes 
enfants, a l'exception des vete­
ments de ski: 
44. de coton 

hh) Manteaux et vestes coupees-cou­
sues: 
44. de coton 

ijij) Anoraks, blqusons et similaires: 
ex 11. de laine ou de poils fins, 

de coton, de fibres textiles 
synthetiques ou artifi­
cielles: 
- de coton 

kk) Costumes, complets et ensembles 
de ski, composes de deux ou 
trois pieces : 
ex 11. de laine ou de poils fins, 

de coton, de fibres textiles 
synthetiques ou artifi­
cielles: 
- de coton 

11) autres vetements de dessus: 
44. de coton 

5. Accessoires du vetement: 
ex cc) d'autres matieres textiles: 

....:. de coton 

ex II1. d'autres matieres textiles: 
- de coton 

Vetements de de:,sus pour hommes et garc;:onnets: 

A. Vetements d~lgenre cow-boy et autres vetements 
similaires pour le deguisement et le divertissement, 
d'une taille commerciale inferieure a 158: vete­
ments en tissus des nOS 59:08, 59.11 ou 59.12: 

11. autres: 
ex a) Ma.nteaux: 

- de coton 
ex b) autres: 

- de coton 

87 

Contingent de base 

15 tonnes 
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88 

Numero du 
contingent 

Numero du 
tarif douanier 

commun 

61.02 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

B. autres: 
I. Vetements de travail: 

a) Combinaisons de dessus, salopettes et cottes 
a bretelles: 
1. de coton 

b) autres: 
1. de coton 

11. Culottes et maillots de bain: 
ex b) d'autres matieres textiles: 

- de coton 

111. Peignoirs de bain; robes de chambre, vestes 
d'interieur et vetements d'interieur analogues: 
b) de coton 

IV. P.arkas; anoraks, blousons et similaires: 
b) de coton 

V. autres: 
a) Vestes: 

3. de coton 
b) Pardessus, impermeables et autres man­

teaux, y compris les capes: 
3. de coton 

c) Costumes, complets et ensembles, a l'excep­
tion des vetements de ski: 
3. de coton 

d) Culottes et shorts: 
3. des coton 

e) Pantalons: 
3. de coton 

f) Costumes, complets et ensembles de ski, 
composes de deux ou trois pieces : 
ex 1. de laine ou de poils fins, de coton, de 

fibres textiles synthetiques ou artifi­
. cielles: 

- de coton 
g) autres vetemerits: 

3. de coton 

Vetements de dessus pour femmes, fillettes et jeunes 
enfants: 

A. Vetements pour bebes; vetements pour fillettes 
jusqu'a la taille commerciale 86 comprise; vete­
ments du genre cow-boyet autres vetements simi­
laires pour le deguisement et le divertissement, 
d'une taille commerciale inferieure a 158: 

I. Vetements POUf bebes; vetements POUf fillettes 
jusqu'ä la taille commerciale 86 comprise: 
a) de coton 

B. autres: 
I. Vetements en tissus des nOS 59.08, 59.11 ou 

59.12: 
ex a) Manteaux: 

- de coton 
ex b} autres: 

- de coton 

Contingent de. base·, 
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Numero du 
contingent 

9 

Numero du . 
tarif douanier 

commun 

61.03 

61.04 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

11. autres: 
a) Tabli(~rs, blouses et autres vetements de tra­

vail: 
1. de coton 

b) Mai!lots de bain: 
ex 2. d'autres matieres textiles: 

- de coton 
c) Peignoirs de bain; robes de chambre, 

liseust:s et vetements d'interieur analogues: 
2. de coton 

d) Parkas; anoraks, blousons et similaires: 
2. de coton 

e) autres: 
1. Vestes: 

ce) de coton 
2. Manteaux et impermeables, y compris 

les capes: 
ce) de coton 

3. Costumes-tailleurs et ensembles, i 
l'exception des vetements de ski: 
ce) de coton 

4. Robes: 
ee) de coton 

5. Jupes, y compris les jupes-culottes: 
ce) de coton 

6. Pantalons: 
ce) de coton 

7. Chj~misiers, blouses-chemisiers et 
blouses: 
ce) de coton 

8. Costumes, complets et ensembles de ski, 
composes de deux ou trois pieces : 
ex aa) delaine ou de poils fins, de 

coton, de fibres textiles 'syntheti­
ques ou artificielles: 
- de coton 

9. autJres vetements: 
ce) de coton 

Vetements de dessous (linge de corps) pour hommes et 
gar~onnets, y cornpris les cols, faux cols, plastrons et. 
manchettes: 

A. Chemises et chemisettes: 
11. de coton 

B. Pyjamas: 
11. de coton 

C. autres: 
11. de coton 

Vetements de dessous (linge de corps) pour femmes, 
fillettes et jeunes enfants: 

A. Vetements pour bebes; vetements pour fillettes 
jusqu'i la taille commerciale 86 comprise: 

I. de coton 

89 

Contingent de base 

200 kg 
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90 

Numero du 
contingent 

10 

11 

12 

13 

Numero du 
tarif douanier 

commun 

84.41 

85.15 

87.01 

93.02 

93.04 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

B. autres: 
I. Pyjamas et chemises de nuit: 

b) de coton 
H. autres: 

b) de coton 

Machines a coudre (les tissus, les cuirs, les chaussures, 
etc.), y compris les meubles pour machines a coudre; 
aiguilles pour ces machines: 

A. Machines a coudre, y compris les meubles pour 
machines a coudre: 

I. Machines a coudre, piquant uniquement le 
point de navette, dont la tete pese au plus 
16 kg sans moteur ou 17 kg avec moteur; tetes 
de machines a coudre, piquant uniquement le 
point de navette, pesant au plus 16 kg saus 
moteur ou 17 kg avec moteur: 
a) Machines a coudre d'une valeur unitaire 

(bätis, tables ou meubles non compris) supe­
rieur a 65 Ecus 

b) autres 

Appareils de transmission et de reception pour la 
radiotelephonie et la radiotelegraphie ; appareils 
d'emission et de reception pour la radiodiffusion et la 
television (y compris les recepteurs combines avec un 
appareil d'enregistrement ou de reproduction du son) 
et appareils de prise de vues pour la television; appa­
reils de radioguidage, de radiodetection, de radioson­
dage et de radiotelecommande: 

A. Appareils de transmission et de reception pour la 
radiotelephonie et la radiotelegraphie; appareils 
d'emission et de reception pour la radiodiffusion et 

. la televison (y compris les recepteurs combines avec 
un appareil d'enregistrement ou de reproduction du 
son) et appareils de prise de vues po ur la television: 
IH. Appareils recepteurs, meme combines avec un 

appareil d'enregistrement ou de reproduction 
du son: . 
b) autres: 

ex 2. non denommes: 
de TV en couleur, dont la diago­
nale de l'ecran est de 42 cm ou 
molUS 

Tracteurs, y compris les tracteurs-treuils: . 

A. Motoculteurs, a moteur a explosion ou a combus­
tion interne 

Revolver et pistolets 

Armes a feu (autres que celles, reprises aux nOS 93.02 et 
93.03), y compris les engins simiIaires utilisant la defla-

Contingent de base 

200 unites 

100 unires 

10 unites 

1 000 000 Ecus 
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Numero du Numero du 

contingent tarif douanier Dt:signation des marchandises Contingent de base 
commun 

g~ation dei la poudre, tels qu~ pistolets lance-fusees, 
plstolets elrevolvers pour le ur a blanc, canons para-
greles, can

l 

ns lance-amarres, etc.:, 

ex A. Fusijs ,et car~bines de cha~se et de tir: . 
- 11 exclusIOn des carabmes de chasse et de Ur 

~ un canon, raye, et autres qu'a percussion 
nnul~Lire, d'une valeur unitaire superieure a 

JOO Ecus 

93.05 Autres ar es (y compris les fusils, carabines et pistolets 
a ressort, 1 air comprime ou a gaz) 

93.06 P.rtie, et t"" de",hte' pou, "me> .ut", que ",11" 
du n° 93. 1 (y compris les ebauches pour canons 
d'armes ä eu) 

14 93.07 projectileslet munitions, y compris les mines; parties et 
pieces det,chees, y compris les chevrotines, plombs de 

30 tonnes chasse et Qourres pour cartouches 
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Numero du 
tarif douanier 

commun 

17.04 

18.06 

995 der Beilagen 

DROITS DE BASE (ELEMTNS FIXES) PORTUGAlS 
AU 1 ER JANVIER 1986. 1) 

Designation des marchandises 

Sucreries sans cacao: 

B. Gommes:l macher du genre chewing gum, d'une te ne ur en poids de sac­
charose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 

I. inferieure:l 60 % .......................................... . 
II. egale ou superieure a 60 % .................................. . 

C. Preparation dite «chocolat blanc» .................... : ........... . 

D. autres: 
I. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres 

grasses provenant du lait: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha-

rose (y compris le sucre interverti calcule en.saccharose) ....... . 
b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 

calcule en saccharose): 
1. egale ou superieure a 5 % et inferieure a 30 % .............. . 
2. egale ou superieure a 30 % et inferieure a 40 % ............. . 
3. egale ou superieure a 40 % et inferieure a 50 %: 

aa) ne contenant pas d'amidon ou de fecule ............... . 
bb) autres .......................................... . 

4. egale ou superieure a 50 % et inferieure a 60 % ............. . 
5. egale ou superieure a 60 % et inferieure a 70 % ............. . 
6. egale ou superieure a 70 % et inferieure a 80 % ............. . 

7. egale ou superieure a 80 % et inferieure a 90 % ............. . 
8.. egale ou superieure a90 % ............................. . 

Ir. non denommees: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha-

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose) ....... . 
b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 

. calcule en saccharose): 
1. egale ou superieure ä 5 % et inferieure ä 30 % .............. . 
2. egale ou superieure a 30 % et inferieure a 50 % ............. . 
3. egale ou superieure ä 50 % et inferieure a 70 % ............. . 
4. egale ou superieure ä 70 % ............................. . 

Chocolat et autres preparations alimentaires contenant du cacao: 

A. Cacao en poudre, simplement sucre par addition de saccharose, d'une 
teneur en paids de saccharose: ' 

I. inferieure ä 65 % ............................ : ............. . 
II. egale ou superieure :l 65 % et inferieure a 80 % .................. . 

III. egale ou superieure a 80 % .................................. . 

B. Glaces de consommation: 
I. ne contenant pas ou contenant en poids moinsde 3 % de matieres 

grasses provenant du laii ............•........................ 
11. d'une teneur en poids de matieres grass es provenant du lait: 

a) egale ou superieuFe a 3 % et inferieure a 7 % ............. , ... . 
b) egale ou superieure ä 7% ................................. . 

. ANNEXE IV 

55,42+em 
54,31 +em 

54,08 +em 

57,24+em 

62,26+em 
53,35+em 

59,20+em 
56,71 +em 

44,65+em 
51,90+em 
52,74+em 

36,46+em 
58,13+em 

35,05+em 

46,08+em 
47,71+em 
39,08+em 
44,80+em 

14,00+em 
14,00+em 
14,00+em 

O,OO+em 

O,OO+em 
O,OO+em 

1) Ces droits seront soumis le 1e, mars 1986 au premier abattement des 10% prevu a I'article 9 du protocole addi­
tionnel. 
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Numero du 
tarif douanier 

eommun 

19.02 

~~95 der Beilagen 

D1
: . d h d' elgnatIOn es mare an lses 

C. Chocolat et articles entbhOCCIlat, me me föurres; sucreries et leurs succeda­
nes fabriques a partir e produits de substitution du sucre, contenant du 
cacao: 

1. ne contenanq'>as QU contenant enpoids mo ins de 5 % des saccharose 
(y compris,le sucre' interverti calcule en saccharose) .............. . 

11. autres: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

matieres grasses provenant du lait et d'une teneur en poids de sac­
charose (y com:pris le sucre interveni calcule en saccharose): 
1 . f' . '10 Oi • • In eneure a 70 •.••.••••••••••••••••••••••••• , ...... .. 

2. egale ou sup rieure a 50 % ........... : ................. . 
b) d'üne, teneur e poids de matieres grasses provenant du lait: 

1. egale ou suplrieure a 1,5 % et inferieure a 3 % ............. . 
2. egale ou sup' rieure a 3 % et inferieure a 4,5 % ............. . 
3. egale ou sup'rieure i 4,5 % etinferieure i 6 % ............. ,' 
4 'I ' . , 6 0i . ega e ou suprneure a 70 •••••. , ••••••••••••• : ••••••••••• 

D. autres: ' 
I. ne contenant pas [u contenant en poids mo ins de 1,5 %de matieres 

grasses provenant u lait: 
a) en emballages ilI!mediats d'un contenu net inferieur ou egal a 

500 g ................................................. . 
b) autres .................................. ' .............. . 

H. d'une teneur en pCllids de matieres grasses proviant du lait: 
a) egale ou superi~ure a 1,5 % et inferieure ou egale a 6,5 % ....... . 
b) superieure i 6,~ % et inferieure a 26 % .... : ................. . 
c)· egale ou superi~ure a 26 %., ............................... . 

Extraits de malt; preparatibns pour l'alimentati()n des enfants ou pour usages 
dietetiquesou culinaires, ~ base de farmes, semoules, amidons, fecules ou 
extraits de malt, meme additionlllees de cacao dans une proportion inferieure'i 
50% en poids: I 

A. Extraits de malt: 
I. d'une teneur en ex ait sec egale ou superieure i 90 % en poids ..... . 

JI. autres . ; ................................................. . 

B. autres: 
L contenant des ext aits de malt et d'une teneur en poids de sucres 

, reducteurs (calcul e en maltose) egak ou superieure i 30 % ....... . 
11. non denommes: 

a) ne contenant as ou contenant en poids moins de 1,5 % de 
maueres gras se provenant du lait: 
1. d'une teneu, en poids d'amidon ou de fecule inferieure a 14 %: 

aa), ne cont nant pas ou contenant en poids moins de 5 % de 
sacchar6se (y compris le sucre interverti calcule en saccha-
rose) .J ......................................... . 

2. ~~~n:u:;~:u~' ~~ 'I;~i'ds' d;~~id~~ .~~ 'd~ 'ft~~ie' ~~~i~ ~~ ~~~t~ 
rieure a 14 o/p et inferieure a 32 %: ....................... . 

3. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou supe-
rieure i 32% et inferieure i 45 %: ... : .................. ' .. 

4. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou 'supe-
rieure a 459(0 et inferieure a 65 %: , 
aa) ne contenant pas ou contenant en poids ~oins de 5 % de 

saccharfse (y compris le sucre interverti calcule en saccha-

bb) :~~~~s· r: : : : : : : : : : :: : : : : : : : : : : : : : : : :: : : : : : : : : : : : : : 

93 

14,00+em 

1,44+em 
14,OO+em, 

14,00+em 
14,00+em 
14,OO+em 
14,00+em 

. 14,00+em 
14,00+em 

14,00+em 
14,OO+~m 
O,OO+em 

11,00+em 
11,00+em 

12,00+em 

12,00+em 
12,00+em 

12,00+em 

12,OO+em 

12,OO+em 
i2,OO+em 
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19.03 

19.04 

19.05 

5. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou supe­
rieure ä 65 % et inferieure ä 80 %: 
aa) ne contenant pas ou contenant en poids de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose) .. 
bb) autres .......................................... . 

6. d'une teneur en poidsd'amidon.ou de fecule egale ou supe­
rieure ä 80% et inferieure ä 85 %: 
aa) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de 

saccharose (y compris le sucre interverti calcule en saccha-
rose) ........................................... . 

bb) autres .............. ' ............................ . 
7. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou supe-

rieure ä 85 % ........................................ . 
b) d'une teneur en poids matieres grasses provenant du lait: 

1. egale ou superieure ä 1,5 % et inferieure ä 5 % ............. . 
2. egale ou superieure ä 5 % ............................... . 

Pites alimentaires: 

A. contenant des reufs ............................................ . 

B. 'autres: 
I. ne contenantpas de farine ou de semoule de ble tendre ........... . 

H. non denommees ........................................... . 

12,00+em 
12,00+em 

12,00 +em 
12,00+em 

12,00+em 

12,OO+em 
12,00+em 

35,00+em 

35,00+em 
35,00+em 

Tapioca, y compris celui de fecule de pommes de terre . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . 0,00 + em 

Produits a base de cereales obtenus par le soufflage ou le grillage:« puffed 
rice », «com flakes» et analogues: 

A. ä base de mals . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . .. 38,87 + em 

B. ä base de riz. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 + em 

C. autres............................................ . . . . . . . . . . . . 0,00 + em 

19.07 Pains, biscuits de mer et autres produits de la boulangerie ordinaire, sans addi­
tion de sucre, de miel, d'reufs, de matieres grasses, de fromage ou de fruits; 
hosties, cachets por medicaments, pains a cacheter, pates sechees de farine, 

19.08 

" d'amidonou de fecwe en feuilles et produits similaires: 

A. Pain croustillant dit Knäckebrot ... ',' ............................ . 

B. Pain azyme (mazoth) .......................................... . 

C. Hosties, cachets por medicaments, pains ä cacheter, pates sechees de 
farine, d'amidon ou de fecule en feuilles et produits similaires ......... . 

D. autres, d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 
1. inferieure ä 50 % ............................ 0 0 • 0 • 0 •• 0 • 0 0 •• 0 

Ho egale ou superieure a 50 % . '. 0 •• 0 •• 0 • 0 • 0 • 0 •••••••••• 0 • •• • • • • • • • 

Produits de la boulangerie (me, de la pbisserie et de la biscuiterie, meme addi­
tioooes de cacao en toutes proportions: 

A. Preparations dites «pain d'epices », d'une teneur en poids de saccharose 
(y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 

I. inferieure a 30,% ......... 0 ••••••••••••••••• ' ••••••• 0 •••••••• 

II. egale ou superieure a 30 % et inferieure a 50 % .............. 0 •••• 

III. egale ou superieure a 50 % ...... 0 ••••• 0 •• 0 ••••• ' •••••••••••• 0 • 

O,OO+em 

O,OO~em 

O,OO+em 

35,00+em 
O,OO+em 

57,93+em 
56,85+em 
52,09+em 
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B. a~~r~~ contenant pas j! contenant en poids moins de 5 % d'amidon ou de 
fecule, d'une tene Ir en poids de saccharose (y compris le sucre inter­
verti calcule en sa charose): 
a) inferieure a 70 '0 .•..•.•••.••••.••.•••••.•..•..........•.. 
b) egale ou superifure a 70 % ................................ . 

Ir. d'une teneur en ~~Ib. ids d'amidon ou de egale ou superieure a 5 % et 
inferieure a 32 %: 
a) ne contenant ~s ou contenant en poids moins de 5 % de saccha-

rose (y comprif.,e sucre interverti calcule en saccharose) ....... . 

III. 

IV. 

b) d'une teneur e' poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule. en sac haros:e) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 
30%: ' 
1. ne contena, t pas ou contenant en poids moins de 1~5 % de 

matieres gr sses provenant du lait ....................... . 
2. autres .... ! ......................................... . 

c) d'une teneur e poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en sac 'harose) egale ou superieure a 30 % et inferieure a 
40%: I 

1. ne contenant pas ou contenant en poids moms de 1,5 % de 
" I d I' 

d) ~;u~~~:~~::~:r::i~I:~::::::h:;;::';; ~~~~r~~ ;~ ~~~;~ ;~t~:~~i 
calcule en sac harose) egale ou superieure a 40 %: 
1. ne conten I t pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

matieres gr ,sses provenant du lait ....................... . 
2. autres .............................................. . 

d'une teneur en oids d'amidon ou de fecule egale ou superieure a 
32% et inferieure'a: 50%: 
a) ne contenant as ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compr s le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contena t pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

" I d I' maueres grasses provenant u alt ...................... ' .. 

b) ~;u~~t~:~~~; ·I~ '~~i;l~' d~ ~~~~h~;;s~' i; ~~~;ri~ i~ ~~~~~ i~t~~~~i 
calcule en sa.I~ harose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 
20%: _ 
1. ne conten ntpas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

matieres grp,sses provenant du lait ....................... . 
2. autres .... 1 ......••.•.•••............•..•.......•..... 

c) d'une teileur Jn poids de saccharose (y compris la sucre interverti 
calcule e~ sactharose) egale ou superieure a 20 % : 
1. ne contenJnt pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

2. :::.=~' gt' P'~~'~~~ d~ l~t. • •••••••••••••••••••••• 

d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou superieure a 
50% et inferieur~a 65%: 
a) ne contenant as ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y comp is le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenrnt pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 

matieres gasses provenant du lait ....................... . 
2. autres ............................................. . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en sa charose) egale ou superieure a 5 %: 

54,40+em 
45,93+em 

63,97+em 

56,02+em 
44,82+em 

54,45+em 
43,26+em 

52,09+em 
40,89+em 

48,81 +em 
35,00+em 

54,42+em 
43,83+em 

50,70+em 
42,65+em 

49,63+em 
40,51+em 
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21.06 
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1. 'ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de 
matieres grasses provenant du lait ....................... . 

2. autres .............................................. . 

V. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule egale ou superieure a 
65%: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha-

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose) ....... . 
b) autres 

C. Chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe: 

48,76+em 
37,38+em 

46,59+em 
46,71 +em 

II. autres ......................................... '. . . . . . . . . .. 11,00 + em 

D. Extraits de chicoree torrefiee et d'autres succedanes torrefies du cafe: 
II. autres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,00 + em 

Levures naturelles, vivantesou mortes; levures artificielles prep,arees: 

A. Levures naturelles vivantes: 
Ir. Levures de panification: 

a) sechees ................................ ' ............... . 
b) autres ................................................ . 

Preparations alimentaires non denommees ni comprises aiUeurs: 

A. Cereales en grains ou en epis, precuites ou autrement preparees: 
r. Mals .................................................... . 

II. Riz ..................................................... . 
III. autres ...................................... ' ............. . 

B. Pätes alimentaires non farcies, cuites; pätes alimentaires farcies: 
I. Pätes alimentaires non farcies, cuites: 

a) sechees ............................................... . 
b) autres ................................................. . 

11. Pätes alimentaires farcies: 
a) cuites .... ' ... ' ............................... : .......... . 
b) autres '" ' .......... ; ...... '.' ......... ' ................. . 

C. Glaces de consommation: 
'r. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 3 % de matieres 

grasses provenant du lait ...................... ~ ............. . 
11. D'une teneur en poids de matieres' grasses provenant du lait: 

a) egale ou superieure öl 3 % et inferieure ä 7 % ................. . 
b) egale ou superieure a 7 % ................................. . 

D. Yoghourts prepitres; laits prepares en poudre pour l'alimentation des 
enfants ou pour usages dietetiques ou culinaires: 

I. Y oghourts prepares: 
a) en poudre, d'une teneur en poids de matieres grasses provenant 

du lait: 
1. inferieure ä 1,5 % ..................................... . 
2. egale ou superieure ä 1,5 % ............................. . 

b) autres, d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du 
lait: 
1. inferieure ä 1,5 % ............................•......... 
2. egale ou superieure a 1,5 % et inferieure ä 4 % .............. . 
3. egale ou superieure a 4 % .............................. . 

O,OO+em 
4,18+em 

O,OO+em 
11,OO+em 
O,OO+em 

45,20+em 
45,92+em 

56,46+em 
39,90+em 

11,OO+em 

O,OO+em 
. O,OO+em 

O,OO+em 
O,OO+em 

2,34 + erri 
O,OO+em 
O,OO+em 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original)96 von 205

www.parlament.gv.at



Numero du 
tarif douanier 

commun 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

11. autres, d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait: 
a) inferieure a 1,5 % et d'une teneur en poids de proteines du lait 

(teneur en azote x 6,38): 
1. inferieure a 40 % ...................................... . 
2. egale ou superieure a 40 % et inferieure a 55 % ............. . 
3. egale ou superieure a 55 % et inferieure a 70 % ............. . 
4. egale ou superieure a 70 % ............................. . 

b) egale ou superieure a 1,5 % ............................... . 

E. Preparationsdites« fondues» 

G. autres: 
I. ne contenant pas ou contenant en poids mo ins de 1,5 % de matieres 

grasses provenant du lait: 

a) ne contenant pas ou contenant e~ poids moins de 5 % de saccha­
rose (y compris le sucre interverti calcule en sac~harose): 
2. d'une teneur en poids d'amidön ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32% et inferieure a 45 % ......... . 
cc) egale ou superieure a 45 % .......................... . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule eo. saccharose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 
15%: . 
1. ne contenant pas ou ·contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon oU de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a ~2 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % et inferieure a 45 % ......... . 

- cc) egale ou superieure a 45 % .. : ................ , ...... . 

c) d'une teneur en poids de saccharose (y comp;is le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 15 % et inferieure a 
30%: 
1. ne contenant pas ou coIitenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. d'une teneur de poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % et inferieure a 45 % ......... . 
cc) egale ou superieure a 45 % .......................... . 

d) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieurea 30 % et inferieure a 
50%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule .......................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % ...... , ................... . 

e) d'une teneur en poids saccharose. (y compris le sucre interverti cal­
cule en saccharose) egale ou superieure a 50 % el. inferieure a 
85%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. autres ................................................. . 

f) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule ensaccharose) egale ou superieure a 85 % ............. . 

O,OO+em 
O,OO+em 
O,OO+em 
O,OO+em 
O,OO+em 

O,OO+em 

61,36+em 
59,67+em 
50,60+em 

-. 

62,72+em 

59,16+em 
18,00+em 
46,37+em 

61,67+em 

53,95+em 
52,38+em 
50,11 +em 

55,24+em 

60,01 +em 
53,64+em 

SO,14+em 
54,37+em 

50,67+em 
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11. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou 
superieure a 1,5% et inferieure a 6%: 

a) ne contenant pas ou contenant en poids de 5 % de saccharose (y 
compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en roids mo ins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 2 % ........... . 
bb) egale ou superieure ä 32 % et inferieure ä 45 % ......... . 
.cc) egale ou superieure a 45 % ........................ : .. 

b) d'une teneur en poids saccharose-(y compris le sucre interverti cal­
eule en saccharose) egale ou superieure ä 5 % et inferieure a 15 %: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ....................... ' ......... , ........ . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieur:e a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % .. " ...................... . 

c) cl'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 15 % et inferieure a 
30 %: 
1. ne contenant pas ou contenant e"it poids moins de 5 % cl'amidon 

ou cle fecule ......................................... . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .......... . 
bb) egale ou superieure a 32 % .......................... . 

d) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 30 % et inferieure a 
50%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. autres ......................................... , .... . 

e) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 50 % ............. . 

111. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou 
superieur ä 6 % et inferieure a 12 %: 

a) ne contenant p'as ou contenant en poids mo ins de 5 % de saccha­
rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ........... , ....... , , ..... , .............. . 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

,aa) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 32 % .' ....... " 
bb) egale ou superieure ä 32 % ........ , .... , ..... " ... , .. 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure ä 5 % et inferieure ä 
15%: 
1. 'ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule . , ......... : .......... , ................ ' .. . 
'2.· autres ........... " ..... ~ ..... : .............. , ....... . 

c) d'une teneur en poids de saccharose (y_ compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure ä 15 % et inferieure a 
30%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins' de 5 % d'amidon 

ou de fecule ..................•....................... 
2, autres ............. " ............... , ..... , ..... , ... . 

46,82+em 

35,00+em 
35,00+em 
35,00+em 

35,OO+em 

35,00+em 
35,00+em 

39,57+em 

39,01 +em 
35,00+em 

42,57+em 
35,00+em 

42,26+em 

36,47+em 

52,79+em 
36,00+em 

36,07+em 
35,00+em 

35,00+em 
35,00+em 
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d) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 30 % et inferieure a 
50%: ' 
1. ne contenant pas ou contenant en poids mo ins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ................. , ................ ' ....... . 
2. autres .............................................. . 

e) d'une teneur en pciids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 50 % ............. . 

IV. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou 
superieure a 12 % et inferieure a 18 % : 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5% d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. autres .............................................. . 

b) d'une teneur en poids de saccharose.(y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 
15%: 

'1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 
.ou de fecule ......... ' ................................ . 

2. autres .............................................. . 
c) d'une teneur en poids saccharose (y compris le sucre interverti cal-

eule en saccharose) egale ousuperieure a 15% ............... . 

V. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou 
superieure a 18 % et inferieure a 26 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ............................... ' ........... . 
2. autres . : ............................................ . 

b) d'une teneuren poids de saccharose ( compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5 % .............. . 

VI. d'une teneur en poi4s matieres grasses provenant du lait, egale ou 
superieure a 26 % et inferieure a 45 %: 
a) ne contenanf pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ............................... :' ........... ' 
2. autres .................................. .; ' ..... ' ...... . 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 5' % et inferieure a 
25%: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5% d'amidon 

ou de fecule ............................. ' ............ . 
2. autres ................................ : ............. . 

c) d'une teneur en poids des saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure a 25 % ............. . 

VII. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale o~ 
superieure a 45 % et inferieure a 65 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5% de saccha­

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon 

ou de fecule ......................................... . 
2. autres .............................................. . 

43,64+em 
35,00+em 

35,OO+em 

45,22+em 
43,89+em 

99 

49,02+em 
35,00+em, 

35,00+em 

35,OO+em 
35,OO+em 

35,OO+em 

35,OO+em 
35,OO+em 

35,00+em 
35,OO+em 

35,OO+em 

35,OO+em 
35,OO+em 
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Numero du 
tarif douanier 

commun 

22.02 

29.04 

35.05 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose) egale ou superieure ä 5 %: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5'% d'amidon 

ou de fecule ....... :' ..................... ',' .......... . 
2. autres .............................................. . 

VIII. d'une teneur en poids matieres grasses provenal)t du lait egale ou 
superieure ä 65 % et inferieure ä 85 %: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha-

35,00+em 
35,00+em 

rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose) ........ 35,00 + em 

b) autres ................................................. 35,00+em 

IX. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale 
superieure ä 85 % ...... , .................................... , 35,00 + em 

Limonades, eaux gazeuses aromatisees (y compris les eaux minerales ainsi trai­
tees) et autres boissons non alcooliques, a I' exclusion des jus de fruits et de 
legumes du n° 20.07: 

B. autres, d'une teneur en poids de matieres grasses provenantdu lait: 
1. inferieure ä 0,2 % ................................. : ........ . 

11. egale ou superieure ä 0,2 % et inferieure ä 2 % ................... . 
III. egale ou superieure ä 2 % ................................... . 

C. Polyalcools: 
11. o-Mannitol (mannitol) ...................................... . 

III. o-Glucitol (sorbitol): 
a) en solution aqueuse: 

1. contenant du o-mannitol dans' une proportion inferieure ou 
egale ä 2 % en poids calculee, Sur sa teneur en o-glucitol ...... . 

2. autre ............ , ............ , ..... ' .......... , ..... . 
b) autre: 

1. contenant du o-mannitol dans une proportion inferieure ou 
egale ä 2 % en poids calcuIee sur sa teneur en o-glucitol , .... . 

2. autre ............. ' ...... ' ....... ,' .. ', ................. . 

Dextrine et coDes de dextrine; amidons et fecules solubles ou torrefies; coDes 
d'amidon ou de fecule: 

A. Dextrine; amidons et feculessolubles,ou torrefies .. , .. , ............. . 

B. Colles de dextrine, d'amidon ou de fecule, d'uneteneur en poids de ces 
matieres: 

ex I. inferieure ä 25 %: 
- Colles d'amidon ............... , ..................... . 
- autres ................................... ' ........... . 

ex 11. egale ou superieure ä 25% et inferieure ä 55%:' 
- Colles d'amidon ..................................... . 
- autres ....... : .. · ........... : .......... ' .............. . 

ex III. egale ou superieure ä 55 % et inferieure ä 80 %: 
- Colles d'amidon ..................................... . 
- autres ... : .......................................... . 

ex IV. egale ou superieure ä 80 %: 
Colles d'amidon ... ' .................................. . 

-, autres .............................................. . 

O,OO+em 
O,OO+em 
O,OO+em 

O,OO+em 

O,OO+em 
O,OO+em 

O,OO+em 
O,OO+em 

O,OO+em 

12,OO+em 
O,OO+eJ?1 

12,00+em 
O,OO+em 

12,OO+em 
O,OO+em 

12,OO+em 
O,OO+em 
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Numero du 
tarif douanier 

commun 

38.12 

38.19 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

Parements prepares, apprets prepares et preparations pour le mordan~age, du 
genre de ceux utilises dans l'industrie textile, l'industrie du papier, I'industrie 
du cuir ou des industries similaires: 

A. Parements prepares et apprets prepares: 
1. a base matieres amylacees, d'une teneur en poids de ces matieres: 

a) inferieure a 55 % ........................................ . 
. b) egale ou superieure a 55 % et inferieure a 70 % ............... . 
c) egale ou superieure a 70 % et inferieure a 83 % ............... . 
d) egale ou superieure a 83 % ................................ . 

T. o-Glucitol (sorbitol) autre que celui vise a la sous-position 29.04 C III: 
1. en solution aqueuse: 

a) contenant du o-mannitol dans 'une proportion inferieure ou egale 
a 2 % en poids calculee sur sa teneur en o-glucitol ............. . 

b) autre ............................................ ; .... . 
II. autre: 

a) contenant du o-mannitol dans une proportion inferieure ou egal a 
2 % en poids calculee sur sa teneur en o-glucitol .............. . 

b) autre .................................................. . 

101 

O,OO+em 
0,00+ em 
O,OO+em 
O,OO+em 

O,OO+em 
O,OO+em 

O,OO+em 
O,OO+em 
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102 995. der Beilagen 

ANNEXE V 

DEFINITION DES DROITS DE BASE PORTUGAlS POUR CERTAINS PRODUlTS 

(1) Pour les produits mentionnes ci-apn!s, les droits de base sur lesquels la Republique portugaise 
opere les reductions successives prevues a l'article 9 SOllt ceux indiques en regard de chacun d'eux: 

Numero 
du tarif 

douanier 
commun 

ex 34.02 

38.19 

Designation des marchandises 

Produits organiques tensio-actifs j preparations tensio-actives et preparations 
pour lessives, contenant ou non du savon: 

Sulfate de sodium et de dodecane-1-yle ...................... , ....... . 
Sulfate de triethanolamine et de dodecane-1-yle ....................... . 
Acide sulphonique, alkylbenzene sulfonate de sodium et alkylbenzene sulfo-
nate d'ammonium .............................................. : .. 
Melanges et preparations de sulfatede sodium" de dodecanec 1-yle et de sul-
fate de triethanolamine ........................................... . 

Produits chimiques et preparations des industries chimiques ou des industries 
connexes (y compris celles consistant en· melanges de produits naturels), non 
denommes ni compris ailleurs j produits residuaires des industries chimiques ou 
des industries connexes, non denommes ni compris ailleurs: 

Droits de 
base (%) 

20 
20 

20 

20 

Q. Liants po ur noyaux de fonderie prepares a base de resines synthetiques . . . 20 
ex X. autres: 

Revetements refractaires du genre de ceux utilises dans les fonderies 
pour ameliorer la surface des pieces fondues. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Preparations desincrustantes et similaires pour chaudieres et pour le 
traitement des eaux de refrigeration industrielle. . . . . . . . . . . . . . . . . .., 20 

39.01 Produits de condensation, de polycondensation et de polyaddition, modifies ou 
non, polymerises ou non, lineaires ou non (phenoplastes, aminoplastes, alkydes, 
polyesters allyliques et autres polyesters non satures, silicones, etc.): 

C. autres: 
II. Aminoplastes : 

ex a) sous I'une des formes visees a la note 3 sous a) et b) du present 
chapitre: 
- Resines ureiques, modifiees avec de I'alcool furfurylique, 

en solutions etherifiees, utilisees dans les fonderies 20 

III. Alkydes et autres polyesters: 
ex b) autres: 

Polyterephtalate d'ethylene satures, a I'exclusion des poly­
meres noires, sous I'une des formes visees·a la note 3 sous 
a) et b) du present chapitre, prepare pour le moulage ou 
l'extrusion . . .. . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
en poudre, contenant des additifs et des pigments, utilises 
pour le revetement ou la peinture sous l'action de la cha-
leur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . 20 

ex VII. non denommes: 
Resines epoxydes (ethoxylines), en poudre, contenant des addi­
tifs et des pigments, utilisees pour le revetement ou la peinture 
sous l'action de la chaleur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
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Numero 
du tarif 

douanier 
commun· 

39.02 

. 40.06 

40.07 

48.07 

56.01 

59.03 

ex 59.08 

995 der Beilagen 103 

Designation des marchandises 
Droits de 
base (%) 

Produits de p~lymerisation et copolymerisation (polyethylene, polytetrahalo­
ethylenes, polyisobutylene, polystyrene, chlorure de polyvinyle, acetate de poly­
vinyle, chloracetate de polyvinyle et autres derives polyvinyliques, derives polya­
cryliques et polymethacryliques, resines de coumarone-indene, etc.): 

C. autres: 
VII. Chlorure de polyvinyle: 

ex a) sous.l'une des formes visees a la note 3 sous a) et'b) du preSent 
chapitre: 
- en mlcrosuspenslOn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . 20 

ex X. Copolymeres de chlo~re de vinyle et d'acetate de vinyle: 
- Preparations pour le moulage de disques pour phonographes. . . . 20 

Caoutchouc (ou latex de caoutchouc) naturel ou synthetique, non vulcanise, pre­
sente sous d'autres formes ou etats (solutions et dispersions, tubes,baguettes, 
profiles, etc.); articles en caoutchouc nature! ou synthetique, non vulcanise (fils 
textiles recouverts ou impregnes; disques, rondelles, etc.): 

ex B. autres: 
- Rustines po ur la reparation des chambres a air ou des pneumatiques . . 20 

Fils et cordes de caoutchouc vulcanise, meme recouverts de textiles; fils textiles 
impregnes ou recouverts de caoutchouc vulcanise: 

ex A. Fils et cordes de caoutchouc vulcanise, meme recouverts de textile: 
- Fils nus, de section ronde ..................................... 20 

Papiers et cartons couches, enduits, impregnes ou colories en surface (marbres, 
indiennes et similaires) ou imprimes (autres que ceux du chapitre 49), en rou­
leaux ou en feuilles: 

ex D. autres: 
- Papiers et cartonS floques ............................ ; . . . . . . . . . 10 

Fibres textiles synthetiques et artificielles discontinues en masse: 

ex A. Fibres textiles synthetiques: 
de polyesters, d'une longueur de moins de 65 mm et d'une tenacite de 
plus de 53 cN/tex .......................................... . 

«Tissus non tisses », et articles en «tissus non tisses », me me impregnes ou 
enduits: 

ex B. autres: 
«Tissus non tisses », en pieces ou simplement decoupesde forme car-

16 

ree ou rectangulaire, floques ....... , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 
«Tissus non tisses", en pie ces ou simplement decoupes de formecar-
ree ou rectangulaire, d'un poids egal ou superieur a 17 gau m2 et infe-
rieur ou egal ä 80 gau m2 • • • • • • • • • • •• • • • • • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • • 20 

Tissus impregnes, enduits ou recouverts de derives de la cellulose ou d'autres 
matieres plastiques artificielles et tissus stratifies avec ces memes matieres: 

non impregnes, floques de chlorure de polyvinyle ........ '.' ............ . 
non impregnes, autres que ceux dont la matiere textile constitue rendroit, 
floques de derives de la cellulose ou d'autres matieres plastiques artificielles a 
l'exclusion du polyurethane ........................................ . 

10 

10 
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Numero 
du tarif 

douanier 
commun 

ex 59.12 

ex 70.06 

70.08 

ex 70.13 

73.13 

73.38 

74.03 

ex 83.01 

84.10 

995 der Beilagen 

Designation des'marchandises 

Autres tissus imrpegnes ouenduits; toiles peintes pour decors de theatres, fonds 
d'atelier ou usages analogues: 
- floques ......................... ' ................................ . 

Verre coule OU lamine et «verre a vitres» (meme armes ou plaques en cours de 
fabrication), simplement doucis ou polis surune ou deux faces, en plaques ou en 
feuilles de forme carree ou rectangulaire: ' 

Verre flotte, non arme, a l'exclusion du verre simplement douci, d'une epais-
seur de plus de 2 mm a 10 mm inclus ................................ . 

Glaces ou verres de securite, meme fa~onnes, consistant en verre trempes ou for­
mes de deux ou plusieurs feuilIes contrecollees: 

ex B. autres: 
formes de deux ou plusieurs feuilIes contrecollees, pour vehicules ou 
bateaux ................................ , .................. . 

Objets en verre pour le service de la table, de la cuisine, de la toilette, pour le 
bureau, l'ornementation des appartements ou usages. similaires, a l'exclusion des 
articles du n° 70.19: 

en verre sodique, ceuilli mecaniquement, a I'exclusion des verres aboire tail­
les ouautrement decores, des bocaux a steriliser et des objets en verre trempe 

Töles de fer ou d'acier, laminees a chaud ou a froid: 

B. autres töles: 
IV. plaquees, revetues ou autrement traitees a la surface: 

ex d) autres (cuivrees, oxydees anificiellement, laquees, nickelees, ver­
nies, plaquees, parkerisees, imprimees, etc.): 

Droits de 
base (%) 

10 

16 

20 

10 

- revetues de chlorure de polyvinyl ........................ 20 

Articles de menage, d'hygiene et d'economie domestique et leurs panies, en 
fonte, fer ou acier; paille de fer ou d'acier; eponges, torchons, gan~s et anicles 
similaires pour le recurage, le polissage ou usages analogues, en fer ou en acier: 

B. aUtreS: 
ex 11. non denommes: 

Baignoires, en töle d'acier ou de fer d'une epaisseur inferieure ou 
egale a 3 mm, emaillees ........ , '. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Barres, profiles et fils de section pleine, en cuivre: 

ex B. autres: 
Barrede section ronde, en cuivre non allie, enroulees ........ " ..... . 

- Fils de section ronde, en cuivre non allie ........................ . 

Serrures (y compris les fermoirs et montures-fermoirs comportant une serrure), 
verrous et cadenas,a clef, a secret ou electriques, et leurs panies, en metaux 
communs; clefs pour ces anicles, en metaux communs: 
. -'- Palatres, cylindres et ressons, entraineurs' et cames, obtenus par sinterisation . 

Pompes, motopompes et turbopompes pour liquides, y compris les pompes non 
mecaniques et les pompes distributrices componant un dispositif mesureur; ele~ 
vateurs aJiquides (achapelet, a godets, a bandes soupies, etc.): 

B. autres pompes: 
11. non denommees: 

ex a) Pompes: 
Pompes centrifuges, immergees, a l'exclusion des pompes 
doseuses ...................... ' ...... : ............... . 

20 
20 

20 

·20 
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Numero 
du tarif 

douanier 
commun 

84.12 

84.15 

ex 84.20 

84.41 

ex 84.42 

84.53 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

Groupes pour le conditionnement de l'air comprenant, reunis en un seul corps, 
un ventilateur ä moteur et des dispositifs propres ä modifier la temperature et 
l'humidite: 

ex B. autres: 
- ä l'exclusion des pani es et pieces detachees ..... ' ................. . 

Materiel, machines et appareils pour la production du froid, ä equipement elec­
trique ou autre: 

C. autres: 
ex I. Refrigerateurs d'une capacite superieure ä 3401: 

- d'un poids inferieur ou egal ä 200 kg/piece, ä l'exclusion des par-

105 

. Droits de 
base (%) 

'20 

ties et pieces detachees . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15 

ex 11. non denommes: 
Refrigerateurs et meublescongelateurs-conservateurs du type 
coffre ou du type armoire, d'un poids inferieur ou egal ä 200 kg/ 
piece, ä l'exclusion des panies et pie ces detachees ............. 15 

Appareils et instruments de pesage, y compris les bascules et balances ä verifier 
les pieces usinees, mais ä l'exclusion des balances sensibles ä un poids de 5 cg et 
moins; poids pour toutes balances: 

Doseuses ou ensacheuses electroniques et autres Instruments electroniques ä 
pesees constantes, programmables, ä l'exclusion des panies et pieces deta-
chees ...................................... , ..... , .............. . 
Appareils electroniques pour le pesage et l'etiquetage des produits preembal-
les, ä l'exclusion des panies et pieces detachees ........................ . 
Pont-bascules electroniques d'une portee de plus de 5000 kg, ä l'exclusion 
des panies et pieces detachees ...................................... . 
Balances electroniques de magasin ä affichage digital, ä l'exclusion des par-
ties et pie ces detachees .... , ....................................... . 
Bascules et plates-formes de pesage electroniques, ä affichage digital, ä 
l'exclusion des pese-personnes et des panies et pieces detachees .......... . 

Machines ä coudre (les tissus, les cUirs, les chaussures, etc.), y compris les meu­
bl es pour machines ä coudre; aiguilles pour ces machines: 

A. Machines ä coudre, y compris les meubles pour machines a coildre: 
ex III. Parties et pieces detachees; meubles pour machines ä coudre: 

- Panies et pieces detachees de machines ä coudre, obtenues par 
sinterisation ........................................... . 

Machines et appareils pour la preparation et le travail des cuirs et peaux et pour 
la fabrication des chaussures et autres ouvrages eri cuir ou en peau, ä l'exclusion 
des machines ä cour de du n° 84.41: 

Presse-coupeuses po ur cuirs, peaux et pelleteries, ä l'exclusion des panies et 
piecesdetachees .............. : .................................. . 

Machines automatiques de traitement de l'information et leurs unites; lecteurs 
magnetiques ou optiques, machines de mise d'informations sur suppon sous 
forme codee et machines de traitement de ces informations, non denommes ni 
compris ailleurs: 

ex B. autres: 
Unites integrees operationnelles digitales componant, sous une meme 
enveloppe, au mo ins une unite centrale et un dispositif d'entree et de 
sonie, pour l'utilisation dans des systemes industriels de production et 
de distribution et d'utilisation d'energie electrique ................ . 
Unites de modulation/demodulation (Modem) pour la transmission 
des donnees ................................................ . 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 
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Numero 
du tarif 

douanier 
commun 

84.59 

ex 84.62 

84.63 

85.01 

85.04 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

Machines, appareils et engins mecaniques, non denommes m compns dans 
d'autres positions du pI'esent chapitre: 

E. autres: 
ex 11. autres machines, appareils et engins mecaniques: 

Machines a injecter, extrudeuses, broyeurs et machines a mouler 
par soufflage, pour I'industrie du caoutchouc et des matieres 

Droits de 
base (%) 

plastiques artificielles ..... . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Roulements de tüus genres (a billes, a aiguilles, a gaiets ou a rouleaux de, toute 
forme): 

Bagues pour roulements, obtenUes par sinterisation, destinees aux veloci-
pedes .......................................................... . 

Arbres de transmission, manivelles et vilebrequins, paliers et coussinets, engre­
nages et roues de friction, reducteurs, multiplicateurs et variateurs de vitesse, 
volants et poulies (y compris les poulies a moufles), embrayages, organes 
d'accouplement (manchons, accouplements elastiques, etc.), et joints d'articula­
tion(de Cardan, d'Oldham, etc.): 

B. autres: 
ex 11. non denommes: 

Coussinets, obtenus par sinterisation: 

20 

d'un poids inferieur ou egal a 500 g/piece ................ 20 
- Pour engrenages, autolubrifiants, enbronze ou en fer .. . . . . . 20 

Machines generatrices ; moteurs; convertisseurs rotatifs ou statiques (redresseurs, 
etc.); transformateurs ; bobines de reactance et selfs: 

B. autres machines et appareils: 
1. Machines generatrices, moteurs (meme avec reducteur, variateur ou 

multiplicateur de vitesse), convertisseurs rotatifs: 
ex b) autres: ' 

Groupes electrogenes a moteur a combustion interne ou a 
explosion, a pistons, d'une puissance ne depassant pas 
750 kVA, y compris ceux dont les performances ne sont pas 
e~primees en kW ou en kVA, d'un poids superieur a 100 kgl 
Fnece .... ; ................... '. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Generatrices a courant alterriatif, d'un poids superieur a 
100 kg/piece et cl'une puissance ne depassant pas 750 kVA ... 20 
Moteurs et generatrices a courant continu, d'un poids de plus 
de 100 kg/piece, a I'exclusion des moteurs et autres genera-
trices dont les performances ne sont pas exprimees en kW ou 
kVA................................................. 20 
Convertisseurs rotatifs, d'un poids de plus ,de 100 kg/piece ... 20 

ex 11. Transformateurs et convertisseurs statiques (redresseurs, etc.); 
bobines de reactance et selfs: 

Convertisseurs statiques, d'un poids de plus de 100 kg/piece, et 
redresseurs, autres que ceux specialement conc;:us pour la soudure . 20 
Transformateurs triphases, sans dielectrique liquide, d'une puis-
sance egale ou superieure a 50 kVA et inferieure ou egale a 
2500 kVA .......................... ,.................... 20 

Accumulateurs electriques: 

B. autres: 
ex 11. Accumulateurs non denommes: 

- au nickel-cadmium, non hermetiquement fermes 20 
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Numero 
du tarif 

douanier 
commun 

Designation des marchandises 
Droits de 
base (%) 

85.12 

85.13 

Chauffe-eau, chauffee-bains et thermoplongeurs electriques; appareils electri­
ques pour le chauffage des locaux et pour autres usage similaires; appareils elec­
trothermiques pour la coiffure (seche-cheveux, appareils ä friser, chauffe-fers ä 
friser, etc.); fers ä repasser electriques; appareils electrothermiques pour usages 
domestiques; resistances chauffantes, autres que celles du n° 85.24: 

ex C. Appareils electrothermiques pour la coiffure (seche-cheveux, appareils ä 
friser, chauffe-fers ä friser, etc.): ' 
- Seche-cheveux; ä l'exclusion des casques sechoirs ................. . 

Appareils electriques pour la telephonie et la telegraphie par fil, y compris les 
appareils de telecommunication par courant porteur: 

ex B. autres: 
Postes d'usagers automatiques electroniques, ä I'exclusion des panies 

20 

et pieces detachees ................ , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

85.15 Appareils de transmission et de reception pour la radiotelephonie et la radiotele­
graphie; appareils d'emission et de reception pour la radiodiffusion et la televi­
sion (y compris les recepteurs cotnbines avec un appareil d'enregistrement ou de 
reproduction du son) et appareils de prise de vues pour la television; appareils de 

ex 85.16 

85.17 

85.19 

, radioguidage, de radiodetection, de radiosondage et de radiotelecommande: 

A. Appareils de transmission et de reception pour la radiotelephonie et la radio­
telegraphie; appareils d'emission et de reception pour la radiodiffusion et la 
television (y compris les recepteurs combines avec un appareil d'enregistre­
ment ou de reproduction du son) et appareils de prise de vues pour la televi­
sIOn: 

I. Appareils emetteurs: 
ex b) autres: 

- utilisant les bandes HF et MF ....... ; ........ ; . , . . . . . . . . . 20 

II. Appareils emetteurs-recepteurs : 
ex b) 'autres: ' 

- utilisant la bande VHF ... , ..... , .... , .. , ..... , .... , , .. , 20 
- supports ponatifspour emetteurs-recepteurs VHF ..... , .. ,. 20 

III. Appareils recepteurs, meme combines avec un appareil d'enregistrement 
ou de reproduction du son: 
b) autres: 

ex 2. non denom'mes: 
Appareils recepteurs d'e radiotelephonie ou de radiotelegra-
phie, utilisant les bandes VLF, LF, MF et HF ...... ' .... : ' . 20 

Appareils electriques de signalisation (autres que pour la transmission de mes­
sages), de securite, de contr6le et de commande pour voies ferrees et autres voies 
de communication, y compris les ports et les aerodromes: 
- ä l'exclusiön des appareils pour voies ferrees et des panies et pieces detachees 

Appareils electriques de signalisation acoustique ou visuelle (sonperies, sirenes, 
tableaux annonciateurs, appareils avertisseurs pour la' protection contre le vol ou 
l'incendie, etc.), autres que ceux des nOS 85.09 et 85,16: 

ex B. autres: 
ä l'exclusion des appareilsavertisseurs pour la protection contre le völ, 

20 

·l'incendie et similaires et des panies et pieces detachees . , .... , .. , . . . 20 

Appareillage pour la coupure, le sectionnement, la protection, le branchement ou 
la connexion des circuits electriques (interrupteurs, commUtateurs, relais, coupe-
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Numero 
du tarif 

douanier 
commun 

85.23 

87.02 

995 der Beilagen 

Designation des marchandises 

circuits, parafoudres, etaleurs d'ondes, prise de courant, douilles pour lampes, 
'bohes de jonction, etc.); resistances non chauffantes, potentiometres et rheo­
stats; circuits imprimes; tableaux de commande ou de distribution: 

ex A. Appareils pour la couptire et le sectionnement; appareils pour la protecc 
tion, le branchement ou la connexion des circuits electriques: 

d'application industrielle, a l'exclusion du materiel de connexion: 
de 1000 V ou plus: 

Sectionneurs et interrupteurs,'y compris les interrupteurs a cou-

Droits de 
base (%) 

pure en charge, de 1 kVa 60 kVexclus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Fusibles, de 6kV jusqu'i 36 kV inclus, du type HT ..... " . . . 20 

de moins de 1 000 V: 
Fusibles du type NH ................. '. . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

- Interrupteurs, de 63 A jusqu'a 1 000 A, tri-ou quadripolaires, i 
fonction d'interruption double . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

ex D. Tableaux de commande ou de distribution: 
munis de leurs appareils et instruments: 

.d'application industrielle, autres que pour telecommunication et de 
mesure: 

de 1 000 V ou plus, comportant des cellules avec interrupteurs 
ou disjoncteurs, demontables, pour transformateurs avec encas-
trement metallique . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
inferieur ou egal i 1 000 V '. . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Fils, tresses, cäbles (y compris les cibles coaxiaux), bandes, barres et similaires, 
isoles POUf I'electricite (meme laques ou oxydes anodiquement), munis ou non 
de pieces de connexion: . 
ex B. autres: 

Fils, tresses et cibles, po ur le transport d'energie, pour une tension 
nominale inferieure ou egale a 60 kV, nonprepares POUf recevoir des 
pieces de connexion ou non munis de ces pieces, isoles au polyethy-
lene, a l'exclusion des fils de bobinage ............. .'. . . . . . . . . . . . . 20 
Fils de bobinage, en cuivre, vernis ou laques, d'un diametre egal ou 
superieur i 0,40 mm et inferieur ou egal a 1,20 mm (c1asse F, degre 1 et 
11) ..................... , . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Voitures automobiles a tous moteurs, pour le transport des personnes (y compris 
les voitures des sport et les trolleybus) ou des marchandises: 

A. pour le transport des personnes, y compris les voitures mixtes: 
I. a moteur a explosion ou a combustion interne: 

exb) autres: 
a quatre roues motrices, d'une garde au sol supeneure a 
205 mm, d'un poids i 'vide superieur a 1 350 kg et inferieur a 
1 900 kg, d'un poids total en charge egal ou superieur a 
1 950 kg et inferieur a 3600 kg, a moteur a explosion cl'une 
cylindree superieure a 1 560 cm3 et inferieure a 2 900 cm3 ou a 
qIoteur i combustion interne d'une cylindree superieure a 
1 980 cm3 et inferieure a 2 500 cm3 ••••••••••••••••••••••• 20 

B. pour le transport des marchandises: 
11. autres: 

a) a moteur a explosion ou a combustion interne: 
1. Camions automobiles a moteur i explosion d'une cylindree egale 

ou superieure a 2 800 cm3 ou i moteur a combustion interne d'une 
cylindree egale ou superieure a 2 500 cm3 : 

ex bb) autres: 
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87.12 

ex 90.17 

90.28 
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Designation des marchandises Droits de 
base (%) 

a quatre roueS motrices, d'une garde au sol superieure a 
205 mm, d'un poids a vide superieur a 1 350 kg et infe­
rieur a 1 900 kg, d'un poids total en charge egal ou 
superieur a 1 950 kg et inferieur a 3 600 kg, a moteur a 
explosion d'une cylindree inferieure a 2 900 cm3 •• • • • • 20 

2. autres: 
ex bb) autres: 

a quatre roues motrices, d'une garde au sol superieure a 
205 mm, d'un poids a vide superieur a 1 350 kg et infe­
rieur a 1 900 kg, d'un poids total en charge egal ou 
superieur a 1950 kg et inferieur a 3 600 kg, a moteur a 
explosion d'une cylindree superieure a 1 560 cm3 et 
inferieure a 2 900 cm3 ou a moteur a combustion 
interne d'une cylindree superieure a 1 980 cm3 et infe­
rieure a 2 500 cm3 

•••••.••.•••••••.•••••.••• '\ •••• 

Parties, pieces detachees etaccessoires des vehicules automobiles repris aux nOS 
87.01 a 87.03 inclus: . 
B. autres: 

ex 11. non denommes: 

20 

Pistons et guides pour amortisseurs, obtenus par sinterisation 20 
Parties et pieces detachees, abtenues par sinterisation, a I'exclu-
sion des pieces et parties de carrosserie, des boites de vitesse com~ 
pletes, des ponts arrieres completes, des roues, parties de roues et 
accessoires de roues, des essieux porteurs et des garnitures de fric-
tion, montees avec support, pour freins a disques .............. 20 
Masselottes d'equilibrage pOUe roues . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Parties, pieces detachees et accessoires desvehicules repris aux nOS 87.09 a 87.11 
inclus: 
ex B. autres: 

- Roues dentees, obtenues par sinterisation ....................... . 

Instruments et appareils pour la medecine, la chirurgie, I'art dentaire et I'art vete­
rinaire, y compris les appareils d'electiicite medicale et les appareils pour test 
visuels: 
- Seringues en matieres plastiques artificielles .................. '.' ....... . 

Instruments et appareils electriques de mesure, de verification, de contröle, de 
regulation ou d'analyse: 

A. Instruments et appareils electroniques: 
11. autres: 

ex b) autres: 

20 

20 

Regulateurs' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

B.· autres: 

Instruments de contröle et de regulation utilises dans des sys­
temes industriels de production, de distribution et d'utilisation . 
d'energie electrique . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . .. 20 

ex 11. non denommes: 
- Regulateurs ............................................ 20 

(2) Pour les allumettes relevant de la position 36.06 et I'amadou relevant de la SOUS-posItion ex 
36.08 B du tarif douanier commun, en provenance d'Autriche, le droit de base est de zero. 
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ANNEXE VI 

1. PRODUITS POUR LESQUELS LES DROITS MINIMA (ELEMENT FIXE) SONT FIXES A 35 % 
A L'IMPORTATION DE LA COMMUNAUTE DANS SA COMPOSITION AU 31 DECEMBRE 

1985: 

Numero du 
tarif douanier 

commun 
Designation des marchandises 

\ 

17.04 Sucreries sans cacao: 

B. Gommes a macher du genre chewing gum, d'une teneur en poids de saccharose (y compris 
le sucre interverti calcule en saccharose) 

C. Preparation dite «chocolat blanc» 

D. autres 

19.03 Pates alimentaires 

19.08 Produits de la boulangerie fine, de la patisserie et de la biscuiterie, memt additionnes de cacao 
en toutes proportions 

21.07 Preparations alimentaires non denommees ni comprises ailleurs: 

G. autres: , 
I. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres grasses prove­

nant du lait: 
f) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti calcule en 

saccharose) egale ou superieure a 85 % ., 
II. d'une teneur en poids· de matieres grass es provenant du lait egale ou superieure a 

1,5 % et inferieure a 6 % 
III. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou superieure a 

6 % et inferieure a 12 % 
IV. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou superieure a 

12% et'inferieure a 18% 
V. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou superieure a 

18 % et inferieure a 26 % 
VI. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou superieure a 

26 % et inferieure a 45 % 
VII. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou superieure a 

45 % et inferieure a 65 % 
VIII. d'une te ne ur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou superieure a 

65 % et inferieure a 85 % 
IX. d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou superieure a 

85% 

2. PRODUITS PO UR LESQUELS LES DROITS MINIMA (ELEMENT FIXE) SONTFIXES A 14% 
A L'IMPORTATION DE LA COMMUNAUTE DANS SA COMPOSITION AU 31 DECEMBRE 

1985: 

Numero du 
tarif douanier 

commun 
Designation des marchandises 

18.06 Chocolat et autres preparations alimentaires contenant du cacao: 

A. Cacao en poudre, simplement sucre par addition de saccharose 

c.' Chocolat et articles en chocolat, meme fourres j sucreries et leurs succeeJanes fabriques a 
partir de substitution du sucre, contenant du cacao: ' 
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1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccharose (y compris le 
sucre interverti calcule en saccharose)' 

II. autres: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres grasses prove­

nant du lait et d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti 
calcule en saccharose): 
2. egale ou superieure ä 50 % 

b) d'une teneur en poids de matieres grasses provenant du lait egale ou superieure ä 
1,5% 

D. autres: 
I. ne contenant pasou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres grasses provenant 

du lait 
11. d'une teneur en poids matieres grasses provenant du lait: 

a) egale ou superieure ä 1,5 % et inferieure ouegale ä 6,5 % 
b) superieure ä 6,5 % et inf~rieure ä 26 % 

3. PRODUlTS POUR LESQUELS LES DROITS MINIMA (ELEMENT FIXE) SONT FIXES A 12% 
A L'IMPORTATION DE LA COMMUNAUTE DANS SA COMPOSITION AU 31 DECEMBRE 

1985: 

Numero du 
tarif douanier 

commun 
Designation des marchandises . 

19.02 Extraitsde malt; preparations pour I'alimentation des erifants ou po ur usage dietetiques ou 
culinaires, ä base de farines, semoules, amidons, fecules ou extraits de malt, meme addition­
nees de cacao dans une proportion inferieure ä 50 % en poids: 

B. autres 

35.05 Dextrine et colles de dextrine; amidons et fecules solubles ou torrefies; colles d'amidonou de 
fecule: 

ex B. Co lies de dextrine, d'amidon ou de fecule: 
- Colles d'amidon 

4. PRODUlTS POUR LESQUELS LES DROITS MINIMA (ELEMENT FIXE) SONT FIXES A 11 % 
A L'IMPORTATION DE LA COMMUNAUTE DANS SA COMPOSITION AU 31 DECEMBRE 

1985: 

Numero du 
tarif douanier 

commun 
Designation des marchandises 

19.02 Extraits de malt; preparations pour I'alimentation des enfants ou pour usages dietetiques ou 
culinaires, ä base de farines, semoules, amidons, fecules ou extraits de malt, meme addition­
nees de cacao dans une proportion inferieure ä 50 % en poids: ' 

A. Extraits de malt 

21.02 Extraits ou essences de cafe, de the ou de mate et preparations ä base de ces extraits ou essen­
ces ; chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe et leurs extraits: 

C. Chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe: 
11. autres 
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tarif douanier 

commun 
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Designation des marchandises 

Preparations alimentaires non denommees ni comprises ailleurs: 

A. Cereales en grains ou en epis, precuites ou autrement preparees: 
11. Riz 

B. Pätes alimentaires non farcies,'cuites; pätes alimentaires farcies: 
1. Pätes alimentaires non farcies, cuites: 

ex a) sechees: 
- avec addition de sucre 

ex~) autres: c 

- avec addition de sucre 
11. Pätes alimentaires farcies: 

ex b) autres: 
- avec addition de sucre 

C. Glaces de consommation: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 3 % de matieres grasses Rrovenant du 

lait ' 

G. autres: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids de 1,5 % de matieres grasses provenant du lait: 

a) ne contenant pas ou contenanten poids moins de 5% de saccharose (y compris le 
sucre interverti calcule en saccharose): ! 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: l 

cc) egale ou superieure a 45 % ' 
b) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti calcul' en saccha­

rose) egale ou superieure a 5 % et inferieure a 15 %: 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

bb) egaleou superieure a 32 % et inferieure a 45 % 
cc) egale ou superieure ä 45 % , 

c) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti calcul' en saccha­
rose) egale ou superieure ä 15% et inferieure ä 30%: 
2. d'une teneur en poids d'amidon ou de fecule: 

bb) egale ou superieure a 32 % et inferieure a 45 % 
cc) egale ou superieure a 45 % 

d) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti·calcul' en saccha­
rose) egale ou superieure a 30 %et inferieure ä 50 % 

e) d'une teneur en poids de saccharose (y compris le sucre interverti calcul~ en saccha­
rose) egale ou superieure a 50 % et inferieure ä 85 % 
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ANNEXE VII 

PRODUlTS VISES A L'ARTICLE 12PARAGRAPHE 5 (AUTRICHE) 

Numero du 
tarif douanier Designation des marchandises 

autrichien 
Droits 

21.04 Sauces; condiments et assaisonnements, composes ................ : .. . 13% 
min. de perc. 

ex 21.05 

ex 21.07 ' 

ex 38.19 C 2 

ex 38.19 L 

ex 39.06 C 

Preparations pour soupes, potages ou bouillons; soupes, potages ou bouil­
lons prepares; preparations alimentaires composites homogeneisees ; a 
l'exclusion des preparations homogeneisees prhes a la consommation qui, 
en extrait sec, eontiennent de la viande ou des abats pour plus de 10% en 
poids ........................................... , ............ . 

Preparations alimentaires non denommees ni comprises ailleurs: 
- Hydrolysats de proteines ; autolysats de levures .................. . 

Liants pour noyaux de fonderie, ä l'exclusion des liants a base d'amidon et 
dextrine ............... , ...................................... . 

Produits de eraeking du sorbitol: 
1. en emballages individuels ne renfermant pas plus de 5 kg ........... . 
2. autres ..................................................... . 

Autres hauts polymeres, resines artifieielles et matieres plastiques artifi­
eielIes, a I'exclusion des ethers et esters d'amidon, solubles dans I'eau: 
1. Blocs, tub es, boyaux, jones, bäton's, profiles, plaques, feuilles, pellieules 

et lames: 

S 220 par 
100 kg 

6% 
min. de pere. 

S 110 par 
100 kg 

14% 
min. de p~re. 
de S 130 par 

100 kg 

8% 

8% 
8% 

a) imprimes ou estampes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 % 
b) autres ....... ' ............. , .................. , ........ : . . 8'% 

2. sous d'autres formes: 
e) autres: 

Dextrane ............................................. 6 % 
autres .................................... , ..... , . . . . . 8 % 

8 
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tarif douanier 

commun 
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21.04 

21.05 

21.06 

21.07 

22.03 

22~09 
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PRODUlTS VISES A L'ARTICLE 12 PARAGRAPHE 5 (PORTUGAL) 

Designation des marchandises 

Sucreries sans cacao: 
A. Extraits de reglisse contenant en poids plus de 10 % de saccharose, sans 

addition d'autres matieres .................................... . 

Sauces; condiments et assaisonnements, composes: 
B. Sauces a base de puree de tomates ............................. . 
C. autres: 

contenant de la tomate •................................... 
....;,. non denommes ......... '.' ... '.' .......................... . 

Preparations pour soupes, potages ou bouillons; soupes, potages·ou bouil­
lons prepares, preparations alimentaires composites homogeneisees: 
A. Preparations pour soupes, potages ou bouillons; soupes, potages ou 

bouillons prepares: 
contenant de la tomate .................................... . 

ANNEXE VIII 

Droits 

12% 

10% 

10% 
6% 

10% 
- autres .................................................. 6% 

LeVlires naturelles, vivantes ou mortes; levures artificielles preparees: 
B. Levures naturelles mortes: 

I. en tablettes, cubes ou presentations simitaires, ou bien en embal-
lages immediats d'un contenu net de 1 kg ou moins ............ . 

II. autres .............................................. : .. . 

Preparations alimentaires, non denommees ni comprises ailleurs: 
G~ autres: 

I. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres 
grasses provenant du lait: 

Bieres 

a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccha­
rose (y compris le sucre interverti calcule en saccharose): 
ex 1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % 

d'amidon ou de fecule: 
- Hydrolysats de proteines ; autolysats de levure ...... . 

........................................................ . . 

Alcool ethylique non denature ayant un titre alcoometrique de moins de 
80% vol.; eaux-de-vie, liqueurs et autres boissons spiritueuses; prepara­
tions alcooliques composees (dites «extraits concentres») pour la fabrica­
tion des boissons: 
C. Boissons spiritueuses: 

ex V. autres: 
contenant des reufs ou du jaune d'reuf et/ou de sucre (sac­
charose ou sucre interverti) ; presentees en recipients conte­
nant: 

4% 
4% 

6% 

10% 

a) deux litres ou moins . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 1 Ecu/hl par 
% vol. d'alcool 

+ 
6 Ecus/hl 

b) plus de deux litres ....... , ........................ 1 Ecu/hl par 

Acetals, hemi-acetals et acetals et heIpi-acetals a fonctions o:x;ygenees sim­
ples ou complexes et leurs derives halogenes, sulfones, nitres, nitroses: 
ex B. autres: 

- Methylglucosides ..................................... . 

% vol. d'alcool 

8% 
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Numero du 
tarif douanier Designation des marchandises 

autrichien 

29.14 Acides monocarboxyliques, leurs anhydrides, halogenures, peroxydes et 
peracides; leurs derives halogenes, sulfones, nitres, nitroses:. 
ex A. Acides monocarboxyliques acycliques satures: 

- Esters de mannitol et esters de sorbitol .................... . 
ex B. Acides monocarboxyliques acycliques non satures: 

- Esters de mannitol et esters de sorbitol .................... . 

29.16 Acides carboxyliques a fonctions alcool, phenol, aldehyde ou cetone et 
autres acides carboxyliques a fonctions oxygenees, simples ou complexes, 
leurs anhydrides, halogenures, peroxydes et peracides; leurs derives halo­
genes, sulfones, nitres, nitroses: 
A. Acides carboxyliques a fonetion alcool: 

ex VIII. autres: 
Acides glycerique, acide glycolique, acide saccharique, 
acide isosaccharique, acide heptasaccharique, leurs sels et 
leurs esters ...................................... . 

29.35 Composes heterocyliques, y compris les acides nucleiques: 
ex Q. autres: 

- Composes anhydriques de mannitol ou de sorbitol, a l'exclusion 
du maltol et de l'isomaltol .............................. . 

29.43 Sucres chimiquement purs, a l'exception du saccharose, du glucose et du 
lactose; ethers et esters de sucres et leurs sels, autres que les produits des 
nos. 29.39, 29.41 et 29.42: 
B. autres .................................................... . 

35.01 Caseines, caseinates et autres derives des caseines; colles de caseine: 

38.19 

A. Caseines: 
ex 11. destinees ades usages industriels autres que la fabrication de 

produits alimentaires ou fourragers a): 
- autres que celles d'une teneur en eau superieure a 50 % en 

poids ............................................ . 
111. autres .............................................. . 

B. Co lies de caseine ........................................... . 
C. autres ..................................................... . 

Produits chimiques et preparations des industries chimiques ou des indus­
tries connexes (y compris celles consistant en melanges de produits natu­
rels), non denommes ni compris ailleurs; produits residuaires des indus­
tries chimiques ou des industries connexes, non denommes ni compris ail~ 
leurs: 

Q. Liants pour noyaux de fonderie prepares abase de resines syntheti-

Droits 

8% 

8% 

8% 

8% 

8% 

3% 
12% 
11 % 
8% 

ques . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 % 

39.06 

ex X. autres: 
- Produits de cracking du sorbitol . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . 8 % 

Autres hauts polymeres, resines artificielles et matieres plastiques artifi­
cielles, y compris l'acide alginique, ses sels et ses esters; linoxyne: 
B. autres: 

ex 11. non denommes: 
Dextrane .......................................... . 

- autres, a l'exclusion de la linoxyne .................... . 
6% 
8% 

115 

a) L'admission dans cette sous-position est subordonnee aux conditions a determiner par les autorites 
competentes. 
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ANNEXE TEXTiLES 

1. Afin de suivre I'evolution des exportations portugaises de textiles vers l'Auttiche, la Communaute 
accepte, dans le cas du Portugal, un regime de collaboration administrative conformementau mecanisme 
decrit ä. I'annexe A, pour les produits dont la liste figure ä. l'annexe B. 

2. Cette collaboration administrative vaut pour une periode egale ä. celle pendant laquellela Republi­
que portugaise et les autres Etats membres de la Communaute cooperent eux-memes sur le plan adminis­
tratif. 

3. La Communaute confirme, dans ce contexte, que la Republique portugaise s'engage ä. faire preuve 
de comprehension et de souplesse dans le cadre du comite mixte, si des difficultes graves apparaissent bru­
talement sur le marche autrichien. 

ANNEXEA 

Cooperation administrative 

1. Les autorites portugaises competentes delivrent une « Declarayao de Exportayao» (DE) pour toute 
exportation des produits textiles vises ä. I'annexe B originaires du Portugal et destines ä. expedies vers 
l'Autriche en vue de leur importation definitive. 

2. Les autorites portugaises competentes emettentdes copies certifiees de la DE pour les produits vises 
ci-dessus. Ces copies reprennent notamment les elements devant figurer dans la demande de l'importateur 
visee au point 4. ' 

3. La Commission communique a la Republique d'Autriche, dans les dix premiers jours de chaque tri­
mestre, ventilees par produits: 

a) les quantites pour lesquelles des copies certifiees conformes de la DE ont ete emises au cours du 
trimestre precedent; 

b) les exportations realisees au cours du trimestre precedant la periode visee au point a). 

4. L'importation definitive en Autriche des produits couverts par la presente cooperation administra­
tive est subordonnee a la presentation d'un document d'importation delivre ou vise par les autorites com­
petentes autrichiennes. Ce document est delivre ou vise, dans un delai maximal de cinq jours ouvrables 
apres le depot d'une demande par tout importateur autrichien. Ce document d'importatiön est delivre ou 
vise au vu d'une copie certifiee par les autorites portugaises competentes de la DE qu'elles ont emise. 

La demande de I'importateur mentionne: 
a) le nom et I'adresse de I'importateur et de I'exportateur; 
b) la designation du produit, avec indication: 

de I'appellation commerciale, 
- du numero tarifaire de la statistique autrichienne du commerce exterieur, 
- du pays d'origine; 

c) I'indication de la quantite (en pieces) des·produits vises ä. I'annexe B; la ou les dates prevues pour 
I'importation. 

Le present point ne fait pas obstacle ä. I'importation definitive des produits concernes si la quantite des 
produits presentes ä. I'importation depasse, au total, de moins de 5 % celle qui est mentionnee dans le docu­
ment d'importation. 

5. Dans le cas OU un document d'importation demande porte sur une quantite inferieure ä. la quantit~ 
indiqueesur la copie certifiee de la DE, cette copie est restituee ä. I'importateur avec mention au verso de la 
quantite pour laquelle un document d'importation a ete delivre. 

6. La Republique d' Autriche communique ä. la Commisslon, dans les dix premiers jours de chaque tri­
mestre, ventilees par produits: 

a) les quantites por lesquelles des documents d'importation ont ete delivres ou vises au cours du tri-
mestre precedent; . 

b) les importations realisees au cours du trimestre precedant la periode visee au point a). 

ANNEXE B 

Liste autrichienne 

Les produits faisant I'objet de la cooperation administrative prevue ä. I'annexe A sont les suivants: 
Chemises de coton et de fibres synthetiques ou artificielles, position ex 61.03. 
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ACCORD 

SOUS FORME D'ECHANGES DE LETTRES ENTRE LA REPUBLIQUE D'AUTRICHE 
ET LA COMMUNAUTE ECONOMIQUE EUROPEENNE RELATIF AU DOMAINE DE 

- L'AGRICUL TURE 

A. Lettre de I' Autriche 

Bruxelles,. de le 14 juillet 1986 

Monsieur, 

J'ai I'honneur de me reterer aux echanges de lettres du 21 juiIIet 1972, du 21 octobre 1981 et du 
12 janvier 1983 entre la Communaute economique europeenne el. l'Autriche, ainsi qu'aux negociations qui 
se sont deroulees entre les deux parties en vue d'adapter lesdits accords et d'etablir, dans I'esprit de l'arti­
ele 15 de l'accord de libre echange CEE-Autriche, le regime des echanges de certains produits agricoles, a 
la suite de I'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republique portugaise a,la Communaute. 

Je vous confirme que ces negociations ont abouti aux resultats suivants: 

I. La Republique d'Autriche et la Communaute conviennent de ce que; a compter du 1 er mars 1986, 
les concessions mutuelles relevant des echanges de lettres susmentionnes sont etendues a la Communaute 
elargie. 

Toutefois, les concessions de nature quantitative concernant respectivement les secteurs des fruits et 
legumes, du vin et des bovins de certaines races de montagne sont modifiees comme suit: 

a) a I'importationen Autriche: 

la partie reservee a la Communaute est respectivement portee a: 
88 % du contingent total autrichien applicable aux fruits frais, 
80 % du contingent total autrichien applicable aux legumes frais, 
72 % de chacun des contingents totaux autrichiens applicables aux importations de vins en füts et en 
bouteilles. Au cours de la periode transitoire, 20 % de ces contingents totaux sont reserves a l'Espagne; 

b) a I'importation dans la Communaute: 

le contingent tarifaire annuel de genisses et de vaches de certaines races de montagne est porte de 
38 000 a 42600 tetes a partir du 1 er juillet 1986. 

11. La Republique d' Autriche accorde en outre a titre autonome a la Communaute, a compter du 
1 er. mars 1986, les concessions tarifaires figurant a I'annexe de la presente lettre. 

III. La Communaute accorde a titre autonome a la Republique d'Autriche, a compter du 1" mars 
1986, un contirigent tarifaire annuel de 2 000 hl pour le jus de poires concentre (sous-position 20.07 A 11 
du tarif douanier commun) au droit de 30 % sans pr~judice, le cas echeant, du prelevement normalement 
applicable. 

Le present echange de lettres sera approuve par les parties contr~ctantes selon les procedures qui leur 
sont propres. 

Je vous sauraisgre de bien vouloir me confirmer votre accord sur le contenu de cette lettre. 

Je vous prie d'agreer, Monsieur, I'assurance de ma tres haute consideration. 

Pourle gouvernement de la Republique d'Autriche: 
Scheich m. p. 
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Numero du 
tarif douanier 

autrichien 

.995 der Beilagen 

Description des marchandises 

08.05 Fruits i coques (autres que ceux du numero 08.01), frais ou sees, 
meme sans leurs coques ou pepins et noyaux decortiques: 
A. Amandes: 

ANNEXE 

Droits % ad valorem ou 
shilling (S) pour 100kg 

Taux de base Concession 

1. en coques ....... , .. : ..... ",' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5%, exemption 

09.04 

09.10 

16.04 

20.02 

maxi28,90S 
2. sans coques . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 %, exemption 

maxi 56,90 S 
E. Pignons . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 % exemption 

Poivre (du genre «pipen», piments (du genre «capsicum» et du 
genre «piments»): 
B. Piments: 

2. moulus ou autrement broyes: 
- en conditionnements indivisibles ne contenant pas plus de 

1 kg ............................................ . 
- autrement presentes ............................... . 

Thym, laurier, safran et aut!es epices: 
B. Safran: 

1. non broye: 
- en conditionnements indivisibles ne contenant pas plus de 

1 kg ................................. : .......... . 

- autrement presentes ............................... . 

Preparations et conserves de poisson, y compris le caviar et succe­
danes de caviar: 
B. autres: 

1. en recipients hermetiques: 
ex a) Poissons (autres que tout type de preparation de sardines et 

poissons assimiles), simplement a l'huile: 
- Sardines ...................................... . 

Legues prepares ou conserves sans vinaigre ni acide acetique: 
A. en recipients hermetiques d'un poids brut de 15 kg ou moins: 

2. Olives ............................................. . 
ex 4. Tomates: 

- Pulpe ou puree de tomates contenant au moins 25 o/q de 
matiere seche, composee exclusiveriient de tomates et d'eau 
(y compris le sei, les epices et autres ingredients de conser­
vation) : 
- en recipients hermetiques d'un poids brut superieur a 

5 kg 1) ........................................ . 
- en autres emballages 2) ........................... . 

5. autres: 
c) divers: 
ex 2. autres: 

- Artichauts ................................... . 

22,50% 
15% 

4725 S, 
maxi 24% 
3150 S, 

maxi 16% 

15% 

140 S 

300 S 
300 S 

370 S 

15% 
10% 

9% 

6% 

exemption 

50 S 

50 S 
150 S 

180 S 
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Numero du 
tarif douanier 

autrichien 

995 der Beilagen 

Description des marchandises 

B. auti:ement presentes: 
ex 4. Tomates: 

- Pulpe ou puree de tomates, en recipients hermi:tiques, 
contenant au minimum 25 % de matiere seche, composee 
exclusivement de tomates et d'eau (y compris le sei, les 

119 

Droits % ad valorem ou 
shilling (S) po ur 100 kg 

Taux de base Concession 

epices et autres ingredients de conservation) '3) .......... '. 80 S 40 S 

I) 2) J) Pour ces marchandises originaires et en provenance du Portugal, la concession est mise en vigueur selon les 
etapes suivantes: 

I) 2) J) 
1. 3. 1986 .................. 10 S/100 kg 20 S/100 kg 10SI100 kg 
1. 1. 1988 .................. 15 S/100 kg 40 S/100 kg 15 S/100 kg 
1. 1. 1990 .................. 25 S/100 kg 80 S/100 kg 25 S/100 kg 
1. 1. 1993 .................. 50 S/100 kg 150 SI100 kg 40 S/100 kg 
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B. Lettre de la Communaute 

Bruxelles, le juillet 14 1986 

Monsieur, 

J'ai l'honneur d'accuser reception de votre lettre de ce jour libellee comme suit: 

«J'ai l'honneur de me referer aux echanges de lettres du 21 juillet 1972, du 21 octobre 1981 et du 
12 janvier 1983 entre la Communaute economique europeenne et l'Autriche, ainsi qu'aux negociations qui 
se sont deroulees entre lesdeux parties en vue d'adapter lesditsaccords et d'etablir, dans l'esprit de I'arti­
cle 15 de l'accord de libre echange CEE-Autriche, le regime des echanges de certains produits agricoles, a 
la suite de l'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republique portugaise a la Communaute. 

Je vous confirme que ces negociations ont abouti aux resultats suivants: 

I. La Republique d'Autriche et la Communaute conviennent de ce que, a compter du 1er mars 1986, 
les concessions mutuelles relevant des echanges de lettres susmentionnes sont etendues a la-Communaute 
elargie. -

Toutefois, les concessions de nature quantitative concernant respectivement les secteurs des fruits et 
legumes, du vin et des bovins de certaines races de montagne sont modifiees comme suit: 

a) a l'importation en Autriche: 

la partie reservee a la Communaute est respectivement portee a: 
88 % du contingent total autrichien applicable aux fruits frais, 
80 % du contingent total autrichien applicable aux legurnes frais, 
72 % de chacun des contingents totaux autrichiens applicables aux importations de vins en futs et en 
bouteiIIes. Au cours de la periode transitoire, 20 % de ces contingents totaux sont reserves a l'Espagne; 

b) a l'importation dans la Communaute: 

le contingenttarifaire annuel de genisses et de vaches de certaines races de montagne est porte de 
38 000 a 42600 tetes apartier du 1 er juillet 1986. 

11. ta Republique d'Autriche accorde en outre a titre autonome a la Communaute, a compter du 
1 er mars 1986, les concessions tarifaires figurant a I'annexe de la presente lettre. 1) 

111. La Communaute· accordeä titre. autonome a la Republique d' Autriche, a compter du 1 er mars 
1986, un contingent tarifaire annuel de 2000 hl pour le jus de poires concentre (sous-position 20.07 All 
du tarif doUanier commun) au droit de 30 % sans prejudice, le cas echeant, du prelevement normalement 
applicable. . 

Le present echange de lettres sera approuve par les parties contractantes selon les procedures qui leur 
sont propres. 

Je vous saurais gre de bien vouloir me confirmer votre accord sur le contenu de cette lettre.» 

J'ai l'honneur de vous confirmer l'accord de la Communaute economique europeenne. 

Je vous prie d'agreer, Monsieur, l'assurance de ma tres haute consideration. 

Au nom du Conseil des Communautes europeennes: 

Hannay rn.p. 
Giola rn.p. 

, 

1) Siehe Annex zur Eröffnungsnote 
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A. Lettre de la Communaute 

Bruxelles, le 14 juillet 1986 

. Monsieur, 

J'ai I'honneur de me referer a l'accord temporaire de discipline concertee entre la Communaute eco­
nomique europeenne et la Republique d'Autriche concernant les echanges mutuels de fromages et aux 
negociations qui se sont deroulees entre les parties contractantes en vue de definir des mesures transitoires 
et d'adapter cet accord a la suite de l'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republique portugaise a la 
Communaute. 

1. Je vous confirme que, pendant la periode de transition prevue par I'acte d'adhesion, la Commu­
naute et la Republique d'Autriche conviennent de ce que, pour les quantites annuelles de fromages men­
tionnees ci-apres et destinees aux marches de l'Espagne et du Portugal, les droits a l'importation sont limi- . 
tes aux niveaux suivants: . 

a) a l'importation en Espagne: 

Fromages d'origine et en provenance de l'Autriche, accompagnes d'un certificat agree: 

< 

• Emmental, Gruyere, Sbrinz, Bergkäse, autres que rapes ouen poudre, 
d'une teneur minimale en matieres grasses de 45 % en poids de la 
matiere seche, d'une maturation d'au mo ins trois mois, relevant de la 
sous-position 04.04 A du tarif douanier commun ................. . 

• Fromages a pate persillee, relevant de la sous-position 04.04 C du tarif 
douanier commun .......................................... . 

• Fromage fondus, autres que rapes ou en poudre, dans la fabrication 
desquels ne sont pas entres d'autres fromages que l'Emmental, le 
Gruyere et l'Appenzell et, eventuellement, a titre additionnel, du Gla-, 
rus aux herbes (dit« Schabziger»), conditionnes pour la vente au detail 
et d'une teneur en matiere grasse en poids de la matiere seche infe­
rieure ou egale a 56 %, relevant de la sous-position 04.04 D du tarif 
douanier commun .......................................... . 

• Autres fromages ............................................ . 

b) a I'importation au Portugal: 

• Emmental, Gruyere, Sbrinz, Bergkäse, autres que rapes ou en poudre, 
d'une teneur minimale en matieres grass es de 45 % en poids de la 
matiere seche, d'une maturation d'au moins trois mois, relevant de la 
sous-position 04.04 A du tarif douanier commun ................. . 

• Fromage fondus, autres que rapes ou en poudre, dans la fabrication 
desquels ne sont pas entres d'autres fromages que l'Emmental, le 
Gruyere et I'Appenzell et, eventuellement, a titre additionnel, du Gla­
rus aux herbes (dit « Schabziger»), conditionnes pour la vente au detail' 
et d'une teneur en matiere grasse en poids de la matiere seche infe­
rieure ou egale a 56 %, relevant de la sous. position 04.04 D du tarif 
douanier commun .......................................... . 

Draits ä. 
)'impanatian 

(Ecus/lOO kg) 

18,13 

55,-

36,27 

55,-

Droits ä. 
)'imponation 

(Ecus/lOO kg) 

18,13 

36,27 

Quantites 
(tannes) 

622 

309 

60 

79 

Quantites 
(tannes) 

30 

30 

2. Au cours de la periode de transition, l'application des droits a l'importation indiques ci-dessus ne 
fait pas obstacle a la perception d'un montant compensatoire fixe conformement aux dispositions de I'acte 
d'adhesion. 
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3. A I'expiration de la periode de transition, les quantites indiquees ci-dessus seront ajoutees' au 
contingent tarifaire annuel prevu dans I'accord existant entre Ja Communaute et l'Autriche. 

4. Le present echange de lettres fait partie integrante de I'accord temporaire de discipline concertee 
entre la Communaute economique europeenne et la Republique d'Autriche concernant les echanges 
mutueIs de fromages. 

Le present echange de lettres sera approuve par les parties contractantes. selon les procedures qui leur 
sont propres. 

Je vous saurais. gre de bien vouloir me confirmer l'accord du gouvernement de la Republique 
d'Autriche sur le contenu de cette lettre. 

Je vous prie d'agreer, Monsieur, l'assurance· de ma tn!S haute consideration. 

Au nom du Conseil des Communautes europeennes: 

Hannay m.p. 
Giola m. p. 

:Q. Lettre de I' Autricbe 

Bruxelles, le 14 juillet 1986 

Monsieur, 

J'ai I'honneur d'accuser reception de votre lettre de ce jour libellee comme suit: 

«J'ai I'honneur de me referer ä l'accord temporaire de discipline concert~e entre la Communaute eco­
nomique europeenne et la Republique d'Autriche concernant les echanges mutueIs de fromages et aux 
negociations qui se sont deroulees entre les parties contractantes en vue de definir des mesures transitoires 
et d'adapter cet acord ä la suite de l'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republique portugaise ä la 
Communaute. 

1. Je vous confirme que, pendant la periode de transition prevue par l'acte d'adhesion, la Commu­
naute et la Republique d'Autriche conviennent de ce que, pour les quantites annuelles de fromages men­
tionnees ci-apres et destinees aux marches de l'Espagne et du Portugal, les droits ä l'importation so nt limi­
tes aux niveaux suivants: 

a) ä l'importation en Espagne: 

Fromages d'origine et en provenance de l'Autriche, accompagnes d'un certificat agree: 

• Emmental, Gruyere, Sbrinz, Bergkäse, autres que rapes ou en poudre, 
d'une teneur minimale en matieres grasses de 45 % en poids de la 
matiere seche, d'une maturation d'au rhoins, trois mois, relevant de la 
sous-position 04.04 A du tarif douanier commun ................. . 

• Fromages ä pate persillee, relevant de la sous-position 04;04 C du tarif 
douanier commun .......................................... . 

• Fromages fondus, autres que rapes ou en poudre, dans la fabrication 
desquels ne sont pas entres d'autres fromages que l'Emmental, le 
Gruyere et l'Appenzell et, eventuellement, ä titre additionnel, du Gla­
rus aux herbes (dit« Schabziger»), conditionnes pour la vente au detail 
et d'une teneur en matiere gras se en poids de'la matiere seche infe­
rieure ou egale ä 56 %, relevant de la sous-position 04.04 D du tarif 
douanier commun .......................................... . 

• Autres fromages ............................................ . 

Droits a 
l'imponation 

(Ecus/ 1 00 kg) 

18,13 

55,~ 

36,27 

55,-

Quantites 
(tonnes) 

622 

309 

60 

79 
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b) ä !'importation au Portugal: 

• Emmental, Gruyere, Sbrinz, Bergkäse, autres que räpes ou en poudre, 
d'une teneur minimale en matieres grasses de 45 % en poids de la 
matiere seche, d'une maturation d'au moins trois mois, relevant de la 
sous-position 04.04 A du tarif douanier commun ................. . 

• Fromage fondus, autres que räpes ou en poudre, dans la fabrication 
desquels ne sont pas entres d'autres fromages que l'Emmental, le 
Gruyere et I'Appenzell et, eventuellement, ä titre additionnel, du Gla­
rus aux herbes (dit« Schabzigep», conditionnes pour la vente au detail 
et d'une teneur en matiere gras se en poids de la matiere seche infe­
rieure .ou egal~ ä 56%, relevant de la sous-position 04.04 D du tarif 
douanIer commun .......................................... . 

Droits a 
!'imponation 

(Ecus/lOO kg) 

18,13 

36,27 

Quantites 
(tonnes) 

30 

30 

123 

2. Au cours d~ la periode de transition, I'application des droits a I'importation indiques ci-dessus ne 
fait pas obstacle a la perception d'un montant compensatoire fixe conformement aux dispositions de l';tcte 
d'adhesion. 

3. A l'expiration de la periode de transition, les quantites indiquees ci-dessus seront ajouteesau 
contingent tarifaire annuel prevu dans I'accord existant entre la Communaute et l'Autriche. 

4. Le present echange de lettres fait partie integrante de l'accord temporaire de discipline concertee 
entre la Communaute economique europeenne et la Republique d'Autriche concernant les echanges 
mutuels de fromages. . 

Le present echange de lettres sera approuve par les parties contractantes selon les procedures qui leur 
sont propres. 

Je vous saurais gre de bien vouloir me confirmer votre accord sur le contenu de cette lettre.» 

J'ai l'honneur de vous confirmer l'accord de mon gouvernement. 

Je vous prie d'agreer, Monsieur, l'assurance de ma tres haute consideration. 

Po ur le gouvernement de la Republique d'Autriche: 
Scheich m. p. 

A. Lettre de l' Autriche 

Bruxelles, le 14 juillet 1986 

Monsieur, 

J'ai l'honneur de me referer aux echanges de lettres conclus ce jour entre la Republique d'Autriche et 
la Communaute economique europeenne concernant le regime des echanges de certains produits agricoles 
a la suite de l'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republique portugaise a la Communaute. 

En ce qui concerne la concession relative a I'augmentation du contingent de genisses et de vaches de 
races de mont?-gne, je vous confirme que les autorites autrichiennes veilleront a ce queces exportations 
vers la Commimaute s'effectuent d'une maniere qui ne perturbe pas les marches de la Communaute. 

J'ai pris note que les deux parties se declarent pretes, en cas de difficulte, a entrer en consultations a la 
demand·e de I'une d'elles, dans le but de trouver, le cas echeant, des solutions appropriees. 

Je vous prie de bien vouloir accuser reception de la presente lettre. 

Je vous prie d'agreer, Monsieur, I'assurance de ma tres haute consideration. 

Pour le gouvernement de la Republique d' Autriche: 
Scheich m. p. 
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B. Lettre de la Communaute 

BruxeIles, le 14 juillet 1986 

Monsieur, 

J'ai I'honneur d'accuser reception de votre lettre deo ce jour libellee comme suit: 

«J'ai l'honneur de me referer auxechanges de lettres conclus ce jour entre la Republique d'Autriche 
et la Communaute economique e.uropeenne concernant le regime des echanges de certainsproduits agri­
coles a la suite de I'adhesion du Royaume d'Espagneet de la Republique portugaise a la Communaute. 

En ce qui concerne la concession relative a l'augmentation du contingent de genisses et de vaches de 
races de montagne, je vous confirme que les autorites autrichiennes veilleront a ce que ces exportations 
vers la Communaute s'effectuent d'une maniere qui ne perturbe pas les marches de la Communaute. 

J'ai pris note que les deux parties se declarent pretes, en cas de difficulte, a entrer en consultations a la 
demande de l'une d'elles, dans le but de trouver, le cas echeant, des solutions appropr1ees. 

Je vous prie de bien vouloir accuser reception de la presente lettre.» 

J'ai I'honneur de vous confirmer I'accord de la Communaute economique europeenne. 

Je vous prie d'agreer, Monsieur, l'assurance de ma tres haute consideration. 

Au nom du Conseil des Communautes europeennes: 
Hannay rn.p. 
Giola m. p. 

Clause concemant les iles Canaries et Ceuta et Melilla 

En ce qui concerne les i1es Canaries et Ceuta et Melilla, les deux parties ont convenu ce qui suit: 
a) La Republique d'Autriche appliquera aux importations originaires et en provenance de ces terri­

toires les concessions tarifaires derivant tant des echanges de lettres du 21 juillet 1972, du 21 octo­
bre 1981 et du 12 janvier 1983 que celles derivant du present echange de lettres. Pour ce qui est 
des concessions quantitatives, des quotes-parts pour les iles Canaries et Ceuta et Melilla seront eta­
blies par la Republique d'Autriche en consultation avec la Communaute, compte tenu des importa­
tions en provenance de ces territoires. 

b) Dans le cas OU des modifications interviennent dans le regime a l'importation de produits agricoles 
aux iles Canaries, a Ceuta ou a Melilla pouvant affecter les exportations de l'Autriche, la Commu­
naute et la Republique d'Autriche entreront en consultations en vue d'adopter les mesures appro­
priees pour remedier a la situation. 

c) Le comite mixte arretera les adaptations aux regles d'origine eventuellement necessaires pour 
I'application des points a) et b). 
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ACCORD 

SOUS FORME D'ECHANGE DE LETTRES PORTANT SUR LES PRODUlTS NON 
AGRICOLES ET LES PRODUITS AGRICOLES TRANSFORMES NON COUVERTS 
PAR L'ACCORD ENTRE LA REPUBLIQUE D'AUTRICHE ET LA COMMUNAUTE 

ECONOMIQUE EUROPEENNE 

A. Lettre de la Communaute 

Bruxelles, le 14 juillet 1986 
Monsieur, 

J'ai l'honneur de me referer au protocole additionrtel a l'accord entre la Communaute economique 
europeenne et la Republique d'Autriche a lasuite de./'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republi­
que portugaise a la Communaute, signe ce jour, ainsi qu'aux negociations qui ont eu lieu entre la Commu­
naute et la Republique d'Autriche au sujet des arrangements tarifaires transitoires a appliquer aux 
echanges entre l'Espagne etle Portugal, d'une part, ~t l'Autriche, d'autre part, en ce qui concerne les pro­
duits non agricoles et les produits agricoles transformes non,couverts par l'accord precite, 

Pour ce qui est des produits enumeres aux annexes I et n, j'ai l'honneur de vous confirmer, par la pre­
sente, que le Royaume d'Espagne et la Republique portugaise elimineront progressivement la difference 
qui existe entre le droit de base defini conformement auxarticles 4 et 10 du protocole addi~ionnel et le 
tarif douanier commun de maniere a parvenir, le 1er janvier 1993, au droit stipule dans ce tarif. En ce qui 
concerne l'Espagne, cette elimination s'effectuera par tranches des 10 %, 12,5 %, 15 %, 15 %, 12,5 %, 12,5 %; 
12,5 % et 10 % respectivement. Ence qui concerne le Portugal, l'elimination s'effectuera par tranches de 
10 %, 10 %, 15 %, 15 %, 10 %, 10 %, 15 % et 15 % respectivement. 

A partir du 1 er mars 1986, pour les positiop.s tarifaires pour lesquelles les droits de base ne s'ecartent 
pas de plus de 15 %, en plus ou en moins, des droits du tarif douanier commun ou du tarif unifie CECA, 
ces derniers droits sont appliques par le Royaume d'Espagne, 

A partir du 1 er mars 1986, la Republique portugaise applique un dioit reduisant de 10 % I'ecart entre le 
droit de base et celui du tarif douanier commun ou du tarif unifie CECA A partir du 1 er janvier 1987, pour 
les positions tarifaires pour lesquelles les droits de base ne s'ecartent pas de plus de 15%, en plus ou en 
moins, des droits du tarif douanier commun ou du tarif unifie CECA, ces derniers droits sont appliques. 

La Republique d'Autriche procedera de meme en ce qui concerne les produits enumeres aux annexes 
III et IV et originaires d'Espagne et du Portugal, respectivement, de maniere a parvenir, au 1er janvier 
1993, au droit stipule dans le tarif douanier autrichien, 

Cet echange de lettres est approuve par les parties contractantes conformement aleurs propres proce­
dures. 

Je vous serais oblige de bien vouloir confirmer que le gouvernement de la Republique d'Autriche mar­
que son accord sur ce qui precede. 

Je vous prie d'agreer, Monsieur, I'assurance de ma tres haute consideration. 

Au nom du Conseil des Communautes europeennes: 
Hannay rn.p. 

Giola rn.p. 
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Numero du 
tarif douanier 

commun 

21.05 

21.06 

995 der Beilagen 

ANNEXE I 

ESPAGNE 

. Designation des marchandises 

Preparations pour soupes, potages ou bouillons; sou pes, potages ou bouillons prepares; pre­
parations alimentaires composites homogeneisees : 

B. Preparations alimentaires compositeshomogeneisees 

Levures naturelles, vivantes ou mones; levures anificielles preparees: 

C. Levures anificielles preparees 

21.07 Preparations alimentaires non denommees ni comprises ailleurs: 

. G. autres: 
I. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres grasses provenant 

du lait: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % de saccharose (y compris le 

sucre interveni calcule en saccharose): 
ex 1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon ou de fecule: 

Preparations alimentaires substitutrices du lait maternel pour le traitement 
des alternations metaboliques enfantines et cenaines autres preparations 
alimentaires 
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05.03 

05.07 

05.13 

13.02 

13.03 
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PORTUGAL 

Designation des marchandises 

127 

ANNEXE 11 

Crins et dechets de crins, meme en nappes avec ou sans support en autres matieres: 

B. autres 

Peaux et autres parties d'oiseaux revetues de leurs plumes ou de leur duvet, plumes et parties 
de plumes (meme rognees), duvet, bruts ou simplement nettoyes, desinfectes ou traites en vue 
de leur conservation; poudres et dechets de plumes ou de parties de plumes: 

A. Plumes a lit et duvet: 
11. autres 

B. autres 

Eponges naturelles: 

B. autres 

Gomme-laque, me me blanchie; gommes, gommes-resines, resines et baumes natureis: 

A. Resines de coniferes 

Sucs et extraits vegetaux; matieres pectiques, pectinates et pectates; agar-agar et autres muci­
lages et epaississants derives des vegetaux: 

A. Sucs et extraits vegetaux: 
IH. de Quassia amara 
IV. de reglisse 
V. de pyrethre et de racines de plantes a rotenone 

VI. de houblon 
VII. Extraits vegetaux melanges entre eux, pour la fabrication de boissons oude prepara­

tions alimentaires 
VIII. autres: 

a) medicinaux 

B. Matieres pectiques, pectinates et pectates 
ex I. a l'etat sec: 

- a l'exclusion des matieres pectiques 
ex 11. autres: 

- a l'exclusion des matieres pectiques 

C. Agar-agar et autres mucilages et epaississants derives des vegetaux: 
I. Agar-agar 

11. Mucilages et epaississants de caroubes ou de graines de caroubes 

14.01 Matieres vegetales employees principalement en vannerie ou en sparterie (osiers, roseaux, 
bambous, rotins, joncs, raphia, pailles de cereales nettoyees, blanchies ou teintes, ecorces de 
tilleul etsimilaires): 

A. Osiers: 
11. autres 

B. Pailles de cereales nettoyees, blanchies ou teintes 

15.05 Graisses de suint et substances grass es derivees, y compris la lanoline 

15.06 Autres graisses et huiles animales' (huile de pied de bceuf, graisses d'os, graisses de dechets, 
etc.) 
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Numero du 
tarif douanier 

commun 
Designation des marchandises 

15.08 Huiles animales ou vegetales cuites, oxydees, deshydrawes, sulfurees, soufflees, standolisees 
ou autrement modifiees . 

15.10 Acides gras industrieIs, huiles acides deraffinage, a:lcools gras industrieIs: 

A. Acide stearique 

B. Acide oleique 

ex C. autres acides gras industrieIs ; huiles acid es de raffinage: 
- a I'exclusion des produits obtenus a partir du bois de pin, d'une teneur en acide 

gras egale ou. superieure a 90 % en poids 
D. Alcools gras industrieIs 

15.11 Glycerine, y compris les eaux et lessives glycerineuses 

15.15 Blanc de baleine et d'autres cetaces (spermaceti), brut, presse ou raffine, meme artificielle­
ment colore; cires d'abeilles et d'autres insectes, meme artificiellement colorees: 

15.16 

A. Blanc de baleine et d'autres cetaces (spermaceti), brut, presse ou raffine, meine artificielle­
ment colore 

B. Cires d'abeilles et d'autres insectes, meme artificiellement colorees: 
11. autres 

Cires vegetales, meme artificiellement colorees: 

B. autres 

15.17 Degras; residus provenant du traitement des corps gras ou des cires animales ou vegetales: 

18.03 

18.04 

18.05 

21.02 

21.03 

21.05 

A. Degras 

Cacao en masse ou en pains (päte de cacao), meme degraisse 

Beurre de cacao, y compris lagraisse et I'huile de cacao 

Cacao en poudre, non sucre 

. . 

Extraits ou essences de cafe, de the ou de mate et preparations a base de ces extraits ou 
essences; chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe et leurs extraits: 

A. Extraits ou essences de cafe et preparations a base de ces extraits ou essences 

B. Extraits ou essences de the ou de mate et preparations a base de ces extraits ou essences 

C. Chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe: 
1. Chicoree torrefiee 

D. Extraits de chicoree torrefiee et d'autres succedanes torrefies du cafe: 
1. de chicoree torrefiee 

Farine de moutarde et moutarde preparee 

Preparations pour soupes, potages ou bouillons; soupes, potages ou bouillons prepares; pre­
parations alimentaires composites homogeneisees: 

B. Preparations alimentaires composites homogeneisees 
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21.07 

22.01 

22.02 

22.08 

22.09 
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Designation des marchandises 

Levures naturelles, vivantes ou mortes; levures artificielles pn!parees: 

A. Levures naturelles vivantes: 
I. Levures meres selectionnees (Ievures de culture) 

111. autres 

C. Levures artificielles preparees 

Preparations aiimentaires non denommees ni comprises ailleurs: 

G. autres: 
1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 1,5 % de matieres grasses prove- , 

nant du lait: 
a) ne contenant pas ou contenant en poids mo ins de 5 % de saccharose (y compris le 

sucre interverti calcule en saccharose): 
ex.1. ne contenant pas ou contenant en poids moins de 5 % d'amidon ou de 

fecule: 
- a I'exclusion des hydrolysats de proteines et des autolysats de levure 

Eau, eaux minerales, eaux gazeuses, glace et neige: 

A. Eaux minerales naturelles ou artificielles; eaux gazeuses 

Limonades, eaux gazeuses aromatisees (y compris les eaux mine'rales ainsi traitees) et autres 
boissons non alcooliques, a I'exclusion des jus de fruits et de legumes du n° 20.07: 

ex A. ne contenant pas de lait ou de matieres grasses provenant du lait: 
ne contenant pas de sucre (saccharose ou sucre interverti) 

Alcool ethylique non denature ayant un titre alcoomhrique de 80 % vol et plus; alcool ethyli­
que denature de tous titres alcoometriques: 

exA. Alcool ethylique denature de tous titres alcoometriques: 
- non obtenu a partir des produits agricoles figurant a l'annexe 11 du traite CEE 

ex B. Alcool ethylique non denature ayant un titre alcoometrique de 80 % vol et plus: 
- non obtenu a partir des produits agricoles figurant a l'annexe 11 du traite CEE 

Alcool ethylique non denature ayant un titre alcoometrique de moins de 80 % vol; eaux-de­
vie, liqueurs et autres boissons spiritueuses; preparations alcooliques composees (dites. 
«extraits concentres») pour la fabrication des boissons: 

A. Alcool ethylique non denature ayant un titre alcoometrique de moins de 80 % vol et pre­
sente en recipients contenant: 

ex 1. 2 I ou moins: 
- non obtenu a partir des produits agricoles figurant a I'annexe II du traite CEE 

ex 11. plus de 2 I: 
- non obtenu a partir des produits agricoles figurant a I'annexe II du traite CEE 

B. Preparations alcooliques composees (dites «extraits concentres»): 
11. autres 

C. Boissons spiritueuses: 
1. Rhum, arak, tafia 

11. Gin 
III. Whisky 
IV. Vodka ayant un titre alcoometrique de 45,4 % vol ou moins, eaux-de-vie de prunes, 

de poires ou de cerises 

9 
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24.02 

38.19 
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Designation des marchandises 

V. autres, presentees en recipients contenant: 
ex a) 21 ou moins: 

- ä l'exclusion de celles contenant des reufs ou du jaune d'reuE et/ou du 
sucre (saccharose ou sucre interverti) 

ex b) plus de 2 I: 
ä I'exclusion de celles contenant des reuEs ou du jaune d'reuf et/ou du 
sucre (saccharose ou sucre interverti) 

Tabacs Eabriques; extraits ou sa~ces de tabae (praiss) 

Produits chimiques et preparations des industries chimiques ou des industries connexes (y 
compris eelles eonsistant en melanges de produits natureis), non denommes ni eompris ail~ 
leurs; produits residuaires des industries chimiques ou des industries connexes, non denom­
mes ni compris ailleurs: 
ex X. autres: 

Liants po ur noyaux de fonderie ä base d'amidon ou de fecule et de dextrine 
Produits chimiques et preparations des industries chimiques ou des industries 
connexes (y eompris eelles consistant en melange de produits natureis), non 
denommes ni compris ailleurs, produits residuaires des industries chimiques ou des 
industries connexes, non denommes ni compris ailleurs, d'une teneur globale en 
sucre, amidon ou fecule ou de lait egale ou superieure ä 30 % 
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AUTRICHE 

N° du tarif 
douanier Designation des produits 
autrichien 

131 

ANNEXE III 
(Espagne) 

05.03 Crins et dechets de crins, meme en nappesavec ou sans support en autres matieres: 
B. frises: 

1. en meches ou tors ades 
2. fixes sur support 

05.08 Os et cornillons, bruts, degraisses ou simplement prepares (mais non decoupes en forme), aci­
dules ou bien degelatines; poudres et dechets de ces matieres: 
A. Poudre d'os 

05.13 Eponges naturelles: 
A. a l'etat natureI, non travaillees ni lavees 
B. autres 

09.03 Mate 

14.02 Matieres vegetales employees principalement pour le rembourrage (kapok; crin vegetal, crin 
marin et similaires), meme en nappes avec ou sans support en autres matieres: 
A. avec support en autres matieres 

14.05' Produits d'origine vegetale, non denommes ni compris ailleurs: 
A. avec support en autres matieres 

15.06 Autres graisses et huiles minerales (huile de pied de bceuf, graisses d'os, graisses de dechets, 
etc.) : 
A. Graisses d'os 

15.11 Glycerine, y compris les eaux et lessives glycerineuses: 
A. Glycerine brute, y compris les eaux et lessives glycerineuses 
B. Glycerine purifiee 

15.15 Blanc de baleine et d'autres cetaces (spermaceti), brut, presse ou raffine, meme artificielle­
ment colore; cires d'abeilles et d'autres insectes, meme artificiellement colorees: 
B. autres 

18.03 Cacao en masse ou en pains (pate de cacao), meme degraisse 

18.05 Cacao en poudre, non sucre 

21.02 Extraits ou essences de cafe, de the ou de mate; preparations a base de ces extraits ou 
essences ; chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe et leurs extraits: 

B. Extraits et essences de the, ainsi que preparations a oase de ces extraits ou essences, 
liquides ou solides ' 

ex D. Extraits et essences de mate, ainsi que preparations a base de ces extraits ou essences, 
liquides ou solides 

ex 21.03 Farine de moutarde 

21.06 Levures naturelles, vivantes ou mortes; levures artificielles preparees: 
B. Levures artificielles preparees 

1. En cas de modification de la nomenclature du tarif douanier autrichien, l'Autriche adaptera la liste 
des produits precites aux nouvelles designations tarifaires, tout en maintenant les avantages decoulant du 
present echange de lettres, et comuniquera la liste modifiee au Comite mixte. 

2. Les droits de douane specifiques mentionnesdans le present echange de lettres sont appliques a 
l'importation en Autriche de marchandises qui sont des produits originaires d'Espagne conformement a 
l'article 4 du protocole n° 3 a l'accord entre la Republique d'Autriche et la Communaute economique 
europeenne. 

3. A cet effet, les certificats d'origine etablis conformement aux dispositions du protocole n° 3 a 
l'accord entre la Republique d'Autriche et la Communaute economique europeenne doivent comporter 
l'annotation suivante dans la case 7 «Observations»: «Entierement obtenus en Espagne », "vollständig 
erzeugt in Spanien", "wholly obtained in Spain". 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original) 131 von 205

www.parlament.gv.at



132 
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tarif douanier 

autrichien 

05.03 

05.08 

05.13 

09.03 

14.02 

14.05 

15.08 

15.11 

15.12 

15.15 

18.03 

18.05 

21.02 

21.03 
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AUTRICHE 

Designation des produits 

ANNEXE IV 
(Portugal) 

Crins et dechets de trins, meme en nappes avec ou sans support en autres matieres: 
B. frises: 

1. en meches ou torsades 
2. fixes sur support 

Os et cornillons, bruts, degraisses ou simplement prepares (mais non decoupes en forme), aci­
dules ou bien degelatines; poudres et dechets de ces matieres: 
A. Poudre d'os ' 

Eponges naturelles: 
A. a l'etat naturel, non travaillees ni lavees 
B. autres . 

Mate 

Matieres vegetales employees principalement pour le rembourage (kapok, crin vegetal, crin 
marin et similaires), meme en nappes avec ou sans support en autres matieres: 
A. avec support en autres matieres 

Produits d'origine vegetale, non denommes ni compris ailleurs: 
A. avec support en autres matieres ' 

Huiles animales ou vegetales cuites, oxydees, deshydratees, sulfurees, soufflees, standolisees 
ou autrement modifiees: 
Huile de ricin deshydratee ou soufflee 

Glycerine, y compris les eaux et lessives glycerineuses: 
A. Glycerine brute, y compris les eaux et lessives glycerineuses 
B. Glycerine purifiee 

Huiles et graisses animales ou vegerales partiellement ou totalement hydrogenees et huiles et 
graisses animales ou vegetales solidifiees ou dureies par tout autreprocede, meme raffinees 
mals non preparees: 
B. autres: -, 

1. en conditionnements indivisibles ne renfermant pas plus de 5 kg: 
a l'exclusion de poissons ou de mammiferes marins 

2. autres: 
a l'exclusion de poissons ou de mammiferes'marins 

Blanc de baleine et d'autr~s cetaces (spermaceti), brut, presse, ou raffine, meme articifielle­
ment colore; cires d'abeilles et d'autres insectes, meme artificiellement colorees: 
B. autres 

Cacao en masse ou en pains (päte de cacao), meme degraisse 

Cacao en poudre, non sucre 

Extraits ou essences de cafe, de the ou de mate; preparations a base de ces extraits ou 
essences; chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe et leurs extraits 

A. Extraits de cafe, solides 
B. Extraits et essences de the, ainsique preparations a base de ces extraits ou essences, 

liquides ou solides 
ex C. Chicoree torrefiee et autres succedanes torrefies du cafe. et leurs extraits: 

Chicoree torrefiee, non melangee a d'autres substances, et ses extraits 
D. autres 

Farine de moutarde et moutarde preparee 
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tarif douanier Designation deJ produits 

autrichien 

21.06 Levures naturelles, vivantes ou mortes; levures artificielles preparees: 
A. Levures naturelles, vivantes ou mortes: 

2. Levures sechees, vivantes 
B. Levures artificielles preparees 

22.01 Eau, eaux minerales, eaux gazeuses, glace et neige: 
A. Eaux minerales et eaux gazeuses 
C. Glace 

133 

1. En cas de modification de la nomenclature du tarif douanier autrichien, l'Autriche adaptera la liste 
des produits precites aux nouvelles designations tarifaires, tout en maintenant les avantages decoulant du 
present echange de lettres, et communiquera la liste modifiee au Comite mixte. 

2. Les droits de douane specifiques mentionnes dans le present echange de lettres sont appliques a 
l'importation en Autriche de marchandises qui sont des produits originaires du Portugal conformement a 
l'article 4 du protocole n° 3 de l'accord de libre-echange entre la Republique d'Autriche et la Commu­
naute economique europeenne. 

3. A cet effet, les certificats d'origine etablis conformement aux dispositions du protocole n° 3 a 
l'accord de libre-echange entre la Republique d'Autriche et la Communaute economique europeenne doi­
vent comporter I'annotation suivante dans la case 7 « Observations,,: « Entierement obtenus au Portugal", 
"vollständig erzeugt in Portugal", "wholly obtained in Portugal". 
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B. Lettre de l' Autriche 

Bruxelles, le 14 juillet 1986 
Monsieur, 

J'ai l'honneur d'accuser reception de votre lettre de ce jour libellee comme suit: 

«J'ai l'honneur de me rderer au protocole additionn:el a l'accord entre la Communaute economique 
europeenne et la Republique d'Autriche a la suite de l'adhesion du Royaume d'Espagne et de la Republi­
que portugaise a la Communaute, signe ce jour, ainsi qu'aux negociations qui ont eu lieu entre la Commu­
naute et la -Republique d'Autriche au sujet des arrangements tarifaires transitoires a appliquer aux 
~changes entre l'Espagne et le Portugal, d'une part, et l'Autriche, d'autre part, en ce qui concerne les pro­
duits non agricoles et les produits agricoles transformes non couverts par l'accord precite. 

Po ur ce qui est des produits enumeres aux annexes I et II 1), j'ai l'honneur de vous confirmer, par la 
presente, que le Royaume d'Espagne et la Republique portugaise elimineront progressivement la difference 
qui existe entre le qroit de base ,defini conformement ai:tx articles 4 et 10 du protocole additionnel et le 
tarif douanier commun de maniere a parvenir, le l er janvier 1993, au droit stipule dans ce tarif. En ce qui 
concerne l'Espagne, cette elimination s'effectuera par tranches des 10 %, 12,5 %, 15 %, 15 %, 12,5 %, 12,5 %, 
12,5% et 10% respectivement. En ce qui concerne le Portugal, I'elimination s'effectuera par tranches de 
10%,10%,15%,15%,10%,10%,15% et 15% respectivement. 

A partir ,du 1 er mars 1986, pour les positions tarifaires pour lesquelles les droits de base ne s'ecartent 
pas de plus de 15 %, en plus ou en moins, des droits du tarif douanier commun ou du tarif unifie CECA, 
ces derniers droits sont appliques par le Royaume d'Espagne. 

A partir du l er mars 1986, la Republique portugaise applique un droit reduisant de 10 % l'ecart entre le 
droit de base et celui du tarif douanier commun ou du tarif unifie CECA. A partir du 1 er janvier 1987, pour 
les positions tarifaires pour lesquelles les droits de base ne s'ecartent pas de plus de 15 %, en plus ou en 
moins, des droits du tarif douanier,commun ou du tarif unifie CECA, ces derniers droits sont appliques. 

La Republique d'Autriche procedera de me me en ce qui concerne les produits enumeres aux annexes 
III et IV 2) et originaires d'Espagne et du Portugal, respectivement, de maniere a parvenir, au 1 er janvier 
1993, au droit stipule dans le tarif douanier autrichien. 

Cet echange de lettres est approuve par les parties contractantes conformement aleurs propres proce­
dures. 

Je vous serais oblige de bien vouloir confirmer que le gouvernement de la Republique d'Autriche mar­
que son accord sur ce qui precede. » 

J'ai l'honneur de confirmer l'accord de mon gouvernement sur le contenu de cette lettre. 

Je vous prie d'agreer, MOJlsieur, l'assurance de ma tres haute consideration. 

Pour le gouvernement de Ja Republique d'Autriche: 
Scheich m. p. 

') siehe Annexe I u. II zur Eröffnungsnote 
2) siehe Annexe III u. N zur Eröffnungsnote 
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ADDITIONAL PROTOCOL 

TO THE AGREEMENT BETWEEN THE REPUBLIC OF AÜSTRIA AND THE EURO· 
PE'.AN ECONOMIC COMMUNITY CONSEQUENT ON THE ACCESSION OF THE 
. KINGDOM OF SPAIN AND THE PORTUGUESE REPUBLIC TO THE COMMUNITY 

THE REPUBLIC OF AUSTRIA 

of the one part, and 

THE EUROPEAN ECONOMIC COMMUNITY 

of the other part, 

HA VING REGARD to the Agreement between the Republic of Austria and the European Economic 
Community signed in Brussels on 22 July 1972, hereinafter called the "Agreement", 

HA VING REGARD to the accession' of the Kingdom of Spain and the Portuguese Republic to the 
European Communities on 1 January 1986, i 

I . 
CONSIDERING that, on 20 December 1985, f<j>r the period 1 January 1986 to 28 February 1986 the 

Republic of Austria and the Community had agreed' upon the arrangements applicable to. trade between 
Austria, on the one hand, and Spain and Portugal, dn the other, . 

I 

HA VE DECIDED to determine by common accord the adjustments and transitional measures to the 
Agreement consequent on the accession of the Kin~dom of Spain and the Portuguese Republic to the 
European Economic Community, and 

TO CONCLUDE THIS PROTOCOL: 

TI11LE I 

Adjus~ments 
Artible 1 

i 
The Agreement, the Annexes and Protocols, which form an integral part thereof, the Final Act and 

the declarations annexed thereto shall be drawn up I in the Spanish and Portuguese languages and those 
texts shall be authentie in the same way as the original texts. The Joint Committee shall approve the Span-
ish and Portuguese texts. I 

Article 2 
, I 

(1) Products covered by the Agreement and originating in Austria, when imported into the Canary 
Islands, Ceuta or Melilla, shall enjoy in all respects Ithe same customs regime as that which is ap'plied to 
products originating in the Customs territory of the Community, including the "arbitrio insular" charge 
applied in the Canary Islands. I . . 

(2) The Republic of Austria shall grant to impdrts of products covered by the Agreement and origi­
nating in the Cailary Islands, Ceuta or Melilla the s~me customs regime as that which is granted tO pro­
ducts imported from and originating in Spain. 

TITLE 11 

T r ans i t ion alm e a s ure s c 0 n cer n i n g S P a i n, 0 n t h e 0 n e. h a n d, a n d Aus tri a, 
.0 n t h e 0 t her 

Article 3 

(1) For the products covered by the Agreement and subject to the provisions of Article 5, the customs 
duties on imports between Austria and Spain applicable.to products originating in those countries shall be 
progressively abolished in accordance with the following timetable: 

on 1 March 1986, each duty shall be reduced to 90,0% of the basic duty; 
on 1 January 1987, each duty shall be reduced to 77,5% of the basic duty; 
on 1 January 1988, each duty shall be reduced to 62,5% of the basic duty; 
on 1 January 1989, each duty shall be reduced to47,5% of the basic duty; 
on 1 January 1990, each duty shall be reduced to 35,0% of the basic duty; 
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on 1 January 1991, each duty shall be reduced to 22,5% of the basic duty; 
on 1 January 1992, each duty shall be reduced to 10,0% of the basic duty; 
the last reduction of 10% shall be made on 1 January 1993. 

(2) The rate of the duties calculated in accordance with paragraph 1 shall be applied by rounding 
down to the first decimal place by deleting the second' decimal. 

Artide 4 

(1) Subject to the provisions of the following three paragraphs, the basic duty to which the successive 
reductions provided for in Article 3 are to be applied shall, for each product, be the duty actually applied 
on 1 January 1985 in trade beween Austria and Spain. 

(2) However, if after that date and before accession a tariff reduction has been applied, such reduced 
duty shall be considered as a basi~ duty. ' 

(3) For the products listed in Annex I, the basic duty applied by Spain shall be that indicated against 
each product. . 

(4) For crude petroleum oils or oils obtained from bituminous minerals falling within heading 
No 27.09 of the Common Customs Tariff the basic duty applied by Spain shall be nil. 

Artide 5 

(1) The variable component whlch the Kingdom of Spain may apply in accordance with Article 1 of 
Protocol No 2 to the Agreement to certain prod4cts listed in Table I of that Protocol, originating in Aus­
tria, shall be adjusted by the compensatory amount applied in trade between the Community as constituted 
on 31 December 1985 and Spain. 

(2) For the products.listed in Table I of Protocol No 2 to the Agreement, the Kingdom of Spain shall 
abolish, in accordance with the timetable laid down in Article 3, the difference between: 
- the basic duty to be applied by Spain in accordance with Article 4 
and 
- the duty (other than the variable component) indicated in the last column of Table I of Protocol No 2. 

(3) For the products listed in Table 11 of Protocol No 2 to the Agreement, the Republic of Austria 
shall abolish, in accordance with.the timetable laid down in Article 3, the difference between: 
--' the basic duty to be applied by Austria in accordance with Article 4, 
and 

the duty (other than the variable component) indicated in the last column of Table II of Protocol No 2. 

Artide 6 

If the Kingdo~ of Spain suspends in whole or in part the levying of the customs duties applicable to 
products imported from the Community as constituted on 31 December 1985, it shall also suspend or 
reduce, by the same percentage, the customs duties on imports applicable to products originating in Aus­
tria. 

Article 7 

(1) If the Kingdom of Spain opens to third countries tariff quotas actually applied on 1 January 1985, 
products imported from Austria shall be subject to the same treatment as products imponed from the 
Communityas constituted on 31 December 1985, whilst suchquotas remain open. 

(2) If tariff quotas are not opened, the Kingdom of Spain shall apply to products imported from Aus" 
tria the duties applied in thecase of such quotas being opened. The quantities or value subject to these 
duties shall be limited to the amounts actually imponed from Austria under the same quotas opened on 
1 January 1985.' . 

Artide 8 

(1) If the Kingdom of Spain applies quantitative restrictions on imports from the Community as con­
stituted on 31 December 1985 of: 
- until 31 December 1988, of the products referred to in Annex 11, 
- until 31 December 1989, of the products referred to in Annex 111, 
it shall also apply quantitative restrictions on the same products originating in Austria. 
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(2) The quantitative re~trictionsreferred to above shall take the form of global quotas which are also 
opened for imports originating in the other EFf A countries. 

The initial global quotas for 1986 are listed in Annexes Ir and III respectively. 

(3) The rate of progressive increase for· quotas referred to in Annex II and for quotas 1 to 5 and 10 to 
14 referred to in Annex III shall be 25% at the beginning of each year for quotas expressed in ECU and 
20% at the beginning of each year for quotas expressed in terms of volume. The increase shall be added to 
each quota and the next increase calculated on the basis of the total thus obtained. 

For· the quotas 6 to 9 listed in Annex IrI, the annual rate of progressive increase shall be as follows: 
first year: 13%, 
second year: 18%, 
third year: 20%, 
fourth year: 20%. 

(4) Where it is found that imports into Spain of a product listed in Annex Ir or III have for two con­
secutive years been less than 90% of the quota, the Kingdom of Spain shall, from the beginning of the year 
following those two years, liberalize imports of that product originating in Austria or in other countries 
referred to in paragraph 2, if the product is liberalized at that time in respect of the Community as consti­
tuted on 31 December 1985. 

(5) If the.Kingdom of Spain liberalizes imports of a prodtict listed in Annex Ir or III coming from the 
Community as constituted on 31 December 1985 or increases a quota beyond the minimum rate applicable 
to the Community as constituted on the abovementioned date, it shall also liberalize imports of that prod­
uct originating in Austria or increase the global quota proportionately. 

(6) For the administration of the abovementioned quotas, the Kingdom of Spain shall apply the same 
administrative rules and procedures as those applied to imports of such products originating in the Com-
munity as constituted on 31 December 1985. ' 

TITLE III 

Transitional measures concerning Portugal, on the one hand and Aus -
tria, on the other 

Article.9 

(1) For the products covered by the Agreement and subject to the provisions of Article 12, the cus­
toms duties on imports into Portugal applicable to products originating in Austria shall be progressively 
abolished in accordance with the following titnetable: 

on 1 March 1986, each duty shall be reduced to 90% of the basic duty; 
on 1 January 1987, each duty shall be reduced to 80% of the basic duty; 
on 1 January 1988, each duty shall be reduced to 65% of the basic duty; 
on 1 January 1989, each duty shall be reduced to 50% of the basic duty; 
on 1 January 1990, each duty shall be reduced to 40% of the basic duty; 
on 1 January 1991, each duty shall be reduced 10 30% of the basic duty; I 

the other two reductions of 15% each shall be made on 1 January 1992 and on 1 January 1993 respec-
tively. . 

(2) The rate of duties calculated in accordance with paragraph 1 shall be applied by rounding down 
to the first decimal pi ace by deleting the second decimal. 

Article 10 

(1) Subject to the provisions of the following three paragraphs, the basic duty to which the successive 
reductions provided for in Article 9, are to be applied shall, for each product, be the duty actually applied 
by the Portuguese Republic on 1 January 1985 in trade with Austria. 

(2) However, if after that date and before accession a tariff reduction has been applied, such reduced 
duty shall be considered as a basic duty. 

(3) For the products listed in Annex IV, the basic duty applied by Portugal shall be that indicated 
against each product. . 

(4) For the products listed in Annex V, as weil as for matches and tinder, the basic duties shall be 
those indicated in the sade Annex. 
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Article 11 

(1) The following charges applied by Portugal in trade with Austriashall be progressively abolished in 
accordance with the following timetable: 

a) the ad valorem charge of 0,4% applied to goods imported temporarily, goods reimported (exclud­
ing containers) and goods imported under the inward processing arrangements characterized by 

. the rebate of duties levied on the import of goods used after export of the products obtained 
("drawback") sha1l be reduced to 0,2':/0 on 1 January 1987 and abolished on 1 January 1988; 

b) the ad valorem charge of 0,9% applied to goods imported for horne use shall be reduced to 0,6% 
on 1 January 1989, reduced to 0,3% on 1 January 1990 and abolished on 1 January 1991. 

(2) The Portuguese Republic shall progressively abolish for liquorice extract containing more than 
10% by weight of sucrose but not containing other added substances, falling within subheading 17.04 A of 
the Common Customs Tariff the fiscal element of 5 escudos per kg in accordance with the timetable laid 
down in Article 9. 

Article12 

(1) The variable component which the Portuguese Republic may apply in accordance with Article 1 of 
Protocol No 2 to the Agreement to certain products listed in Table I of that Protocol, originating in Aus­
tria, shall be adjusted by the compensatory amount applied in trade between the Community as constituted 
on 31 December 1985 and PortugaL -

(2) For the products listed in Table I of Protocol No 2 to the Agreement, the Protuguese Republic 
shall abolish, in accordance with the timetable laid down in Article 9, the difference between: 
- the basic duty to be applied by Portugal in accordance with Article 10 
and 
- the duty (other than the variable component) indicated in the last column of Table I of Protocol No 2. 

(3) In all cases ""here a minimum duty (fixed component) is applied in respect of the Community, as 
indicated in Annex VI, the same minimum duty shall be applied to Austria if the calculation resulting from 
the breakdown in respect of Austria results in a level of duty lower than the minimum duty applied in 
respect of the Community. . 

(4) For the products listed in Table 11 of Protocol No 2 to the Agreement, the Republic of Austria 
shall abolish, in accordance with the timetable laid down in Article 9, the difference between: 
- the customs duties actually applied by the Republic of Austria on 1 January 1985 
and 
~ the duty (other than the variable component) indicated in the last column of Table 11 of Protocol No 2. 

(5) However, as for the products listed in' Annex VII with respect to Austria and as for the products 
listed in Annex VIII with respect to Portugal, the Republic of Austria and the Portuguese Republic will 
reintroduce the duties indicated in the Annexes against eachproduct on 1 March 1986. 

Article 13 

If the Portuguese Republic suspends in whole or in part the levying of customs duties and/ or charges 
referred to in Article 11 on products imported from the Community as constituted on 31 December 1985, 
it shall also suspend or reduce, by the same percentage, those duties and/or charges applicable to products 
originating in Austria. 

Article 14 

(1) The Portuguese Republic will maintain until 31 December 1987 quantitative restrictions on 
imports of motor vehicles within the limits of a system of import quotas. 

(2) As from 1 March 1986, the Portuguese Republic shall open annual import quotas for completely 
built up (CBU) motor vehicles of a gross weight exceeding 3 500 kg originating in Austria in accordance 
with the following provisions: 

200 units in 1986, 
230 units in 1987. 

These quotas' shall also be opened for imports originating in Sweden. 

(3) If the Portuguese Republic liheralizes imports of the motor vehicles concerned coming from the 
Community as constituted on 31 December 1985 or increases a quota beyond the level of that applicable 
to the Community as constitu~ed on the abovementioned date, it shall also liberalize the imports in ques­
tion originating in Austria or increase the quota for that country proportionately. 
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Article i5 

139 

The Portuguese Republic shall abolish the discriminating variation existing between the rate of reim­
bursement by the Social Security institutions for pharmaeeutieal products imported from Austria in three 
annual stages of equal size occurring on the following dates: 

1 January 1987, 
1 January 1988, 
1 January 1989. 

TITLE IV 

General and final provisions 

Article 16 

The Joint Committee shall make any amendments which may be neeessary to the o~igin rules eonse­
quent on the accession of the Kingdom of Spain and the Portuguese Republie to the European Communi­
ties. 

Article17 

The Annexes to this Protocol form an integral part thereof. This Protoeol forms an integral part of 
the Agreement. . 

Article 18 

This Protocol shall be approved by the Contraeting Parties in aceordanee with their own procedures .. 
It shall enter into force on 1 Mareh 1986, provided that the Contracting Parties have notified each other 
before that date that the proeedures necessary to this end have been completed. After that date, the Proto­
col shall enter into force on the first day of the second month following such notification. 

Article 19 

This Protocol is drawn up iri duplicate, in the Danish, Dutch, English, Freneh, German, Greek, Ital­
ian, Portuguese and Spanish languages, eaeh of these texts being equally authentie. 

Done at Brussels on the fourteenth day of July in the year one thousand nine hundred and eighty-six. 

For the Republie of Austria: 
Scheich m. p. 

For the European Economie Community: 
Hannay m.p. 
Giola m.p. 
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CCT 
Heading 
number 
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SPANISH BASIC DUTIES (FIXED COMPONENTS) 
ON 1 )ANUARY 1986 1) 

escription 

17.04 Sugar confectionery, not conta' . g cocoa: 

B. Chewing gum containing by weight of sucrose (including invert sugar 
expressed as sucrose): 

ANNEX I 

I. Less than 60% ............................................. . . 0 + vc 
11. 60% or more ............................................. . 

C. White chocolate .............................................. . 

D. Other: 
I. Containing no milkfats or containing less than 1,5% by weight of 

such fats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% hy weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose) .......... . 
h) Containing hy weight of sucrose (including invert sugar expressed 

as sucrose): 
1. 5% or more hut less than 30% ........................... . 
2. 30% or more hut less than 40% .......................... . 
3. 40% or more hut less than 50%: 

aa) Containing no starch ......... ~ ............... :- ..... . 
hh) ·Other .......................................... . 

4. 50% or more hut less than 60% .......................... . 
5. 60% or more hut less than 70% .......................... . 
6. 70% or more hut less than 80% .......................... . 
7. 80% or more hut less than 90% . ......................... . 
8. 90% or more ........................................ . 

11. Other: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose) .......... . 
h) Containing hy weight of sucrose (including invert sugar expressed 

as sucrose): 
1. 5% or more hut less than 30% . .......................... . 
2. 30% or more hut less than 50% . ......................... . 
3. 50% or more hut less than 70% .......................... . 
4. 70% or more ........................................ . 

18.06 Chocolats and other lood preparations containing cocoa: 

A. Cocoa powder, not ortherwise sweetened than hy the addition of sucrose, 
containing hy weight of sucrose: 

I. Less than 65% .' ........................................... . 
11. 65% or more hut less than 80% ............................... . 

111. 80% or more .............................................. . 

B. Ice-cream (not including ice-cream powder) arid other ices: 
I. Containing no milkfats or containing less than 3% hy weight of such 

fats ....... '.' ............................................ . 
11. Containing by weight of milkfats: 

a) 3% or more hut less than 7% .............................. . 
h) 7% or more .......................................... ; .. 

O+vc 

O+vc 

8.38+vc 

3.05+vc 
O+vc 

O+vc 
O+vc 
O+vc 
O+vc 
O+vc 
O+vc 
O+vc 

O+vc 

O+vc 
O+vc 
O+vc 
O+vc 

lO.06+vc 
O+vc 
O+vc 

O+vc 

O+vc 
O+vc 

') On 1 March ·1986 these duties will be subject to the first reduction of 10% provided for in Article 3 of the Addi­
tional Protocol. 
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Description 

C. Chocolate and chocolate goods, whether or not filled; sugar confection­
ery and substitutes therefor made from sugar substitution products, con­
taining cocoa: 

1. Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of suc-
rose (including invert sugar expressed as sucrose) ................ . 

11. Other: 
a) Containing no milkfats or containing less than 1,5% by weight of 

such fats and containing by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Less than '50% ....................................... . 
2. 50% or more ........................................ . 

b) Containing by weight of milkfats: 
1. 1.5% or more but less than 3% .......................... . 
2. 3% or more but less than 4,5% .................. -........ . 
3. 4.5% or more but less than 6% .......................... . 
4. 6% or mote ......................................... . 

D. Other: 
I. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of 

such fats: 
a) In immediate packings of a net capacity of 500 g or less ........ . 
b) Other ................................................ . 

11. Containing by weight of milkfats: 
a) 1.5% or more but not more than 6.5% ...................... . 
b) More than 6.5% but less than 26% ......................... . 
c) 26% or more ............. ' .............................. . 

19.02 Malt extract; preparations of flour, meal, starch or malt extract, of a kind 
used as infant food or for dietetic or culinary purposes, containing less than 
50% by weight of cocoa: 

A. Malt extract: D 

I. With a dry extract content of 90% or more by weight ............ . 
11. Other .................................... ' ............... . 

B. Other: 
I. Containing malt extract and not less than 30% by weight of reducing 

sugars (expressed as maltose) ................................. ' 

11. Other: 
a) Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of 

such fats: 
1. Containing less than 14% by weight of starch: 

aa) Containing no sucrose or containing less than 5% by 
weight of sucrose (induding invert sugar expressed as suc-
rose) .............................................. . 

bb) Other: ........................................... . 
2. Containing 14% or more but less than 32% by weight of starch 
3. Containing 32% or more but less than 45% by weight of starch 
4.Containing 45% ormore but less than 65% by weight of starch: 

aa) Containing no sucrose or containing less than 5% by 
weight of sucrose (including invert sugar expressed as suc-
rose) ............................................ . 

bb) Other .......................................... . 
5. Containing 65% or more but less than 80% by weight of starch: 

aa) Containing no sucrose or containing less than 5% by 
weight of sucrose (including invert sugar expressed as suc-
rose) ........................................... . 

bb) Other .......................................... . 

3.91 +vc 

14.6+vc 
9.75+vc 

3,44+vc 
4.55+vc 
3.01 +vc 

O+vc 

O+vc 
O+vc 

O+vc 
O+vc 
O+vc 

19.5+vc 
19.5+vc 

17.3+vc 

17.3+vc 
17.3+vc 
17.3+vc 
17.3+vc 

17.3+vc 
17.3+vc 

17.3+vc 
17.3+vc 
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CCT 
Heading 
number 

Descriptiön 

6. Containing 80% or more but less than 85% by weight of starch: 
aa) Containing no sucrose or containing less than 5% by 

weight of sucrose (including invert sugar expressed as suc-
rose) ........................................... . 

bb) Other ........................................... . 
7. Containing 85% or more by weight of starch .............. . 

b) Containing by weight of milkfats: 
1. 1.5% or more but less than 5% .......................... . 
2. 5% or more ................ : ........................ . 

19.03 Macaroni, spaghetti and similar produets: 

A. Containing eggs .............................................. . 

B. Other: 
I. Containing no common wheat fl~ur or meal .................... . 

11. Other ................................................... . 

19.04 Tapioea and sago; tapioea and sago substitutes obtained from potato or other 
starehes: 

From yucca or manioc ......................................... . 
Of potato or other starches ..................................... . 
Other ....................................................... . 

19.05 Prepared foods obtained by the swelling or roasting of cereals or eereal prod­
uets (puffed riee, eorn flakes and similar produets): 

A. Obtained from maize .......................................... . 

B. Obtained from rice ................................ c ............ . 

C. Other ........................................................ . 

19.07 Bread, ships' biseuits and other ordinary bakers' wares, not eontaining added 
sugar, honey, eggs, fats, eheese or froit; eommunion wafers, caehets of a kind 
suitable for pharmaeeutical use, sealing wafers, riee paper and similar prod­
uets: 

A. Crispbread ................................................... . 

·B. Matzos ...................................................... . 

C. Communion wafers, cachets of a kind suitable for pharmaceutical use, 
sealing wafers, rice paper and similar products ...................... . 

D. Other, containing by weight of starch: 
I. Less than 50% ............................................ . 

11. 50% or more ............................................. . 

19.08 Pastry, biscuits,eakes and other fine bakers' wares, whether or not eontaining 
coeoa in any proportion: 

A. Gingerbread and the .like, containing by weight of sucrose (including 
invert sugar expressed as sucrose): 

I. Less than 30% ..... " ... : .................................. . 
11. 30% or more but less than 50% ............................... . 

IH. 50% or more ............................................. . 

17.3+vc 
17.3+vc 
17.3+vc 

17.3+vc 
17.3+vc 

18.1 +vc 

18.1 +vc 
18.1 +vc 

19.2+vc 
11.4+vc 
14.3+vc 

1().8 +vc 

16.8 +vc 

16.8+vc 

6.1 +vc 

6.1 +vc 

6.1 +vc 

6.1 +vc 
6.1 +vc 

10+vc 
10+vc 
10+vc 
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Desctiption 

B. Other: 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of starch, 

and containing by weight of sucrose (including invert sugar 
expressed as sucrose): 
a) Less than 70%: 

- not containing sugar or cocoa .......................... . 
- Other ............................................. . 

b) 70% or more ........................................... . 

IL Containing 5% or more but less than 32% by weight of starch: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
- Not containing sugar or cocoa ......................... . 
- Other ............................................. . 

b) Containing 5% or more but less than 30% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other .............................................. . 

c) Containing 30% or more but les than 40% by weight of sucrose 
(including invertßugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight 

of such fats ......................... ' ................. . 
2. Other .............................................. . 

d) Cöntaining 40% or more by weight of sucrose (including irivert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight 

of such fats ....... ' ................................... . 
2. Other ., ............................................ . 

III. Cont~ining 32% or more but less than 50% by weight of starch: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as su(rose): -
1. Containing no milkfats or containing less than '1.5% by weight 

of such fats: 
- Not containing sugar or cocoa ....................... . 
- Other ........................................... . 

,2. Other: 
- Not containing sugar or cocoa ........................ , 
- Other ........................................... . 

b) Containing 5% or more but less than 20% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other ........................ ~ ...................... . 

c) Containing 20% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other .............................................. . 

IV. Containing 50% or more but less than 65% by weight of starch: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than '1.5% by weight 

of such fats: 
Not containing sugar or cocoa ....................... . 

- Other ........................................... . 

8.7 +vc 
10+vc 
10+vc 

8.7 +vc 
10+vc 

10+vc 
10+vc 

10+vc 
10+vc 

10+vc 
10+vc 

8.7 +vc 
10+vc 

8.7 +vc 
10+vc 

10+vc 
10+vc 

10+vc 
10+vc 

8.7 +vc 
10+vc 
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144 

CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen' 

Description 

2. Gther: 
:.- Not containing sugar pr cocoa .... ' ................... . 
- Gther ............................................ . 

b) Containing 5% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other ..................................... : ........ . 

V. Containing 65% or more by weight of starch: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
- Not containing sugar or cocoa ......................... . 
- Other ............................................. . 

b) Other ................................................ . 

21.02 C. Roasted chicory andother roastedcoffee substitutes: 

8.7 +vc 
10+vc 

10+vc 
10+vc 

8.7 +vc 
10+vc 
10+vc 

11. Other . . . . . ... . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.71 +vc 

D. Extracts, essenc:;es and concentrates of roasted chicory and other roasted 
coffee substitutes: 
II. Other . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.87 +vc 

21.06 Natural yeasts (active or inactive); prepared baking powders: 

A. Active natural yeasts: 
II. Bakers' yeasts: 

a) Dried .................................................. . 
h) Other .............................................. " .. 

21.07 Food preparations not elsewbere specified or included: 

A: Cereals in grain or ear form, pre-cooked or otherwise prepared: 
I. Maize ................................................... . 

11. Rice .............. : ....... .' ................. ': . , ......... . 
II1. Other . " ................................... , ............ . 

B. Ravioli, macaroni, spaghetti and similar products, not stuffed, cooked; 
the f?regoing preparations, stuffed, whether or not cooked: 

1. Not stuffed, cooked: 
a) Dried ................................................. . 
b) Other ................................................ . 

II. Stuffed: 
a) Cooked ............................................... . 
b) Other ................................................ . 

C. Ice-cream (not including ice-cream powder) and other ices: 
I. Containing no milkfats or containing less than 3% by weight of such 

fats ... " ................................. ' ........... ' .... . 
11. COhtaining by weight of milkfats: 

a) 3% or more but less than 7% .............................. . 
b) 7% or more ............................................ . 

D. Prepared yoghourt; prepared milk, in powder form, for use as infants' 
food or for dietetic or culinary purposes : 

I. Prepared yoghourt: 
a) In powder form, containing by weight of milkfats: 

1. Less than 1,5% .......................... " ............ . 
2. 1,5% or more ...................................... ; .. 

4.5+vc 
5+vc 

16.8+vc 
16.8+vc 
16.8+vc 

16.8+vc 
16.8 +vc 

16.8+vc 
16.8+vc 

16.8+.vc 

16.8+.vc 
16.8+vc 

16.8 +vc 
16.8 +vc 
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CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen 

Description 

h) Other, containing hy weight of milkfats: 
1. Less than 1,5% ....................................... . 
2. 1,5% or more hut less than 4% .......................... . 
3. 4% or more .......................................... . 

11. Other, containing hy weight of milkfats: 
a) Less than 1,5% and containing hy weight of milk proteins 

(nitrogen content X 6,38): 
1. Less than 40%' ....................................... . 
2. 40% or more butless than 55% .......................... . 
3. 55% or more hut less than 70% .......................... . 

. 4. 70% or more ................................... , .. , .. 
h) 1,5% or more ........ " ............. ,.,., ... ,., .. ,' ... ' .. 

E. Cheese fondues, , ........ , .. , .. , ....... , .......... , ... , . , .... , . 

G. Other: 
1. Containing no milkfats or containing less than 1,5_% hy weight of 

such fats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% hy weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% hy weight of 

stareh: 
Non-alcoholic compound preparations (known as "con-
centrated extraets") for the manufacture of heverages , ... . 
Mixtures of plants for the manufactun! of beverages ..... , 
Protein hydrolysates and protein concentrates ....... , , .. 
T exturized proteins ............ : ............ , , ... , .. 
Other .......... , ..... , ..... , ............ , ....... . 

2. Containing by weigl:lt of starch: 
aa) 5% or more hut less than 32% . , .. , .................. . 
hb) 32% or more but less than 45% , .... , ........... , .... . 
ce) 45% or more, , , .. , ... , ....... " .. , ... , ........... . 

b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

starch ..... : .... , , . , . , ; . , ..... , .. , ...... , ... , . , , .... , 

2. Containing by weight of starch: 
aa) 5% or more but less than 32% .. , , ... , . , ....... , .. , .. . 
bh) 32%or more hut lessthan 45% .. , , . , ................ . 
ce) 45% or more .... , ..... , , .. , .. , , , .. , .. , . , ......... . 

c) Containing 15% or more but less than 30% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh .... , . , .. ' " , . ,' ... , ................... , " , .... ,. 
2, Containing hy weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% .......... '.' ........... . 
bb) 32% or more hut less than 45% , , . , .................. . 
ce) 45% or more ..... , , .. , , .... , , . , , ...... , .. , ....... , 

d) Containing 30% or more hut less than 50% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containilig no starch or containing less than 5% hy weight of 

starch ...... , , .. , .. , , .... , ..................... " .. ; .. 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% , ... ,' .................. . 
hb) 32% or more .......... , .. , ........................ . 

145 

16.8+vc 
16.8+vc 
16.8+vc 
I 

16.8+vc 
16.8 +vc 
16.8+vc 
16.8+vc 
16.8+vc 

16.8+vc 

9.8+vc 
1.3 +vc 
O.4+vc 
O.7+vc 
16.8+vc 

16.8+vc 
16.8+vc 
16.8+vc 

16.8+vc 

16.8+vc 
16.8+vc 
16.8+vc 

16.8+vc 

16.8+vc 
16.8 +vc 
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CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen 

Description 

e) Containing 50% or more but less than 85% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh ......... ' ..................................... . 
2. Other ........ · ....................................•.. 

f) Containing 85% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): .............................. . 

11. Containing 1,5% or more but less than 6% by weight of milkfats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no stareh or containing less than 5% by weight of 

stareh ............ " ................................. . 
2. Containing by weight of stareh: . 

aa) 5% ör more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more but less than 45% ...................... . 
ce) 45% or more ..................................... . 

b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of suerose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh ........ , ..................................... . 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% ormore but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more ...................................... . 

c) Containing 15% or more .but less than 30% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh ...... '.' ...................................... . 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or m'ore ............. " ...................... . 

d) Containing 30% or more but less than 50% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh ....... '.' " ................................... . 
2. Other ............................................... . 

e) Containing 50% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar<expressed as suerose): ............................... . 

III. Containing 6% or more but less than 12% by weight of milkfats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or eontaining less than 5% by weight of 

stareh .............. '" .............. : .............. . 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more .. : .................................. . 

b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than, 5% by weight of 

stareh ...................... , ....................... . 
2. Other ....... '" ............................. " ..... . 

c) Containing 15% or more but less than 30% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh ............. '" ......... ; .............. , ..... , . 
2. Other .............................................. . 

16.8+vc 
16.8+vc 

16.8 +vc 

16.8 +vc 

16.8 +vc 
16.8+vc 
16.8+vc 

16.8+vc 

16.8+vc 
16.8+vc 

16.8+vc 

16.8 +vc 
16.8+vc 

16.8+vc 
16.8+vc 

16.8 +vc 

16.8+vc 

16.8+vc 
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CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen 

Description 

d) Containing 30% or more but less than 50% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Other ...... " ....................................... . 

e) Containing 50% ormore by weight of suerose (induding invert 
sugar expressed as suerose): .............................. . 

IV. Containing 12% or more but less than 18% by weight of milkfats: 
a) Containing no suerose or eontaining less than 5% by weight of 

suerose (including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 
" stareh .......... ' ...................... ' .............. . 
2. Other .............. '" ............................. . 

b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of suerose 
(including invert sugar expressed as suerose): 
L Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh ...................................... ' ........ . 
2."Other " ............................................ . 

e)Containing 15% or more by weight of suerose (including invert 
sugar expressed as suerose): ...... : ....................... . 

V. Containing 18% or more but less than 26% by weight of milkfats: 
a) Containing no suerose or' eontaining less than 5% by weight of 

suerose (including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Other '" ........................................... . 

b) Containing 5% or more by weight of suerose (including invert 
sugar expressed as suerose): .............................. . 

VI. Containing 26% or more but less than 45% by weight of milkfats: 
a) Containing no suerose or eontaining less than 5% by weight of 

suerose (including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Other .' ... ," .......... ' .......... , ................... . 

b) Containing 5% or more but less than 25% by weight of suerose 
(including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Other .............................................. . 

e) Containing 25% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as suerose): ..................... ' ......... . 

VII: Containing 45% or more but less than 65% by weight of milkfats: 
a) Containing no suerose or eontaining less than 5% by weight of 

suerose (including invert sugar expressed as suerose): ", 
1. Containingno stareh or eontaining less than 5% byweight of 

stareh ....................................... ' ....... . 
2. Other .................................... : ......... . 

b) Containing 5% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh .......................... ' .................... . 
2. Other ................................. ' .............. . 

16.8+ve 
16.8+ve 

16.8+ve 

16.8+ve 
16..8 +ve 

16.8+ve 
16.8+ve 

16.8+ve 

16.8+ve 
16.8+ve 
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CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen 

Description 

VIII. Containing 65% or more but less than 85% by weight of milkfats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (induding invert sugar expressed as sucrose):. . . . . . . . . . . 16.8 +vc 

b) Other ............................... :.................. 16.8 +vc 

IX. Contai~ing 85% or more by weight of milkfats: . . . .. .. . . . . . . . .. .. 16.8 +vc 

22.02 Lemonade, flavoured spa waters and flavoured serated waters, and other non­
alcoholic beverages,· not induding fruit and vegetable juices falling within 
heading No 20.07: 

B. Other, containing by weight of milkfats: 
I. Less than 0,2% '.' .......................................... . 

II. 0,2% or more but less than 2% ................. : ............. . 
IH. 2% or more ............................................ : .. . 

29.04 C. Polyhydric alcohols: 
Il. o-Mannitol (mannitol) ....................................... . 

III. o-Glucitol (sorbitol): 
a) In aqueous solution: 

1. Containing 2% or less by weight of o-mannitol, calculated on 
the o-glucitol content ................................. . 

2. Other .............................................. . 
b) Other: 

1. Containing 2% or less by weight of o-mannitol, calculated on 
the o-glucitol content ................................. . 

2. Other ..................... , ........................ . 

35.05 Dextrins and dextrin glues; soluble or roasted starches; starch glues: 

38.12 

38.19 

A. 

B. 

Dextrins; soluble or roasted starches .............................. . , / 

Glues made from dextrin or from starch, containing by weight of those 
materials: 

I. Less than 25% ......................... ' ....................... . 
11. 25% or more but less than55% ........................ : ...... . 

IH. 55% or more but less than 80% ............................... . 
IV. 80% or more .............................................. . 

Prepared glazings, prepared dressings and prepared mordants, of a kind used 
in the textile; paper, leather or like indus,~ries: 

A. Prepared glazings and prepared dressings: 
I. With a basis of amylaceous substances, containing by weight of those 

substances: 
a) Less than 55% .............. : ...... , ....... : ............ . 
b) 55% or more but less than 70% ............................ . 
c) 70% or more but less than 83% ............................ . 
d) 83% or more ............................................ . 

T. o-Glucitol (sorbitol) other than that falling within subheading 29.04 C III: 
I. In aqueous Sohltion : 

a) Containing 2% or less by weight öf o-mannitol, calculated on the 
o-glucitol content ......................................... . 

. b) Other ................................................. . 

11. Other: 
a) Containing 2% or less by weight of o-mannitol, calculated on the 

o-glucitol content ....................... '.' ................ . 
b) Other ................................................ . 

O+vc 
O+vc 
O+vc 

O+vc 

8.7 +vc 
O+vc 

8.7 +vc 
O+vc 

15.88+vc 

25.74+vc 
24.4+vc 
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995 der Beilagen 149 

ANNEX 11 

BASIC QUOTAS FOR PRODUCTS SUBJECT TO QUANTITATIVE RESTRICTIONS ON 
IMPORTS INTO SPAIN UNTIL 31 DECEMBER 1988 

Quota No 

2 

CCT Heading 
number 

85.15 

87.01 

Description 

Radiotelegraphic and radiotelephonic transmiSSIOn 
and reception apparatus; radio-broadcasting and tele­
vision transmission and reception apparatus (including 
receivers incorporating sound recorders or reproduc­
ers) and television cameras; radio navigational aid 
apparatus, radar apparatus and radio remote control 
apparatus: 

A. Radiotelegraphic and radiotelephonic transmission 
and reception apparatus; radio-broadcasting and 
television transmission and recepti~n apparatus 
(including receivers incorporating sound recorders 
or reproducers) and television cameras: 

III. Receivers, whether or not incorporating sound 
recorders or reproducers: 
b) Other: 

ex 2. Other: 
Colour television receivers, the 
diagonal measurement of the 
screen of which is: 

From more man 42 cm up to 
and including 52 cm 
More than 52 cm 

Tractors (other than those falling within heading No 
87.07), whether or not fitted with power take-offs, 
winches or pulleys: 

ex B. Agricultural tractors (excluding walking trac­
tors) and forestry tractors, wheeled: 

With an engine of a cylinder capacity of 
4000 cm) or less 

Basic quota 

650 units 

40 units 
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150 995 der Beilagen 

ANNEX III. 

BASIC QUOTAS FOR PRODUCTS SUBJECT TO QUANTITATIVE RESTRICTIONS ON 
IMPORTS INTO SPAIN UNTIL 31 DECEMBER 1989 

Quota No. CCT Heading 
number 

1 

2 

3 

25.03 

29.03 

36.01 

36.02 

ex 36.04 

36.05 

36.06 

39.02 

Description 

Sulphur of all kinds, other than sublimed sulphur, pre­
cipitated sulphur and colloidal sulphur 

Sulphonated, nitrated or nitrosated· derivatives of 
hydrocarbons: 

B. Nitrated and nitrosated derivatives: 
ex I. Trinitrotoluenes and dinitronaphthalenes: 

- Trinitrotoluenes 

PropeHent powders 

Prepared explosives, other than propellent powders 

Safety fuses; detonating fuses; percussion and detonat­
ing caps; igniters; detonators: 
- Other than electrical detonators 

Pyrotechnic articles (for example, fireworks; railway 
fog signals, amorces, rain rockets) 

Matches (excluding Bengal matches) 

Polymerization and copolymerization products (for 
example, polyethylene, polytetrahaloethylenes, poly­
isobutylene, polystyrene, polyvinyl chloride, polyvinyl 
acetate, polyvinyl chloroacetate and other polyvinyl 
derivatives, polyacrylic and polymethacrylic deriva­
tives, coumarone-indene resins) : 

C. Other: 
I. Polyethylene: 

ex b) In other forms: 
- Waste and scrap 

ex 11. Polytetrahaloethylenes: 
- Waste and scrap 

ex III. Polysulphohaloethylenes: 
- Waste and scrap 

ex IV. Polypropylene : 
- Waste and scrap 

ex V. Polyisobutylene: 
- Waste and scrap 

VI. Polystyrene and copolymers of styrene: 
ex b) In other forms: 

- Waste and scrap 
VII. Polyvinyl chloride: 

ex b) In other forms: 
- Waste and scrap 

ex VIII. Polyvinylidene chloride; copolymers of 
vinylidene chloride with vinyl chloride: 
- Waste and scrap 

ex IX. Polyvinyl acetate: 
. - Waste and scrap 

ex X. Copolymers of vinyl chloride with vinyl 
acetate: 
- Waste and scrap 

Basic quota 

, 1 200 t 

420 t 

150 t 
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Quota No 

4 

5 

6 

CCT Heading 
number 

39.07 

ex 58.01 

995 der Beilagen 

Description 

ex XI. Polyvinyl alcohols, acetals and ethers: 
- Waste and scrap 

ex XII. Acrylic polymers, methacrylic polymers 
and acrylo-methacrylic copolymers: 
- Waste and scrap 

ex XIII. Coumarone resins, indene resins and cou­
marone-indene resins : 
- Waste and scrap 

XN. Other polymerization or copolymeriza­
tion products: 
ex b) In other forms: 

- Waste and scrap 

Articles of materials of the kinds described inheading 
Nos 39.01 to 39.06: 

B. Other: 
I. Of regenerated cellulose 

III. Of hardened proteins 
V. Of other materials: 

a) Spools, reels and similar supports for 
photographic and cinematographic film 
or for tapes, films and the like falling 
within heading No 9,?12 

c) Corset b,usks and similar supports for 
articles of apparel or clothing accessories 

ex d) Other: 
excluding airtight clothing affording 
protection against radiation or radio­
active contamination, not combined 
with breathing apparatus 

Carpets, carpeting and rugs, knotted (made up or not), 
other than hand made 

58.02 Other carpets, carpeting, rugs, mats and matting, and 
"Kelem", "Schumacks" and "Karamanie" rugs and 
the like (made up or not): 

ex 58.04 

58.09 

A. Carpets, carpeting, rugs, mats and matting 

W oven pile fabrics and chenille fabrics (other than 
terry towelling or similar terry fabrics of cotton falling 
within .heading No 55.08 and fabrics falling within 
heading No 58.05): . 
- Of cotton 

Tulle and other. net fabrics (but not including woven, 
knitted or crocheted fabrics), figured; hand or 
mechanically made lace, in the piece, in strips or in 
motifs: 

B. Lace: 
ex I. Hand-made: 

- Other than lace made from cotton, wool 
and man-made textile fibres 

II. Mechanically made 

60.01 Knitted or crocheted fabric, not elastic nor rubberized: 

C. Of other textile materials: 
I. Of cotton 

151 

Basic quota 

320000 ECU 

10 t 

5,5 t 
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152 

Quota No 

7 

995 der Beilagen 

CCT Heading Description 
number 

60.04 Under garments, knitted or crocheted, not elastic or 
rubberized: ' 

A. Babies' gar~ents; girls' garments up to and includ­
ing commercial size 86: 

1. T-shirts: 
a) Of cotton 

II. Lightweight fine knit roll, polo or turtle neck 
jumpers and pullovers: . 
a) Of cotton 

III. Other: 
b) OE cotton 

B. Other: 
1. T-shirts: 

a) Of cotton 
II. Lightweight fine knit roll, polo or turtle-neck 

jumpers and pullovers: 
a) Of cotton 

IV. Other: 
d) Of cotton 

60.05 Outer garments and other articles, knitted or cro­
cheted, not elastic or rubberized: 

A. Outer garments and clothing accessories: 
II. Other: 

ex a) Outer garme~ts of knitted or crocheted 
textile fabrics of heading No 59.08: 
- Of cotton 

b) Other: 
1. Babies' garments, girls' garments up 

to and including commercial size 86: 
cc) Of cotton 

2. Bathing costumes and trunks: 
bb) Of cotton 

3 . Track suits: 
bb) Of cotton 

4. Other outer garments: 
aa) Blouses and shirt-blouses for 

wornen, girls and infants: 
55. Of cotton 

bb) Jerseys, pullovers, slipovers, 
waistcoats, twinsets, cardigans, 
bed jackets and jumpers: (other 
than jackets referred to under 
subheading60.05 A II b) 4 hh»: 
11. Men's and boys': 

eee) Of cotton 
22. Women's, girls' and infants: 

Hf) Of cotton 
cc) Dresses:-

44. Of cotton 
dd) Skirts, including divided skirts: 

33. Of cotton 
ee) Trousers: 

ex 33. O[ other textile materials: 
- Of cotton 

Basic quota 

2 t 
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Quota No 

8 

CCT Heading 
number 

61.01 

B. Other: 

995 der Beilagen 

Description 

ff) Suits and coordinate. suits 
(excluding ski suits) for men and 
boys: 
ex 22. Of other textile materials: 

- Of cotton 
gg) Suits and coordinate suits 

(excluding ski suits) and cos­
tumes for women, girls and 
infants: 
44. Of cotton 

hh) Coats, jackets (excluding ano­
raks, windcheaters, waister jack­
ets and the like) and blazers: 
44. Of cotton 

ijij) Anoraks, windcheaters, waister 
jackets and the like: 
ex 11. Of w90l or of fine animal 

hair, of cotton or of man­
made textile fibres: 
- Of cotton 

kk) Ski suits consisting of two or 
three pieces : 
ex 11. Of wool or of fine animal 

hair, of cotton or of man­
made textile fibres: 
- Of cotton 

11) Other outer garments: 
44. Of cotton 

5. Clothing accessories: 
ex ce) of other, textile materials: 

- Of cotton 

ex 111. Of other textile materials: 
- Of cotton 

Men's and boy's outer garments: 

A. Garments of the "cowboy" type and other similar 
garments for amusement and play less than com­
mercial size 158; garments of textile fabric of head­
ing No 59.08, 59.11 or 59.12: 
11. Other: 

ex a) Coats: 
- Of cotton 

ex b) Other: 
- Of cotton 

B. Other: 
I. Industrial and occupational clothing: 

a) Overalls, including boiler suits and bibs and 
braces: . 
1. Of cotton 

b) Other: 
1. Of cotton 

11. Swimwear: 
ex b) Of other textile materials: 

- Of cotton 

153 

Basic quota 

15 t 
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154 

Quota No. CCT Heading 
number 

61.02 

995 der Beilagen 

Description 

UI. Bath robes, dressing gowns, smoking jackets 
and similar indoor wear: 
b) Of cotton 

IV. Parkas; anoraks, windcheaters, waister jackets 
and the like: 
b) Of cotton 

v. Other: 
a) Jackets (excluding waister jackets) and 

blazers: 
3. Of cotton 

b) Overcoats, raincoats and other coats; 
cloaks and capes: 
3. Of cotton 

c) Suits and coordinate suits (excluding ski. 
suits) : 
3. Of cotton 

d) Shorts: 
3. Of cotton 

e) Trousers: 
3. Of cotton 

f) Ski- suits consisting of two or three pieces : 
ex 1. Of wool or of fine animal hair, of cot­

ton or of man-made textile fibres: 
- Of cotton 

g) Other garments: 
3. Of cotton 

Women's, girls' and infants' outer garments: 

A. Babies' garments; girls' garments up to and includ­
ing commercial size 86; garments of the "cowboy" 
type and other similar garments for amusement and 
play, less than commercial size 158: 

1. Babies' garments; girls' garments up to and 
including commercial size 86: 
a) Of cotton 

B. Other: 
1. Garments of textile fabric of heading No 

59.08,59.11 or 59.12: 
ex a) Coats: 

- Of cotton 
ex b) Gther: 

. - Of cotton 

I1. Other: 
a) Aprons, overalls, smock-overalls and other 

industrial and occupational clothing 
(whether or not. also suitable for domestic 
use): . 
1. Of cotton 

b) Swimwear: 
ex 2. Of other textile materials: 

- Of cotton 
c) Bath robes, dressing gowns, bed jackets and 

similar indoor wear: 
2. Of cotton 

Basic quota 
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Quota No 

9 

10 

CCT Heading 
nurnber 

61.03 

61.04 

84.41 

995 der Beilagen 

Description 

d) Parkas; anoraks, windcheaters, waister 
jackets and the like: 
2. Of cotton ~ 

e) Other: 
1. Jackets (excluding waister jackets) and 

blazers: 
ce) Of cotton 

2. Coats and raincoats, cloaks and capes: 
ce) Of cotton 

3. Suits and coordinate suits (excluding ski 
suits) and costumes: 
ce) Of cotton 

4. Dresses: 
ee) Of cotton 

5. Skirts, including divided skirts: 
ce) Of cotton 

6. Trousers: 
ce) Of cotton 

7. Blouses and shirt-blouses: 
ce) Of cotton 

8. Ski suits consisting of two or three 
pieces: 
ex aa) Of wool or of fine animaI hair, of 

cotton or of man-made textile 
fibres: 
- Of cotton 

9. Other garments: 
ce) Of cotton 

Men's and boys' under garments, including collars, 
shirt fronts and cuffs: 

A. Shirts: 
11. Of cotton 

B. Pyjamas:. 
11. Of cotton 

C. Other: 
11. Of cotton 

Women's, girls' and infants' under garments: 

A. Babies' garments; girls' garments up to and includ­
ing commerciaI size 86: 

I. Of cotton 

B. Other: 
I. Pyjamas and nightdresses: 

b) Of cotton 
11. Other: 

b) Of cotton 

Sewing machines; furniture specially designed for sew­
ing machines; sewing machine needIes: 

A. Sewing machines; furniture specially designed for 
sewing machines: 

I. Sewing machines (lock-stitch only), with heads 
of a weight not exceeding 16 kg without motor 

155 

Basic quota 

200 kg 

200 units 
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Quota No 

11 

12 

13 

14 

CCT Heading 
number 

85.15 

87.01 

93.02 

93.04 

93.05 

93.06 

93.07 

995 der Beilagen 

Description 

or 17 kg including the motor; sewing machine· 
heads (lock-stitch only),· of a weight not 
exceeding 16 kg without motor or 17 kg . 
including the motor: 
a) Sewing machines having a value (not 

including frames, tables or furniture) of 
more than 65 ECU each 

b) Other 

Radiotelegraphic and radiotelephonic transmISSIOn 
and reception apparatus; radio-broadcasting and tele­
vision transmission and reception apparatus (including 
receivers incorporating sound recorders or reprodu­
cers) and television cameras; radio navigational aid 
apparatus, radar apparatus. and radio remote control 
apparatus: 

A. Radiotelegraphic and radiotelephonic transmission 
and reception apparatus; radiobroadcasting and 
television transmission and reception apparatus 
(including receivers incorporating sound recorders 
or reproducers) and television cameras: 
IH. Receivers, whether or not incorporating sound 

recorders or reproducers: 
b) 'Other: 

ex 2. Other: 
Colour television receivers, the 
diagonal measurement of the 
screen of which is 42 cm or less 

Tractors (other than those falling within heading No 
87.07), whether or not fitted with power take-offs, 
winches or pulleys: 

A. Agricultural walking tractors, with either a spark 
ignition or a compression ignition engine 

Revolvers and pistols, being firearms: 

Other firearms, including Very pistols, pistols and 
revolvers for firing blank am munition only, line­
thFOwing guns and the like: 

ex A. Sporting and target-shooting guns, riftes 
and carbines: 

Excluding single-barrelled, rifted 
sporting and target-shooting guns 
and· carbines, and other than ring 
firing, of a unit value greater than 
200 ECU 

Arms of other description, including air, spring and 
similar pistols, riftes and guns 

Parts of arms, including gun barrel blanks, but not 
including parts of sidearms 

Bombs, grenades,torpedoes, mines, guided weapons 
and missiles and similar munitions of war, and parts 
thereof; ammunition and parts thereof, including car­
tridge wads; lead shot prepared for ammunition 

Basic quota 

100 units 

10 units 

1000000 ECU 

30 t 
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CCT 
Heading 
number 

17.04 

995 der Beilagen 

PORTUGUESE BASIC DUTY (FIXED COMPONENT) 
ON 1 JANUARY 1986 1) 

Description 

Sugar confectionery, not containing cocoa: 

B. Chewing gum containing by weight of sucrose (including invert sugar 
expressed as, sucrose) : 

I. Less than 60% ............................................ . 
H. 60% or more ............................................. . 

C. White chocolate ..................................... ' ......... . 

D. Other: 
I. Containing no milkfats or containing less than 1,5% by weight of 

such fats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose) .......... . 
b) Containing by weight of sucrose (including invert sugar expressed 

as sucrose): 
1. 5% or more but less than 30% ........................... . 
2. 30% or more but less than 40% .......................... . 
3. 40% or more but less than 50%: 

aa) Containingno stareh .............................. . 
.bb) Other .......................................... . 

4. 50% or more but less than 60% .......................... . 
5. 60% or more but less than 70% ........................... ' 
6. 70% or more but less than 80% .......................... . 
7. SO% or more but less than 90% .......................... . 
S. 90% or more ........................................ . 

II. Other: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose) .......... . 
b) Containing by weight of suerose (including invert sugar, expressed 

as sucrose): 
1. 5% or more but less than 30% ........................... . 
2. 30% or more but less than 50% .......................... . 
3. 50% or more but less than 70% .......................... . 
4. 70~ or more ." .......................... , ............. . 

18.06 Chocolate and other food preparations eontaining cocoa: 

A. Cocoa powder, not otherwise sweetened than by the addition of suerose, 
containing by weight of suerose: 

I. Less than 65% ;' ........................................... . 
H. 65% ormore but less than SO% ........ ' ....................... . 

IH. 80% or more ....... ' ....................................... . 

B. Ice~cream (not including ice-eream, powder) and other ices: 
I. Containing no milkfats or eontaining less than 3% by weight of such 

fats ........................ ' ..................... " ....... : ... . 
11. Containing by weight of milkfats: 

a) 3% Or more but less than 7% .............................. . 
b) 7% ormore ............................................ . 

157 

ANNEX IV 

55.42+ve 
54.31 +ve 

54.0S+vc 

57.24+vG 

62.26+ve 
53.35+ve 

59.20+ve 
56.71 +ve 

44.65+ve 
51.90+ve 
52.74+ve 
36.46+vc 
5S.13+ve 

35.05+ve 

46.0S+vc 
47.71+ve 
39.0S+ve 
44.S0+ve 

14.00+ve 
14.00+ve 
14.00+ve 

O.OO+vc 

O.OO+ve 
O.OO+ve 

1) On 1 March 1986 these duties will be subject to the first reduction of 10% provided for in Article 9 of the Addi-
tional Protocol. ' 
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CCT 
Heading 
numbef 

995 der Beilagen 

Description 

C. Chocolate and chocolate goods, whether or not filled; sugar confection~ 
ery and subsitutes therefor made from' sugar substitution products; con­
taining cocoa: 

I. Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of suc-
rose (i'ncluding invert sugar expressed as sucrose) ................ . 

II. Other: 
a) Containing no milkfats or containing less th~n 1,5% by weight of 

such fats and containing by weight ofsucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Less than 50% ....................................... . 
2. 50% or more ......................................... . 

b) Containing by weight of milkfats: 
1. 1,5% or more but less than 3% .......................... . 
2. 3% or more but less than 4,5% .......................... . 
3. 4,5% or more but less than 6% .......................... . 
4. 6% or more ......................................... . 

D. Other: 
r. Containing no milkfats or containing lessthan 1,5% by weight of 

such fats: 
a) In immediate packings of a net capacity of 500 g or less ........ . 
b) Other ................................................ . 

11-. Containing by weight of milkfats.: 
a) 1,5% or more but not more than 6,5% ....................... . 
b) More than 6,5% but less than 26% .......................... . 
c) 26% or more ................................... , ....... . 

19.02 Malt extract; preparations of flour, meal, starch or m~lt extra!=t, of a kind 
used as infant food or for dietetic or culinary purposes, containing less than 
50% by weight of cocoa: . 

A. Malt extract: 
1. Witha dry extract content of 90% or more by weight ............ . 

11. Other ...................................... , ............ , 

B. Other: 
r. Containing malt extract and not less than 30% by weight of reducing 

sugars (expressed as maltose) ................................ . 

11. Other: 
a) Containing no milkfats or containing less than 1,5% by weight of 

such fats: 
1. Containing less than 14% by weight of starch: 

aa) Containing no sucrose or containing less than 5% by 
weight of sucrose (including invert sugar expressed as suc-
rose) ............................................ . 

bb) Other: ........................................... . 
2, Containing 14% or more but less than 32% by weight of starch 
3. Containing 32% or more but less than 45% byweight of starch 
4. Containing 45% or more but less than 65% by weight of starch: 

aa) Containing no sucrose or containing less than 5% by 
weight of sucrose (including invert sugar expressed as suc-
rose) ........................................... . 

bb) Other .......................................... . 

14.00+vc 

1.44+vc 
14.00+vc 

14.00+vc 
14.00+vc 
14.00+vc 
14.00+vc 

14.00+vc 
14.00+vc 

14.00+vc 
14.00+vc 
O.OO+vc 

11.00+vc 
11.00 +vc 

12.00+vc 

12.00+vc 
12.00+vc 
12.00+vc 
12.00+vc 

12.00+vc 
12.00+vc 
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CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen 

Description 

5. Containing 65% or more but less than 80% byweight of stareh: 
aa) Containingno suerose or eontaining less than 5% by 

weight of stierose (including invert sugar expressed as sue-
rose) ....................................... '.' .. . 

bb) Other ..................................... ': .... . 
6. Containing 80% or more but less than 85% by weight of stareh: 

aa) Containing no suerose or eOritainingless than 5% by 
weight of suerose (including invert sugarexpressed as sue-

. rose) .......................................... , .. 
bb) Other ....................................... _ .... . 

7. Containing 85% or more byweight of stareh .............. . 
b) Containing by weight of milkfats: 

1. 1,5% or more but less than 5% .......................... . 
2. 5% or more ......................... ; ............... . 

19.03 Macaroni, spaghetti and similar products: 

A. Containing eggs ................................ ' .............. . 

B. Other: 
I. Containing no eommon wheat flour or me al ..... ' ...... , ........ . 

11. Other .' .............................. , ...... , ' ........... '. 

19.04 Tapioca and sago; tapioca and sago substitutes obtained from potato or other 

159 

12.00+ve 
12.00+ve 

12.00 +ve 
12.00+ve 
12;00+ve 

12.00+ve 
12.00+ve 

35.00+ve 

35.ÖO+ve 
35.00+ve 

starches ................................................... '. . . . . . . 0.00 + ve 

19.05 Prepared foods obtained by the swelling or roasting of cereals or cereal prod­
ucts (puffed rice, corn flakes and similar products): 

A. Obtained from maize . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38.87 +ve 

B. Obtained from riee .................. , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0.00 +ve 

C. Other ..................... " .............. '.' ....... :. .. . . . . . . . O.OO+ve 

19.07 Bread, ships' biscuits and other ordinary bakers' wares, not containing added 
sugar, honey, eggs, fats, cheese or fruit; com.nlunion wafers, cachets of a kind 
suitable for pharmaceutical use, sealing wafers, rice paper and similar pro­
ducts: 

A. Crispbread ................................................... .'. 0.00 +ve 

B. Matzos.; ................ ' ....... , ......... ',' ....... '. . . . . . . . . . . 0.00 +ve 

C. Communion~afers, eaehets of a kind suitable for pharmaeeutieal use, 
sealing wafers, riee paper and similarproducts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0.00 +ve 

D. Other, eontaining by weight of stareh: 
I. Less than 50% ............................................. 35.00 +ve 

H. 50% or more ........................... :.................. 0.00 + ve 

19.08 Pastry, biscuits, cakes and otber fme bakers' wares, whether or not containing 
cocoa in any proportion: 

A. Gingerbread and the like, eontaining by weight of suerose (including 
invert sugar expressed as suerose): 

I. Less than 30% .............•......... , ..................... . 
11. 30% or more but less than 50% .............. ; .. : ............. . 

111. 50% or more ...................... ' ....................... . 

57.93+ve 
56.85+ve 
52.09+ve 
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CCT 
Heading 
number. 

995 der Beilagen 

Description 

B. Other: 
I. Containing no starch or containing less than 5% by weight of starch, 

and containing by weight of sucrose (including invert sugar 
expressed as sucrose): 
a) Less than 70% ............................ : ............. . 
b) 70% or more ... ' ........................................ . 

11. Containing 5% or more but less than 32% by weight of starch: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose) .......... . 
b) Containing 5% or more but less than 30% by weight of sucrose 

(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats orOcontaining less than 1,5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other .... · .. 0 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

c) Containing 30% or more but less than 40% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1;5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other .................................. · ............ . 

d) Containirig 40% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1,5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other .............................................. . 

IH. Containing 32% or more but less than 50% by weight of starch: . 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
.1. Containing no milkfats or containing less than 1,5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other .................. : ..................... , ..... . 

b) Containing 5% or more but less than 20% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1,5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other .............................................. . 

c) Containing 20% or more by weight of slicrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Cdntaining no milkfats or containing less than 1,5% by weight 

of such fats .......................................... . 
2. Other ........ ; ..................................... . 

IV. Containing 50% or more but less than 65% by weight of starch: 
a) Containiqg no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or cbntaining less than 1,5% by weight 

of such fats .......... , ................................ . 
2. Other '.' .......... '.' ............................ ' ... '.' 

b) Containing 5% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no milkfats or containing less than 1,5% by weight 

of such fats .......................... ; .•.......... '.' .. . 
2. Other ..................................... : ........ . 

V. Containing 65% or more by weight of starch: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose) .... : ..... . 
b) Other .................................. '.' .............. . 

54.40 +vc 
45.93+vc 

63.97+vc 

56.02+vc 
44.82+vc 

54.45+vc 
43.26+vc 

52.09+vc _ 
40.89+vc 

48.81 +vc 
3,5.00+vc 

54.42 +vc 
43.83+vc 

50.70+vc 
42.65+vc 

.49.63+vc 
40.51 +vc 

48.76+vc 
37.38+vc 

46.59+vc 
46.71 +vc 
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CCT 
Heading 
nurnber 

Description 

21.02 C. Roasted chicory and other roasted coffee substitutes: 
11. Other ........................... ; . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.00 +vc 

D. Extracts, essehces and concentrates of roasted chicory and other roasted 
coffee substitutes: 
11. Other ....................................... ',' . . .. . . . . . . . 0.00 +vc 

21006 Natural yeasts (active or inactive); prepared bakingpowders: 

A. Active natural yeasts: 
11. Bakers' 'yeast: 

a) Dried ................................................. . 
b) Other ........ ; ............................. : ..... " .... . 

21.07 Food prepar~tions not elsewhere specified orincluded: 

A. Cerealsin grain or eilr form, pr~-cooked or otherwise prepared: 
I. Maize ............... , ................................... . 

11. Rice ................................................. ' ... . 
In. Other .. ' ............................ : ....... : ............ . 

B. Ravioli, macaroni, spaghetti and similar products, not stuffed, cooked; 
the foregoing preparations, stuffed, whether or not cooked: 

I. Not stuffed, cooked: 
a) Dried ... : ....................... ' ...................... . 
b) Other ................................................. . 

11. Stuffed: 
a) Cooked ... :· ............................. ': ............. . 
b) Other .................................... : ............ . 

c. Ice-cream (not including ice-cream powder) and other ices: 
I. Containing no milkfats or containing less than 3% by weight of such 

fats_ ................................ , ........... ',' ....... . 
11. Containing by weight of milkfats: 

a) 3% or more but less than 7% .............................. . 
b) 7% or more ............................................ . 

D. Prepared yoghourt; prepared milk, in powder form, for use as infants' 
food or for dietetic or culinary purposes: 

I. Prepared yoghourt: . 
a) In powder form, containing by weight 'of milkfats: 

'1'. Less than 1.5% ...............•.................. '.' ... . 
2. 1.5%. or more ........................... '.' ........... . 

b) Other, containing by weight of milkfats: 
1. Lessthan 1.5% ........................................ . 
2. 1.5% or more but less than 4% .......................... . 
3. 4% or more .......................... ' .... , .......... . 

11. Other, containing by weight of milkfats: " 
a) Less than 1.5% and containing by weight of milk proteins 

(nitrogen content x 6.38): 
1. Less than 40% ...... : .... : ........................... . 
2. 40% or more but less than 55% ......... , ................ . 
3. 55% or more but Iess than 70% ................. ; ........ . 
4. 70% or more ............................. : .......... . 

b) 1.5% or more .................. , ........................ . 

E. Cheese fondues ................................................ . 

O.OO+vc 
4.18+vc 

O.OO+vc 
11.00 +vc 
O.OO+vc 

45.20+vc 
45.92+vc 

56.46+vc 
39.90+vc 

11.00+vc 

O.OO+vc 
O.OO+vc 

O.OO+vc 
O.OO+vc 

2.34+vc 
O.OO+vc 
O.OO+vc 

O.OO+vc 
O.OO+vc 
O.OO+vc 
O.OO+vc 
O.OO+vc 

O.OO+vc 

11 
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CCT 
Heading 
number 

995. der Beilagen 

Description 

G. Other: 
I. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of 

such fats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
2. Containing by 'weight of stareh: 

aal 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more but less than 45% " .................... . 
ce) 45% or more ................................ , .... . 

b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32%or more but less than 45% " ...... , ............. . 
ce) 45% or more ............................. ' ........ . 

c) Containing 15% or more but less than 30% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% ~y weight of 

stareh .. .' .................... '. " .................... . 

2. Containing by weight of stareh: 
aa) 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more but less than 45% ...................... . 
ce) 45% or more ...................... " ......... ' .... . 

d) Containing 30% or more but less than 50% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): . 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more ....... ' .... ; ......................... . 

e) Containing 50% or more but less than 85% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Other .............................................. . 

f) Containing 85% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose) ............................... . 

11. Containing 1.5% or more but less than 6% by weight of milkfats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more but less than 45% ...................... . 
ce) 45% or more ......•.. '.' ... ' ...................... ' .. 

b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

stareh ..... " ..... " .... " ........................... . 
2. Containing by weight of stareh: 

aal 5% or more budess than 32% ....................... . 
bb) 32% or more ................... , ................. . 

61.36+vc 
59.67+vc 
50.60+vc 

62.72+vc 

59.16+vc 
18.00+vc 
46.37+vc 

61.67 +vc 

53.95+vc 
52.38+vc 
50.11 +vc 

55.24+vc 

60.01 +vc 
53.64+vc 

50.14+vc 
54.37+vc 

50.67+vc 

46.82+vc 

35.00+vc 
35.00+vc 
35.00+vc 

35.00+vc 

35.00+vc 
35.00+vc 
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CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen 

Description 

c) Containing 15% or more but less than 30% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): 
1., Comaining no starch or comaining less than 5% by weight of 

stareh .. : ........................................... . 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more ..................................... . 

d) Containing )0% or more but less than 50% by weight of suerose 
(including invert sugar expressed as suerose): , 
L Comaining no stareh or eont:i.ining less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Other .............................................. . 

e) Containing 50% or more by weight of suerose (including invert 
sugar expressed as suerose) ... , ........................... . 

III. Containing 6% or more but less than 12% by weight of milkfats: 
a) Containing no suerose or eontaining less than 5% by weight of 

suerose (including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh ...................... ' ........................ . 
2. Containing by weight of stareh: 

aa) 5% or more but less than 32% ....................... . 
bb) 32% or more ..................................... . 

b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of suerose 
(including invert sugar expressed as suerose): ' 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh ................ : ............................. . 
2. Other ............ ' ..... ' ..................... ~ ....... . 

e) Containing 15% or more but less than 30% by weight of suerose 
(including invert sugarexpressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh ................................... , .......... . 
2. Other ................... , ........................... . 

d) Containing 30% or more but less than 5,0% by weight of suerose 
(including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Other ................... , ................ , .......... -. 

e) Containing 50% or more by weight of suerose (including invert 
sugar expressed as suerose) ............................... . 

IV. Comaining 12% or more but less than 18%by weight of milkfats: 
a) Containing no suerose of eontaining less than 5% by weight of 

suerose (including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no starchor containing less than 5% by weight of 

stareh ................. ; ............................ . 
2. Other .............................................. . 

b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of suerose 
(including invert sugar expressed as suerose): 
1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by weight of 

stareh .............................................. . 
2. Other' .............................................. . 

e) Containing 15% or more by weight of suerose (including invert 
sugarexpressed as suerose) ............................... . 

163 

39.57 +ve 

39.01 +ve 
35.00+ve 

42.57 +ve 
35.00+ve 

42.26+ve 

36.47 +ve 

52.79+ve 
36.00+ve 

36.07+ve 
35.00+ve 

35.00+ve 
35.00+ve 

43.64+ve 
35.00+ve 

35.00+ve 

45.22+ve 
43.89+vc 

49.02+ve 
35.00+ve 

35.00+ve 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original) 163 von 205

www.parlament.gv.at



164 

CCT 
Heading 
number 

22.02 

29.04 

995 der Beilagen 

Description 

V. Containing 18% or more but less than 26% by weight of milkfats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

starch .............................................. . 
2. Other ............................................... . 

b) Containing 5% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose) ..................... ' .......... . 

VI. Containing 26% or more but less than 45% by weight of milkfats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

starch .............................................. . 
2. Other .............................................. . 

b) Containing 5% or more but less than 25% by weight of sucrose 
(including invert sugar expressed as sucrose): , 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

starch ......... ' ................... ' ... '.' .......... ~ .. . 
2. Other ....................... , ....................... . 

c) CQntaining 25% or niore by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as suc:rose) ....... ~ .............. : ........ . 

VII. Containing 45% or more but less than 65% by weight of milkfats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

starch .............................................. . 
2. Other .............................................. . 

b) Containing 5% or more by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of 

starch .............................................. . 
2. Other .............................................. . 

VIII. Containing 65% or more but less than 85% by weight of milkfats: 
a) . Containing. no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including invert sugar expressed as sucrose) .......... . 
b) Other ........................ : ................. : ...... . 

35.00+vc 
35.00+vc 

35.00+vc 

35.00+vc 
35.00+vc 

35.00+vc 
35.00+vc 

35.00+vc 

35.00+vc 
35.00+vc 

35.00+vc 
35.00+vc 

35.00+vc 
35.00+vc 

IX. Containing 85% or more by weight of milkfats . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35.00 + vc 

Lemonade, flavoured spa waters and flavoured aerated waters and otber non­
alcobolic beverages, not including fruit and vegetable juices faDing witbin 
beading No 20.07: ' 

B. Other, containing by weight of milkfats: 
I. Less than 0.2% ................... ' .................. ; ....... . 

11.' 0.2% or more'but less than 2% ............................... . 
III. 2% or more ................................ .' .............. . 

C. Polyhydric alcohols: 
11. o-Mannitol (mannitol) ..................................... . 

III. o-Glucitol (sorbitol): 
. a) In aqueous solution: 

1. Containing 2% or less by weight of o-mannitol, calculated on 
the o-glucitol content ....................... ' .......... . 

2. Other ............................................... . 

O.OO+vc 
O.OO+vc 
O.OO+vc 

O.OO\+vc 

O.OO+vc 
O.OO+vc 
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CCT 
Heading 
number 

---------------

995 der Beilagen 165 

Description 

b) Other: 
1. Containing 2% or less by weight of o-mannitol, caiculated on 

the o-glucitol content . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . 0.00 + vc 
2. Other ............................ ,..... ..... ......... O.OO+vc 

35.05 Dextrins and dextrin glues; soluble or roasted starches; starch glues: 

38.12 

38.19 

A. Dextrins; soluble or roasted starches .............................. . 

B. Glues made from dextrin or from stareh, containing by weight of those 
materials: 

ex 1. Less than 25%: 
- Starch glues ......................................... . 
- Other .............................................. . 

ex 11. 25% or more but less than 55%: 
- Starch glues ......................................... . 
- ,Other .............................................. . 

ex III. 55% or more but les than 80%: 
- Starch glues ......................................... . 
- Other .............................................. . 

ex IV. 80% or more: 
Starch glues ......................................... . 

,- Other .............................................. . 

Prepared glazings, prepared dressings and prepared mordants, of a kind used 
in the textile, paper, leather or like industries: 

A. Prepared glazings and prepared dressings: 
1. With a basic of amylaceous substances, containing by weight of those 

substances: 
a) Less than 55% .......................................... . 
b) 55% or more but less than 70% ............................ . 
c) 70% or more but less than 83% ............................ . 
d) 83% ör more. " ., ......................... ','" .......... . 

T. o-Glucitol (sorbitol) other than that falling within subheading 29.04 
C III: 

1. In aqueous solution: 
a) Containing 2% or less by weight of o-mannitol, calculated on the 

o-glucitol ~ontent .......................... " ............ . 
b) Other ................................................ . 

II. Other: 
a) Containing 2% or less by weight of o-mannitol, calculated on the 

o-glucitol content ................... , ................... . 
b) Other ................................................ . 

O.OO+vc 

12.00+vc 
O.OO+vc 

12.00+vc 
O.OO+vc 

12.00+vc 
O.OO+vc 

12.00+vc 
O.OO+vc 

O.OO+vc 
O.OO+vc 
O.OO+vc 
O.OO+vc 

O.OO+vc 
O.OO+vc 

O.OO+vc 
O.OO+vc 
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166 995 der Beilagen 

ANNEX V 

DEFINITION OF PORTUGUESE'BASIC DUTIES FOR CERTAIN PRODUCTS 

(1) For the products mentioned below, the basic duties on wh ich the Poftuguese Republic shall effect 
the successive reductions provided for in Article 9 shall be those indicated opposite each of them: 

CCT Head­
ing number 

ex 34.02 

Description 

Organic surface-active agents, surface-active preparations and washing prepara­
tions, whether or not containing soap: 
- Sodium dodecan-l-yl sulphate ............... , ..................... . 
- Triethanolamine dodecan-l-yl sulphate .............................. . 

Sulphonic acid, sodium alkylbenzenesulphonate and ammonium alkylben-
zenesulphonate ................................... '.' ............. . 
Mixtures and preparations of sodium sulphate, dodecan-l-yl and triethanol-
amine sulphate .................................................. . 

38.19 Chemical products :md preparations of the chemical or allied industries (includ­
ing those consisting of mixtures of natural products), not elsewhere specified or 
included; residual products of the chemical or allied industries, not elsewhere 
specified or included: 

Basic duty 
(%) 

20 
20 

20 

20 

Q. Fo~ndry core binders based on synthetic res ins ...................... 20 

39.01 

exX. Other: 
- ,Refractory coatings of a kind used in foundries to improve the surface 

of cast-iron pieces ........................................ : . . 20 
Anti-sealing and similar preparations for boilers and for treatment of 
industrial refrigeration water . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Condensation, polycondensation and polyaddition products, whether or not 
modified· or polymerized and whether or not linear (for example, phenoplasts, 
aminoplasts, alkyds, polyallyl esters and other unsaturated polyesters, silicones): 

C. Other: 
11. Aminoplasts : 

ex a) In one of the forms mentioned in Note 3 (a) and (b) to this 
Chapter: 
- Urea, resins, modified with furfuryl alcohol, in etherified 

solutions, used in foundries ......................... . 

III. Alkyds and other polyesters: 
ex b) Other: 

Saturated poly(ethylene terephthalate), other than black 
polymers, in one of the forms mentioned in Note 3 (a) and 

20 

(b) to this Chapter,prepared for moulding or extrusion . . . 20 
Powdered, containingadditives and pigments, used for 
thermosetting coatings or paints ...................... 20 

ex VII. Other: 
Epoxy (ethoxyline) resins, powdered, containing additives and 
pigments, used for thermosetting coatings or paints . . . . . . . . . . . . 20 

39.02 Polymerization and copolymerization products (for example, polyethylene, 
polytetrahaloethylenes, polyisobutylene, polystyrene, polyvinyl chloride, polyvi­
nyl ace'tate, polyvinyl chloroacetate and other polyvinyl derivatives, polyacrylic 
and polymethacrylic derivatives, coumarone-indene resins): 
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CCTHead­
ing number 

40.06 

40.07 

48.07 

995 der Beilagen 167 

Description 
Basicduty 

(%) 

C. Other: 
VII. Polyvinyl chloride: . 

ex a) In one of the forms mentioned in Note 3 (a) and (b) to this 
Chapter: 
- In microsuspension . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ........... . 

ex X. Copolymers of vinyl chloride with vinyl acetate: 

20 

- Preparations for the moulding of gramophone records . . . . . . . . . 20 

Unvulcanized natural or synthetie rubber, including rubber latex, in other forms 
or states (for example, IOds, tubes and profile shapes, solutions and dispersions); 
articles of unvulcanized natural or synthetic rubber (for example, coated or 
impregnated textile thread, rings and dises): 

ex B. Other: 
- Patehes for repairing tubes or tyres ............................ . 

V ulcanized rubber thread and cord, whether or not textile eovered and textile 
thread covered or impregnated with vulcanized rubber: 

ex A. V ulcanized rubber thread and cord, whether or not textile covered: 

20 

- Thread, uneovered, of IOund eross-section . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Paper and paperboard, impregnated, coated, surfaee-eoloured, surface-deco­
rated or printed (not constituting printed matter within Chapter 49), in IOlls or 
sheets: 

ex D. Other: 
- Flocked paper and paperboard .............. : . . . . . . . . . . . . . . . .. . 10 

56.01 Man-made fibres (discontinuous), not carded, eombed or otherwise prepared for 
spinning: 

59.03 

ex 59.08 

ex 59.12 

ex A. Synthetic textile fibres: 
Of polyesters, with a length of less than 65 mm and tenacity of more 
than 53 cN/tex ............................................. . 

Bonded fibre fabries, similar bonded yarn fabries, and articles of such· fabrics, 
whether or not impregnated or coated: 

ex B. Other: 
Bonded fibre fabrics and similar bonded yarn fabrics, in the piece or 
simply cut to rectangular shape, floeked ....... ',' ............... . 
Bonded fibre fabries and similar bonded yarn fabrics, in the piece or 
simply cut to reetangular shape, weighing not less than 17 g per m2 

and not more than 80 g per m2 •••••••••.•..••••.••..•..••••••.• 

Textile fabrics impregnated, eoated, covered or laminated with preparations of 
cellulose derivatives or of other artifieial plastie materials: 

Unimpregnated, flocked with polyvinyl chloride ....................... . 
Unimpregnated, other than textile-flaeed, flocked with preparations of cellu­
lose derivatives or of other artificial plastic materials with the exeeption of 
polyurethane .................................................... . 

Textile fabries otherwise impregnated or coated; painted eanvas being theatrieal 
scenery, studio back-cloths or the like: 
- Floeked ........................................................ . 

16 

10 

20 

10 

10 

10 
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CCT Head~ 
ingnumber 

ex 70.06 

70.08 

ex 70.13 

73.13 

73.38 

74.03 

ex 83.01 

995 der Beilagen 

Description 

Cast, rolled, drawn 01" blown gl ass (ineluding flashed or wired glass), in rec­
tangles, surface ground or polished, but not further worked: 

Float glass, not being wired glass, other than ground but notfurther worked, 
mOre than 2 mm and not more than 10 mm in ihickness ................. . 

Safety glass consisting of'toughened or laminated glass, shaped or not: 

ex B. Other: 
- Laminated glass for vehieles or boats ........................... . 

Glassware (other than ariieles falling within heading No 70.19) of a kind com­
monly used for table, kitchen, toilet or office purposes, for indoor decoration, or 
for similar uses: 

Of soda glass gathered mechanically, other than cut or otherwise decorated 
drinking glasses, sterilizing hotdes and artieles of toughened glass ........ . 

Sheets and plates, of iron or steel, hot-rolled or cold-rolled: 

B. Other sheets and plates: 
IV. Clad, coated or otherwise surface-treated: 

ex d) Other (for example, copper-plated, artificially oxidized, lac­
quered, nickel-plated, varnished, clad, parkerized, printed) : 

Basicduty 
(%) 

16 

20 

10 

- Coated with polyvinyl chloride. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Articles of a kind commonly used for domestic puq,oses, sanitary ware for 
indoor use, and partS of such articles and ware, of iron or steel; iron or steel 
wool; pot scourers and scouring or polishing pads, gloves and the like, of iron or 
steel : 

B. Other: 
ex II. Other: 

Bathtuhs, of sheets or plates of iron or steel nor morethan 3 mm 
in thickness, enamelled ............................... ". . . . 20 

Wrought hars, rods, angles, shapes and sections, of copper; copper wire: 

ex B. Other: 
Bars and rods of round cross-section, of unalloyed copper, coiled 20 

- Wire of round cross-section, of unalloyed copper .................. 20 

Locks and padlocks (key, combination or electrically operated), and partS 
thereof, of base metal; frames incorporating locks, for handbags, trunks or the 
like and parts of such frames,of base metal keys for any of the foregoing arti-
eies, of base metal; keys for any of the foregoing articles, of base metal: 
- Lock cases, cylinders and springs, carriers and cams, obtained by sintering ... 20 

84.10 Pumps (including motor pumps arid turbo pumps) for liquids, whether or not fit-

84.12 

-ted with measuring devices; liquid elevators of hucket, chain, screw, band and 
similar kinds: 

B. Other pumps: 
II. Other: 

" ex a) Pumps: 
- Centrifugal pumps, submersible, other than metering pumps 20 

Air conditioning machines, self-contained, comprising a motor-driven fan and 
elementsfor changing the temperature and humidity of air: 

ex B. Other: 
- Other than parts ........................ " ....... ; ........... . 20 
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CCT Head­
ing number 

84.15 

ex 84.20 

995 der Beilagen 

Description 

Refrigerators and refrigerating equipment (electrical and other): 

C. Other: 
ex I. Refrigerators of a capacity of more than 340 litres: 

169 

Basic duty 
(%) 

- Weighing more than 200 kg each, excluding parts ....... ~ . . . . . 15 

ex 11. Other: 
Refrigerators and deep-freeze storage units of the ehest or cab-
inet type, weighing not more than 200 kg each, excluding parts. . 15 

Weighing machinery (excluding balances of a sensitivity of 5 cgor better) 
including weight-operated counting and checking machines; weighing machine 
weights of allkinds: 

Electronic hopper scales or scales for discharging a pre-determined weight of 
material into a bag or container and other electronic instruments weighing 
out a constant amount, programmable, excluding parts ................. . 
Electronic machines for weighing and labelling prepacked products, exclud-
ing parts ....................................................... . 
Electronic weighbridges with capacities over 5 000 kg, excluding parts ..... . 
Electronic shop scales with digital display, excluding parts ............... . 
Electronic weighing machines and platförms, with digital display, other than 
personal weighing scales, excluding parts ............................. . 

20 

20 
20 
20 

20 

84.41 Sewing machines; furniture specially designed for sewing machines; sewmg 
machine needles: 

ex 84.42 

84.53 

84.59 

ex 84.62 

84.63 

A. Sewing machines, furniture specially designed for sewing machines: 
ex III. Parts; furniture specially designed for sewing machines: 

- Sewing machine parts, obtained by sintering ................. 20 

Machinery (other than sewing mach in es) for preparing, tanning 
hides, skins or leather (including boot and shoe machinery): 
- Press-cutters for hid~s, skins, furskins, or leather excluding parts 

or working 

Automatie data-processing machines and units thereof: magnetic or optical read­
ers, machines for transcribing data onto data media in coded form and machines 
for processing such data, not elsewhere specified or included: 

ex B. Other: 
Integrated operation al digital units comprising, as a set, at least one 
central unit and orte input and output unit, for use in industrial sys-

20 

tems for production and distribution and use of electrical energy . . . . . 20 
Modulator! demodulator (Modem) units for data transmission. . . . . . . 20 

Machines and mechanical appliances, having individual functions, not falling 
within any other heading of this Chapter: 

E. Other: 
ex 11. Other machines and mechanical appliances: 

Injection moulding machines, extrusion moulding machines, 
grinders and blow moulding machines, for the rubber and artifi-
cial plastic industry ............................... ; : .... . 

Ball, roller or ne edle roller bearings: . 
- Rings for bearings, obtained by sintering intended for cycles ............. . 

Transmission shafts, cranks, bearing housings, plain shaft bearings, gears artd 
gearing (including friction gears and gear-boxes and other variable speed gears), 
flywheels, pulleys and pulley blocks, clutches and shaft couplings: 

20 

20 
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CCT Head­
ing nu mb er 

995 der Beilagen 

Description 

B. ather: 

Basicduty 
(%). 

ex II. ather: 
Plain shaft bearings, obtained by sintering: 

Weighing not more than500 g each . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . 20 
- For gears, self-lubricating, of bronze or iron ....... ;...... 20 

85.01 Electrical goods of the following descriptions: generators, motors, converters 
(rotary' or static), transformers, rectifiers and. rectifying apparatus, inductors: 

85.04 

85.12 

85.13 

85.15 

B. ather machines and apparatus: 
L Gener:ators, motors, (whether or not equipped with speed reducing, 

changing or step-up gear) and rotary converter~: 
ex b) ather: 

Generating sets with internal <;:ombustion engines, of an 
output of not more than 750 kVA, including sets whose 
performance is notexpressed in kW or kVA, weighing 
more than 100 kg each .............................. 20 
AC generators, weighing more than 100 kg each and of an 
output of not more than 750 k VA ..................... " 20 
DC motors and ,generators, weighing more than 100 kg 

. each, excluding motors and other generators whose per-
formance is not expressed in k W or k VA. . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Rotary converters, weighing more than 100 kg each ...... 20 

ex H. Transformers, static converters, rectifiers and rectifying apparatus; 
inductors: 

Static converters, weighing more than 100 kg each, and rectifiers 
and rectifying apparatus, other than specially designed for weld-
Ing ................................................... . 
Three-phase transformers, without liquid dielectric, of an output 
of not less than 50 kVA and not more than 25'00 kVA ......... . 

Electric accumulators: 

B. ather: 
ex IL ather accumulators: 

- Nickel-cadmium accumulators not hermetically closed 

Electric instantaneous or storage watet heaters and immersion heaters; electric 
soil heating apparatus and eledric space heating apparatus; electrc hair dressing 
appliances (for example, hair dryers, hair curlers, curling tong heaters) and elec­
tric smoothing irons; electro-thermic domestic appliances; electric heating resis­
tors, other than those oE carbon : 

ex C. 'Electric hair dressing appliances (for example, ha ir dryers, hair curlers, 
curling tong heaters): 

20 

20 

20 

- Hair dryers, excluding drying hoods . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Electrical line telephonic' and telegraphic apparatus (including such apparatus 
for carrier-current line systems): 

ex B. ather: 
- Automatie elettronic telephone sets excluding parts thereof 

Radiotelegraphie and radiotelephonic transmission and reception apparatus 
radio-broadcasting and television transmission and reception apparatus (includ­
ing receivers incorporating sound recorder.s or reproducers) and television 
cameras; radio. navigational aid apparatus, radar apparatus and radio remote 
control apparatus: 

20 
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CCT Head­
ing nu mb er 

ex 85.16 

85.17 

85.19 

995 der Beilagen 171 

Descriptign Basic duty 
(%) 

A. Radiotelegraphic and' radiotelephonic transmission and reception apparatus; 
radio-broadcasting and television transmission and reception "apparatus 
(including receivers incorporating sound recorders or reproducers) and tele­
vision cameras: 

I. Transmitters: 
exb)" Other: 

- Using the HF and MF bands 

11. Transmitter-receivers: 
ex b) Other: 

20 

- Using the VHF band ................................ ; . . 20 
- Portable mounts for VHF transmitter-receivers. . . . . . . . . . . . . 20 

IH. Receivers, whether or not incorporating sound recorders or repraducers: 
b) Other: 

-ex 2. Other: 
Radiotelegraphic and radiotelephonic receivers using the 
VLF, LF, MF and HF bands . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

Electric traffic control equipment for railways, roads or inland waterways and 
equipment used for similar purposes in port installations or upon airfields: 
- Excluding equipment for railways and parts .......................... . 

Electric sound or visual signalling apparatus (such as beils, sirens, indicator pan­
els, burglar and fire alarms), other than those of heading No 85.09 or 85.16: 

ex B. Other: 
- Excluding burglar, fire and similar alarms and parts ............... . 

Electrical apparatus for making and breaking e1ectrical circuits, for the protec­
tion of electrical circuits, or for making connections to or in electrical circuits 
(for example, switches, relays, fuses, lightning arresters, surge suppressors, plugs, 
lampholders and junction boxes); resistors, fixes or variable (including poten­
tiometers), other than heating resistors; printed circuits; switchboards (other 
than telephone switchboards) and contral panels: 

ex A. Electrical apparatus far making and breaking e1ectrical circuits, for the 
protection of e1ectrical circuits or for making connections to or in e1ectri­
cal circuits: 

For industrial applications, other than apparatus for making connec­
tions in e1ectrical circuits: 

Rated at 1 000 V or more: 
Make-and-break and isolating switches, including switches for 
breaking circuits under load rated at not less than 1 kV but less 

20 

20 

than 60 kV . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Fuses rated at not less than 6 k V and up to and including 
36 kV, of the HJ type .................................. 20 

Rated at less than 1 000 V: 
NH-type fuses . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

- Switches from 63 A up to 1 000 A, three- or four-pole, double 
breaking . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

ex D. Switchboard and control panels: 
Fitted with apparatus and instruments: 

For industrial applications other than for telecommunications and 
instrument applications: 

Not less than 1 000 V, including removable cells with switches 
or circuit breakers for metal c1ad transformers .............. 20 
1 000 V or less . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
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CCT Head­
ing number 

85.23 

87.02 

87.06 

995 der Beilagen 

Description 

Insulated (including enamelled or anodized) electric wire, cable, bars, strip and 
the like (induding co-axial cable), whether or not fitted with connectors: 

ex B. Other: 
Wires and cablesJor power distribution rated at 60 kV or less, not 
ready for connectors to be fitted or already provided with connectors, 
insulated with polyethylene, exduding winding wire .............. . 
copper winding wire, lacquered, varnished or enamelled, of a diameter 
of 0.40 mm or more but not more than 1.20 mm (dass F, grade land 
H) ................. , ...................................... . 

Motor vehide; for the transport of persons, goods or materials (induding sports 
motor vehides, other than those of heading No 87.09): 

A. For the transport of persons, induding vehides designed for the transport of 
both passengers and goods: 

I. With either a spark ignition or a compression ignition engine: 
ex b) Other: 

With four-wheel drive, a ground dearance of more than 
205 mm, an unladen weight of more than 1 350 kg and less 
than 1 900 kg, a total laden weight of 1 950 kg or more and 
less than 3 600kg, a spark ignition engine of a cylinder capac­
ity of more than 1 560 cm3 and less than 2 900 cm3 or a com­
pressed ignition engine of a cylinder capacity of more than 

Basic duty 
(%) 

20 

20 

1 980 cm3 and less than 2 500 cm3 . • . • • . • • . • • . • • • • • • • • • •• . 20 

B. For the transport of goods or materials: 
H. Other: 

a) With either a spark ignition or a compression ignition engine: 
1. Motor lorries with either a spark ignition engine of a cylinder 

capacity of 2800 cm3 or more or a compression ignition engine of 
a cylinder capacity of 2 500 cm3 or more: 
ex bb) Other: 

2. Other: 

With four-wheel drive, a ground dearance of more 
than 205 mm, an unladen weight of more than 1 350 kg 
and less than 1 900 kg, a total laden weight of 1 950 kg 
or more and less than 3 600 kg, a spark ignition engine 
of a cylinder capacity of less than 2 900 cm3 • • • • • • • • • • 20 ' 

ex bb) Other: 
- With four-wheel drive, ground dearance of more than 

, 205 qtm, an unladen weight of more than 1 350 kg and 
less than 1 900 kg, a total lade,n weight of 1 950 kg or 
more and less than 3 600 kg, a spark ignition engine of 
a cylinder capacity of more than 1 560 cm3 and less 
than 2 900 cm3 or a compression ignition engine of a 
cylinder capacity of more than 1 980 cm3 and less than 
2500 cm3 ••••••••.•• ,. • ••• • • • • • • • • • • • . • • • • •• • • • • 20 

Parts and accessories of the motor vehides falling within heading No 87.01, 
87.02 or 87.03: 

B. Other: 
ex H. Other: 

Pistons and rod guides for shock absorbers, obtained by sintering . 20 
Parts and accessories, obtained by sintering other than parts and 
accessories for bodies, complete gearboxes, complete rear-axles 
with differentials, wheels, parts of wheels and wheel accessories, 
'non-driving axles and disc-brake pad assemblies . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Wheel-balancing weights. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
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CCT Head­
ing number 

87.12 

ex 90.17 

90.28 
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Description 
Basic duty 

(%) 

Parts and accessories of articles falling within heading No 87.09, 87.10 or 87.11: 

ex B. Other: 
- Toothed wheels, obtained by sintering. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . 20 

Medical, dental, surgical and veterinary instruments and appliances (including 
electro-medical apparatus and ophthalmic instruments): 
- Syringes of plastic materials ........................................ . 

Electrical measuring, checking, analysing or automatically controlling instru­
ments and apparatus: 

A. Electronic instruments and apparatus: 
H. Other: 

ex b) Other: 

20 

Regulators .............................. , . . . . . . . . . . . . 20 

B. Other: 

Checking and automatically controlling instruments used in 
industrial systems for the generation, distribution and use of 
electric power ......... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

ex II. Other: 
- Regulators 20 

(2) In respect of matches falling within heading No 36.06 and tinder falling within subheading ex 
36.08 B of the Common Customs Tariff, coming from Austria, the basic duty shall be zero. 

"'--
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ANNEX VI 

1. PRODUCTS FOR WHICH THE MINIMUM DUTIES (FIXED COMPONENT) ARE FIXED AT 
35%FOR IMPORTS COMING FROM THE COMMUNITY AS CONSTITUTED ON 31 DECEM­

BER 1985 

CCT ' 
Heading Description 
nu mb er 

17.04 Sugar confectionery, not containing cocoa: 

B. Chewing gum containing by weight of sucrose (including invert sugar expressed as suc­
rose) 

C. White chocolate 

D. Other 

19.03 Macaroni, spaghetti and similar products 

19.08 Pastry, biscuits, cakes and omer fine bakers' wares; whether or not containing cocoa in any 
proportion 

21.07 Foodpreparations not elsewhere specified or included: 

G. Other: 
I. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of such fats: 

f) Containing 85% or more by weight of sucrose (including invert sugar expressed 
as Sucrose) , 

H. Containing 1.5% or more but less than 6% by weight of milkfats 
III. Containing 6% or more but less than 12% by weight of milkfats 
IV. Containing 12% or more but less than 18% by weight of milkfats 
V. Containing 18% or more but less man 26% by weight of milkfats 

VI. Containirig 26% or more but less than 45% by weight of milkfats 
VII. Containing 45% or more but less than 65% by weight of milkfats 

VIII. Containing 65% or more but less than 85% by weight of milkfats 
IX. Containing 85% or more by weight of milkfats 

2. PRODUCTS FOR WHICH THE MINIMUM DUTIES (FIXED COMPONENT) ARE FIXED AT 
14% FOR IMPORTS COMING FROM THE COMMUNITY AS CONSTITUTED ON 31 DECEM­

BER 1985 

CCT 
Heading Description 
number 

18.06 Chocolate and other food preparations containing cocoa: 

A. Cocoa powder; not otherwise sweetened than by the addition o(sucrose 

C. Chocolate and chocolategoods, whether or not filled; sugar confectionery and substitutes 
therefor made from sugar, substitution products, containing cocoa: 
1. Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of sucrose (including 

invert sugar expressed as sucrose) 
II. Other: 

a) Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of such fats and con­
taining by weight of sucrose (including invert sugar expressed as sucrose): 
2. 50% or more 

b) Containing 1.5% or more by weight of milkfats 
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CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen 

Description 

·D. Other: 
I. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of such fats 

II. Containing by weight of milkfats: 
. a) 1.5% or more but not mote than 6.5% 
b) more than 6.5% out less than 26% 

175 

3. PRODUCTS FOR WHICH THE MINIMUM DUTIES (FIXED COMPONENT) ARE FIXED AT 
12% FOR IMPORTS COMING FROM THE COMMUNITY AS CONSTITUTED ON 31 DECEM­

BER 1985 

CCT 
Heading Description 
number 

19.02 Malt extract; preparations of flour, meal, starch or malt extract, of a kind used as infant food 
or for dietetic or culinary purposes, containing less than50% by weight of cocoa: 

B. Other 

35.05 Dextrins and dextrin glues; soluble or roasted starches; starch glues: 

ex B. Glues made from dextrin or from' starch: 
- Starch glues 

4. PRODUCTS FORWHICH THE MINIMUM DUTIES (FIXED COMPONENT) ARE FIXED AT 
11% FOR IMPORTS COMING FROM THE COMMUNITY AS CONSTITUTED ON 31 DECEM­

BER 1985 

CCT 
Heading Description 
number 

19.02 Malt extract, preparations of flour, meal, starch or malt extract, of a kind used as infant food 
or for dietetic or cUlinary purposes, ~ontaining less than 50% by weight of cocoa: 

A. Malt extract 

21.02 Extracts, essences or concentrates of coffee, tea or mate and preparations with a basis of 
those extracts, essences or concentrates; roasted chicory and other roasted coffee substitutes 
and extracts, essences and concentrates thereof: 

C. Roasted chicory and other roasted coffee substitutes: 
11. Other 

21.07 Food preparations not elsewhere specified or included: 

A. Cereals in grain or ear form, pre-cooked or otherwise prepared: 
II. Rice 

B. Ravioli, macaroni, spaghetti and similar products, not stuffed, cooked; the foregoing 
preparations, stuffed, whether or not cooked: 
1. Not stuffed, cooked: 

ex a) Dried: 
- With added sugar. 

ex b) Other: 
- With added sugar 
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CCT 
Heading 
number 

995 der Beilagen 

Description 

H. Stuffed: 
ex b) Other: 

- With added sugar 

C. Ice-cream (not including ice-cream powder) and other ices: 
I. Containing no milkfats or containing less than 3% by weight of such fats 

G. Other: 
I. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of such fats: 

a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of sucrose (including 
invert sugar expressed as sucrose): 
2. Containing by weight of stareh: 

ce) 45% or more . 
. b) Containing 5% or more but less than 15% by weight of sucrose (including invert 

sugar expressed as sucrose): 
2. Containing by weight of starch: 

bb) 32% or more but Iess than 45% 
ce) 45%or more 

c) Containing 15% or more but Iess than 30% by weight ofsucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose): 
2. Containing by weight of stareh: 

bb) 32% or more but less than 45% 
. cc) 45% or. more 

d) Containing 30% or more but less than 50% by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose) 

e) Containing 50% or morebut Iess than 85% by weight of sucrose (including invert 
sugar expressed as sucrose) 
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PRODUCTS REFERRED TO IN ARTICLE 12 (5) (AUSTRIA) 

Austrian Customs 
Tariff Heading Description 
number 

21.04 Sauces; mixed condiments and mixed seasonings .................... . 

'-

ex 21.05 Soups and broths, in liquid, solid or powder form; homogenized compos­
ite food preparations excluding homogenized preparations ready for con­
sumption which, in dry extract form, contain me at or oHal of more than 
10% of weight ................................................ . 

ex 21.07 Food preparations not elsewhere specified or included: 
- Hydrolysates of proteins ; autolysates of yeast .................... . 

ex 38.19 C 2 Foundry core binders, excluding foundry core binders based on starch or 
dextrin ...................................................... . 

ex 38.19 L Products of sorbitol cracking: 

ex 39.06 C 

1. In individual packages containing not more than 5 kg .............. . 
2. Other ................................. ~ ................... . 

Other high polymers, artificial resins and artificial plastic materials, 
excluding starch ethers and esters, water soluble: 
1. Blocks, tubes, flexible tubing, sticks, rods, shapes, plates, foil, film and 

strips: 

177 

ANNEX VII 

Duties 

13% 
min. levy of 
220 Austrian 
shillings per 

100 kg 

6% 
min. levy of 
110 Austrian 
shillings per 

100 kg 

14% 
min. levy of 
130 Austrian 
shillings per 

100 kg 

8% 

8% 
8% 

(a) Printed or stamped. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8% 
(b) Other .................................................. 8% 

2. In other forms: 
(c) Other 

Dextran; ... ,............................ ...... .... .... 6% 
- Other ............................................... 8% 

12 
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CCT 
Heading 
number 

17.04 

21.04 

21.05 

21.06 

21.07 

22.03 
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ANNEX VIII 

PRODUCTS REFERRED TO IN ARTICLE 12 (5) (PORTUGAL) 

Description Duties 

Sugar confectionery, not containing cocoa: 
A. Liquorice extract containing more than 10% by weight of sucrose but 

not containing other added substances .......................... . 12% 

Sauces; mixed condiments and mixed seasonings: 
B. Sauces with a basis of tomato puree .......................... : .. 10% 
C. Other: 

containing tomate . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10% 
- not specified . : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6% 

Soups and broths, in liquid, solid or powder form; homogenized compo­
site food preparations: 
A. Soups and broths in liquid, solid or powder form: 

- containingtomato ................................... ' .... . 
~ Other .................................................. . 

Natural yeasts (active or inactive); prepared baking powders: 
B. ·Inactive natural yeasts: 

I. In tab let, cube or similar form, or in immediate packings of a net 
capacity of 1 kg or less .................................... . 

11. Other .......................................... , ...... . 

Food preparations not elsewhere specified or included: 
G. Other: 

I. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of 
such fats: 
a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of 

sucrose (including inven sugar expressed as sucrose): 
ex 1. containing no starch or containing less than 5% by weight 

of starch: 
- hydrolysates of proteins; autolysates of yeast ....... . 

Beer made from malt ........................................... . 

10% 
6% 

4% 
4% 

6% 

10% 

22.09 Spirits (other than those of heading No 22.08); liqueurs and other spiritu­
ous beverages; compound alcoholic preparations (known as "concen­
trated extracts") for the manufacture of beverages: 

29.10 

C. Spirituous beverages: 
ex V. Other: . 

contammg eggs or egg yolks and/or sugar (sucrose or 
inven sugar), presented in containers containing: 
a) two litres or less ................................. 1 ECU/hl per 

% vol. alcohol 
+ 

6 ECU/hl 
b) more than two litres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 ECU /hl per 

% vol. alcohol 

Acetals and he mi acetals and single or complex oxygen-function acetals 
and hemiacetals, and their halogenated, sulphonated, nitrated or nitro­
sated derivatives: 
ex B. Other: 

- Methylglucosides ..................................... . 8% 
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CCT 
Heading 
number 

29.14 

29.16 

29.35 

29.43 

35.01 

38.19 

39.06 

995 der Beilagen 

Description 

Monocarboxylic acids and their anhydrides, halides, peroxides and per­
acids, and their halogenated, sulphonated, nitrated or nitrosated deriva­
tives: 
ex A. Saturated acydic monoc~boxylic acids: 

- Esters of mannitol and esters of sorbitol ................... . 
ex B. Non-saturated acyclic monocarboxylic acids: 

- Esters of mannitol arid esters of sorbitol ................... . 

Carboxylic acids with alcohol, phenol, aldehyde or ketone function and 
other single or complex oxygen-function carboxylic acids and their anhy­
drides, halides, peroxides and peracids, and their halogenated, sulpho­
nated, nitrated or nitrosated derivatives: 
A. Carboxylic acids with alcohol function: 

ex VIII. Other: 
- Glyceric acid, glycolic ~cid, saccharic acid, isosaccharic 

acid, heptasaccharic acid, their salts and esters ......... . 

Heterocyclic compounds; nucleic acids: 
ex Q. Other: 

- mannitol or sobitol anhydric compounds, excluding maltol and . 
isomaltol ............................................ '. 

Sugars, chemically pure, other than sucrose, glucose, lactose; sugar ethers 
and sugar' esters, and their salts, other than products of headings 
Nos 29.39, 29.41 and 29.42: 
B.. Other .................................................... . 

Casein, caseinates and other casein derivates;casein glues: 
A. Casein: 

ex 11. For industrial uses other than the manufacture of foodstuffs or 
födder (a): 
- other than those with a water content of more than 50% by 

weight ................... , ....................... . 
111. Other .............................................. . 

B. Casein glues ............................................... . 
C. Other .................................................... . 

Chemical products and preparations of the chemical cr allied industries 
(including those consisting of mixtures of natural products), not elsewhere 
specified or included; residual products of the chemical or ,allied indus­
tries, not elsewhere specified or included: 

Q. Foundry core binders based on synthetic resins ................ . 
exX. Other: 

- Products of sorbitol cracking ............................ . 

Other high polymers,' artificial resins and artificial plastic materials, 
including alginic acid, its salts and esters; linoxyn: 
B. Other: 

ex II. not specified 
Dextrane ......................................... . 

- Other, with the exception of linoxyn .................. . 

Duties 

8% 

8% 

8% 

8% 

8% 

3% 
12% 
11% 
8% 

8% 

8% 

6% 
8% 

179 

(a) Entry under this subheading is subject to conditions to be determined by the competent authori­
ties. 
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TEXTILES ANNEX 

1. In order to follow the development of the Portuguese textile exports to Austria, the Community 
accepts for Portugal a system of administrative co-operation in accordance with the mechanism set out in 
Annex A for the products listed in Annex B. 

2. This administrative co-operation will be applicable for aperiod of time not exceeding that during 
which the Portuguese Republic and the other Member States of the Community maintain such administra­
tive co-operation amongst themselves. 

3. In this context the Community confirms that the Portuguese Republic undertakes to show under­
standing and flexibility in the framework of the Joint Committee should sudden and serious difficulties 
arise in the Austrian market. 

ANNEXA 

Administrative co-operation 

1: The competent Portuguese authorities shall issue a "Declaral<äo de Exportal<äo" (DE) for any 
export of textile products of the tariff headings referred to in Annex B originating in Portugal and 
intended to be sent to Austria with a view to their final import. 

2. The competent Portuguese authorities shall issue certified copies of the DE for the ahovemen­
tioned products. The certificates shall comprise in particular the information which should appear in the 
request by an impo~r referred to in paragraph 4. 

3. The Commission shall notify to the Republic of Austria within the first ten days of each quarter, 
broken down by product of: , ' 

(a) the quantities for which certified true copies of tl;J.e DE have been issued during the preceding 
quarterj 

(b) the exports made during the quarter preceding the period referred to in (a). 

4. Final import into Austria of products covered by the present administrative co-operation shall be 
subject to the submission of an import document issued or endorsed by the competent Austrian authorities. 
This document shall be issued or endorsed, within a maximum period of five working days after the lodg­
ingof arequest by any Austrian importer. This import document shall be issued or endorsed on the sight 
of a copy, certified by the competent Portuguese authorities, of the DE that they have issued. 

The re quest of the importer shall indicate: 
(a) the name and address of the importer and exporter; 
(b) the description of the product indicating: 

the trade designation, 
- the tariff heading of the Austrian foreign trade statistics, 
- the cbuntry of origin; 

(c) the indication of the quantity (in items) of the products,referred to in Annex Bj the date or dates 
envisaged for import. 

This paragraph shall not prevent the final import of the products in question if the quantity of the 
products entered from import exceeds, in total, by less than 5%, that mentioned on ,the import document. 

s. Where a requested import document concerns a quantity less than the quantity indicated in the cer­
tified copyof the DE, that copy shall be returned to the importer with a note on the back stating the quan­
tity for which an import document was issued. 

6. The Republic of Austria shall notify to the Commission within the first ten days of each quarter 
and broken down by product, of: 

(a) the quantities for which the import documents have been issued or endorsed during the preceding 
quarterj 

(b) the imports made during the quarter preceding the period referred to in (a). 

, ANNEX B 

, Austrian list 

The products subject to the administrative co-operation provided for in Annex Aare: 
Shirts of cotton and man-made fibres of heading No ex 61.03. 
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AGREEMENT 

IN THE FORM OF EXCHANGES OF LETTERS BETWEEN THE REPUBLIC OF 
AUSTRIA AND THE EUROPEAN ECONOMIC COMMUNITY CONCERNING 

AGRICULTURE 

A. Letter from Austria 

Brussels, 14 July 1986 

Sir, 

I have ~he honour to refer to the Exchanges of Letters of 21 July 1972, 21 October 1981 and 12Janu­
ary 1983 between the European Economic Community and the Republic of Austria, and to the negotia­
tions which have taken place between the twO parties with a view to adjusting the said agreements and 
establishing trade arrangements for certain agricultural products, in the spirit of Article 15 of the EEC­
Austria Free Trade Agreement, consequent on the accession of the Kingdom of Spain and the Portuguese 
Republic to the Community. 

, I hereby confirm that the results of the negotiations were as folIows: 

I. The Republic of Austria and the Community agree that, from 1 March 1986, the reciprocal conces­
sions covered by the abovementioned Exchanges of Letters shall be extended to the enlarged Community. 

However, the quantitative concessions concerning fruit and vegetables, wine and certainmountain 
breeds of cattle will be amended as folIows: 

(a) on importation into Austria: 

The part reserved for the Community becomes: 
88% of the total Austrian quota for fresh fruit, 
80% of the total Austtian quota for fresh vegetables, 
72% for each of the total Austrian quotas for imports of wine in barrels and in bottles. During the 
transitional period20 % of these total quotas will be reserved for Spain; 

(b) on importation into the Community: 

The annual tariff quota for heifers and cows of certain mountain breeds will be increased from 38 000 
to 42 600 heads from 1 July 1986. 

11. In addition, from 1 March 1986, the Republic of Austria shall grant to the Community, on a 
unilateral basis, the tariff concessions set out in the Annex to this letter. -

111. From 1 March 1986 the Community will grant to the Republic_of Austria, on a unilateral basis, an 
annual tariff quota of 2000 hectolitres for concentrated pe ar juice (subheading 20.07 A 11 of the Common 
Customs Tariff) at a rate of duty of 30%, without prejudice, where appropriate, to the levy that is normally 
applicable. -

This Exchange oE Letters shall be approved by the Contracting Parties in accordance with their nor­
mal procedures. 

I should be obliged if you would confirm your agreement with the contents of this letter. 

Please accept, Sir, the assurance of my highest consideration. 

For the Government of the Republic of Austria: 
Scheich m. p. 
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Austrian Cus­
toms Tariff 

Heading 
number 

--------------------------------------------------~ 
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Description 

ANNEX 

Duties as % ad valorem or 
in shilling (5) / 1 00 kg 

Basic rate Concession 

08.05 Nuts other than those falling within heading No 08.01, fresh or 
dried, shelled and/or skinned or not: 

09.04 

09.10 

16.04 

20.02 

A. Almonds: 
1. In the shell ......................................... . 

2. Shelled ............................................ . 

E. Pine kerneis .......................................... . 
Pepper of the genus "Piper" ; pimento of the genus "Capsicum" or 
the genus "Pimehta": 
B. Pimento of the genus "Capsicum": 

2. Ground or otherwise. crushed: 
- in separate packings not containing more than 1 kg ....... . 
- otherwise put up .................................. . 

Thyme, saffron and bay ieaves; other spices: 
B. Saffron: 

I. Unground: 
- in separate packings not containing more than 1 kg ...... . 

- otherwise put up .................................. . 

Prepared or preserved fish, induding caviar and caviar substitutes: 
B.Other: 

1. In airtight containers: 
ex(a) - Fish (excluding all sardine or sardine-type prepara­

tions), in oil: 
- Sardines ................................. . 

Vegetables prepared or preserved otherwise than by vinegar or 
acetic acid: 
A. In airtight containers of a grossweight of 15 kg or less: 

2. Olives ............................................. . 
ex 4. Tomatoes: 

- Tomato pulp or puree/concentrate containing at least 25% 
by weight of dry matter, consisting entirely of tomato and 
water (including salt, spices and other preservatives): 
- In airtight containers of a gross weight of more than 

5 kg (1) ....................................... . 
.:..- Other (l) ...................................... . 

5.0ther: 
(c) Various: 

ex 2.0ther: 
- Artichokes ............................... . 

B. Otherwise put up: 
ex 4. Tomatoes: 

- Tomato pulp or puree/concentrate in airtight containers, 
containing at least 25% by weight of dry matter (induding 
salt, spices and other preservatives) (3) ................. . 

5%, maxi 
28,90 S 

5%, maxi 
56,90 S 

4% 

22,50% 
15% 

4725 S, 
maxi 24% 
3 150 S, 

maxi 16% 

15% 
\ 

140 S 

300 S 
300 S 

370 S 

80 S 

free 

free 

free 

15% 
10% 

9% 

6% 

free 

50 S 

50 S 
150 S 

180 S 

40 S 

(') (') (') For goods which are from and originate in Portugal the concession applicable is to be introduced as fol­
lows: 

1. 3. 1986 
1. 1. 1988 
1. 1. 1990 
1. 1. 1993 

~ ~ ~ 
10 5/100 kg 20 5/100 kg 10 5/100 kg 
15 5/100 kg 40 5/100 kg 15 5/100 kg 
25 S/100 kg 80 5/100 kg 25 S/100 kg 
50 5/100 kg 150 5/100 kg 40 5/100 kg 
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B. Letter from the Community 

Brossels, 14 July 1986 

Sir, 

1 have the honour to acknowledge receipt of your letter of today's date which reads as folIows: 

"I have the honour to refer to the Exchanges of Letters of 21 July 1972,21 October 1981 and 12 Jan­
uary 1983 between the European EconomicCommunity and the Republic of Austria and tO the negotia­
tions which have taken pi ace between the two parties with a view to adjusting the said agreements and 
establishing trade arrangements for certain agricultural products, in the spirit of Article 15 of the EEC­
Austria Free Trade Agreement, consequent on the accession of the Kingdom of Spain and the Portuguese 
Republic to the Community. . 

1 hereby confirm that the results of the negotiations were, as folIows: 

I. The Republic of Austria and the Community agree that, from 1 March 1986, the reciprocal conces­
sions covered by the abovementioned Exchanges of Letters shall be extended to the enlarged Community. 

However, the quantitative concessions concerning fruit and vegetables, wine and certain mountain 
breeds of cattle will be amended as fcHiows: . 

(a) on importation into Austria: 

The part reserved for the Community becomes: 
88% of the total Austrian quota for fresh froit, 
80% of the total Austrian quota for fresh vegetables; 
72% for each of the total Austrian quotas for imports of wine in barrels and in bottles. During the 
transitional period 20% of these total quotas will be reserved for Spain; 

(b) on importation into the Community: 

The annual tariff quota for heifers and cows of certain mountain breeds will be increased from 38 000 
to 42600 heads from 1 July 1986. 

11. In addition, from 1 March 1986 Austria shall grant to the Community, on a unilateral basis, the 
tariff concessions set out in the Annex to this letter. 1) 

III. From 1 March 1986 the Community will grant to Austria, on a unilateral ba~is, an annual tariff 
quota of 2 000 hectolitres for concentrated pear juice (subheading 20.07 ,A II of the Common Customs 
Tariff) at a rate of duty of 30%, without prejudice, where appropriate, to the levy that is normally appli­
cable. 

This Exchange of Letters shall be approved by the Contracting Parties in accordance with their nor­
mal procedures. 

I should be obliged if you would confirm your agreement with the contents of this letter." 

I have the honour to confirm that the European Economic Community is in agreement with the con-
tents of your letter. ' 

Pie ase accept, Sir, the assurance of my highest consideration. 

On behalf of the Council of theEuropean Communities: 
Hannay rn.p. 
Giola m. p. 

1) Siehe Annex zur Eröffnungsnote. 
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A; Letter from the Community 

Sir, 

• Emmentaler, Gruyere, Sbrinz and Bergkäse, not grated or powdered, 
of a minimum fat content of 45% by weight in the dry matter, matured 
for at least three months, falling within subheading 04.04 A of the 
Common Customs Tariff .................................... . 

• Blue-veined-cheese falling within subheading 04.04 C of the Common 
Customs Tariff ........................ _ .................... . 

• Processed cheese, not grated or powdered, in the blending of which 
pnly Emmentaler, Gruyere and Appenzell have been used and which 
may contain, as an addition, Glarus herb cheese (known as Schabzi­
ger), put up for retail sale, of a fat content, by weight, in the dry mat­
ter, not exceeding 56%, falling within subheading 04.04 D of the Com-
mon Customs Tariff ........................................ . 

• Other ... : ................................................. . 

(b) on importation into Portugal: 

• Emmentaler, Gruyere, Sbrinz and Bergkäse, not grated or powdered, 
of a minimum fat content of 45% by weight in the dry matter, matured 
for at least three months, falling within subheading 04.04 A of the 
Common Customs Tariff ....... ; ............................ . 

• Processed cheese, not grated or powdered, in the blending of which 
only Emmentaler, Gruyere and Appenzell have been used and which 
may. contain, as an addition, Glarus herb cheese (known as Schabzi­
ger), put up for retail sale, of a fat content, by weight, in the dry m~t­
ter, not exceeding 56%, falling within subheading 04.04 D of the Com-
mon Customs Tariff ........................................ . 

Brussels; 14 July 1986 

Import duty 
(ECU/IOO kg) 

18,13 

55,-

36,27 

55,-

Import duty 
(ECUIlOO kg) 

18,13 

36,27 

Quantity (t) 

622 

309 

60 

79 

Quantity (t) 

30 

30 

2. During the transitional period, the application of the import ducies listed above shall not preclude 
the levying of a compensatory amount fixed in accordance with the provisions of the Act of Accession. 

3. At the end of the transition al period, the above quantities shall be added to the annual tariff quota 
laid down in the existing Arrangement between the Community and Austria. 

4. This Exchange of Letters shallJorm an integral part of the Arrangement for a temporary concerted 
discipline between the European Economic Community and the Republic of Austria concerning mutual 
trade in cheese. . 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original)184 von 205

www.parlament.gv.at



995 der Beilagen 185 

This Exchange of Letters shall be approved by the Contracting Parties in accordance with their nor-
mal procedures. ' 

1 should be obliged if you would confirm that your Government is in agreement with the contents of 
this letter. 

Please accept, Sir, the assurance of my highest consideration. 

On behalf of the Council of the European Communities: 

Hannay m.p. 

Giola m.p. 

B. Letter from Austria 

Brussels, 14 July 1986 

, Sir, 

I have the honour to acknowledge receipt of your letter of today's date, which reads.as folIows: 

"I have the honour to refer to the Arrangement for a temporary concerted discipline between the 
European Economic Community and the Republic of Austria concerning mutual trade in cheese and to 
the negotiations held between the Contracting Parties to determine transitional measures and adapt the 
Arrangement in view of the accession of the Kingdom of Spain and the Portoguese Republic to the Com­
munity. 

1. 1 confirm that the Community and Austria agree that, during the transitional period laid down by 
the Act of Accession, the import duties on the annual quantities of cheese listed below intended for the 
markets of Spain and Portugal shall. be kept at the following levels: 

(a) on importation into Spain: 

Cheese originating in and coming from Austria, accompanied by an approved certificate: 

• Emmentaler, Gruyere, Sbrinz and Bergkäse, not grated or powdered, 
of aminimum fat content of 45% by weight in the dry matter, matured 
for at least three months, falling within subheading 04.04 A of the 
Common Customs Tariff .................................... . 

• Blue-veined cheese falling within subheading 04.04 C of the Common 
Customs Tariff ............................................. . 

• Processed cheese, not grated or powdered,' in the blending of which 
only Emmentaler, Gruyere and Appenzell have been used ;md which 
may contain, as an addition, Glarus herb cheese (known as Schabzi­
ger), put up for retail sale, of a fat content, by weight, in the dry mat­
ter, not exceeding 56%, falling within subheading 04.04 D of tpe Com-
mon Customs Tariff ........................................ . 

• Other .................................................... . 

Import duty 
(ECU /100 kg) 

18,13 

55,-

36,27 

55,-

Quantity (t) 

622 

309 

60 

79 
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(b) on importation into Portugal: 

• Emmentaler, Gruyere, Sbrinz and Bergkäse, not grated or powdered, 
of a minimum fat content of 45% by weight in the dry matter, matured 
for at least three months, falling within subheading 04.04 A of the 
Common Customs Tariff .................................... . 

• Processed cheese, not grated or powdered, in the blending of which 
only Emmentaler, Gruyere and Appenzell have been used and which 
may contain, as an addition Glarus herb cheese (known as Schabzi­
ger), put up for retail sale, of a fat content, by weight, in the dry mat~ 
ter, not exceeding 56%, falling within subheading 04.04 D of the Com-
mon Customs Tariff ........................................ . 

Import duty 
(ECU/I00 kg) 

18.13 

36.27 

Quantity (t) 

30 

30 

2. During the transitional period, the application of the import duties listed above shall not preclude 
the levying of a compensatory amount fixed in accordance with theprovisions of the Act of Accession. 

3. At the end of the transitional period, the above quantities shall be added to the annual tariff quota 
laid down in the existing Arrangement between the Community and Austria. 

4. This Exchange of Letters shall form an integral part of the Arrangement for a temporary concerted 
discipline between the European Economic Community and the Republic of Austria concerning mutual 
trade in cheese. . 

This Exchange of Letters shall be approved by the Contracting Parties in accordance with their nor­
mal procedures. 

I should be obliged if you would confirm that your Government is in agreement with the contents of 
this letter." 

Sir, 

I have the honour to confirm that my Government is in agreement with the contents of your letter. 

Please accept, Sir, the assurance of my highest consideration. 

For the Government of the Republic of Austria: 
Scheich m. p. 

A. Letter from Austria 

Brussels, 14 July 1986 

I have the honour to refer to the Exchanges of Letters concluded today between the Republic of Aus­
tria and the European Economic Community concerning the arrangements governing trade in certain agri­
cultural products, as a result of the accession of the Kingdom of Spain and the Portuguese Republic to the 
Community. 

With regard to the concession involving the increase in the quota for heifers and cows of mountain 
breeds, I confirm that the Austrian authorities will ensure these exports to the· Community do not disturb 
the Community markets. . 

I have taken note of the fact that both parties have stated that, in the event of a difficulty, they are 
willing, each at the other's request, to enter into negotiations with a view to finding an appropriate solu­
tion. 

Pie ase acknowledge receipt of this letter. 

Please accept, Sir, the assurance of my highest consideration. 

For the Government of the Republic of Austria: 
Scheich m. p. 
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B. Letter from tbe Community 

Brussels, 14 July 1986 

Sir, 

1 have the honour to acknowled,ge your letter cif today's date which reads as folIows: 

"I have the honour to refer to the Exchanges of Letters concluded today between the Republic of 
Austria and the European Economic Community concerning the arrangements governing trade in certain 
agricultural products, as a result of the accession of the Kingdom of Spain and the Portuguese Republicto 
the Community. 

With regard to the concession involving the increase in the quota for heifers and cows of mountain 
breeds, 1 confirm that the Austrian authorities will ensure these exports to the Community do not disturb 
the Community markets. 

1 have taken note of the fact that both parties have stated that, in the event of a difficulty, they are 
willing, each at the other's request, to enter into negotiations with a view to finding an appropriate solu­
tion. 

Pie ase acknowledge receipt of this letter." 

. 1 have the honour to confirm that the European Economic Community is in agreement with the con-
tents of your letter. . 

Please accept, Sir, the assurance of my highest consideratioil. 

On behalf of the Council of the European Communities: 
Hannay m.p. 
Giola m. p. 

Clause concerning tbe Canary Islands, Ceuta and Melilla 

With regard to the Canary Islands, Ceuta and Melilla the two parties have agreed as folIows: 
(a) The Republic ·of Austria will apply to imports originating in and coming from the above territo­

ries the tariff coneessions deriving from the Exchange of Letters of 21 July 1972, 21 Oetober 1981 
and 12 January 1983 and also those deriving from this Exchange of Letters. Insofar as quantita­
tive concessions are eoncerned, quota shares for the Canary Islands, Ceuta and Melilla will be 
established by the Republie of Austria in consultation with the Community, taking into account 
the importS from the said territories. 

(b) Should changes take plaee in the arrangements for importS of agricultural products into the Can­
ary Islands, Ceuta or Melilla whieh might affeet exports from Austria, the Community and· the 
Republic of Austria will consult eaeh other with a view to adopting appropriate measures to deal 
with the situation. 

(c) The Joint Committee will adopt any adjustments to the rules of origin which might be necessary 
for the purposes of implementingpoints (a) and (b). 
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AGREEMENT 

IN THE FORM OF AN EXCHANGE OF LETTERS BETWEEN THE REPUBLIC OF 
AUSTRIA AND THE EUROPEAN ECONOMIC COMMUNITY CONCERNING NON­
AGRICUL TURAL AND PROCESSED AGRICUL TURAL PRODUCTS NOT COVERED 

BY THE AGREEMENT 

A. Letter from the Community 

Brussels, 14 J uly 1986 

Sir, 

I have the honour to refer to the Additional Protocol to the Agreement between the European Econo­
rilic Community and the Republic of Austria consequent upon the accession of the Kingdom of Spain and 
the Portuguese Republic to the CommuIiity, sigrted this day, and to the negotiations which have taken 
pi ace between the Community and the Republic of Austria on transitional customs arrangements to be 
applied to trade between Spain and Portugal, on the one hand, and Austria on the other, in respect of non­
agricultural and processed agricultural products not covered by the abovementioned Agreement. 

For the products listed in Annexes land 11, I hereby confirm that the Kingdom of Spain and the Por­
tuguese Republic will gradually eliminate the difference which exists between the basic duty as defined in 
accordance with Articles 4 and 10 of the Additional Protocol and the Common Customs Tariff so as to 

attain by 1 January 1993 the duty stipulated in that Tariff. This elimination shail for Spain take place in 
steps of 10%, 12.5%, 15%, 15%, 12.5%, 12.5%,12.5% and 10% respectively. For Portugal the elimination 
shall take place in steps of 10%, 10%, 15%, 15%, 10%, 10%, 15% and 15% respectively. 

From 1 March 1986, in the case of tariff headings in respect of which the basic duties do not differ 
·more than 15% in either direction from the dutiesin the Common Customs Tariff or the ECSC unified / 
tariff, these latter duties shall be applied by the Kingdom of Spain. 

From 1 March 1986, the Portuguese Republic shall apply a duty reducing by 10% the difference 
between the basic duty and the duty in the Common Customs Tariff. From 1 January 1987, in the case of 
tariff headings in respect of which the basic duties do not differ by more than 15% in either direction from 
the duties in the Common Customs Tariff or the ECSC unified tariff, these latterduties shall be applied by 
Portugal. 

The Republic of Austria will proceed likewise in respect of the products listed in Annexes III and IV 
originating inSpain or Portugal, respectively, so as to attain by 1 January 1993 the duty stipulated in the 
Austrian Customs Tariff .. 

This Exchange of Letters shall be approved by the contracting parties in accordance with their own 
procedures. 

I should be obliged if you would confirm that the Government of the Republic of Austria is in agree­
ment with the aböve. 

Please accept, Sir, the assurance of my highest consideration. 

On behalf of the Council of the European C~mmunities: 
Hannay m.p. 
Giola m. p. 
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ANNEX I· 

SPAIN 

CCT Head-
ing number Description 

21.05Soups and broths, in liquid, solid or powder form; homogenized eomposite food prepara­
tions: 

21.06 

21.07 

B. Homogenized eomposite food preparations 

Natural yeasts (aetive or inaetive); prepared baking powders: 

C. Prepared baking powders 

Food preparations not elsewhere speeified or included: 

G. Other: 
I. Containing no milkfats or eontaining less than5% by weight of suerose (including 

invert sugar expressed as suerose): 
ex 1. Containing no stareh or eontaining less than 5% by w:eight of stareh: 

Food preparations being substitutes for human milk and used for the treat­
ment of metabolie ehanges in infants, and eertain other food preparations 
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ANNEX 11 

PORTUGAL 

CCT Head- ' 
ing number Description 

05.03 Horsehair and horsehair waste, whether or not put up on a layer or between two layers of 
other material: 

B. Other 

05.07 Skins and other parts of birds, with their feathers or down, feathers and parts of feathers 
(whether or not with trimmed edges) and down, not further worked than cleaned, disinfected 
or treated for preservation; powder and was te of feathers or parts of feathers: 

A. Bed feathers; down: 
11. Other 

B. Other 

05.13 Natural sponges:. 

B. Other 

13.02 Shellac, seed lac, stick lac and other lacs; naturalgums, resins, gum-resins and balsams: 

A. Conifer resins 

13.03 Vegetable saps and extracts; pectic substances, pectinates and pectates; agar-agar and other 
mucilages and thickeners, derived from vegetable products: 

A. Vegetable saps and extracts: 
IH. Of quassia amara 
IV. Of liquorice 
. V. Of pyrethrum and of the roots of plants containing rotenone 
VI. Of hops 

VII. Intermixtures of vegetable extracts, for the manufacture of beverages or of food 
preparations 

VIII. Other: 
(a) Medicinal 

B. Pectic substances, pectinates and pectates: 
ex 1. Dry: 

- excluding pectic substances 
ex II. Other: 

- excluding pectic substances 

C. Agar-agar and other mucilages and thickeners, derived from vegetable products: 
1. Agar-agar 

II. Mucilages and thickeners extracted from locust beans or locust bean seeds 
14.01 Vegetable materials of a kind used primarily for plaiting (for example, cereal straw, cleaned, 

bleached or dyed, osier,reeds, rushes, rattans, bamboos, raffia and lime bark): 

A. Osier: 
II. Other 

B. Cereal straw, cleaned, bleached or dyed 

15.05 Wool grease and fatty substances derived therefrom (including lanolin) 

15.06 Other animal oils and fats (including neat's-foot oil and fats from bones or waste) 

15.08 Animal and vegetable oils, boiled, oxidised, dehydrated, sulphurised, blown or polymerised by 
heat in vacuum or in inert gas, or otherwise modified 
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CCT Head-
ing number Description 

15.10 Fatty acids; acid oils from refining; fatty alcohols: 

A. Stearic acid 

B. Oleic acid 

ex C. Other fatty acids; acid pils from refining: 
- excluding products obtained from pinewood, of a fatty acid content of 90% or 

more by weight ., 
D. Fatty alcoh<?ls 

15.11 Glycerol and glycerol lyes 

15.15 Spermaceti, crude, pressed or refined, whether or not coloured; beeswax and other insect 
waxes, whether or not coloured: 

15.16 

15.17 

18.03 

18.04 

18.05 

21.02 

21.03 

A. Spermaceti, crude, pressed or refined, whether or not coloured 

B. Beeswax and other insect waxes, whether or not coloured: 
H. Other 

Vegetable waxes, whether or not coloured: 

B. Other 

Degras; residues resulting froql the treatment of fatty substances or animal or vegetable 
waxes: 

A. Degras 

Cocoa paste (in bulk or in block), whether or not defatted 

Cocoa butter (fat or oil) 

Coco powder, unsweetened 

Extracts, essences orconcentrates of coffee, tea or mate and preparations with a basis of 
those extracts, essences or concentrates; roasted chicory and other roasted coffee substitutes 
and extracts, essences and concentrates thereof: 

A. Extiacts, essences or concentrates of coffee and preparations with a basis of those 
extracts, essences or concentrates 

B. Extracts, essen ces or concentrates of tea or mate and preparations with a basis of those 
extracts, essen ces or concentrates 

C. Roasted chicory and other roasted coffee substitutes: 
I. Roasted chicory 

D. Extracts, essences and concentrates of roasted chicory and other roasted coffee substi­
tutes: 

L Of roasted chicory 

Mustard flour and prepared mustard 
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CCT Head-
ing number Description 

21.05 Soups and broths, in liquid, solid or powder form; homogenised composite food prepara­
tions: 

B. Homogenised composite food preparations 

21.06 Natural yeasts (active or inactive); prepared baking powders: 

A. Active natural yeasts: 
I. Culture yeast 

III. Other 

C. Prepared baking powders 

21.07 Food preparations not elsewhere specified or included: 

G. Other: 
I. Containing no milkfats or containing less than 1.5% by weight of such fats: 

(a) Containing no sucrose or containing less than 5% by weight of sucrose (includ­
ing invert sugar expressed as sucrose): 
ex 1. Containing no starch or containing less than 5% by weight of stareh: 

- excluding protein hydrolysates and yeast autolysates 

22.01 Waters, including spa waters and aerated waters; ice and snow: 

A. Spa waters, natural or artificial; aerated waters 

22.02 Lemonade, flavoured spa waters and flavoured aerated waters and other non-alcoholic bever­
ages, not including fruit and vegetable juices. falling within heading No 20.07: 

ex A. Not containing milk or milkfats: 
- not containing sugar (sucrose or invert sugar) 

22.08 Ethyl alcohol or neutral spirits, undenatured, of an alcoholic strength of 80% vol or higher; 
denatured spirits (including ethyl alcohol and neutral spirits) of any strength: 

exA. Denatured spirits (including ethyl alcohol and neutral spirits) of any strength: 
- other than obtained from agricultural products listed in Annex II to the EEC 

Treaty 

ex B. Ethyl alcohol or neutral spirits, undenatured, of an alcoholic strength of 80% vol or 
higher: 

other than obtained from agricultural products listed in Annex II to the EEC 
Treaty 

22.09 Spirits (other than those of heading No 22.08); liqueurs and other spirituous beverages; com­
pound alcoholic preparations (known as "concentrated extracts") for the manufacture of 
beverages: 

A. Spirits (other than those of heading No 22.08), in containers holding: 
ex I. Two litres or less: . 

- other than obtained from agricultural products listed in Annex 11 to the EEC 
Treaty 

ex H. More than two !itres: 
- other than obtained from agricultural products listed in Annex II to the EEC 

Treaty 

B. Compound alcoholic preparations (known as "concentrated extracts") for the manufac­
ture of beverages: 

11. Other 

\. 
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CCT Head­
ing numbec 

24.02 

38.19 

C. Spirituous beverages: 

I. Rum, arrack and tafia 
II. Gin 

III. Whisky 

995 der Beilagen 193 

Descciption 

IV. Vodka with an alcoholic strength of 45.4% vol or less and plum, pear or cherry spirit 
(excluding liqueurs) 

V. Other, in containers holding: 
ex (a) Two litres or less: 

- excluding those containing eggs or egg yolk and/or sugar' (sucrose oe 
invert sugar) 

ex (b) More than two litres: 
excluding those containing eggs or egg yolk and/or sugar (sucrose or 
invert sugar) 

Manufactured tobacco; tobacco extracts and essences 

Chemical products and preparations of the chemical or allied industries (including those con­
sisting of mixtures of natural products), not elsewhere specified or included; residual products 
of the chemical or allied industries, not elsewhere specified or included: 
exX. Other: 

Foundry core binders based on starch and dextrin 
Chemical products and preparations of the chemical or allied industries (including 
those consisting of mixtures of natural products), not elsewhere specified or 
included; residual products of the chemicalor allied industries, not elsewhere spec­
ified or included, of a total sugar, starch or milk content of 30% or more 

13 
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AUSTRIA 

ANNEX III 
(Spain) 

Austrian 
Customs 

Tariff 
Heading 
number 

Description 

05.03 Horsehair and horsehair waste, whether or not put up in a layer or between two layers of 
other material: 

B. Curled: 
1. In locks or plaits 
2. Put up on a layer or between !Wo layers of other material 

05.08 Bones and horn-cores, unworked, defatted, simply prepared but not cut to shape, treated with 
acid or degelatinized; powder and waste of these products: 
A. Bone powder 

05.13 Natural sponges: 
A. In the natural state, neither worked nor washed 
B.Other 

09.03 Mate 

14.02 Vegetable material, whether or not put on a layer or between !Wo layers of other material, of 
a kind used primarily as stuffing or as padding (for example, kapok, vegetable hair and eel­
grass): 
A. Put up on a layer or between two layers of other material 

14.05 Vegetable products not elsewhere specified or included: 
A. Put on a layer or between !Wo layers of other material 

15.06 Other animal oils and fats (including neat's-foot oil and fats from bones or waste): 
A. Bone fat 

15.11 Glycerol and glycerollyes: 
A. Crude glycerol, including glycerol lyes 
B. Purified glycerol 

15.15 Spermaceti, crude, pressed or refined, wh ether or not coloured; beeswax and other insect 
waxes, whether or not coloured: . 
B. Other 

18.03 Cocoa paste (in bulk or in block), whether or not defatted 

18.05 Cocoa powder, unsweetened 

21.02 Extracts, essences or concentrates of coffee, tea or mate; preparations with a basis of those 
extracts, essences or concentrates: roasted chicory and other roasted coffee substitutes and 
extracts: 

B. Extracis, essences or concentrates of tea, and preparations with a basis of such extracts, 
essences or concentrates, liquid or solid 

ex D: Extracts, essen ces or concentrates of mate; and preparations with a basis of such 
extracts, essences or concentrates, liquid or solid 
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Austrian Cus­
toms Tariff 

Heading 
number 

ex 21.03 Mustard flpur 
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Description 

21.06 Natural yeasts (active or inactive); prepared bakingpowders: 
B. Prepared baking powders . 

195 

1. If Austria's customs tariff is amended, Austria will, with due regard for the preferences established 
by this exchange of letters, adapt the above list of goods to the new customs tariff descriptions and com­
municate the amended list to the Joint Committee. 

2. The special duties referred to in this exchange of letters are charged on imports into Austria of 
products originating in Spain within the meaning of Article 4 of Protocol No 3 to the Agreement between 
the Republic of Austria and the Euröpean Economic Community. 

3. To this end, the proof of origin given in box 7 "Remarks" pursuant to Protocol No 3 to the Agree­
ment between the Republic of Austria and the European Economic Community must bear the following 
inscription: "Wholly obtained in Spain", «entierement obtenus en Espagne», "vollständig erzeugt in Spa-
. " men. 
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Customs 
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AUSTRI.A 

Tariff Description 
Heading 
number 

ANNEX IV 
(Portugal) 

05.03 Horsehair and horsehair waste, whether or not put up on a layer or between two layers of 
other material: 
B. Curled: 

1. In locks or plaits 
2. Put up on a layer or between two layers of other material 

05.08 Bones and horn-cores, unworked, defatted, simply prepared but not cut to share, treated with 
acid or degelatinized; powder and waste of these products: 
A. Bone powder 

05.13 Natural sponges: 
A. In the natural state, neither worked nor washed 
B.Other 

09.03 Mate 

14.02 Vegetable materials, whether or not put on a layer or between two layers of other material, of 
a kind used primarily as stuffing or as padding (for example, kapok, vegetable hair and eel­
grass) 
A. Put up on a layer between two layers of other material 

14.05 Vegetable products not e1sewhere specified or included: 
A: Put up on a layer or between two layers of other material 

15.08 Animal and vegetable oils, boile~, oxidized, dehydrated, sulphurized, blown or polymerized 
by heat in vacuum or in inert gas, or otherwise modified: 
Castor oil, dehydrated or blown 

15.11 Glycerol and glycerollyes: 
A. Crude glycerol, including glycerol Iyes 
B. Purified glycerol 

15.12 Animal or vegetable oils and fats, wholly or partly hydrogenated, or solidified or hardened by 
any other process, whether or not refined, but not further prepared: 
B.Other: 

1. In separate packings, containing 5 kg or less: 
excluding oils and fats of fish or marine mammals 

2.0ther: 
Excluding oils and fats of fish Qr marine mammals 

15.15 Spermaceti, crude, pressed or refined, whether or not coloured; beeswax an'cl other insect 
waxes, whether or not coloured: 
B.Other 

18.03 Cocoa paste (in bulk or in block); whether or not defatted 

18.05 Cocoa powder, unsweetened 

21.02 Extracts, essences or concentrates, of coffee, tea or mate; preparations with a basis of those 
extracts, essences or concentrates; roasted chicory and other roasted coffee substitutes and 
extracts: 

A. Extracts of coffee, solid 
B. Extracts, essences 01' concentrates of tea and preparations with a basis of'such extracts, 

essences or concentrates, liquid or solid 
ex C. Roasted chicory and other roasted coffee substitutes and extracts: 

Roasted chicory, not mixed with other substances, and extracts 
D.Other 
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Tariff Description 
Heading 
nu mb er 

21.03 Mustard flour and prepared mustard 

21.06 Natural yeasts (active or inactive)j prepared baking powders: 
A. Natural yeasts (active or inactive): 

2. Dried yeasts, active 
B. Prepared baking powders 

22.01 Waters, including spa waters and aerated watersj ice and snow: 
A.Spa waters and aerated waters 
C. lce 

197 

1. If Austria's customs tariff is amended, Austria will, with due regard forthe preferences established 
by this exchange of letters, adapt the above list of goods to the new customs tariff descriptions and com­
municate the amendea. list to the Joint Committee. 

2. The special di.Jties referred to in this exchange of letters are charged on imports into Austria of 
products originating in Portugal within the meaning of Article 4 of Protocol No 3 to the Free Trade 
Agreement between the Republic of Austria and the European Economic Community. 

3. To this end, the proof of origin given in box 7 "Remarks" pursuant to Protocol No 3 to the Free 
Trade Agreement between the Republic of Austria and the European Economic Community must bear the 
following inscription: "Wholly obtained in Portugal", «entierement obtenus au Portuga1», "vollständig 
erzeugt in Portugal". 

/ 
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B. Letter from Austria 

Brussels, 14 July 1986 

Sir, 

1 have the honour to acknowledge receipt of your letter of today's date which reads as folIows: 

"I have the honour to refer to the Additional Protocol to the Agreement between the European 
Economic Community and the Republic of Austria consequent on the accession of the Kingdom of Spain . 
and the Portuguese Republic to the Community, signed this day, and to the negotiations which have taken 
place between the Community and the Republic of Austria on transitional customs arrangements to be 
applied to trade between Spain and Portugal, on the one hand, and Austria on the other, in respect of non­
agricultural and processed agricultural productsnot covered by the abovementioned Agreement. 

For the products listed in Annexes 1 and 11 1), I hereby confirrrt that the Kingdom of Spain and the 
Portuguese Republic will graduallyeliminate the difference which exists between the basic duty as defined 
in accordance with Articles 4 and 10 of the Additional Protocol and the Common Customs Tariff so as to 
attain by 1 January 1993 the duty stipulated in that Tariff. This elimination shall for Spain take pi ace in 
steps of 10%, 12.5%, 15%, 15%, 12.5%, 12.5%, 12.5% and 10% respectively. For Portugal the elimination 
shall take place in steps of 10%, 10%, 15%, 15%, 10%, 10%, 15% and 15% respectivelY. . 

From 1 March 1986, in the case of tariff headings in respect ofwhich the basic duties do not differ 
more than 15% in either direction from the duties in the Common Customs Tariff or the ECSC unified 
tariff, these latter duties shall be applied by the Kingdom of Spain. 

From 1 March 1986, the Portuguese Republic shall apply a duty reducing by 10% the difference 
between the basic duty and the duty in the Common Customs Tariff. From 1 January 1987, in the case of 
tariff headings in respect of which the basic duties do not differ by more than 15% in either direction from 
the duties in the Common Customs Tariff or the ECSC unified tariff, these latter duties shall be applied by 
furt~~. . 

The Republic of Austria will proceed likewise in respect of the products listed in Annexes III and 
IV 2) originating in Spain or Portugal, respectively so as to attain by 1 January 1993 the duty stipulated in 
the Austrian Customs Tariff. 

This Exchange of Letters shall be approved by the contracting parties in accordance with their own 
procedures. 

1 should be obliged if you would confirm that the Government of the Republic of Austria is in agree­
ment with the above." 

I have the honour to confirm that my Government is in agreement with the contents of your letter. 

Please accept, Sir, the assurance of my highestconsideration. 

On behalf of the Government of the Republic of Austria: 
Scheich m. p. 

1) Siehe Annexe I und II zur Eröffnungsnote. 
2) Siehe Annexe III und N zur Eröffnungsnote. 
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Erläuterungen 

I. Allgemeiner Teil 

Das Zusatzprotokoll zum Abkommen zwischen 
der Republik Österreich und der EWG im 
Anschluß an den Beitritt des Königreiches Spanien 
und der Portugiesischen Republik zu den Europäi­
schen Gemeinschaften samt angeschlossenen 
Notenwechseln ist ein gesetzändernder und geset­
zesergänzender Staatsvertrag nicht politischen 
Charakters. Seine Bestimmungen sind nicht verfas­
sungsändernd. Das Zusatzprotokoll samt Noten­
wechseln bedarf daher der Genehmigung des 
Nationalrates gemäß Artikel50 Absatz 1 B-VG. 
Seine Bestimmungen können generell in die öster­
reichische Rechtsordnung transformiert werden, 
weil durch das gleichzeitige Inkraftsetzen der 
5. EG-Abkommen-Durchführungsgesetz-Novelle 
die innerstaatliche Erfüllung der, übernommenen 
völkerrechtlichen Verpflichtungen gewährleistet 
erscheint. Eine Beschlußfassung des Nationalrates 
gemäß Artikel 50 Absatz 2 B-VG ist daher nicht 
erforderlich. 

Gemäß Artikel 19 des Zusatzprotokolls sind der 
dänische, deutsche, englische, französische, griechi­
sche, italienische, niederländische, portugiesische 
und spanische Wortlaut authentisch. Im Sinne der 
bestehenden Praxis kann bei Vorliegen mehrerer 
authentischer Texte aus Gründen der Sparsamkeit, 
Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit davon 
abgesehen werden, alle authentischen Texte dem 
Nationalrat zur Genehmigung zuzuleiten und im 
Bundesgesetzblatt kundzumachen. Im vorliegenden 
Fall ist es daher zweckmäßig, nur den deutschen, 
den französischen und den englischen Text dem 
Nationalrat zur Genehmigung zuzuleiten und nur 
diese Texte im Bundesgesetzblatt kundzumachen 
(vgl. zB die Erläuterungen zu der Regierungsvor­
lage betreffend das Abkommen zwischen der Repu­
blik Österreich und der Europäischen Wirtschafts­
gemeinschaft, 485 Blg. Steno Prot. NR XIII. GP, 
Seite 330 f.). 

Die dänische, die griechische, die italienische, die 
niederländische, die portugiesische und die spani­
sche Textfassung des vorliegenden Zusatzproto­
kolls liegen im Bundesministerium für Handel, 
Gewerbe und Industrie auf und können den Orga­
nen der Bundesgesetzgebung (Nationalrat und 

Bundesrat) jederzeit zur Verfügung gestellt wer­
den. 

Da der Beitrittsvertrag Spaniens und Portugals 
- ähnlich wie der Beitrittsvertrag Griechenlands 
- eine mehrjährige Übergangszeit und eine Reihe 
von Übergangsregelungen vorsieht, fanden seit Juni 
1985 exploratorische Gespräche über Zusatzproto­
kolle zu den Freihandelsabkommen der EFT A­
Länder mit der EWG und der EGKS statt. Der 
Zweck der Zusatzprotokolle sollte darin liegen, für 
die Dauer der im EG-Beitrittsvertrag Spaniens und 
Portugals vorgesehenen siebenjährigen Übergangs­
zeit Sonderregelungen mit Osterreich und den 
anderen EFTA-Ländern zu treffen, die die automa­
tische Anwendung der bestehenden Freihandelsab­
kommen aufschieben. 

Alle EFTA-Länder haben sich von Anfang an 
grundsätzlich bereit erklärt, die zwischen der Zeh­
nergemeinschaft und Spanien bzw. Portugal verein­
barten Übergangsregelungen - soweit sie den 
durch die Freihandelsabkommen erfaßten Bereich 
betreffen - auch für ihr Verhältnis mit Spanien 
und Portugal zu akzeptieren. Diese grundsätzliche 
Bereitschaft wurde allerdings mit der Erwartung 
verbunden, daß für die Exporte der EFTA-Länder, 
soweit sie von den Freihandelsabkommen erfaßt 
werden, bereits während der Übergangsperiode die 
gleichen handelspolitischen Zutrittsbedingungen 
zum spanischen bzw. portugiesischen Markt beste­
hen werden, wie sie zwischen Spanien bzw. Portu­
gal einerseits und der Zehnergemeinschaft anderer­
seits in dem Beitrittsvertrag vereinbart wurden. 

Österreich und die anderen EFT A-Staaten 
brachten der EG-Kommission während der explo­
ratorischen Gespräche von Juni bis Oktober 1985 
in mehreren Memoranden die Forderung nach 
Gleichbehandlung und Nichtdiskriminierung nach­
drücklich zur Kenntnis. 

Das Verhandlungsmandat des EG-Ministerrates, 
welches den EFTA-Staaten am 30. Oktober 1985 
unmittelbar vor Eröffnung der formellen bilatera~ 
len Verhandlungen bekannt wurde, entsprach nicht 
den grundlegenden Forderungen der EFTA-Länder 
nach Gleichbehandlung mit der Zehnergemein­
schaft. Über politischen Druck Spaniens forderte 
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die Gemeinschaft von 'den EFfA-Staaten, Spanien 
einseitig bereits ab 1. Jänner 1986 Zollfreiheit für 
alle Waren zu gewähren, die unter die Freihandels­
abkommen fallen. 

Die EFfA-Staaten wiesen die Forderung der 
Gemeinschaft einhellig als inakzeptabel zurück und 
verlangten Gleichbehandlung ,mit der Zehnerge­
meinschaft in allen Rechten und Pflichten zur Ver­
meidung einer Diskriminierung der EFfA-Länder. 

Zwei formelle bilaterale Verhandlungsrunden im 
November 1985 brachten keine Annäherung der 
gegenseitigen Standpunkte. Die EG-Kommission 
zeigte sich unter Berufung auf ihre strikten Ver­
handlungsrichtlinien zu keinerlei Konzessionen 
gegenüber den EFf A-Staaten bereit. 

Da das Übereinkommen zur Errichtung der 
Europäischen Freihandelsassoziation (BGB!. 
Nr.100/1960) von Portugal sowie das Überein­
kommen zwischen den EFfA-Ländern und Spa­
nien (BGB!. Nr.245/1980) und das Abkommen 
zwischen der Republik Österreich und Spanien 
betreffend den Handel mit landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen (BGB!. Nr.246/1980) von Spanien 
mit Wirkung vom 31. Dezember 1985 gekündigt 
worden waren, mußte im Interesse der Rechtssi­
cherheit und eines unbehinderten Handelsaustau­
sches zwischen Österreich und Portugal bzw. Spa­
nien eine Interimslösung in Form eines Standstill 
für die Zeit vom 1. Jänner 1986 bis zum 28. Feber 
1986 gefunden werden: Es wurde vereinbart, die 
obgenannten Staatsverträge für diese Zweimonats­
periode weiter anzuwenden. Ein derartiges Stillhal­
teabkommen war möglich" da im EG-Beitrittsver­
trag Spaniens und Portugals die erste Zollsenkung 
mit 1. März 1986 vorgesehen wurde. 

Der Abschluß des Stillhalteabkommens (siehe 
BGB!. Nr. 578/1985) ermöglichte eine Fortsetzung 
der Verhandlungen im Jänner und Feber 1986, die 
in mehreren informellen multilateralen Gesprächs­
runden erfolgte. Die EG-Kommission wählte diese 
Vorgangsweise, da es ihr nicht möglich schiert, eine 
formelle Mandatsänderung im EG-Ministerrat 
durchzusetzen. Durch die geschlossene Haltung 
der EFfA-Länder wurde die EG-Kommission ver­
anlaßt, diese informellen Gespräche ausgehend von 
der Arbeitshypothese der Gleichbehandlung der 
EFfA-Länder mit den EG-Staaten (Abgehen von 
der einseitigen spanischen Nullzollforderung) zu 
führen und zu trachten, zu einem Gesamtkompro­
miß zu gelangen. 

Nach harten Verhandlungen, die besonders in 
bezug auf Österreich bis zur letzten Minute von 
der Weigerung der EG-Kommission, Österreich 
Agrarkompensationen anzubieten, gekennzeichnet 
waren, konnte Einigung über ein Gesamtpaket 
erzielt werden, welches schließlich vom EG-Außen­
ministerrat am 18. Feber 1986 mehrstimmig ange­
nommen wurde. Obwohl die Kommission noch 
weitere Verhandlungen mit den einzelnen EFf A-

Ländern über Detailfragen führen mußte und eine 
Paraphierung der Texte der Zusatzprotokolle samt 
Anhängen erst am 22. Feber 1986 vorgenommen 
werden konnte, war damit der entscheidende 
Durchbruch erzielt. 

Die späte Einigung machte allerdings ein Inkraft­
treten der Zusatzprotokolle bereits am 1. März 
1986 unmöglich. Österreich und die anderen 
EFfA-Staaten mußten daher ebenso wie die EG 
autonome Maßnahmen auf dem Zollsektor setzen, 
durch welche ab 1. März 1986 der wesentliche 
Inhalt der Zusatzprotokolle vorweggenommen 
wurde. Österreich hat diese Veranlassungen durch 
das Bundesgesetz vom 20. Feber 1986, mit dem 
vorläufige Zollregelungen gegenüber dem König­
reich Spanien und der Portugiesischen Republik in 
Kraft gesetzt werden (BGB!. Nr. 96/1986), und die 
Verordnung der Bundesregierung vom 4. März 
1986 über die vorläufige Inkraftsetzung bestimmter 
Zollsätze, die in dem von der Republik Österreich 
und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
gefertigten Entwurf eines Agrarbriefwechsels ent­
halten sind (BGB!. Nr. 146/1986), getroffen. Die 
durch diese Übergangsregelung verfügten autono­
men Maßnahmen sollen bis zum Inkrafttreten der 
gegenständlichen Zusatzprotokolle gelten. Jeden­
falls ist die Dauer des genannten Gesetzes bis 
31. Dezember 1986, die Geltungsdauer der genann­
ten Verordnung auf zwölf Monate befristet. 

Wichtigstes Ergebnis der Verhandlungen über 
die Zusatzprotokolle war die Rücknahme der spa­
nischen Nullzollforderungen auf dem industriell­
gewerblichen Sektor. Für Österreich und die ande­
ren EFfA-Länder gilt damit derselbe Abbaukalen­
der wie für die EG-Mitgliedstaaten. 

Die EFfA-Länder mußten bei 'der Bemessung 
von Einfuhrkontingenten nach Spanien Zugeständ­
nisse machen und einem stufenweisen Zollwieder­
a,ufbau für verschiedene Waren, die dem Freihan­
delsabkommen nicht unterliegen, zustimmen. 

Für den sensiblen Bereich der Textilimporte aus 
Portugal (Hemden) wurde das System der Admini­
strativen Zusammenarbeit vereinbart, durch wel­
ches das Importlizenzverfahren gesichert und 
Marktstörungen in Österreich vermieden werden 
sollen. 

Besonders schwierig gestalteten sich die Ver­
handlungen auf dem Agrarsektor. Wegen der 
Bedeutung der agrarischen Produktion Spaniens 
und Portugals sowie der wichtigen agrarischen 
Exportinteressen Österreichs wurde der Agrarno­
tenwechsel zwischen Österreich und der EWG vom 
21. Juli 1972 entsprechend angepaßt und ausge­
dehnt. 

Österreich ist in die Verhandlungen mit den EG 
in der Absicht eingetreten, gleichzeitig mit dem 
Beitritt der genannten Staaten zu den Europäischen 
Gemeinschaften auch möglichst umfangreiche 
agrarische Vereinbarungen mit der EWG zu schlie-
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ßen. Zur weitgehenden Aufrechterhaltung der 
gegenüber Spanien und Portugal bestehenden 
Agrarkonzessionen hat Österreich sohin von 
Anfang an entsprechende ausgeglichene Gegen­
konzessionen verlangt. 

Die Gemeinschaft erklärte sich jedoch auf Grund 
der außerordentlich schwierigen Situation des EG­
Agrarmarktes nicht in der Lage, den österreichi­
scheI1 Zielvorstellungen zu entsprechen. Die Ver­
handlungen führten sodann zu einem geringeren 
Ausmaß von agrarischen Konzessionen als 
ursprünglich von Österreich vorgesehen, diese sind 
aber dennoch als substantiell und insgesamt ausge­
wogen anzusehen. 

Das Ergebnis ist im wesemli~hen folgendes: 

Im Agrarnotenwechsel räumen die Vertragspar­
-ieien unter Beziehung auf die bisher geschlossenen 
Agrafnotenwechsel, insbesondere jenen vom 
21: Juli 1972, einander eine Reihe von Begünsti­
gungen hinsichtlich Zöllen, Zollkontingenten sowie 
mengenmäßigen Einfuhrkontingenten ein. 

Das Österreich eingeräumte Höhenrinderkontin­
gent wird um 4 600 Stück aufgestockt. Da die Bun­
desrepublik Deutschland und Frankreich Bedenken 
gegen diese Aufstockung geltend gemacht hatten, 
wurde eine Konsultationsklausel für den Fall ver­
einbart, daß österreichische Exporte in die EG den 
Markt der Gemeinschaft empfindlich stören. Die 
diesbezügliche Erklärung im Notenwechsel ist 
zweiseitig formuliert. 

Weiters wurde ein Notenwechsel betreffend den 
Export von Käse nach Spanien und Portugal para­
phiert. Es handelt sich hiebei um eine Regelung, die 
ähnlich dem zwischen Österreich und der EWG 
bestehenden Abkommen über eine gemeinsame 
Disziplin betreff~nd den gegenseitigen Handel mit 
Käse, eine mengenmäßige Beschränkung der öster­
reichischen Exporte gegenüber den EG vorsieht, in 
deren Rahmen eine präferenzielle Behandlung die­
ser Exporte eingeräumt wird. 

In einem weiteren Anhang zu dem Zusatzproto­
koll wurde eine Klausel betreffend die Aufrechter­
haltung des gegenseitigen Warenverkehrs bei agra­
rischen Produkten zwischen Österreich und den 
Kanarischen Inseln, Ceuta und Melilla vereinbart. 

Im Bereich der Landwirtschaftkonnten sohin die 
traditionellen österreichischen Käselieferungen 
nach Spanien durch eine Aufstockung des EG­
Käsekontingents für Österreich gesichert werden. 
Die hart umkämpfte Aufstockung des Nutzrinder­
kontingentes um 4 600 Stück muß als außerordent­
liche politische Geste der EG an Österreich gewer­
tet werden und ermöglichte erst die Zustimmung 
der österreichischen Verhandlungsdelegation zum 
Gesamtpaket. 

Gleichzeitig mit den Verhandlungen zum vorlie­
genden Vertragswerk konnten auch Verhandh.m­
s.en über ein Zusatzprotokoll zum Abkommen 
Osterreichs mit der EGKS und deren Mitgliedstaa­
ten erfolgreich abgeschlossen werden (vgl. RV 996 
Blg. Steno Prot. NR XVLGP). 

Das Verhandlungsergebnis kann für Österreich 
als insgesamt günstig bezeichnet· werden. Im 
Gegensatz zum Zusatzprotokoll mit GriechenliJ.nd 
1981 ist es gegenüber Spanien und Portugal gelun­
gen, für Österreich die volle Gleichbehandlung mit 
den EG-Staaten auf dem gesamten industriell~ 
gewerblichen Warensektor durchzusetzen. 

. Mit den Zusatzprotokollen wird die V orausset­
zung für einen reibungslosen und harmonischen 
Eintritt Spaniehs in das Europäische Freihandelssy­
stern geschaffeh. Dies ist angesichts des österreichi­
sehen Außenh~ndelsvolumens mit Spanien (1985: 
Exporte 5,6 Mtd. S, Importe: 2,8 Mrd. S) von gro­
ßer wirtschaftlither Bedeutung. Das Verhandlungs­
ergebnis wahrt die österreichischen Interessen auf 
dem spanischen und portugiesischen Markt und 
öffnet den Weg für eine kontinuierliche Weiterent­
wicklung des !t\ußenhandels Österreichs mit den 
Ländern der ib:erischen Halbinsel. 

I 

li II. Besonderer Teil 

Zur Präambel: I 

In den Beziehungen zwischen Österreich einer­
seits und Spanien und Portugal andererseits gilt ab 

I. 
Inkrafttreten dIeses Zusatzprotokolls das Abkom-
men zwischen I der Republik Österreich und der 
EWG vom 22. Juli 1972 mit den in Artikel 2 vorge­
sehenen Anpassungen sowie den in Titel II vorgese­
henen Übergan~sbestimmungen betreffend Spanien. 
und den in Titel III vorgesehenen Übergangsbe-· 
stimmungen betreffend Portugal. 

, I 

Zu Artikel 1: 

Der Gemischte Ausschuß Österreich - EWG 
wird den spani~chen und den portugiesischen Text 
des Abkommehs zu genehmigen haben. Diese 
Bestimmung, zJit der einem internationalen Organ 
eine auch für aen österreichischen Rechtsbereich 
unIl;littelbar witksame Entscheidungsbefugnis ein­
geräumt wi~d, I findet ihre :erfassungsrech~liche 
Grundlage In der ErmächtIgung des Artikel 9 
Absatz 2 B-VG in der Fassung der Novelle 
BGBI. Nr. 350/1981. 

i 

Zu Artikel 2:, I 

In Absatz 1 wird festgelegt, daß vom Abkommen 
erfaßte Erzeu~nisse init Ursprung in Österreich 
beim Import in Idie Kanarischen Inseln, nach Ceuta 
oder Melilla dieselbe Zollbehandlung erfahren wie 
Erzeugnisse auJ der bisherigen Gemeinschaft. 

I 
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Die auf den Kanarischen Inseln bestehende 
Abgabe "arbitrio insular - tarifa general" wird 
gemäß dem Abbaukalender . seitens Spaniens für 
Zölle während der Übergangszeit schrittweise 
beseitigt. Die "arbitrio insular - tarifa especial" ist 
bis zum 1. März 1986 zu beseitigen. Ausgenommen 
hievon ist eine Reihe von Erzeugnissen, für welche 
diese Abgabe bis 1. Jänner 1993 beibehalten werden 
kann. Falls die Gemeinschaft nach Maßgabe der 
Entwicklung der wirtschaftlichen Lage auf den 
Kanarischen Inseln bei einzelnen Waren gegebe­
nenfalkeine weitere Verlängerung über den 1. Jän­
ner 1993 hinaus beschließt, würde diese entspre­
chend dem Grundsatz der Nichtdiskriminierung 
auch gegenüber Österreich zur Anwendung kom­
men. 

Gemäß Absatz 2 gewährt Österreich für Erzeug­
nisse mit Ursprung auf den Kanarischen Inseln, in 
Ceuta oder Melilla die gleiche Behandlung wie für 
Erzeugnisse mit Ursprung auf dem spanischen Fest­
land. 

Zu Artikel 3: 

In diesem Artikel wird zwischen Österreich und 
Spanien der Zollabbaukalender für die unter das 
Freihandelsabkommen fallenden Waren festgelegt. 
Der Abbaurhythmus entspricht jenem, der in Arti­
kel 31 des BeitrittsVertrages Spaniens zu den EG 
vorgesehen ist. 

Zu Artikel 4: 

Zu Absatz 1: 

Als Ausgangszollsätze, von denen die in Artikel 3 
vorgesehenen Zollsenkungen vorzunehmen sind, 
werden die am 1. Jänner 1985 zwischen Österreich 
und Spanien tatsächlich angewandten Zolls ätze 
festgesetzt. 

Zu Absatz 2: 

Falls nach dem 1. Jänner 1985 und vor dem Bei­
tritt Spaniens zu den EG Zollsenkungen seitens der 
Vertragspartner vorgenommen worden sind, so gel­
ten diese als Ausgangszollsätze. 

Zu Absatz 3: 

Für eine Reihe von Erzeugnissen wird für Spa­
nien ein besonderer Ausgangszollsatz vereinbart 
(Liste gemäß Anhang I). 

Zu Artikel 5: 

Zu Absatz 1: 

Bei Festsetzung der beweglichen Teilbeträge für 
landwirtschaftliche Verarbeitungs erzeugnisse mit 
Ursprung in Österreich seitens Spaniens ist derzwi­
schen den bisherigen EG-Mitgliedstaaten und Spa­
nien am 31. Dezember 1985 angewandte Aus­
gleichsbetrag zu berücksichtigen. 

Zu Absatz 2: 

Spanien hat den festen Teilbetrag (Industrie­
schutz) für den Import landwirtschaftlicher Verar­
beitungserzeugnisse mit Ursprung in Österreich auf 
die im Freihandelsabkommen Österreich - EWG 
vorgeseherien Endwerte (Tabelle I des Protokolls 
Nr. 2) stufenweise abzubauen .. 

Zu Absatz 3: 

Österreich hat gegenüber Spanien analoge Maß­
nahmen zu treffen. Die entsprechenden Endwerte 
sind in Tabelle II des Protokolls Nr.2 angeführt. 

Zu Artikel 6: 

Diese Bestimmung stellt eine vertragliche Absi­
cherung der Gleichbehandlung Österreichs mit der 
Zehnergemeinschaft für den Fall dar, daß Spanien 
Zollsätze auf Waren, die aus der Zehnergemein­
schaft eingeführt werden, vollständig oder teilweise 
aussetzt. 

Zu Artikel 7: 

Spanien kann, abweichend von den generellen 
Zollbestimmungen des Beitrittsvertrages, während 
der Übergangszeit gegenüber Drittländern jene 
Zollkontingente eröffnen, die es am 1. Jänner 1985 
tatsächlich angewandt hatte. 

Den bisherigen EG-Mitgliedstaaten wurde im 
Beitrittsvertrag eine günstigere Behandlung als den 
Drittstaaten zugesichert. Im Falle der Eröffnung . 
von Kontingenten bezieht sich diese Begünstigung 
auf die Einräumung des Vorzugszollsatzes gemäß 
dem Beitrittsvertrag sowie einer unbegrenzten Lie­
fermenge. Werden derartige Kontingente seitens 
Spaniens jedoch nicht eröffnet, so sind die Liefe­
rungen aus den bisherigen EG-Mitgliedstaaten auf 
die Importmengen zu begrenzen, welche im Rah­
men der Kontingente 1985 tatsächlich durchge-
führt worden sind. . 

Spanien räumt Österreich in Artikel 7 des 
Zusatzprotokolls dieselbe zollmäßige Behandlung 
ein wie der bisherigen Gemeinschaft der Zehn. 

Zu Artikel 8: 

Zu Absatz 1: 

Spanien wendet gegenüber Österreich ebenso 
wie gegenüber den bisherigen EG-Mitgliedstaaten 
für bestimmte Erzeugnisse bis 31. Dezember 1988 
bzw. 31. Dezember 1989 mengenmäßige Importbe­
schränkungen an. 

Zu Absatz 2: 

Mit dieser Bestimmung wird die Eröffnung der 
erwähnten Kontingente global gegenüber den 
EFTA-Staaten festgelegt. Deren Anfangshöhe für 
1986 ist in den Anhängen II und III festgelegt. 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original)202 von 205

www.parlament.gv.at



995 der Beilagen 203 

Zu Absatz 3: 

Diese Bestimmung regelt die schrittweise Erhö­
hung der Globalkontingente. Die Erhöhung ent­
spricht der gemäß Artikel 43 des Beitrittsvertrages 
für den Handel zwischen Spanien und der Zehner­
gemeinschaft getroffenen Regelung. 

Zu Absatz 4 und 5: 

Diese Bestimmungen sichern die Gleichbehand­
lung der EFf A-Staaten mit den bisherigen EG­
Mitgliedstaaten im Falle, daß spanische Importkon­
tingente bei Nichtausnützung gegenüber der 
Gemeinschaft entfallen oder Spanien die Einfuhr 
liberalisiert bzw. hinsichtlich der Höhe der Kontin­
gente Verbesserungen vornimmt. 

Zu Absatz 6: 

Spanien wendet für die angeführten Kontingente 
bei Importen aus Österreich die gleichen Verwal­
tungsregeln und -praktiken an wie auf entspre­
chende Einfuhrenaus den bisherigen EG-Mitglied­
staaten. 

Zu . Artikel 9: 

In diesem Artikel wird der Zoll abbau kalender 
Portugals für die unter das Freihandelsabkommen 
fallenden Waren festgelegt. Der Abbaurhythmus 
entspricht jenem, der im Artikel 190 des Betrittsver­
trages zwischen Portugal und der bisherigen 
Gemeinschaft vorgesehen ist. 

Zu Artikel 10: 

Die Bestimmungen dieses Artikels entsprechen 
grundSätzlich jenen des Artikel 4 betreffend Spa­
nien. Besondere Ausgangszollsätze für Portugal 
sind in den Anhängen IV und V festgelegt. 

Zu Artikel 11: 

Gemäß Absatz 1 hat Portugal gegenwärtig beste­
hende Abgaben für bestimmte Imponverfahren aus 
Österreich bis 1. Jänner 1988 bzw. 1. Jänner 1991 
schrittweise zu beseitigen. 

Zu Artikel 12: 

Zu Absatz 1: 

Bei Festsetzung der beweglichen Teilbeträge für 
landwirtschaftliche Verarbeitungserzeugnisse mit 
Ursprung in Österreich seitens Portugals ist der 
zwischen den bisherigen EG-Mitgliedstaaten und 
Portugal am 31. Dezember 1985 angewandte Aus­
gleichsbetrag zu berücksichtigen. 

Zu Absatz 2: 

Portugal hat den festen Teilbetrag (Industrie­
schutz) für den Import landwirtschaftlicher Verar­
beitungserzeugnisse mit Ursprung in Österreich auf 

die im Freihandelsabkommen vorgesehenen End­
werte (Tabelly I des Protokolls Nr.2) stufenweise 
abzubauen. i 

I 
Zu Absatz 4: . 

I 

Österreich 'hat gegenüber Portugal analoge 
Maßnahmen zu treffen. Die entsprechenden End­
werte sind in rabelle 11 des Protokolls Nr. 2 ange-
führt. i 

I 

Zu Absatz 3: i 

Portugal d~rf bei bestimmten Erzeugnissen die 
im Anhang VI für Importe aus den bisherigen EG­
Mitgliedstaaten nach Portugal vorgesehenen Min­
destzollsätze (feste Elemente) bei Einfuhren aus 

" Österreich nic~t unterschreiten. 

• I 

Zu Absatz 5: i 

Für jene l~ndwirtschaftlichen Verarbeitungs er­
zeugnisse, bei denen im Protokoll Nr.2 als Roh­
stoffschutzkomponente ein Endzollsatz vorgesehen 
ist, bringen Ö~terreich und Portugal diese Endzoll- ) 
sätze ab 1. Mäb 1986 in einem Schritt zur Anwen-/ 
dung. 

Zu Artikel 13 :1, 

Diese Besti~mung stellt eine vertragliche Absi­
cherung der Gleichbehandlung Österreichs mit der 
Zehnergemeinschaft für den Fall dar, daß Portugal 
Zollsätze odet- Abgaben gemäß Artikel 11 auf 
Waren, die auS der Zehnergemeinschaft eingeführt 
werden, vollständig oder teilweise aussetzt. 

I 

Zu Artikel 1:4:: 

Zu Absatz 1: I 

Portugal wii.d ermächtigt, die Einfuhr von Last­
kraftwagen VO/l über 3 500 kg Bruttogewicht bis 
31. Dezember :1987 im Rahmen eines Importkon­
tingentsystems :mengenmäßig zu beschränken. 

I 

Zu Absatz 2: 
I 

Mit dieser Bestimmung werden globale Import-
quoten für Öst~rreich und Schweden betreffend die 
Jahre 1986 un~ 1987 festgesetzt. 

i 
Zu Absatz 3: I 

Österreich ";"'ird die Gleichbehandlungeinge­
räumt, falls Portugal gegenüber den bisherigen 
EG-Mitgliedstai.aten die Einfuhr von Lastkraftwa­
gen künftighin ~ liberalisiert oder die gegenwärtig 
anwendbaren Importkontingente erhöht. 

Zu Artikel 15: 

I 
I 

Portugal ist verpflichtet, den gegenwärtig diskri­
minierenden V:ergütungssatz der Sozialversiche­
rungsverbände 'bei pharmazeutischen Produkten 
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einerseits aus portugiesischer Erzeugung und ande­
rerseits bei Importen aus Österreich stufenweise zu 
beseitigen. 

Zu Artikel 16: 

Mit dieser Bestimmung 'wird dem Gemischten 
Ausschuß auf Grund des Freihandelsabkommens 
die Kompetenz zur Vornahme von Änderungen 
der Ursprungsregeln übertragen, die infolge des 
Beitritts Spaniens und Portugals zu den EG erfor­
derlich sind. Diese Bestimmung, die einem interna­
tionalen Organ eine auch für den österreichischen 
Rechtsbereich unmittelbar wirksame Entschei­
dungsbefugnis einräumt, findet ihre verfassungs­
rechtliche Grundlage in' Artikel 9 Absatz 2 B-VG 
idF der Novelle BGBI. Nr. 350/1981. 

Zu Artikel 17 bis 19: 

Diese Artikel enthalten die üblichen Schlußbe­
stimmungen. 

Zu Anhang I: 

Anhang I enthält die seitens Spaniens anzuwen­
denden Ausgangszollsätze (feste Elemente) für 
Erzeugnisse, die von Protokoll Nr. 2 des Freihan­
delsabkommens erfaßt sind. 

Zu Anhang 11 und III: 

Die Anhänge 11 und 111 enthalten jene Erzeug­
nisse, welche in Spanien während der Übergangs­
zeit einer mengenmäßigen Einfuhrbeschränkung 
(Globalkontingente) unterliegen. 

Zu Anhang IV: 

Anhang IV enthält die seitens Portugals anzu­
wendenden Ausgangszollsätze (feste Elemente) für 
Erzeugnisse, die vom Protokoll Nr. 2 des Freihan­
aelsabkommens erfaßt sind (Artikel 10 Absatz 3). 

Zu Anhang V: 

Anhang V enthält die portugiesischen Ausgangs­
zollsätze für bestimmte Erzeugnisse (Artikel 10 
Absatz 4). 

Zu Anhang VI: 

Anhang VI enthält die Mindestzollsätze (feste 
Elemente) für die Einfuhr bestimmter Erzeugnisse 
in Portugal (Artikel 12 Absatz 3). 

Zu Anhang VII und VIII: 

Die Anhänge VII und VIII enthalten die für den 
Aufbau seitens Portugals bzw. Österreichs gelten­
den Zollsätze bei bestimmten Erzeugnissen (Arti­
kel 12 Absatz 5). 

Zum Anhang betreffend Textilwaren:' 

Gemäß Absatz 1 stimmt die Gemeinschaft 
namens Portugals dem System der Administrativen 
Zusammenarbeit mit Österreich betreffend portu­
giesische Hemden aus Baumwolle und syntheti­
schen oder künstlichen Spinnstoffen der Zolltarif­
nummer ex 61.03 zu. 

In Absatz 2 wird die Dauer der Administrativen 
Zusammenarbeit festgelegt, welche jene der zwi­
schen Portugal und den bisherigen EG-Mitglied­
staaten bestehenden Administrativen Zusammenar­
beit nicht überschreiten darf. Die Dauer der Admi­
nistrativen Zusammenarbeit zwischen den EG-Mit­
gliedstaaten ist gemäß Protokoll Nr. 17 Artikel 1 
Absatz 1 der Beitrittsakte bis 31. Dezember 1988 
begrenzt. Sie kann auf Antrag eines Mitgliedstaates 
von der Kommission um ein Jahr verlängert wer­
den. 

Gemäß Absatz 3 verpflichte~ sich die Gemein­
schaft für Portugal zu einer verständnisvollen und 
flexiblen Haltung gegenüber Österreich im 
Gemischten Ausschuß auf Grund des Freihandels­
abkommens, falls auf dem österreichischen Markt 
plötzliche und ernsthafte Schwierigkeiten auftre­
ten. 

Zu Anhang A (Administrative Zusammenarbeit): 

Portugal verpflichtet sich gemäß Absatz 1 zur 
Ausstellung von Exporterklärungen (Declara~ao de 
Exporta~ao) durch die zuständigen' portugiesischen 
Stellen für den Export von portugiesischen Hem­
den aus Baumwolle und synthetischen oder künstli­
chen Spinnstoffen der Zolltarifnummer ex 61.03 
nach Österreich. 

Absatz 4 sieht vor, daß die zustandigen österrei­
chischen Stellen auf Grundlage der portugiesischen 
Exporterklärungen über Antrag eines österreichi­
schen Importeurs eine Importlizenz gewähren. 

, Der vorliegende Anhang regelt sodann die weite­
ren Bedingungen des Verfahrens der Administrati­
ven Zusammenarbeit (insbesondere Beistellung von 
Informationen seitens der EG-Kommission über 
den Umfang der erteilten Ausfuhrerklärungen) 
sowie der tatsächlichen Ausfuhren nach Österreich 
bzw. Informationen seitens Österreichs über den 
Umfang der erteilten Imporilizenzen sowie der tat­
sächlichen Importe nach Österreich. Der Anhang 
bildet die Grundlage für die Aufrechterhaltung des 
gegenwärtigen Regimes der Einfuhrbewilligung 
beim Import von Hemden aus Baumwolle und syn­
thetischen oder künstlichen Spinnstoffen aus Portu­
gal nach Österreich. 

Zu Anhang B (Liste Österreich): 

Im Anhang B wurden jene Textilprodukte. 
genannt, auf die sich die Administrative Zusam­
menarbeit mit Portugal bezieht. 

995 der Beilagen XVI. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original)204 von 205

www.parlament.gv.at



995 der Beilagen 205 

Zum Notenwechsel zwischen der Republik Öster­
reich und der EWG über die Einräumung gegensei­
tiger Agrarkonzessionen (Agrarnotenwechsel): 

In diesem Notenwechsel hat Österreich der 
Gemeinschaft die Ausdehnung bzw. die Anpassung 
der zoll- und mengenmäßigen Konzessionen des 
Agrarnotenwechsels vom 21. Juli 1972 in der gel­
tenden Fassung auf Spanien und Portugal zuge­
standen. Weiters wurde für einige Erzeugnisse die 
Beibehaltung der bisher zwischen Österreich einer­
seits und Spanien bzw. Portugal andererseits beste­
henden ?:ugeständnisse und deren Ausdehnung 
auch auf die Gemeinschaft der Zehn vereinbart. 

Die Gemeinschaft ihrerseits wird das Zollkontin­
gent für weibliche Nutzrinder der Höhenrassen um 
4 600 Stück jährlich, beginnend ab 1. Juli 1986, auf­
stocken. Außerdem wird für konzentrierten Birnen­
saft aus Österreich eine Zollsenkung auf 30% für 
2 000 hl eingeräumt. 

Zum Notenwechsel bezüglich des Abkommens über 
eine gemeinsanie Disziplin betreffend den gegensei­
tigen Handel mit Käse: 

Die Gemeinschaft eröffnet für Spanien und' Por­
tugal Importkontingente ,betreffend Käse aus 
Österreich in der Gesamthöhe von 1 130 t, die in 
einer siebenjährigen Übergangszeit bilateral Gel­
tung haben werden. Die Einfuhrbelastungen ent­
sprechen jenen des bestehenden Abkommens zwi­
schen der EWG und Österreich über eine· gemein­
same Disziplin betreffend den gegenseitigen Han­
del mit Käse. Der gegenständliche Notenwechsel 
ist bezüglich der übrigen Bestimmungen Bestandteil 

. des seinerzeitigen Abkommens Österreich - EWG 
über Käse. 

Zur Klausel betreffend die Kanarischen Inseln, 
Ceuta und Melilla: 

Durch diese Regelung ist vorgesehen, daß die 
günstigen Einfuhrbedingungen für österreichische 
agrarische Exporte in diese Territorien beibehalten 
werden. Sollten diese abgeändert werden, ist die 
Gemeinschaft bereit, in Konsultationen einzutre­
ten, um entsprechende Maßnahmen zum Ausgleich 
vorzusehen. Österreich seinerseits räumt diesen 
Territorien die Tarifkonzessionen des Agrarnoten­
wechsels Österreich - EWG vom Juli 1972 ein. 
Über mengenmäßige Konzessionen s~llen noch 
Konsultationen mit der Gemeinschaft durchgeführt 
werden. 

Notenwechsel über die nicht unter das Freihandels­
abkommen :fallenden nichtlandwirtschaftlichen 
Erzeugnisse . rnd landwirtschaftlichen Verarbei­
tungserzeugm~se : 

1 

Die Gemeiljlschaft legte bei den Verhandlungen 
großen Wert Idarauf, daß, soweit Begünstigungen 
bei bestimmte~ Erzeugnissen auf Grund des EFT A­
Übereinkommens im Verhältnis Österreich zu Por­
tugal sowie auf Grund des EFT A-Abkommens 
gegenüber Sp,anien bestanden und diese Erzeug­
nisse nunmellr vom Freihandelsabkommen nicht 
erfaßt sind, die Begünstigung~n während der Über­
gangszeit stuf~nweise abgebaut werden. 

Diese Fordbrung widersprach dem von Öster­
reich vertret~nen Grundsatz des automatischen 
Außerkrafttretens bisheriger Zugeständnisse gegen­
über Spanien und Portugal solcher, nicht unter das 
Freihandelsabkommen fallender Waren. Erst in den 
abschließender Verhandlungen hat Österreich im 
Rahmen der Gesamteinigung dem EG-Verlangen 
Rechnung getbgen. 

Der Wiedetaufbau der erwähnten Zölle erfolgt 
nun seitens Spaniens und Portugals entsprechend 
den generelleh Zollabbaukalendern der Beitritts­
akte (Artikel 31 bzw. 19.0). Bei Abweichungen von 
weniger als 1,5% erfolgt die Anhebung in einem 
Schritt. ' 

Auf Seite dsterreichs erfolgt die Anhebung ana­
log hiezu entSprechend dem allgemeinen Zollab­
baukalender qes Zusatzprotokolls (siehe Artikel 3 
bzw.9). . 

Zu Anhang I: , 

Anhang I enthält jene Erzeugnisse, bei welchen 
die Anhebung der Zölle seitens Spaniens stufen­
weise erfolgt. i 

i 
i 

Zu Anhang 11 i 

Anhang 11 enthält jene Erzeugnisse, bei welchen 
die Anhebung der Zölle seitens Portugals stufen­
weise erfolgt. ; 

I 

Zu Anhang III und IV: 

Die AnhänJe IH und IV enthalten jene Erzeug­
nisse, bei welchen die Anhebung der Zölle seitens 
Österreichs stMenweise erfolgt. . 
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